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Blutspendezentrale Saar-Pfalz gGmbH

Congress-Centrum Saar GmbH

City-Marketing Saarbrticken GmbH
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Zweckverband elektronische Verwaltung fir saarléandische
Kommunen

Entwicklungsgesellschaft Petrisberg mbH/

Gesellschaft fiir urbane Projektentwicklung
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Fernwarme-Verbund Saar GmbH

Gesellschaft fur Innovation und Unternehmensférderung mbH
Gesellschaft fur Innovation und Unternehmensférderung mbH &
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mbH
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Informations- und Kommunikationsinstitut der Landeshauptstadt
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IKS kommunal GmbH
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Jugendhilfezentrum der Landeshauptstadt Saarbriicken
Gesellschaft fir Kommunalanlagen und Beratung Saarbriicken
mbH
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SWL KG
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SWService
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SWS Cons
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SWSH
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SW Netz
SW BG
TNA

VEL
VFS
VIB

VSE

WPS BG

WPS Repower
WPSRepowerGF
WPS 2016 GF
WPS 2016

WWB

ZBB

ZEK

ZGS

ZKE

ZKE Heusweiler
ZV-SKS

Saarbricker Immobilienverwaltungs- und
Baubetreuungsgesellschaft mbH

Sparkasse Saarbriicken

Immobilien-, Beratungs- und Versicherungs-GmbH

der Sparkasse Saarbriicken

Saarlandische Nahverkehrs Service GmbH

Saar-Service GmbH

Systémes Service Groupe SAS

SVI Gesellschaft zur Schlackenverwertung lllingen mbH
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Stadtwerke Friedrichsthal GmbH & Co. KG
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Stadtwerke Lebach Geschéftsfihrungs GmbH
Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG

Saarbricker Winterberg Pflege gGmbH
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GmbH

Stadtwerke Saarbriicken Bader GmbH

Stadtwerke Saarbriicken Consulting GmbH

Stadtwerke Saarbriicken GmbH

Stadtwerke Saarbriicken Holding GmbH

Stadtwerke Saarbriicken (Konzern)

Stadtwerke Saarbriicken Netz AG

Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesellschaft mbH
Talsperren- und Grundwasser Aufbereitungs- und
Vertriebsgesellschaft mbH

Ver- und Entsorgungszweckverband Lebach

Vereinigte Feuerbestattung Saar GmbH

Versicherungen Immobilien, Beratungs-Vermittlungsgesellschaft
mbH

VSE Aktiengesellschaft (zuvor Vereinigte Saarlandische
Elektrizitatswerke)

Windpark Saar Beteiligungsgesellschaft mbH, Merzig
Windpark Saar GmbH & Co. Repower KG, Freisen
Windpark Saar Repower Geschéftsfiihrungsgesellschaft mbH
Windpark Saar 2016 Geschéftsflihrungsgesellschaft mbH
Windpark Saar 2016 GmbH & Co.KG

Wasserwerk Bliestal GmbH Saarbriicken

Zentrum fir Bildung und Beruf Saar gGmbH in Burbach
Zweckverband Entsorgung Kleinblittersdorf

Zoologischer Garten der Landeshauptstadt Saarbriicken
Zentraler Kommunaler Entsorgungsbetrieb Landeshauptstadt
Saarbriicken

Zweckverband Kommunale Entsorgung Heusweiler
Sparkassenzweckverband Saarbriicken
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3. Rechtsgrundlagen

Auszilige aus dem Kommunalselbstverwaltungsgesetz (KSVG) vom 15. Januar 1964
in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. Juni 1997 (Amtsbl. S. 682),
zuletzt geandert durch das Gesetz vom 15. Juni 2016 (Amtsbl. | S. 840)

§ 35 - Vorbehaltene Aufgaben

Nr. 19

die Errichtung, Ubernahme und Erweiterung, die
Anderung der Rechtsform und die vollsténdige
oder teilweise VerauBerung von offentlichen
Einrichtungen und Unternehmen;

Nr. 20
die unmittelbare und mittelbare Beteiligung, die
Anderung und die vollstandige oder teilweise
VerduRerung einer solchen Beteiligung an einem
Unternehmen in einer Rechtsform des privaten
Rechts;

§108 - Zulassigkeit wirtschaftlicher Betati-
gung

(1) Die Gemeinde darf wirtschaftliche Unterneh-
men ungeachtet ihrer Rechtsform nur errichten,
ibernehmen, erweitern oder sich an solchen
beteiligen, wenn

1.

der offentliche Zweck das Unternehmen rechtfer-
tigt,

2.

das Unternehmen nach Art und Umfang in einem
angemessenen Verhaltnis zu der Leistungsfahig-
keit der Gemeinde und zum voraussichtlichen
Bedarf steht,

3.

der offentliche Zweck nicht ebenso gut und
wirtschaftlich durch einen privaten Dritten erfilllt
wird oder erfiillt werden kann.

(2) Als nicht wirtschaftliche Unternehmen im
Sinne dieses Abschnitts gelten

1.

Einrichtungen des Bildungs-, Gesundheits- und
Sozialwesens, der Kultur, des Sports, der Erho-
lung, der Freizeitgestaltung, der Abfallbeseitigung,
der Abwasserbeseitigung sowie Einrichtungen
ahnlicher Art,

2.

Einrichtungen, die als Hilfsbetriebe ausschlieRlich
der Deckung des Eigenbedarfs kommunaler
Korperschaften dienen.

(3) Durch den é&ffentlichen Zweck auch gerechtfer-
tigt sind mit der Haupttatigkeit des Unternehmens
verbundene Tétigkeiten, die Gblicherweise im
Wettbewerb zusammen mit der Haupttatigkeit
erbracht werden; mit der Ausfiihrung dieser
Tétigkeiten sollen die Unternehmen private Dritte
beauftragen. Sind an einem Unternehmen Private
beteiligt, reicht es aus, wenn ein Anteil von
Leistungen an der Gesamtleistung des Unter-
nehmens, der der Hohe der kommunalen Beteili-
gung entspricht, durch den o&ffentlichen Zweck
gerechtfertigt ist. Alle Tatigkeiten oder Tatigkeits-
bereiche, mit denen die Gemeinde an dem vom
Wettbewerb  beherrschten  Wirtschaftsleben
teilnimmt, um ausschlieRlich Gewinn zu erzielen,
entsprechen keinem 6ffentlichen Zweck.

(4) Die Gemeinde darf mit ihren Unternehmen
aulerhalb des Gemeindegebiets tatig werden,
wenn

1.

die Voraussetzungen des Absatzes 1 vorliegen
und

2.

keine betroffene kommunale Gebietskérperschaft
aus berechtigten Interessen widerspricht. Bei

gesetzlich liberalisierten Tétigkeiten gelten nur die
Interessen als berechtigt, die nach den hierfiir
mafRgeblichen Vorschriften eine Einschrénkung
des Wettbewerbs zulassen.

(5) Vor der Entscheidung tber die Errichtung,
Ubernahme und wesentliche Erweiterung von
wirtschaftlichen Unternehmen sowie der unmittel-
baren oder mittelbaren Beteiligung an ihnen ist
der Gemeinderat auf der Grundlage einer Markt-
analyse umfassend Uber die Chancen und
Risiken der beabsichtigten unternehmerischen
Betétigung sowie dber deren Auswirkungen auf
das Handwerk und die mittelstdndische Wirtschaft
zu unterrichten. Vor der Befassung im Gemeinde-
rat ist den Kammern der gewerblichen Wirtschaft
und der freien Berufe sowie der Arbeitskammer
Gelegenheit zur Stellungnahme zur Marktanalyse
zu geben, soweit ihr Geschéftshereich betroffen
ist. Die Stellungnahmen sind dem Gemeinderat
zur Kenntnis zu geben.

(6) Die Gemeinden sollen in regelméRigen
Zeitabstanden prifen, inwieweit wirtschaftliche
Unternehmen materiell privatisiert werden kén-
nen. Hierbei ist privaten Dritten die Méglichkeit zu
geben darzulegen, ob und wie sie die dem
offentlichen  Zweck dienende  wirtschaftliche
Betétigung ebenso gut und wirtschaftlich erfiillen
kénnen. Uber das Ergebnis ist der Kommunalauf-
sicht zu berichten

(7) Bankunternehmen darf die Gemeinde nicht
errichten, Ubernehmen oder betreiben. Fiir die
offentlichen Sparkassen gelten die besonderen
Vorschriften.

§ 109 - Eigenbetriebe und sonstige Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersonlichkeit mit
Sonderrechnung

(1) Die gemeindlichen Unternehmen ohne eigene
Rechtspersonlichkeit kénnen als Eigenbetriebe
gefiihrt werden, Das Né&here regeln die Eigenbe-
triebsverordnung und die Betriebssatzung.

(2) Fur jeden Eigenbetrieb ist ein Werksaus-
schuss (8 48) zu bilden; fiir mehrere Eigenbetrie-
be kann ein gemeinsamer Werksausschuss
gebildet werden.

(3) Wirtschaftsfiihrung, Vermdgensverwaltung
und Rechnungslegung jedes Eigenbetriebs sind
so einzurichten, dass sie eine gesonderte Beurtei-
lung der Betriebsfiihrung und des Ergebnisses
erméglichen.

(4) Unternehmen der Gemeinde ohne eigene
Rechtspersonlichkeit konnen unter vollstandiger
und mit Zustimmung der Kommunalaufsichtshe-
horde unter teilweiser Anwendung der fiir Eigen-
betriebe geltenden Vorschriften Uber die Wirt-
schaftsfilhrung und das Rechnungswesen gefiihrt
werden.

§ 110 - Unternehmen in Privatrechtsform

(1) Die Gemeinde darf ein Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts nur errichten,
ibernehmen, erweitern oder sich daran beteili-
gen, wenn

1.

ein wichtiges Interesse der Gemeinde vorliegt,

2.

die Haftung und die Einzahlungsverpflichtung der
Gemeinde auf einen ihrer Leistungsfahigkeit
angemessenen Betrag begrenzt wird,

3.

die Gemeinde einen angemessenen Einfluss,
inshesondere im Aufsichtsrat oder entsprechen-
den Uberwachungsorgan, erhalt,

4.

aufgrund des Gesellschaftsvertrags oder der
Satzung gewahrleistet ist, dass der Jahresab-
schluss und der Lagebericht, soweit nicht weiter-
gehende gesetzliche Vorschriften gelten oder
andere gesetzliche Vorschriften entgegenstehen,
entsprechend den Vorschriften des Dritten
Buches des Handelsgesetzbuches fiir groRe
Kapitalgesellschaften aufgestellt und gepriift
werden.

(2) Die Gemeinde kann einzelne Geschaftsanteile
an einer eingetragenen Kreditgenossenschaft
erwerben, wenn eine Nachschusspflicht ausge-
schlossen oder die Haftsumme auf einen be-
stimmten Betrag beschrankt ist.

§ 111 - Mehrheitsbeteiligungen

(1) Unbeschadet des § 110 darf eine Gemeinde
ein Unternehmen in einer Rechtsform des priva-
ten Rechts nur errichten, tbernehmen, erweitern
oder sich daran beteiligen, soweit nicht weiterge-
hende gesetzliche Vorschriften gelten oder
andere gesetzliche Vorschriften entgegenstehen,
wenn im Gesellschaftsvertrag oder in der Satzung
1.

der Gegenstand des Unternehmens konkret
bezeichnet und nachhaltig auf den 6ffentlichen
Zweck ausgerichtet ist;

2.

geregelt ist, dass die Gesellschafterversammiung
oder das entsprechende Organ auch beschlieBt
tber

a) die Aufnahme neuer Geschaftszweige inner-
halb des Rahmens des Unternehmensgegen-
stands und die Aufgabe vorhandener Geschafts-
zweige,

b) die Griindung, den Erwerb und die vollstandige
oder teilweise VerauRerung eines Unternehmens,
c) den Erwerb, die Veranderung und die vollstan-
dige oder teilweise VerauRerung von Beteiligun-
gen an anderen Unternehmen,

d) den Abschluss, die Anderung und die Kindi-
gung von Unternehmensvertragen,

e) die Feststellung und die Anderung des Wirt-
schaftsplans,

f) die Feststellung des Jahresabschlusses und die
Behandlung des Ergebnisses,

g) die Bestellung und die Abberufung der Ge-
schéftsfiihrerinnen oder Geschéftsfilhrer, soweit
dies nicht der Gemeinde vorbehalten ist, sowie
die Entlastung derselben,

h) die Bestellung und die Abberufung von Mitglie-
dern des Aufsichtsrats oder entsprechenden
Uberwachungsorgans von Beteiligungsunterneh-
men;

3

geregelt ist, dass in sinngeméafer Anwendung der
fir Eigenbetriebe geltenden Vorschriften fiir jedes
Wirtschaftsjahr ein Wirtschaftsplan aufgestellt, der
Wirtschaftsfilhrung eine fiinfiahrige Finanzpla-
nung zugrunde gelegt und der Gemeinde zur
Kenntnis gebracht werden;

4,

geregelt ist, dass



a) die Rechte nach §53 Abs. 1 des Haushalts-
grundsatzegesetzes ausgetibt und

b) ihr und dem Landesverwaltungsamt (§ 123
Abs. 4) die in §54 des Haushaltsgrundsatzege-
setzes vorgesehenen Befugnisse eingeraumt
werden;

5.

geregelt ist, dass §286 Abs. 4 des Handelsge-
setzbuches keine Anwendung findet.

(2) Absatz 1 gilt nur, wenn der Gemeinde allein
oder zusammen mit anderen Gemeinden, Ge-
meindeverbanden oder Zweckverbanden die
Mehrheit der Anteile an dem Unternehmen
gehoren. Als Anteile gelten auch Anteile, die
Unternehmen in einer Rechtsform des privaten
Rechts gehdren, an denen Gemeinden, Gemein-
deverbande oder Zweckverbande allein oder
zusammen mit Mehrheit beteiligt sind.

(3) Ist eine Beteiligung der Gemeinde an einem
Unternehmen in einer Rechtsform des privaten
Rechts keine Mehrheitsbeteiligung im Sinne des
Absatzes 2, so soll die Gemeinde, soweit ihr
Interesse dies erfordert, darauf hinwirken, dass in
den Gesellschaftsvertrag oder in die Satzung die
Regelungen des Absatzes 1 aufgenommen
werden.

§ 112 -Mittelbare Beteiligungen

(1) Die Gemeinde darf der Beteiligung eines
Unternehmens in einer Rechtsform des privaten
Rechts, an dem ihr allein oder zusammen mit
anderen Gemeinden, Gemeindeverbanden oder
Zweckverbanden die Mehrheit der Anteile geho-
ren, an einem anderen Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts nur zustimmen,
wenn

1.

die Voraussetzungen des § 110 Abs. 1 Nr. 2 bis 4
und

2.

bei einer Beteiligung mit der Mehrheit der Anteile
an dem anderen Unternehmen auch die Voraus-
setzungen des § 111

vorliegen. § 111 Abs. 2 Satz 2 gilt entsprechend.

(2) Absatz 1 gilt entsprechend fiir Unterbeteili-
gungen weiterer Stufen.

§113 - VerduBerung von Unternehmen und
Beteiligungen

Die vollstandige oder teilweise VerauBRerung eines
Unternehmens oder einer unmittelbaren oder
mittelbaren Beteiligung an einem Unternehmen in
einer Rechtsform des privaten Rechts sowie
andere Rechtsgeschéfte und MaRnahmen, durch
welche die Gemeinde ihren Einfluss verliert oder
vermindert, sind nur zuldssig, wenn die Erfillung
der Aufgaben der Gemeinde nicht beeintrachtigt
wird.

§ 114 - Vertretung der Gemeinde in Unterneh-
men in Privatrechtsform

(1) Die Biirgermeisterin oder der Blrgermeister
vertritt die Gemeinde in der Gesellschafterver-
sammlung oder in dem entsprechenden Organ
eines Unternehmens in einer Rechtsform des
privaten Rechts, an dem die Gemeinde beteiligt
ist. Dies gilt auch dann, wenn der Gemeinde das
Recht eingerdumt ist, ein Mitglied des Aufsichts-

rats oder entsprechenden Uberwachungsorgans
zu entsenden oder vorzuschlagen. Die Birger-
meisterin oder der Burgermeister kann mit
Zustimmung des Gemeinderats eine besondere
Vertreterin  oder einen besonderen Vertreter
bestellen, soweit nicht andere gesetzliche Vor-
schriften entgegenstehen; diese oder dieser ist an
die Weisungen der Biirgermeisterin oder des
Biirgermeisters gebunden.

(2) Stehen der Gemeinde weitere Vertreterinnen
oder Vertreter in einem Organ nach Absatz 1 zu,
so werden diese vom Gemeinderat widerruflich
bestellt. Ergibt sich hierbei keine Einigung, so
werden die weiteren Vertreterinnen oder Vertreter
auf Grund von Wahlvorschldgen nach den
Grundsétzen der Verhéltniswahl unter Bindung an
die Wahlvorschldge gewahlt. Das Wahlergebnis
ist dabei nach dem Héchstzahlverfahren nach
d'Hondt festzustellen.

(3) Absatz 2 gilt entsprechend, wenn der Ge-
meinde das Recht eingerdumt ist, einen oder
mehrere Vertreterinnen oder Vertreter fir den
Vorstand oder ein entsprechendes Organ zu
bestellen.

(4) Die Vertreterinnen oder Vertreter der Gemein-
de in der Gesellschafterversammlung oder in dem
entsprechenden Organ eines Unternehmens in
einer Rechtsform des privaten Rechts, an dem die
Gemeinde beteiligt ist, sind in den dem Gemein-
derat oder seiner Ausschisse obliegenden
Angelegenheiten an die Beschlisse des Gemein-
derats und seiner Ausschisse und an die Wei-
sungen der Gemeinde gebunden.

(5) Werden Vertreterinnen oder Vertreter der
Gemeinde aus einer Tatigkeit nach den Abséatzen
1 bis 4 haftbar gemacht, so hat ihnen die Ge-
meinde den Schaden zu ersetzen, es sei denn,
dass sie ihn vorsatzlich oder grob fahrldssig
herbeigefiihrt haben. Auch in diesem Fall ist die
Gemeinde schadensersatzpflichtig, wenn die
Vertreterinnen oder Vertreter nach Beschliissen
des Gemeinderats oder seiner Ausschiisse oder
nach Weisung gehandelt haben.

§115 - Unterrichtungspflicht und Beteili-
gungsbericht

(1) Die Vertreterinnen oder Vertreter der Gemein-
de in den in § 114 genannten Organen haben die
Gemeinde (ber alle wichtigen Angelegenheiten
des Unternehmens zu unterrichten. Auf Beschluss
des Gemeinderats oder auf Verlangen von
mindestens einem Viertel der gesetzlichen Zahl
der Mitglieder des Gemeinderats haben die
Vertreterinnen oder Vertreter dem Gemeinderat
oder einem von ihm bestimmten Ausschuss tber
alle Angelegenheiten Auskunft zu geben. Unter-
richtungspflicht und Auskunftsrecht bestehen nur,
soweit nicht gesetzliche Vorschriften entgegen-
stehen.

(2) Die Gemeinde hat jahrlich einen Bericht tiber
ihre unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen
an Unternehmen in einer Rechtsform des privaten
Rechts zu erstellen. Der Beteiligungsbericht soll
fir jedes Unternehmen mindestens darstellen

a) den Gegenstand des Unternehmens, die
Beteiligungsverhéltnisse, die Zusammensetzung

der Organe, die Beteiligungen des Unterneh-
mens,

b) die Erfiillung des offentlichen Zwecks,

c) in Grundziigen den Geschaftsverlauf fir das
jeweils letzte Geschaftsjahr, die Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage sowie die voraussichtli-
che Entwicklung des Unternehmens.

Fir ein Unternehmen, an dem der Gemeinde
nicht mehr als ein Viertel der Anteile gehort, kann
von der Darstellung zu Buchstabe ¢ abgesehen
werden.

Die Einsicht in den Beteiligungsbericht ist jeder
Einwohnerin und jedem Einwohner gestattet. Auf
die Méglichkeit zur Einsichtnahme ist in geeigne-
ter Weise offentlich hinzuweisen.

(3) Der Beteiligungsbericht ist der Kommunalauf-
sichtshehorde im Jahr der Aufstellung vorzulegen.

§ 116 — Wirtschaftsgrundsatze

Wirtschaftliche Unternehmen sind nach betriebs-
wirtschaftlichen Grundsatzen so zu filhren, dass
der offentliche Zweck nachhaltig erfullt wird. Sie
sollen einen Ertrag fir den Haushalt der Gemein-
de abwerfen, soweit dadurch die Erfillung des
offentlichen Zwecks nicht beeintrachtigt wird.

§117
(aufgehoben)

§ 118 - Anzeigepflicht und Befreiung

(1) Entscheidungen der Gemeinde tber

1.

die vollstandige Anwendung der fiir Eigenbetriebe
geltenden Vorschriften (iber die Wirtschaftsfiih-
rung und das Rechnungswesen auf Unternehmen
ohne eigene Rechtspersénlichkeit,

2.

die Erichtung, Ubernahme, wesentliche Erweite-
rung, Anderung der Rechtsform und vollstandige
oder teilweise VerauRerung eines Unternehmens,
3.

die unmittelbare oder mittelbare Beteiligung, die
Anderung und die vollstandige oder teilweise
VerauRerung einer solchen Beteiligung an einem
Unternehmen in einer Rechtsform des privaten
Rechts,

4.

den Abschluss von Rechtsgeschaften und
sonstige MalRnahmen, die ihrer Art nach geeignet
sind, den Einfluss der Gemeinde auf das Unter-
nehmen zu mindern oder zu beseitigen oder die
Ausiilbung von Rechten aus der Beteiligung zu
beschréanken,

sind der Kommunalaufsichtsbehdrde unverzig-
lich, mindestens einen Monat vor Beginn des
Vollzugs, schriftlich anzuzeigen. Aus der Anzeige
muss zu ersehen sein, ob die gesetzlichen
Voraussetzungen erfiillt sind.

(2) Sind nach Feststellung der Kommunalauf-
sichtshehérde Voraussetzungen des § 108 Abs. 1
bis 5 nicht erfilllt, kann das Ministerium fiir
Inneres und Sport im Einvernehmen mit dem
Ministerium fiir Wirtschaft und Wissenschaft auf
Antrag der Gemeinde aus Griinden iberwiegen-
den offentlichen Interesses hiervon Befreiung
erteilen. Der Antrag ist zu begriinden und mit
einer Stellungnahme der Kommunalaufsichtsbe-
horde zu versehen. Die Befreiung kann mit
Bedingungen und Auflagen verbunden werden.



4. Prufgesellschaften bei den Beteiligungsgesellschaften,
Zweckverbanden und Eigenbetrieben

Landeshauptstadt Saarbricken

der

Bilanzsumme
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2018/ T €
SW Holding (Konzern) PWC EY 556.074 €
SW GmbH PWC EY 210.121 €
GSS EY PWC 51.825 €
Saarbahn Netz EY PWC 190.644 €
Saarbahn EY PWC 32.105 €
SWS Netz GmbH PWC EY 245.081 €
ESLL Deloitte &Touche | EY 187.231 €
SWS-BG DFP | UKP 9.681 €
WWB DFP | Ernst & Young PWC 11.332 €
SWS Bad PWC 846 €
KBS PWC [ W+ST 21.495 €
GIlU PWC KPMG UKP 4.873 €
GIU FM PWC KPMG UKP 149.670 €
LUPA | KPMG 11€
IKS Kommunal PWC UKP 2.722 €
/BB W+ST UKP 8.428 €
Saarmesse | Emst & Young | Hafner 1.379 €
SKS Sparkassen- und Giroverband Saar 7.471.464 €
SIB Domizil Revision PWC 47.717 €
SGS Domizil Revision PWC 213.270 €
VIB KPMG PWC 176 €
SWK KPMG W+ST 123.469 €
BSZ Saar-Pfalz W+ST Solidaris 2.247 €
SWP KPMG W+ST 3.590 €
SWSenice KPMG W+ST 1.595 €
A.S.S. GmbH W+ST MRTH W+ST 5.554 €
ZKE | MRTH W+ST 410.351 €
BMS [ W+ST | Hafner 747 €
KOAS | Fess & Kollegen MRTH | W+ST 391 €
IKS PWC UKP 13.974 €
VFS | Public Audit Revision 4.836 €
ZGS KPMG UKP 15.169 €
JHZ [ UKP [ w+sT 2.882 €
GMS PKF [ W+ST 315.695 €
Filmfestival MOP Fess & Kollegen Hafner 222 €
Bilanzsumme 2018 insgesamt 10.316.867 €
Bilanzsumme ohne Sparkasse 2.845.403 €
Aufgliederung der Bilanzsumme 2018 (ohne Sparkasse) auf
die einzelnen Prifgesellschaften

Betrag
PwC 547.915 €
Ernst & Young 1.198.507 €
W + ST Publica Revision 885.022 €
Solidaris 2.247 €
Public Audit Revision 4.836 €
KPMG 11 €
Ulrich, Kraus & Partner (UKP) 204.517 €
Hafner 2.348 €
Bilanzsumme 2018 insgesamt 2.845.403 €




5. Besetzung von Aufsichtsgremien Stand Mai 2019

OB'‘in Charlotte Britz

BMS, ESLL, GIU, GIU FM, ,GSS, SB, Saarmesse, SB Netz, SGS, SIB, SKS,
SWS Netz, VIB, VSE, SWS H, SWS GmbH, ZV-SKS

Bm. Ralf Latz

ASS, City-Marketing, GSS, KOAS, MOP, KBS, SSG, SWS GmbH, ZKE

Bg. Thomas Briick

JHZ S, SB, SB Netz, SNS, TNA, WWB

Bg. Harald Schindel

BSZ, Co.met, eGo Saar, IKS, IKSk, SWK, SWP, SWService, SWS Béader,
VFS, ZBB, ZGS

Bg. Prof. Heiko Lukas

SGS, SIB, GMS

VDez. Jirgen Wohlfarth

KBS, SWK

WL Bernd Selzner

AFZE, AWZE, EZF, EZV, LAZ, VEL, ZEK, ZKE Heusweiler

AL Torsten Lang

KBS

CDhu

Dr. Bauer , Gerd

BMS, CCS, SWS H, SKS

Bersin , Alexander

AFZE, AWZE, City-Marketing, EZF, GWE GmbH, GWE KG, IKS, IKSk, SWF,
SWS BG, WWB

Brand , Stefan

GWH, IKS , IKSk, SGS, VFS, ZKE Heusweiler, ZGS

Conradt , Uwe

BMS, ESLL, SGS, SIB, SWS Netz, SWS GmbH, SWS H, ZV-SKS

Eckert , Edith

SB, SB Netz, SGS, SWK, ZV-SKS, ZKE

Grimm , Sascha

LAZ, Saarmesse, SIB, SWL, VEL, ZKE

Herrmann , Gabriele

City-Marketing , GMS, Saarmesse, SWS Bader, SB Netz, ZV-SKS

Hirschmann , Gerd

GMS, GSS, KBS, SB, SWS Bader, SB Netz, SNS

Hoffmann , Herrmann

BMS, ESLL, GIU, GIU FM, SB, GSS, SNS, SWS GmbH, SWS H

KeRler , Alexander

AFZE, GIU, GIU FM, SWS Netz, SWS BG

Dr. Kramer , Volker

Co.met, IKS , IKSKk, KOAS, TNA, WWB, ZV-SKS, ZKE

Masurek , Elke

BSZ, MOP, SWK, SWP, SWService, SWS GmbH, SWS Netz,

Neumdller , Andreas

GIU, GIU FM, ZBB

Ritz , Rainer

GMS, KBS, KOAS, SB Netz, SGS, SIB, VIB, ZBB

Schwindling , Anke

ASS, JHZ S, SB, SB Netz, SWP, SWService

Dr. Turchi , Daniel

ASS, MOP, Saarmesse

Dr. Weins , Christel

City-Marketing, GSS, JHZ S, SB, ZGS

Weilmann, Ina

JHZ-S, SWK, SWS BG, ZGS

Zehner , Sascha

CCS, MOP, Saarmesse, SWS GmbH, SWS Netz

SPD

Bauer , Peter

CCS, ESLL, GIU, GIU FM, SB, Saarmesse, SKS

Bertucci , Mirco

BMS, KBS, City-Marketing, Saarmesse, SGS, SIB, SWS GmbH, VIB, SWS
H

Blau , Britta

Saarmesse, SGS, SWK, SWP, SWService, TNA, ZV-SKS, ZGS, WWB, ZBB

Brixius , Karl

EZV, GSS, IKS, IKSk, KOAS, SB, SIB, SWS GmbH, TNA, ZKE

Burgemeister , Klaus

AFZE, AWZE, EZF, GWE GmbH, GWE KG, IKS , IKSk, SWF, SWS BG,
SWS Netz

Commercon , Kristine

JHZ S, SB Netz, SWP, ZGS

Hett, Marina

MOP
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Karcher , Glinther

GIU, GIU FM, GMS, GSS, GWK, SB, SB Netz, SKS, SWS Netz, SWS BG,
WWB, ZEK, ZV-SKS

Kratz , Patrick

City-Marketing, GIU, GIU FM, IKS, IKSk, MOP, SWS GmbH

Kruse , Thomas

GMS, SB, SB Netz, SGS, SIB, SWS Bader, ZKE, ZGS

Martin-Kollner , Sigrid

GWK, SWP, ZEK

Mdller, Harald

ASS, Co.met, GWH, KOAS, LAZ, SB Netz, SNS, SWL, SWS Netz, SWS BG,
ZKE Heusweiler, ZKE

Nickolai , Susanne

EZF, GMS, JHZ S, KBS, SWF, SWS GmbH

Rammel , Elisabeth

ASS, BMS, City-Marketing, GIU, GIU FM, GSS, SWK, SWS Bader, SWS
BG, SWService, SWS H, WWB

Rippel, Esther

BSZ, ESLL, LAZ, SWK, SWService, VEL, ZV-SKS, JHZ S

Schmitt, Sandra

Saarmesse, SGS, SWS Netz

Schmitt , Theo

AFZE, AWZE, GWE GmbH, GWE KG, GWH, SGS, SIB, VIB, ZBB, ZKE
Heusweiler

Schneider , Philipp

BMS, Co.met, MOP, SB, SB Netz, SNS, SWS GmbH, SWS H, VFS, ZV-SKS

Die Linke
Bleines , Michael GMS, KBS, SB Netz, SWS Netz, SWS GmbH
Edelbluth , Willi SWK, SWP, SWService

Jung , Winfried

ESLL, GSS, SGS, SIB, SKS, ZGS

Kohde-Kilsch , Claudia

BMS, SWS Bader, SWS BG, SGS, SWS H, SWS GmbH, ZV-SKS

Pies , Jasmin

City-Marketing, IKS, IKSk, ZBB, ZV-SKS

Schumann , Patricia

JHZ S, KOAS, MOP, SB, SB Netz, SNS, WWB

Stader , Claudia

ASS, GIU, GIU FM, Saarmesse, SB, ZKE

GRUNE

Burkart, Karin

JHZ S, GSS, SB, SB Netz, SWK, SWS Béder, ZKE

Brass, Thomas

MOP, SGS, ZGS

Reif , Torsten

GIU, GIU FM, GMS, SKS, SWS GmbH, ZV-SKS

Rodriguez-Maicas,
José Ignacio

BMS, City-Marketing, IKS, IKSk, Saarmesse, SWS H

Tosun, Ruken

SB, SB Netz

Willger , Claudia

ASS, KOAS, SIB, SWP, SWService, WWB, ZV-SKS, SWS Netz, SWS BG

FDP

Kramer, Karsten

ZGS, ZKE, ZV-SKS

Raab, Tobias

IKS, IKS-Kommunal

Freie Wahler

Dr. Richter, Bernd

BMS, JHZ S, SWS H

AFD

Bernd Kramer

GMS

1"
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Stadtwerke Saarbrticken Holding GmbH (Konzern)

HohenzollernstrafRe 104 - 106 Tel. 0681/587-0
66117 Saarbriicken Fax 0681/587-2202
www.saarbruecker-stadtwerke.de Email: info@sw-sb.de

1. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage (Konzern)

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 3.102 3.360 -258 -8
Sachanlagen 458.781 471.589 -12.808 -3
Finanzanlagen 30.432 27.874 2.558 9
ANLAGEVERMOGEN 492.315 502.823 -10.508 -2
Vorrate 7.262 6.526 736 11
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 43.226 50.062 -6.836 -14
Wertpapiere 8 8 0 0
Flussige Mittel 12.239 12.042 197 2
UMLAUFVERMOGEN 62.735 68.638 -5.903 -9
RAP 1.024 1.201 -177 -15
Aktiver Unterschiedsbetrag aus
der Vermogensverrechnung 0 0 0 0
BILANZSUMME 556.074 572.662 -16.588 -3
2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 2.556 2.556 0 0
Rucklagen 122.480 122.352 128 0
Bilanzverlust -59.800 -65.059 5.259 -8
Ausgleichsposten fur Anteile
anderer Gesellschafter 23.458 23.586 -128 -1
EIGENKAPITAL 88.694 83.435 5.259 6
Sonderposten 127.287 138.114 -10.827 -8
Empfangene Ertragszuschusse 684 1.025 -341 -33
Ruckstellungen 198.829 188.889 9.940 5
Verbindlichkeiten 140.547 160.591 -20.044 -12

- kurzfristig 48.190 56.563 -8.373 -15

- langfristig 92.357 104.028 -11.671 -11
FREMDKAPITAL 339.376 349.480 -10.104 -3
RAP 33 628 -595 -95
BILANZSUMME 556.074 572.682 -16.608 -3
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http://www.saarbruecker-stadtwerke.de/
mailto:info@sw-sb.de

Die Bilanz weist zum 31.12.2018 eine Ei-
genkapitalausstattung von rd. 88,7 Mio.
EUR (Vj. 83,4 Mio. EUR) auf. Das Kon-
zerneigenkapital ist infolge der Reduzie-

Unter Einbeziehung des Konzernkapitals
sowie 65 % des Sonderpostens abziiglich
der Forderungen gegenuber der Landes-
hauptstadt Saarbriicken ergibt sich somit

rung des Bilanzverlustes gestiegen. Rund eine Eigenkapitalguote von insgesamt
2,6 Mio. EUR entfallen auf das gezeich- 30,6 % (Vj. 30,1 %).
nete Kapital.
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerldse 248.939 229.478 19.461 8
Bestandsveranderungen -29 152 -181 -119
aktivierte Eigenleistungen 2.029 1.297 732 56
sonst. betr. Ertrage 15.971 17.187 -1.216 -7
Gesamtleistung 266.910 248.114 18.796 8
Materialaufwand 113.568 107.449 6.119 6
Personalaufwand 73.743 65.538 8.205 13
Abschreibungen 36.133 36.182 -49 0
sonstiger betr. Aufwand 19.065 18.859 206 1
sonstige Steuern 401 395 6 2
Betriebsergebnis 24.000 19.691 4.309 22
Beteiligungs- und Finanzergebnis -14.552 -11.468 -3.084 27
Ertragsteuern -2.595 -1.586 -1.009 64
Ausgleichszahlungen an
aulRenstehende Aktionére -1.594 -971 -623 64
Jahresergebnis 5.259 5.666 -407 -7
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter (umgerechnet auf GTS) 1.000 990 10 1
davon Auszubildende/Trainees 61 64 -3 -5
Stand 30.06.2019: 1042 975 67 7
davon Auszubildende/Trainees: 46 51 -5 -10
Investitionen (T€)
(Anlagenzugange ohne
Finanzanlagen) 28.450 30.305 -1.855 -6
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2. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Geschéftstatigkeit des SW-Konzerns
wird durch die Regulierung im Netzbe-
reich der SW Netz sowie dem weiter stei-
genden Wettbewerb auf dem Energie-
und Dienstleistungsmarkt beeinflusst. Zur
Stabilisierung der erfolgreichen Unter-
nehmensentwicklung sind die langfristig
prognostizierten Ergebnisbeitrage der Ei-
generzeugung, die nachhaltigen Kosten-
senkungen und Erléspotentiale im Rah-
men der saarlandischen Kooperation, in-
novative Dienstleistungen sowie die Effi-
zienzsteigerungen der SW GmbH und ih-
rer Beteiligungsunternehmen unverzicht-
bar, um das Unternehmen nachhaltig
wettbewerbsfahig auszurichten und damit
Ertrdge und Arbeitsplatze zu sichern. Die
Entwicklung der kinftigen Lage des Kon-
zerns wird weiter gepragt von der fort-
schreitenden Liberalisierung der Ver-
kehrsmarkte und einer nicht vollstandig
planbaren Zuwendungspolitik. Dies impli-
ziert die Notwendigkeit, durch konsequen-
te Effizienz- und Entwicklungsprogramme
bei den Verkehrsbetrieben auf die neuen
Marktanforderungen zu reagieren.

Der langfristige Fortbestand des OPNV in
gewohnter Qualitat und Quantitat wird je-
doch auch zukinftig wesentlich von Errei-
chung der dem Vergabevorgang zugrun-
deliegenden Rahmenkriterien sowie dem
Fortbestand der bereits zugesagten Fi-
nanzierungsmittel abhangig sein. Des
Weiteren haben Zinsanderungseffekte im
Bereich der Pensionsrickstellungen ei-
nen erheblichen Einfluss auf die finanz-
wirtschaftlichen Ergebnisse der Gesell-
schaft. Die wirtschaftliche Bewertung der
Entwicklungspotentiale sowie der Risiken
wird nach Einschatzung der Geschafts-
fuhrung dazu fuhren, dass die SW Hol-
ding gemal aktueller Planungen in 2019
ein negatives Konzernergebnis auswei-
sen wird.
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Stadtwerke Saarbrticken Holding GmbH

HohenzollernstrafRe 104 - 106
66117 Saarbriicken

Tel. 0681/587-0
Fax 0681/587-2202

www.saarbruecker-stadtwerke.de Email: info@sw-sb.de
1. Geschaftsfuhrung
Dr.-Ing. Thomas Severin
Ass. jur. Peter Edlinger
Dipl.-Ing. (FH) Franz-Josef Johann (ab 01.07.2019)
2. Grundung der Gesellschaft 1995
3. Gezeichnetes Kapital der Gesellschaft 2.556.459 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 100%

5. Unternehmensgegenstand

Die Gesellschaft halt die Beteiligungen der
Landeshauptstadt Saarbriicken an der

6. Gesellschafterausschuss

§ 12 Gesellschaftsvertrag:

Dem Gesellschafterausschuss (GA) geho-
ren die Oberbiurgermeisterin der Landes-
hauptstadt Saarbriicken als Vorsitzende
und die ordentlichen Mitglieder des
Werksausschusses des Beteiligungsma-
nagementbetriebes der Landeshauptstadt

Mitglieder des Gesellschafterausschusses

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,
Vorsitzende

Uwe Conradt, CDU, stellv. Vorsitzender
Dr. Gerd Bauer, CDU

Peter Bauer, SPD (bis 12.06.2018)
Mirco Bertucci. SPD (seit 12.06.2018)
Hermann Hoffmann, CDU (seit
30.10.2018)

16

Stadtwerke Saarbricken GmbH und an
der Saarbahn Netz GmbH.

Saarbriicken an. Jedes ordentliche Mit-
glied des Werksausschusses kann sich
durch ein anderes Stadtratsmitglied vertre-
ten lassen.

Claudia Kohde-Kilsch, die Linke,
Elisabeth Rammel, SPD

Prof. Dr. Bernd Richter, Freie Wéahler
Philipp Schneider, SPD

Peter Strobel, CDU (bis 30.10.2018)
José Rodriguez Maicas, B'90/die Griinen



http://www.saarbruecker-stadtwerke.de/
mailto:info@sw-sb.de

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Die SW Holding bildet mit folgenden Unternehmen
einen Konzern:
Gesellschaft? Stammkapital

41.470.885 €
818.067 €

SW GmbH
Saarbahn Netz GmbH

Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesellschaft mbH
Stadtwerke Saarbriicken Netz AG

Stadtwerke Saarbriicken Consulting GmbH
Gesellschaft fur StraRenbahnen im Saartal AG
Saarbahn Netz GmbH

co.met GmbH

Wasserwerk Bliestal GmbH Saarbriicken

Stadtwerke Saarbriicken Bader GmbH

Saarbahn GmbH

17

Anteil SW Holding

100 %
40 %

Anteil SW

100 %

80 %

100 %

90 %

55 %

100 %

87 %

Anteil SW Netz
100 %

Anteil SB Netz

100 %



8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage (GmbH)

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 60.698 60.698 0 0
ANLAGEVERMOGEN 60.698 60.698 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande 0 1 -1 -100
Flissige Mittel 0 0 0 0
UMLAUFVERMOGEN 0 1 -1 -100
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 60.698 60.699 -1 0
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 2.557 2.557 0 0
Rucklagen 68.089 68.089 0 0
Bilanzverlust -13.679 -13.565 -114 1
EIGENKAPITAL 56.967 57.081 -114 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 17 35 -18 -51
Verbindlichkeiten 3.714 3.583 131 4
- kurzfristig 3.714 3.583 131 4
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 3.731 3.618 113 3
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 60.698 60.699 -1 0
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Ver|ustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlése 0 0 0 0
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 147 135 12 9
Gesamtleistung 147 135 12 9
Materialaufwand 0 0 0 0
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 0 0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 200 182 18 10
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -53 -47 -6 13
Finanzergebnis -61 -59 -2 3
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragsteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -114 -106 -8 8
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Stadtwerke Saarbriicken GmbH

Hohenzollernstraf3e 104 - 106
66117 Saarbriicken

www.saarbruecker-stadtwerke.de

Tel. 0681/587-0
Fax  0681/587-2202

Email: info@sw-sb.de

1. Geschaftsfuhrung

Dr.-Ing. Thomas Severin, Sprecher
Ass. jur. Peter Edlinger

Dipl.-Ing. (FH) Franz-Josef Johann (ab 01.07.2019)

2. Grundung der Gesellschaft
3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse

SW Holding GmbH

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens st
— bei weitestgehender Schonung der na-
turlichen Umwelt und der vorhandenen
Ressourcen an Energie und Wasser — die
Erzeugung, der Bezug und die Bereitstel-
lung versorgungswirtschaftlicher Produkte
und Dienstleistungen, vorrangig fur die
Bevolkerung von Saarbriicken. Im Einzel-
nen handelt es sich um die folgenden Auf-
gaben:

a) die Versorgung mit Energie und Was-
ser,

b) die Gewinnung von Rohstoffen und
Energie sowie die Umwandlung von

Energien,
c) die Verwertung von bei der Rohstoff-
und Energiegewinnung sowie

Energieumwandlung anfallenden Stof-
fen und Produkten,

d) die Entsorgung von Abfallstoffen, Ab-
wassern u. a.,

e) die Organisation und die Durchfiihrung
des offentlichen  Personennahver-
kehrs.
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1962

41.470.885 €

100 % 41.470.885 €

Der Unternehmensgegenstand schlief3t al-
le Geschéafte und MalRnahmen ein, die ihm
mittelbar oder unmittelbar dienlich sind
oder mit ihm zusammenhéngen. Solche
kénnen u. a. sein:

a) die Planung und die Durchfihrung von
Bauleistungen aller Art,

b) der Betrieb, die sonstige Nutzung so-
wie die Unterhaltung von Anlagen zur
Ver- und Entsorgung sowie von Trans-
portsystemen und Verkehrseinrichtun-
gen, der Handel mit Einsatzstoffen und
Recyclingprodukten,

c) die Entwicklung und Vermarktung von
Know-how, insbesondere die Bera-
tung, die Konzeption, die Planung so-
wie die Projektsteuerung und
-umsetzung,

d) die Erbringung von Dienstleistungen in
den vorstehenden Geschaftsfeldern,
insbesondere die Durchfiihrung von
Geschaftsbesorgungen.



http://www.saarbruecker-stadtwerke.de/
mailto:info@sw-sb.de

6. Aufsichtsrat

8 9 (1) Gesellschaftsvertrag:
Der Aufsichtsrat besteht aus 21 Mitglie-
dern.

Er setzt sich zusammen aus Aufsichts-
ratsmitgliedern des Gesellschafters und
der Arbeitnehmer.

Von der Stadt Saarbricken wird die
Oberblrgermeisterin entsandt.

Die (brigen Aufsichtsratsmitglieder des
Gesellschafters werden von der Gesell-
schafterversammlung auf Vorschlag des

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Charlotte Britz, Oberburgermeisterin,
Vorsitzende

Philipp Schneider, SPD, stellv. Vorsitzen-
der

Markus Forst, AN-Vertreter,

stellv. Vorsitzender

Mirco Bertucci, SPD

Michael Bleines, die Linke

Karl Brixius, SPD

Uwe Conradt, CDU

Dieter Graf, AN-Vertreter

Charly Grof3, AN-Vertreter

Hermann Hoffmann, CDU

Alwin Kleinbauer, AN-Vertreter

Stadtrates im Rahmen der gesetzlichen
Bestimmungen gewahlt.

Dies bedeutet, dass die Oberblirgermeis-
terin dem Aufsichtsrat kraft Amtes ange-
hort. Ein Drittel der Mitglieder des Auf-
sichtsrates besteht aus Arbeitnehmerver-
tretern, die von der Belegschaft direkt
nach den Bestimmungen des Drittelbetei-
ligungsgesetzes gewahlt werden. Die Ub-
rigen 13 Mitglieder des Aufsichtsrats wer-
den von der Gesellschafterversammlung
auf Vorschlag des Stadtrates gewahlt.

Frank-Uwe Kloos, AN-Vertreter
Claudia Kohde-Kilsch, die Linke
(seit 11.02.2019)

Patrick Kratz, SPD

Ralf Latz, Burgermeister
Markus Lauer, AN-Vertreter
Elke Masurek, CDU

Susanne Nickolai, SPD

Torsten Reif, B'90/die Griinen
Karlheinz Schmidt, AN-Vertreter
Lothar Schnitzler, die Linke

(bis 11.02.2019)

Sascha Zehner, CDU

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft

Stadtwerke Saarbriicken Netz AG
Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesell-
schaft mbH

Saarbahn Netz GmbH

Gesellschaft fur Strallenbahnen im Saartal AG

Stadtwerke Saarbriicken Consulting GmbH
Energie SaarLorLux GbR (Kapitalanteil)
Wasserwerk Bliestal Saarbriicken

co.met GmbH, Saarbriicken

Talsperren- und Grundwasseraufbereitungs-

und Vertriebsgesellschaft mbH, Nonnweiler
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Stamm- Anteil in %
/Grundkapital
70.050.793 € 80 %
25.565 € 100 %
818.067 € 60 %
5.112.919 € 90 %
25.565 € 100 %
2.406.079 € 49 %
25.565 € 87 %
300.000 € 100 %
661.950 € 22,77 %



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

SIS T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 2.019 2.288 -269 -12
Sachanlagen 49.555 52.629 -3.074 -6
Finanzanlagen 120.407 120.479 -72 0
ANLAGEVERMOGEN 171.981 175.396 -3.415 -2
Vorrate 0 0 0 0

Forderungen und sonstige

Vermdgensgegenstande 34.795 51.591 -16.796 -33
Sonstige Wertpapiere 8 8 0] 0
Flussige Mittel 2.988 3.687 -699 -19
UMLAUFVERMOGEN 37.791 55.286 -17.495 -32
RAP 349 389 -40 -10
BILANZSUMME 210.121 231.071 -20.950 -9

2018 2017 Abw. Abw.

PRSI T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 41.471 41.471 0 0
Rucklagen 18.205 18.205 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 3.112 -2.302 5.414 -235
EIGENKAPITAL 62.788 57.374 5.414 9
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 44,903 40.884 4.019 10
Verbindlichkeiten 102.430 132.813 -30.383 -23
- kurzfristig 65.659 92.067 -26.408 -29
- langfristig 36.771 40.746 -3.975 -10
FREMDKAPITAL 147.333 173.697 -26.364 -15
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 210.121 231.071 -20.950 -9

i 2018 2017 Abw. Abw.

Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 36.307 34.020 2.287 7
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 666 671 -5 -1
Gesamtleistung 36.973 34.691 2.282 7
Materialaufwand 9.033 8.798 235 3
Personalaufwand 14.247 11.866 2.381 20
Abschreibungen 4.338 4.604 -266 -6
sonstiger betr. Aufwand 3.562 3.238 324 10
sonstige Steuern 7 7 0 0
Betriebsergebnis 5.786 6.178 -392 6
Beteiligungs- und Finanzergebnis 1.926 -40 1.966 -4.915
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0] 0] 0 0
Ertragssteuern -2.298 -1.405 -893 64
Jahresergebnis 5.414 4.733 681 -14
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 144 142 2 1

davon Auszubildende/Trainees 4 4 0 0

Stand 30.06.2019: 136 145 -9 -6

davon Auszubildende/Trainees 2 2 0 0

Investitionen (T€) (Anlagenzugange

ohne Finanzanlagen) 999 1.533 -534 -35

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Das Geschéftsjahr 2018 war fur die SW schreitenden Liberalisierung der Ver-

GmbH einerseits gepragt durch die Ge-
schéftsentwicklung der verbundenen Ge-
sellschaften, mit denen die SW GmbH
Gewinnabfiihrungsvertrdge geschlossen
hat und fur die sie auch Serviceleistungen
erbringt und andererseits durch die Er-
gebnisse der Energieerzeugung. Insbe-
sondere der Ruckgang der Verlustiber-
nahmen aus Tochterunternehmen flihrte
bei geringerem Eigenergebnis der SW
GmbH zu einem Jahresiberschuss uber
dem Niveau des Vorjahres.

Im Bereich der Eigenerzeugung wurde ein
positiver Ergebnisbeitrag erwirtschaftet.
Durch die Fortfiihrung der bislang umge-
setzten MalRnahmenpakete und die Ent-
wicklung neuer Dienstleistungen im Ener-
giebereich wurde die Abhéangigkeit des
Konzernergebnisses von der Volatilitat der
Strompreisméarkte deutlich reduziert und
damit nachhaltig stabilisiert.

Die Entwicklung der kiinftigen Lage des
Konzerns wird weiter gepragt von der fort-
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kehrsmarkte und einer nicht vollstandig
planbaren Zuwendungspolitik. Dies impli-
ziert die Notwendigkeit, durch konsequen-
te Effizienz- und Entwicklungsprogramme
bei den Verkehrsbetrieben auf die neuen
Marktanforderungen zu reagieren. Der
langfristige Fortbestand des OPNV in ge-
wohnter Qualitat und Quantitat wird auch
zukUnftig wesentlich von Erreichung der
dem Vergabevorrang zugrundeliegenden
Rahmenkriterien sowie dem Fortbestand
der bereits zugesagten Finanzierungsmit-
tel abhangig sein. Des Weiteren haben
Zinsanderungseffekte im Bereich der Pen-
sionsruckstellungen einen erheblichen
Einfluss auf die finanzwirtschaftlichen Er-
gebnisse der Gesellschaft. Die wirtschaft-
liche Bewertung der Entwicklungspotentia-
le sowie der Risiken werden nach Ein-
schéatzung der Geschaftsfihrung dazu fih-
ren, dass die SW GmbH gemal aktueller
Planungen im Jahr 2019 ein negatives Er-
gebnis in Hohe von — 6,6 Mio. € auswei-
sen wird.



Gesellschaft fur StralRenbahnen GSS
iIm Saartal AG
HohenzollernstralRe 104-106 Tel. 0681/5003-0

5. Unternehmensgegenstand

Seit der Neustrukturierung im Geschéafts-
jahr 2002 ist mit dem Betriebsibergang
das aktive Geschéaft der Gesellschaft fur
StraBenbahnen im Saartal AG - die
Saartal-Linien (GSS) auf die beiden Un-
ternehmen Saarbahn GmbH und Saar-
bahn Netz GmbH Ubergegangen.

6. Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aktuell aus 10 Mitgliedern.

§ 7 (1) Satzung

Der Aufsichtsrat setzt sich zusammen
aus Aufsichtsratsmitgliedern der Aktiona-
re und der Arbeitnehmer.

Ein Drittel der Aktionarvertreter wird von
der Stadt Saarbriicken entsandt, die Ub-
rigen Mitglieder - mit Ausnahme der Ar-
beithehmervertreter - werden von der
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66117 Saarbriicken Fax: 0681/5003-624
1. Vorstand
Ass. jur. Peter Edlinger
Dr.-Ing. Thomas Severin
2. Grundung der Gesellschaft 1982
3. Grundkapital der Gesellschaft 5.112.919 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbrticken 10 % 511.292 €
SW GmbH 90 % 4.601.627 €

Dabei ist der Fahrbetrieb der GSS, ein-
schliefRlich der Linienkonzessionen und
der Busse, auf die Betriebsgesellschaft
Saarbahn GmbH und der Teilbetrieb ,Inf-
rastruktur” mit wesentlichen Betriebsmit-
teln und der Werkstatt auf die Saarbahn
Netz GmbH Ubertragen worden.

Hauptversammlung auf Vorschlag des
Stadtrates gewahlt.

Die entsandten Mitglieder missen dem
Aufsichtsrat der Stadtwerke Saarbriicken
GmbH angehdren. Unter den entsandten
Mitgliedern missen sich die Oberbur-
germeisterin und ein Beigeordneter der
Stadt Saarbriicken befinden.




Mitglieder des Aufsichtsrates:

Charlotte Britz, Oberburgermeisterin,
Vorsitzende

Winfried Jung, die Linke,

stellv. Vorsitzender

Karl Brixius, SPD

Karin Burkart, B’90/die Griinen

Gerd Hirschmann, CDU
Hermann Hoffmann, CDU
Gunther Karcher, SPD
Ralf Latz, Blrgermeister
Elisabeth Rammel, SPD
Dr. Christel Weins, CDU

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Grund-/Stammkapital Anteil GSS
VSE 40.960.000 € 6,17 %
BEKA (Einkaufs- und Wirtschaftsgesell-
schaft fur Verkehrsunternehmen mbH) 378.000 € 1,00 %
8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage
2018 2017 Abw. Abw.
AN T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 2.437 2.551 -114 -4
Finanzanlagen 9.453 9.453 0 0
ANLAGEVERMOGEN 11.890 12.004 -114 -1
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermégensgegenstande 39.738 36.406 3.332 9
Flussige Mittel 0 0 0 0
UMLAUFVERMOGEN 39.738 36.406 3.332 9
RAP 197 195 2 1
BILANZSUMME 51.825 48.605 3.220 7
2018 2017 Abw. Abw.
PRSIV T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 5.113 5.113 0 0
Rucklagen 1.200 1.200 0 0
Gewinnriicklagen 2.045 2.045 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 8.358 8.358 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruickstellungen 40.250 37.323 2.927 8
Verbindlichkeiten 3.217 2.924 293 10
- kurzfristig 1.196 674 522 77
- langfristig 2.021 2.250 -229 -10
FREMDKAPITAL 43.467 40.247 3.220 8
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 51.825 48.605 3.220 7
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) 2018 2017 Abw Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerltse 1.214 1.222 -8 -1
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 1.001 2.063 -1.062 -51
Gesamtleistung 2.215 3.285 -1.070 -33
Materialaufwand 281 282 -1 0
Personalaufwand 5.284 3.655 1.629 45
Abschreibungen 120 178 -58 -33
sonstiger betr. Aufwand 1.673 1.164 509 44
sonstige Steuern 51 50 1 2
Betriebsergebnis -5.194 -2.044 -3.150 154
Beteiligungs- und Finanzergebnis -785 -1.009 224 -22
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -5.979 -3.053 -2.926 96
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 0 0 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 30.06.2019: 0 0
davon Auszubildende 0 0
Investitionen (T€)
(Anlagenzugénge ohne
Finanzanlagen) 7 173 -166 -96

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Ertragslage der GSS war im Ge-
schéftsjahr 2018 erneut durch die Ruck-
stellungsaufwendungen fir Pensionen
gepragt. Die Zufihrungen zu den Pensi-
onsriuckstellungen sind auf Basis des
Anwartschaftsbarwertverfahrens (Projec-
ted Unit Credit Method) unter Berlck-
sichtigung eines Rechnungszinsful3es
von 3,21 % (Vj. 3,68 %) berechnet wor-
den. Im Wesentlichen fihrten diese aus
der Bewertung der Pensionen stammen-
den Effekte zu dem ausgewiesenen Jah-
resfehlbetrag von 6,0 Mio. EUR (Vj. 3,1
Mio. EUR), der gemaf} dem bestehenden
Ergebnisabfiihrungsvertrag von der SW
GmbH vollstandig Gbernommen wurde.
Im Vergleich zur Planung wurde nahezu
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das Planergebnis erreicht. Die Abwei-
chung zum Planergebnis betrug -0,2 Mio.
EUR, was sich mit geringfiigigen Ande-
rungen der versicherungsmathemati-
schen Parameter im Vergleich zur aufge-
stellten Planung erklaren lasst.

Die Gesellschaft GSS wird auch kinftig
im Wesentlichen eine Immobilienverwal-
tungsgesellschaft sein. Neben dem
Grundbesitz und den aufstehenden Ge-
bauden und Hallen, die an die Betriebs-
und Infrastrukturgesellschaften vermietet
werden, tragt sie weiterhin die Pensions-
zusagen und halt die Minderheitsanteile
an der VSE AG.



VSE Aktiengesellschaft VSE AG

Heinrich-Bdcking-Str. 10-14 Tel.: 0681/607-0
66121 Saarbriicken Fax: 0681/607-1435
www.vse.de Email: online@vse.de

1. Vorstand

Dr.-Ing. Gabriél Clemens
Dr. jur. Hanno Dornseifer

2. Grundung der Gesellschaft 1912
3. Grundkapital der Gesellschaft 40.960.000 €

4. Beteiligungsverhdaltnisse (Stand: 31.12.2018) gerundet  Anteile Stiickaktien
(insgesamt 800.000)

innogy SE 50 % + 1 Aktie 400.001
Kommunale Beteiligungsgesellschaft Saar mbH 15,33 % 122.665
Regionalverband Saarbriicken 8,95 % 71.576
Landkreis Saarlouis 7,20 % 57.585
Gesellschaft fur Strallenbahnen im Saartal AG 6,17 % 49.401
Eigene Aktien 2,67 % 21.334
Saarland 6,50 % 52.000
Landkreis St. Wendel 1,74 % 13.949
Landkreis Neunkirchen 1,44 % 11.489

5. Unternehmensgegenstand

Die VSE AG hat sich zu einer starken Unternehmensgruppe mit einer breiten Dienstleis-
tungspalette weiterentwickelt und ist heute gemeinsam mit Partnern in den Geschéftsberei-
chen Energie, Telekommunikation, Facility Management, kaufm&nnische Services sowie
Zahl- und Energiedatenmanagement tatig. 77 Tochter- und Beteiligungsunternehmen mit
kommunalen und industriellen Partnern zahlen zur VSE-Gruppe.

Die Stromerzeugung wurde zum 31.12.2017 am Standort Ensdorf eingestellt. VSE AG ist
wichtigster Stromlieferant im Saarland sowohl fur Stadt- und Gemeindewerke wie fiir grof3e
Industriekunden. Das Tochterunternehmen VSE Verteilnetz GmbH betreibt ein umfangrei-
ches Hochspannungsnetz im Saarland. Dariiber hinaus erbringt VSE AG fiir ihre Partnerun-
ternehmen und Dritte qualifizierte technische und kaufmannische Dienstleistungen.

6. Aufsichtsrat

§ 7 Satzung — Aufsichtsrat

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus 21 Mitgliedern.

(2) Die Wahl der Aufsichtsratsmitglieder erfolgt fir einen Zeitraum, der l&ngstens bis zur

Beendigung der Hauptversammlung dauert, die Uber die Entlastung fur das vierte Geschéfts-
jahr nach der Wahl beschliel3t. Das Geschaftsjahr der Wahl wird nicht mitgerechnet.
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http://www.vse.de/
mailto:online@vse.de

(3) Scheidet ein von der Hauptversammlung gewahltes Mitglied vor Ablauf seiner Amtsdau-
er aus, so ist fir dieses Mitglied in der nachsten Hauptversammlung eine Neuwahl vorzu-
nehmen. Die Amtsdauer des neugewahlten Mitglieds gilt fir den Rest der Amtsdauer des
ausgeschiedenen.

(4) Jedes Mitglied des Aufsichtsrates kann sein Amt durch eine an den Vorsitzenden des
Aufsichtsrates zu richtenden Erklarung niederlegen.

Anteile am Stammkapital der VSE AG halt mit 6,17 % die Gesellschaft fir StraRenbahnen im
Saartal AG, Saarbriicken. Die Landeshauptstadt ist unmittelbar nicht beteiligt.

Eine Vertretung der Landeshauptstadt Saarbriicken ist ebenso wie eine Vertretung der GSS

im Aufsichtsrat statuarisch nicht vorgesehen. Mitglied im Aufsichtsrat ist Oberbiirgermeisterin
Charlotte Britz.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Bernd Bdddeling, Vorsitzender Elmar Kelkel

Peter Gillo, Regionalverbandsdirektor, Ute Kurtz

René Ehm Patrik Lauer

Michael Blug Soéren Meng

Karsten Borkenhagen Thomas Neifer

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin Hans-Joachim Neumeyer
Martin Folz Udo Recktenwald
Carl-Ernst Giesting Peter Rith

Albert Hettrich Dr. Joachim Schneider
Thomas Herrmann Werner Spaniol

Marcus Hoffeld

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

(Auszug der Gesellschaften mit einem Grund-/Stammkapital tiber 1. Mio. Euro)

Stammbkapital Anteil in %
VSE-Windpark Merchingen GmbH & Co. KG, 2.800 T€ 100,00 %
Saarbriicken
artelis S. A., Luxembourg 3.000 T€ 90,00 %
energis GmbH, Saarbricken 50.208 T€ 56,53 %
FAMIS, Gesellschaft fir Facility-Management
und Industrieservice mbH, Saarbriicken 4270 TE€ 74,90 %
prego services GmbH, Saarbriicken 1.000 T€ 50,00 %
GKW Dillingen GmbH & Co. KG, Dillingen/Saar 12.000 T€ 25,20 %
Stadtwerke Volklingen Netz GmbH, Vélklingen 12.100 T€ 17,60 %
Stadtwerke Volklingen Vertrieb GmbH, Vélklingen 6.000 T€ 17,60 %
Stadtwerke Sulzbach GmbH, Sulzbach/Saar 10.300 T€ 15,00 %
Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG, Freisen 4760 TE€ 11,58 %
Windpark Saar GmbH & Co. Repower KG, Freisen 5.578 T€ 8,11 %
Deutsches Forschungszentrum fir kinstliche Intelligenz  1.560 T€ 3,33 %

GmbH (DFKI), Kaiserslautern
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
NI T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 1.526 1.403 123 9
Sachanlagen 68.702 63.457 5.245 8
Finanzanlagen 286.026 286.075 -49 0
ANLAGEVERMOGEN 356.254 350.935 5.319 2
Vorrate 1.825 2.870 -1.045 -36
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 109.845 126.503 -16.658 -13
Flussige Mittel 1.831 1.725 106 6
UMLAUFVERMOGEN 113.501 131.098( -17.597 -13
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 469.755 482.033| -12.278 -3

2018 2017 Abw. Abw.
st T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 39.868 39.868 0 0
Ricklagen 77.906 77.906 0 0
Gewinnriicklagen 76.018 53.018 23.000 -43
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 17.951 43.071 -25.120 58
EIGENKAPITAL 211.743 213.863 -2.120 1
Sonderposten 2.180 2.209 -29 1
Ruckstellungen 115.951 123.963 -8.012 6
Verbindlichkeiten 138.240 140.254 -2.014 1
FREMDKAPITAL 254.191 264.217| -10.026 4
RAP 1.641 1.744 -103 6

2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te TE absolut i 5%
Umsatzerlése 844.523 938.301 -93.778 -10
Bestandsveranderungen -94 731 -825 -113
aktivierte Eigenleistungen 40 91 -51 -56
sonst. betr. Ertrage 44.085 68.891 -24.806 -36
Gesamtleistung 888.554| 1.008.014| -119.460 -12
Materialaufwand 806.019 877.708 -71.689 -8
Personalaufwand 15.794 24.165 -8.371 -35
Abschreibungen 4.786 5.473 -687 -13
sonstiger betr. Aufwand 50.380 51.467 -1.087 -2
Betriebsergebnis 11.575 49.201 -37.626 -76
Ertragssteuern -6.304 6.131 -12.435 -203
Jahresergebnis 17.879 43.070 -25.191 -58
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 273,5 273,5 0 0
davon Auszubildende 15 12 3 25
0 0
Bilanzsumme (T€) 469.755 482.033 -12.278 -3
Umsatzerldse (T€) 844.523 938.301 -93.778 -10
Bilanzgewinn/Verlust (T€) 17.951 43.071 -25.120 -58
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Saarbahn Netz GmbH

Hohenzollernstr. 104 - 106
66117 Saarbriicken

www.saarbahn.de

SB Netz

Tel. 0681/5003-0
Fax: 0681/5003-624
Email: info@saarbahn.de

1. Geschaftsfuhrung
Ass. jur. Peter Edlinger

2. Grindung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse

SW GmbH

SW Holding GmbH

5. Unternehmensgegenstand

1992

818.067 €

60 % 490.840 €
40 % 327.227 €

Gegenstand des Unternehmens ist Planung, Bau und Betrieb eines Stadtbahn-Systems in der

Region Saar.

6. Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aktuell aus 21 Mitgliedern.

8 7 (1), (2) Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat.
Seine Rechte und Pflichten bestimmen
sich nach den Vorschriften des Aktienge-
setzes und nach den Vorschriften des Ge-
sellschaftsvertrages.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus héchstens
einundzwanzig und mindestens elf Mit-
gliedern; die Zahl bestimmt die Gesell-
schafterversammlung. Die Oberblrger-
meisterin der Landeshauptstadt Saarbri-
cken ist geborenes Mitglied des Aufsichts-
rates; die anderen Mitglieder des Auf-
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sichtsrates werden von der Gesellschaf-
terversammlung gewabhlt. Bei der Wahl der
Aufsichtsratsmitglieder sind die Wahlvor-
schlage eines jeden Gesellschafters ent-
sprechend seiner Beteiligung am Stamm-
kapital zu bericksichtigen; den Wahlvor-
schlagen von Gesellschaftern, die Ge-
bietskdrperschaften sind, missen deren
Vertretungskorperschaft zugestimmt ha-
ben. Vorsitzender des Aufsichtsrates ist
die Oberbirgermeisterin der Landes-
hauptstadt Saarbriicken; sie hat zwei
Stellvertreter, die vom Aufsichtsrat gewahlt
werden.
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Mitglieder des Aufsichtsrates:

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,
Vorsitzende

Lothar Schnitzler, die Linke,

stellv. Vorsitzender (bis 14.02.2019)
Michael Bleines, die Linke
Klauspeter Brill, Burgermeister, Lebach
Thomas Briick, Beigeordneter

Karin Burkart, B’90/die Grlinen
Kristine Commercgon, SPD

Edith Eckert, CDU

Charly Grof3, AN-Vertreter

Gabriele Herrmann, CDU

Gerd Hirschmann, CDU
Gunther Karcher, SPD
Thomas Kruse, SPD

Harald Muller, SPD

Rainer Ritz, CDU

Siegfried Sax, AN-Vertreter
Patricia Schumann, die Linke
(seit 14.02.2019)

Philipp Schneider, SPD

Anke Schwindling, CDU

Dr. Thomas Severin, SW GmbH
ROken Tosun, B'90/die Griinen
Hagen Trier, AN-Vertreter

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Saarbahn GmbH

Saarlandische Nahverkehrs-Service GmbH
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Stammbkapital Anteile in %

511.292 € 100 %
50.000 € 30 %



8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AT T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 287 231 56 24
Sachanlagen 181.230 192.532 -11.302 -6
Finanzanlagen 1.549 1.549 0 0
ANLAGEVERMOGEN 183.066 194.312 -11.246 -6
Vorréate 4.455 3.824 631 17
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 2.958 23.711 -20.753 -88
Flussige Mittel 1 1 0 0
UMLAUFVERMOGEN 7.414 27.536 -20.122 -73
RAP 164 230 -66 -29
BILANZSUMME 190.644 222.078 -31.434 -14
2018 2017 Abw Abw.
Sl T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 818 818 0 0
Rucklagen 1.738 1.738 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresluberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 2.556 2.556 0 0
Sonderposten 127.287 137.402 -10.115 -7
Ruckstellungen 9.520 9.381 139 1
Verbindlichkeiten 51.281 72.739 -21.458 -29
- kurzfristig 31.885 48.565 -16.680 -34
- langfristig 19.396 24.174 -4.778 -20
FREMDKAPITAL 60.801 82.120 -21.319 -26
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 190.644 222.078 -31.434 -14
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
UmsatzerlGse 33.045 27.453 5.592 20
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 18 6 12 200
sonst. betr. Ertrage 12.630 12.226 404 3
Gesamtleistung 45.693 39.685 6.008 15
Materialaufwand 11.890 10.564 1.326 13
Personalaufwand 7.538 7.586 -48 -1
Abschreibungen 15.811 15.783 28 0
sonstiger betr. Aufwand 5.832 5.174 658 13
sonstige Steuern 12 12 0 0
Betriebsergebnis 4.610 566 4.044 714
Beteiligungs- und Finanzergebnis -9.393 -13.750 4.357 -32
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -4.783 -13.184 8.401 -64
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Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.
2018 2017 .

absolut in %

Mitarbeiter 135 139 -4 -3

davon Auszubildende 7 2 29

Stand 30.06.2019: 133 134 -1 -1

davon Auszubildende: 8 -2 -25

Investitionen (T€)

(Anlagenzugénge ohne

Finanzanlagen) 4,572 1.992 2.580 130

9. Geschéftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens:

Im Geschéftsjahr 2018 wurden Umsatzer-
I6se in Hohe von 33,0 Mio. EUR (Vj. 27,5
Mio. EUR) i. w. aus der Vermietung der
Infrastruktur, der Strecke und der Fahr-
zeuge an die Saarbahn GmbH sowie der
Verrechnung von Leistungen an Saarbahn
und Dritte erzielt. Neben den Umsatzerlo-
sen wurden Ertrage in Hohe von insge-
samt ca. 12,6 Mio. EUR (Vj. 12,2 Mio.
EUR) erwirtschaftet, die aus sonstigen be-
trieblichen Ertragen, aktivierten Eigenleis-
tungen bestehen. Den Erléspositionen
stehen Gesamtaufwendungen in Héhe von
50,4 Mio. EUR (Vj. 52,9 Mio. EUR) ge-
genilber, die auch die Ubernahme des
Verlustes der Saarbahn GmbH von 7,8
Mio. EUR umfassen.

Demnach weist die Saarbahn Netz GmbH
fur das Geschéftsjahr 2018 vor Ver-
lustiibernahme einen Jahresfehlbetrag von
rd. 4,8 Mio. EUR (Vj. 13,2 Mio. EUR) aus,
der entsprechend dem bestehenden Be-
herrschungs- und Ergebnisabfihrungsver-
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trag von der Stadtwerke Saarbricken
GmbH tUbernommen wurde.

Das Ist-Ergebnis 2018 stellt eine Verbes-
serung zum prognostizierten Planergebnis
2018 (-10,9 Mio. EUR) nach Ergebnisab-
fuhrung Saarbahn GmbH dar, was im We-
sentlichen auf die geringere Verlustiber-
nahme von der Saarbahn GmbH sowie
den zur Planung gestiegenen Rohertrag
der Gesellschaft zuriickzuftihren ist.

Im Berichtsjahr sind insgesamt Investitio-
nen in Hohe von 4,6 Mio. EUR (Vj. 2,9
Mio. EUR) erfolgt.

Die Saarbahn GmbH hat Uber einen abge-
schlossenen Nutzungsvertrag die Bahn-
fahrzeuge von der Saarbahn Netz gemie-
tet. Im Bahnbetrieb hat die Saarbahn im
Geschéftsjahr 2018 auf der Strecke Sar-
reguemines bis Lebach rd. 1,864 Mio.
Zugkilometer (Vj. 1,864 Mio. Zugkilometer)
zuriickgelegt.



Saarbahn GmbH SB

Hohenzollernstr. 104 - 106 Tel. 0681/5003-0
66117 Saarbricken Fax: 0681/5003-624
www.saarbahn.de Email: info@saarbahn.de

1. Geschaftsfuhrung

Ass. jur. Peter Edlinger

2. Grundung der Gesellschaft 1996

3. Stammkapital der Gesellschaft 511.292 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Saarbahn Netz GmbH 100 % 511.292 €
5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist - bei weitestgehender Schonung der Umwelt - die Bereit-
stellung verkehrswirtschaftlicher Dienstleistungen, insbesondere das Befdrdern von Perso-
nen im Rahmen des schienengebundenen sowie des nicht schienengebundenen 6ffentlichen
Personennahverkehrs. Dazu gehéren:

a) der Betrieb mit einem Stadtbahnsystem in der Region Saar,

b) der Betrieb im eigenen und fremden Namen mit Bussen in der Region Saar,

c¢) der Bau und die Unterhaltung von Verkehrseinrichtungen,

d) die Erbringung von mit dem Personenverkehr zusammenhangenden Dienstleistungen im
eigenen und fremden Namen.

Die Saarbahn ist die Betriebsgesellschaft der VVS-Verkehrsgesellschaften. Sie erbringt Ver-
kehrsdienstleistungen mit Bus und Bahn.

6. Aufsichtsrat
Der Aufsichtsrat besteht aktuell aus 20 Mitgliedern.
8 8 (1), (2) Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat. Seine Rechte und Pflichten bestimmen sich nach
den Vorschriften des Aktiengesetzes und nach den Vorschriften dieses Gesellschaftsvertra-
ges.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus héchstens einundzwanzig und mindestens elf Mitgliedern;
die Zahl bestimmt die Gesellschafterversammlung. Die Oberbiurgermeisterin der Landes-
hauptstadt Saarbriicken ist geborenes Mitglied des Aufsichtsrates; die anderen Mitglieder
des Aufsichtsrates werden von der Gesellschafterversammlung gewahlt. Bei der Wahl der
Aufsichtsratsmitglieder sind die Wahlvorschlage eines jeden Gesellschafters entsprechend
seiner Beteiligung am Stammkapital zu beriicksichtigen; den Wahlvorschlagen von Gesell-
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schaftern, die Gebietskorperschaften sind, missen deren Vertretungskorperschaft zuge-
stimmt haben. Vorsitzende des Aufsichtsrates ist die Oberbirgermeisterin der Landeshaupt-
stadt Saarbriicken; sie hat zwei Stellvertreter, die vom Aufsichtsrat gewéhlt werden.

Mitglieder des Aufsichtsrates
Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,
Vorsitzende

Philipp Schneider, SPD, stellv. Vorsit-
zender

Peter Bauer, SPD

Frank Blanck, AN-Vertreter

Karl Brixius, SPD

Thomas Brick, Bg.,

Karin Burkart, B"90/Die Griinen
Edith Eckert, CDU

Gerd Hirschmann, CDU

Hermann Hoffmann, CDU

Gunther Karcher, SPD

Thomas Kruse, SPD

7. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

Markus Lauer, AN-Vertreter (bis

25.04.2018)

Thomas Redelberger, Blrgermeister
Lothar Schnitzler, die Linke (bis
14.02.2019)

Patricia Schumann, die Linke (seit
14.02.2019)

Anke Schwindling, CDU

Dr.-Ing. Thomas Severin, GF SW GmbH
Thomas Schmidt, AN-Vertreter (seit
25.04.2018)

Claudia Stader, die Linke

ROken Tosun, B"90/Die Griinen

Dr. Christel Weins, CDU

2018 2017 Abw. Abw.
NI T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 161 216 -55 -25
Sachanlagen 13.419 15.537 -2.118 -14
Finanzanlagen 23 23 0 0
ANLAGEVERMOGEN 13.603 15.776 -2.173 -14
Vorrate 186 152 34 22
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 18.313 40.441 -22.128 -55
Flussige Mittel 3 2 1 50
UMLAUFVERMOGEN 18.502 40.595 -22.093 -54
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 32.105 56.371 -24.266 -43
2018 2017 Abw. Abw.
PRSI T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 511 511 0 0
Rucklagen 1.022 1.022 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 1.533 1.533 0 0
Sonderposten 0 712 =712 -100
Ruckstellungen 17.246 17.459 -213 -1
Verbindlichkeiten 13.320 36.190 -22.870 -63
- kurzfristig 6.913 28.189 -21.276 -75
- langfristig 6.407 8.001 -1.594 -20
FREMDKAPITAL 30.566 53.649 -23.083 -43
RAP 6 477 -471 -99
BILANZSUMME 32.105 56.371 -24.266 -43
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. 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 50.432 48.253 2.179 5
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 470 384 86 22
Gesamtleistung 50.902 48.637 2.265 5
Materialaufwand 36.143 39.219 -3.076 -8
Personalaufwand 15.867 14.449 1.418 10
Abschreibungen 1.675 1.475 200 14
sonstiger betr. Aufwand 4.865 4.924 -59 -1
sonstige Steuern 6 5 1 20
Betriebsergebnis -7.654 -11.435 3.781 -33
Beteiligungs- und Finanzergebnis -183 -294 111 -38
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis | -7.837 -11.729 3.892 -33
Entnahme aus der Gewinnrticklage 0 0 0 0
Jahresergebnis Il -7.837 -11.729 3.892 -33
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw Abw.

absolut in %

Mitarbeiter 339 318 21 7
davon Auszubildende 14 15 -1 -7
Stand 30.06.2019: 391 316 75 24
davon Auszubildende: 24 12 12 100
Leistungszahlen:

Zug in Mio. km

Bus 7,8 7,8 0 0
Bahn 1,9 1,9 0 0
Gesamt 9,7 9,7 0,0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Gesamtverkehrsleistung Bus und Bahn liegt im Geschaftsjahr 2018 mit rund 42,8 Mio. be-
forderten Fahrgésten auf dem Niveau des Vorjahres (42,8 Mio. Fahrgaste). Es fuhren insge-
samt rund 29,9 Mio. Fahrgaste der Saarbahn GmbH mit dem Bus und rund 12,9 Mio. Fahrgéste

mit der Bahn.

Die Gesamtverkehrseinnahmen lagen mit ca. 47,9 Mio. EUR unter dem Vorjahresniveau von rd.

47,0 Mio. EUR.

Die Saarbahn GmbH hat tber einen abgeschlossenen Nutzungsvertrag die Bahnfahrzeuge von

der Saarbahn Netz GmbH gemietet.
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Im Bahnbetrieb hat die Saarbahn im Geschéftsjahr 2018 auf der Strecke Sarreguemines bis
Lebach rd. 1,864 Mio. Zugkilometer (Vj. 1,864 Zugkilometer) zuriickgelegt.

Im Berichtsjahr waren im Busbetrieb in den Verkehrsspitzenzeiten durchschnittlich 153 Busse
im Einsatz. Die Gesamtleistung des Busbetriebs der Saarbahn GmbH lag aufgrund eines redu-
zierten Fahrplans ab Oktober 2018 mit rd. 6,823 Mio. Nutz-Kilometern unter dem Wert des Vor-
jahres von 6,995 Mio. Nutz-Kilometern.

Der Fahrzeugbestand zum Stichtag 31.12.2018 betrug 130 Busse. Im Berichtsjahr wurden kei-
ne neuen Linienbusse beschafft. Grundsatzlich erfillen alle in jingerer Vergangenheit ange-
schafften Busse die Abgasnorm Euro 6, den gegenwartig anspruchsvollsten europaischen Ab-
gasstandard fir Busse und Lkws und sind mit Fahrgastklimaanlagen, behindertengerechter
Niederflurtechnik, Absenkvorrichtungen und Rollstuhlrampen ausgestattet. Das Durchschnittsal-
ter der Busflotte liegt insgesamt bei 7,22 Jahren (Vj. 6,22 Jahre).

Im Geschaftsjahr 2018 stiegen die Umsatzerldse inklusive der Betriebskostenzuschiisse um 2,2
Mio. EUR auf insgesamt 50,4 Mio. EUR. In den Umsatzerldsen ist ein finanzieller Zuschuss des
SPNV-Aufgaben-tragers in Hohe von 1.254 T EUR enthalten, der die Jahre 2015-2017 betrifft.
Die sonstigen Ertrage einschlie3lich der Zins- und Beteiligungsertrage steigen im Vergleich zum
Vorjahr geringfiigig von 506 T EUR auf 515 T EUR an. An Aufwendungen (vor Verlustiibernah-
me) fielen im Geschéftsjahr insgesamt 58,8 Mio. EUR (Vj. 60,5 Mio. EUR) an, so dass die
Saarbahn GmbH fir das Geschaftsjahr 2018 insgesamt einen Jahresfehlbetrag vor Ver-
lustiibernahme von rd. 7,8 Mio. EUR (Vj. -11,9 Mio. EUR).

Das Ist-Ergebnis 2018 stellt eine leichte Verschlechterung zum Planergebnis 2018 in Héhe von
— 7,4 Mio. EUR dar, was im Wesentlichen aus hoheren Personalaufwendungen sowie gestie-
genen sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultiert. Der Jahresfehlbetrag wurde entspre-
chend dem Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag von der Saarbahn Netz GmbH
Ubernommen.

Die Investitionen im Berichtsjahr von insgesamt 596 T EUR (Vj. 5.193 T EUR) betreffen mit
580 T EUR den Fahrzeugbereich und hierbei im Wesent-lichen die Anschaffung von IBIS-
Systemen innerhalb der bestehenden Busflotte.

Die Saarbahn gehért dem saarlandischen Verkehrsverbund (saarVV) an. Seit Grindung des
Verbundes im August 2005 konnte ein deutliches Plus bei den Einnahmen und eine stabile
Entwicklung der Beférderungszahlen verzeichnet werden. Im direkten Vergleich entwickelten
sich die Fahrgastzahlen vom Geschaftsjahr 2006 auf das Geschaftsjahr 2018 leicht nach unten
von 74,6 Mio. auf 71,0 Mio. Fahrgéaste. Die erzielten Verbundeinnahmen konnten im selben
Zeitraum um 36,5 % von 62,8 Mio. EUR auf 85,7 Mio. EUR gesteigert werden.

Die Zahl der Fahrgaste im gesamten saarVV sank im Jahr 2018 gegeniiber dem Vorjahr leicht
um 0,8 % von 71,6 Mio. auf rund 71,0 Mio. Fahrgaste. Diese Entwicklung ist besonderes im
Mehrjahresvergleich vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung und hier insheson-
dere den rucklaufigen Fahrgastzahlen im Schuler- und Auszubildendenbereich zu bewerten.

Um einen leistungsstarken und kostengtinstigen Nahverkehr auch in Zukunft gewahrleisten zu
kénnen, werden mehrere Malinahmenbindel und Projekte durch die Saarbahn verfolgt. Einer-
seits werden Betriebskostensenkungen durch Verbesserung der operativen Ablaufe sowie
durch geanderte Organisationsstrukturen in allen Bereichen des Unternehmens umgesetzt, an-
dererseits werden neue Dienstleistungen aufgebaut. Mit einem modernen Kundenzentrum, ei-
nem stringenten Markenauftritt, einer verbesserten Fahr- und Dienstplanung sowie einer nach-
haltigen Modernisierungsstrategie der Schienenfahrzeuge werden Leistungen nicht nur effizien-
ter - es sollen auch die Qualitat der Dienstleistungen und der Kundenzuspruch deutlich gestei-
gert werden.
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Saarlandische Nahverkehrs- SNS GmbH
Service GmbH

Hohenzollernstral3e 8 Tel.: 06898/9095-413
66333 Volklingen Fax: 06898/9095-420
www.saarvv.de Email: s.huehn@saarvv.de

1. Geschaftsfuhrung

Elke Schmidt
2. Grundung der Gesellschaft 2005
3. Stammkapital der Gesellschaft 60.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse (rd.)

Saarbahn Netz GmbH, Saarbriicken 25 % 15.000 €
(ehemals Stadtbahn Saar GmbH)

ORN Omnibusverkehr Rhein-Nahe GmbH 15 % 9.000 €
(ehemals Saar-Pfalz-Bus GmbH)

DB Regio AG 16,67 % 10.000 €
KVS GmbH, Saarlouis 125 % 7.500 €
Neunkircher Verkehrs GmbH, Neunkirchen 8,33 % 5.000 €
SNS Beteiligungs GbR privates Busgewerbe 8,33 % 5.000 €
Volklinger Verkehrsbetriebe GmbH, Vélklingen 417 % 2.500 €
Saar-Mobil GmbH & Co. KG 10 % 6.000 €

5. Unternehmensgegenstand
§ 2 Gesellschaftsvertrag

(1) Das Unternehmen hat insbesondere zum Gegenstand:

Koordinierung von verbundbezogenen Aufgaben des offentlichen Personennahverkehrs
(insbesondere Einnahmeaufteilung, Festlegung des Verbundtarifes, Abo-Vertrieb, Marke-
ting) im Interesse seiner Gesellschafter und Dritter, soweit diese Teilnehmer am saar-
landweiten Verbundtarif sind.

(2) Die Gesellschaft ist zur Vornahme aller Maflinahmen berechtigt, durch die der in
Abs. 1 umschriebene Gegenstand des Unternehmens geférdert wird.

(3) Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten, sich an anderen

Unternehmen zu beteiligen, solche Unternehmen zu griinden oder zu erwerben und Unter-
nehmensvertrage abzuschlieZen.
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6. Aufsichtsrat
§ 12 des Gesellschaftervertrages

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat, dessen Mitglieder von der Gesellschafterversamm-
lung nach MalRgabe der folgenden Vorschriften gewéhlt werden.

(2) Jeder Gesellschafter hat ein Entsendungsrecht entsprechend seines in jedem Jahr fest-
gestellten Einnahmeanteils an den Verbunderldsen gemaR § 16 Abs. 6 nach Maligabe der
bestehenden Bestimmungen.

(3) Je angefangene 5 Prozent Einnahmeanteil wird ein Sitz im Aufsichtsrat gewahrt. Jeder
Gesellschafter kann statt der Entsendung eines weiteren Aufsichtsratsmitgliedes ein weite-
res Stimmrecht fur ein von ihm bereits entsandtes Aufsichtsratsmitglied wahlen.

Mitalieder des Aufsichtsrates:

Thomas Brick,

Bg. der LHS Harald Mdller,
SPD Philipp Schneider,
SPD Gerd Hirschmann,
DB Bernhard Ehmann,
ORN Patrik Lauer,

NVG Pascal Koch,

SNS GbR

CDU Herrmann Hoffmann,

CDU Lothar Schnitzler,

die Linke Thorsten Gundacker-Dollak,
VVB Stephan Diumpelfeld,

KVS Andreas Michel,

KVS Soren Meng,

NVG Hans Gassert,

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften und Zweckverbanden

keine

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

AKTIVA T€ T€ absolut %
Immaterielles Vermdégen 29 30 -1 -3
Sachanlagen 14 20 -6 -30
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 43 50 -7 -14
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige

Vermogensgegenstande 1.680 607 1.073 177
Flissige Mittel 573 577 -4 -1
UMLAUFVERMOGEN 2.253 1.184 1.069 90
RAP 20 16 4 25
BILANZSUMME 2.316 1.250 1.066 85
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2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA Te Te Absolut %
Gezeichnetes Kapital 60 60 0 0
Rucklagen 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 0 0
EIGENKAPITAL 60 60 0 0
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 378 185 193 104
Verbindlichkeiten 1.879 909 970 107

- kurzfristig 0 0

- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 2.257 1.094 1.163 106
RAP 0 96 -96 -100
BILANZSUMME 2.317 1.250 1.067 85
Gewinn- und Ver- 2018 2017 Abw. Abw.
lustrechnung TE T€ Absolut %
Umsatzerlose 32.412 36.243 -3.831 0
Bestandsverdnderungen 0 -4 4 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrdge 2.528 2.040 488 0
Gesamtleistung 34.940 38.279 -3.339 0
Materialaufwand 32.412 36.266 -3.854 0
Personalaufwand 900 838 62 0
Abschreibungen 18 20 -2 0
sonstiger betr. Aufwand 1.611 1.156 455 0
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -1 -1 0 0
Finanzergebnis 1 1 0 0
Neutrales Ergebnis 0] 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 0 0 0 0
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Energie SaarLorLux GbR ESLL GbR

Richard-Wagner-Str. 14-16 Tel.: 0681/587-0
66111 Saarbriicken Fax: 0681/587-4203
www.energie-saarlorlux.com Email: info@energie-saarlorlux.com

1. Geschaftsfuhrung
Die Fuhrung der Geschéfte der Energie SaarLorLux GbR (ESLL GbR) steht den beiden Ge-

sellschaftern - der ENGIE Deutschland GmbH und der Stadtwerke Saarbriicken GmbH
(SWS) - gemeinschaftlich zu.

2. Grundung der Gesellschaft 2005

3. Eigenkapital der Gesellschaft 10.293.892,14 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadtwerke Saarbriicken GmbH (SWS) 49%

ENGIE Deutschland GmbH 51%

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand der Gesellschaft ist die Durchfihrung von MarketingmalRnahmen und sonstigen
Serviceleistungen fur die Energie SaarLorLux AG und andere Unternehmen des Energiesek-
tors, mit Ausnahme genehmigungspflichtiger Tatigkeiten. Ferner ist die ESLL GbR berech-
tigt, Beteiligungen, insbesondere an der Energie SaarLorLux AG und anderen Unternehmen
zu halten und zu verwalten. Zweck der Gesellschaft ist ferner die einheitliche Willensbildung
gegeniber der Energie SaarLorLux AG zu deren einheitlicher Leitung.

6. Organe der Gesellschaft

Organe der Gesellschaft sind die Gesellschafterversammlung, die Geschéaftsfihrung und der

Kooperationsausschuss.

Kooperationsausschuss:

Herr Ass. jur. Peter Edlinger, (Stellvertre- Herr Marcus Sohns (Vorsitz)

ter) Mitglied der Geschéftsfihrung der Ressortleiter Strategische

Stadtwerke Saarbriicken GmbH (SWS) Kooperationen der ENGIE Deutsch-
land GmbH

Herr Dr. Ing. Thomas Severin, Sprecher

der Geschaftsfiihrung der Stadtwerke Herr Thomas Henn Kaufm. Leiter

Saarbriicken GmbH (SWS) Energie, Geschaftsbereichsleiter

Erneuerbare der ENGIE Deutsch-
land GmbH
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7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft Stamm- Anteil in %
/Grundkapital
Energie SaarLorLux AG 9.345.000 100
8. Vermbgens-, Ertrags- und Finanzlage
2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TE TE absolut | in%
Immaterielles Vermégen 0 0
Sachanlagen 0 0
Finanzanlagen 10.294 10.294 0 0
ANLAGEVERMOGEN 10.294 10.294 0 0
Vorrate 0 0
Forderungen und sonstige
Vermodgensgegenstande 16.233 22.705 -6.472 -29
Flussige Mittel 745 343 402 117
UMLAUFVERMOGEN 16.978 23.048 -6.070 -26
RAP 0 0
BILANZSUMME 27.272 33.342 -6.070 -18
2018 2017 Abw. Abw.

ol TE TE absolut | in%
Kapitalanteil Gesellschafter 10.294 10.294 0 0
Rucklagen 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 0 0
EIGENKAPITAL 10.294 10.294 0 0
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 5.336 4.428 908 21
Verbindlichkeiten 11.642 18.620 -6.978 -37

- kurzfristig 11.642 18.620 -6.978 -37

- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 16.978 23.048 -6.070 -26
RAP 0 0
BILANZSUMME 27.272 33.342 -6.070 -18
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_ 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 1.210 1.210 0 0
Bestandsverdnderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrdge 2.331 3.152 -821 -26
Gesamtleistung 3.541 4.362 -821 -19
Materialaufwand 40 40 0 0
Personalaufwand 1.088 1.069 19 2
Abschreibungen 0 0
sonstiger betr. Aufwand 79 99 -20 -20
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 2.334 3.154 -820 -26
Beteiligungs- und Finanzergebnis 9.713 16.388 -6.675 -41
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 2.331 3.346 -1.015 -30
Jahresergebnis 9.716 16.196 -6.480 -40
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 11 11 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugange)
(ohne Finanzanlagen) 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die ESLL GbR hat als Organtragerin mit der Energie SaarLorLux AG, Saarbriicken (ESLL
AG) als Organgesellschaft einen Beherrschungs- und Gewinnabfihrungsvertrag mit Wir-
kung zum 1. Januar 2006 abgeschlossen. Im Geschéftsjahr 2015 wurde das Jahresergeb-
nis der ESLL AG von der ESLL GbR tbernommen.

Die erwirtschafteten Umsatzerlose der Gesellschaft resultieren aus diversen Dienstleis-
tungsvertrdgen mit verbundenen Unternehmen.

Im Mérz 2017 hat die EDAG ihre Kapitalanteile an der ESLL GbR im Zuge einer Kapitaler-
hohung in die ENGIE Deutschland GmbH, Kéln, eingebracht.
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Energie SaarLorLux AG ESLL

Richard-Wagner-Str- 14-16 Tel.: 0681/587-0

66111 Saarbriicken Fax: 0681/587-4203

www.energie-saarlorlux.com Email: info@energie-saarlorlux.com
1. Vorstand

Joachim Morsch, Sprecher des Vorstands
Detlef Huth, Vorstand
Martin Kraus, Vorstand

2. Grundung der Gesellschaft 2000

3. Grundkapital der Gesellschaft 9.345.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Energie SaarLorLux GbR 100 % 9.345.000 €

5. Unternehmensgegenstand

(1) Gegenstand des Unternehmens ist die Erzeugung von Strom und Fernwérme sowie der
Vertrieb von Strom, Gas und Fernwérme sowie damit in Zusammenhang stehende Dienst-
leistungen.

(2) In diesem Zusammenhang kann die Gesellschaft andere Unternehmen grinden, erwer-
ben oder sich an ihnen beteiligen, Niederlassungen errichten und alle sonstigen Mal3nahmen
ergreifen sowie Rechtsgeschafte vornehmen, die zur Erreichung und Forderung des Gesell-
schaftszwecks notwendig oder dienlich sind.

Die Energie SaarLorLux wurde im Jahre 2000 als gemeinsames Vertriebsunternehmen der
ENGIE Deutschland AG (EDAG, vormals: GDF SUEZ Energie Deutschland AG) und der
Saarbriicker Stadtwerke gegriindet. Am 08. Februar 2002 wurde die GmbH in eine Aktienge-
sellschaft umgewandelt. Die ENGIE Deutschland AG (vormals: GDF SUEZ Energie Deutsch-
land AG) und Stadtwerke Saarbricken GmbH (vormals: Versorgungs- und Ver-
kehrsgesellschaft Saarbricken mbH) griindete mit Wirkung vom 01.Januar 2006 die Energie
SaarLorLux GbR. Deren Aufgabe ist die Durchfiihrung von Serviceleistungen fiir die Energie
SaarLorLux AG und andere Unternehmen des Energiesektors. Auf Basis der Kooperations-
vertrage zwischen ENGIE Deutschland AG (EDAG), der Stadtwerke Saarbriicken GmbH und
der Energie SaarLorLux AG (ESLL) vom 22. Dezember 2010 hat die ESLL von der EDAG
deren Erzeugungsportfolio im Saarland erworben.

Ihre Aufgabe ist die Erzeugung von Strom und Fernwarme sowie der Vertrieb von Strom,

Gas, Fernwarme sowie damit in Zusammenhang stehende Dienstleistungen. Die Gesell-
schaft versorgt tberwiegend Kunden im Vertriebsgebiet Saarland und Umgebung.
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6. Aufsichtsrat

§ 12 Zusammensetzung und Amtsdauer
(1)

Der Aufsichtsrat besteht aus 15 Mitglie-
dern.

(2)

Die Wahl erfolgt fur die Zeit bis zur Be-
endigung der Hauptversammlung, die
Uber die Entlastung fir das vierte Ge-
schéftsjahr nach Beginn der Amtszeit
beschliel3t. Hierbei ist das Geschaftsjahr,
in dem die Wahl erfolgt, nicht mitzurech-
nen. Eine Wiederwahl ist zulassig. Die
Mitglieder des ersten Aufsichtsrates kdn-
nen nicht fur lAngere Zeit als bis zur Be-
endigung der Hauptversammlung bestellt
werden, die Uber die Entlastung fiir das
erste Voll- oder Rumpfjahr beschlief3t. Ist
die Stadtwerke Saarbriicken GmbH oder
ein mit ihr im Sinne von 8 15 AktG ver-
bundenes Unternehmen Aktionar, so darf
diese  unbeschadet weitergehender
schuldrechtlicher Abreden entsprechend
ihrer anteiligen Beteiligung an dem
stimmberechtigten Grundkapital der Ge-
sellschaft bis zu drei Aufsichtsratsmit-
glieder direkt in den Aufsichtsrat entsen-
den.

3)

Gleichzeitig mit den ordentlichen Auf-
sichtsratsmitgliedern kdénnen fur ein oder
fur mehrere Aufsichtsratsmitglieder Er-
satzmitglieder gewahlt werden. Tritt ein
Ersatzmitglied an die Stelle des Ausge-
schiedenen, so erlischt sein Amt falls in
der nachsten oder Ubernachsten Haupt-
versammlung nach Eintritt des Ersatzfal-
les eine Neuwahl fir den Ausgeschiede-

nen stattfindet, mit Beendigung dieser
Hauptversammlung, anderenfalls mit Ab-
lauf der restlichen Amtszeit des Ausge-
schiedenen.

(4)

Wird ein Aufsichtsratsmitglied anstelle ei-
nes ausscheidenden Mitglieds gewahlt,
SO0 besteht sein Amt fur den Rest der
Amtsdauer des ausscheidenden Mit-
glieds. Soll die Nachwahl fir ein vorzeitig
ausgeschiedenes Mitglied des Aufsichts-
rats das Ausscheiden eines nachgertick-
ten Ersatzmitgliedes bewirken, bedarf der
Beschluss tber die Nachwahl einer einfa-
chen Mehrheit.

)

Jedes Aufsichtsratsmitglied kann sein
Amt unter Einhaltung einer Frist von ei-
nem Monat niederlegen. Die Niederle-
gung muss durch schriftliche Erklarung
gegeniuber der Geschaftsfihrung unter
Benachrichtigung des Vorsitzenden des
Aufsichtsrats erfolgen. Das Recht zur
Amtsniederlegung aus wichtigem Grund
bleibt hiervon unberihrt.

(6)

Der Aufsichtsrat kann im Rahmen der ge-
setzlichen Vorschriften aus seiner Mitte
Ausschisse bilden und ihnen in seiner
Geschéftsordnung oder durch besonde-
ren Beschluss Aufgaben und Befugnisse
Ubertragen. Von einem Aufsichtsratsaus-
schuss beschlossene Willenserklarungen
gibt im Namen des Ausschusses dessen
Vorsitzender ab.

Stand August 2019 Mitglieder des Aufsichtsrates:

Manfred Schmitz, Vorstandsvorsitzender
der ENGIE D AG;

Charlotte Britz, Oberburgermeisterin;
Ralph Lohmeyer, CFO der ENGIE D AG;
Thomas Henn, Kfm. Leiter Energie, Ge-
schéaftsbereichsleiter Erneuerbare der
ENGIE D GmbH;

Marcus Sohns, Ressortleiter Strategie
GmbH,;

Annette Kofler, Chief Legal Officer der
ENGIE D AG;

Peter Storch, Vorstand der WSW Ener-
gie & Wasser AG;
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Stefan Schwan, Geschéftsbereichsleiter
Facility Services der ENGIE D GmbH,;
Peter Edlinger, GF SWS GmbH,;
Herrmann Hoffmann, Diplom-Volkswirt;
Uwe Conradt, Direktor Landesmedien-
anstalt des Saarlandes;

Esther Rippel, Rechtsanwaltin, Saarbri-
cken;

Peter Bauer, Regierungsangestellter;
Winfried Jung, Leiter Produktionsqualitat
der Saarbahn GmbH;

André Grieser, GF der Energieversor-
gung Gera GmbH



7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Solantus Solarpark GmbH (100%)
Emil Energie GmbH (100%)

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

AKTIVA Te Te absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0 0 0
Sachanlagen 49.479 54.074 -4.595 -8
Finanzanlagen 212 212 0 0
ANLAGEVERMOGEN 49.691 54.286 -4.595 -8
Vorrate 2.247 2.724 -477 -18

Forderungen u. sonstige

Vermobgensgegenstande 134.233 146.171 -11.938 -8
Flussige Mittel 839 1.300 -461 -35
UMLAUFVERMOGEN 137.319 150.195 -12.876 -9
RAP 221 193 28 15
BILANZSUMME 187.231 204.674 -17.443 -9

2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA Te Te absolut in %
Gezeichnetes Kapital 9.345 9.345 0] o
Rucklagen 935 935 0 o
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 10.280 10.280 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 16.021 17.682 -1.661 -9
Verbindlichkeiten 160.930 176.713 -15.783 -9
- kurzfristig 136.364 149.170 -12.806 -9
- langfristig 24.566 27.543 -2.977 -11
FREMDKAPITAL 176.951 194.395 -17.444 -9
RAP o 0 (0] 0
BILANZSUMME 187.231 204.675 -17.444 -9

: 2018 2017 Abw. Abw.

Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 254.493 258.173 -3.680 -1
Bestandsveranderungen 0] 0 o 0]
aktivierte Eigenleistungen (0] 0 o 0]
sonst. betr. Ertrage 5.226 3.812 1.414 37
Gesamtleistung 259.719 261.985 -2.266 -1
Materialaufwand 215.553 218.542 -2.989 -1
Personalaufwand 13.445 14.848 -1.403 -9
Abschreibungen 5.153 5.667 -514 -9
sonstiger betr. Aufwand 11.025 11.136 -111 -1
sonstige Steuern 48 47 1 2
Betriebsergebnis 14.495 11.745 2.750 23
Finanzergebnis -2.482 585 -3.067 -524
Neutrales Ergebnis 0 o 0] (0]
Ertragssteuern 2.300 -4.320 6.620 -153
Einstellung gesetzliche Rucklage 0 0 0 0
Ergebnisabfihrung 9.713 16.650 -6.937 -42

46




Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abweichung| Abw. in

absolut %
Mitarbeiter 164 161 +3 +1,9
- davon Auszubildende 8 4 +4 +100

Stand 31. Dezember 2018

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Geschéftslage

Die Bilanz der Energie SaarLorLux AG zeigt eine Bilanzsumme von 187,2 Mio. €. Im Ver-
triebsgeschaft wurden verteilt Gber die Sparten Strom, Gas und Fernwdrme im Jahr 2018
insgesamt 234,0 Mio. € Umsatzerldse erwirtschaftet; hinzukommen 2,1 Mio. € sonstige be-
triebliche Ertrage aus i. W. Dienstleistungen fir Dritte. Im Erzeugungsgeschéaft wurden 2018
Umsatzerlése von 20,5 Mio. € erzielt sowie sonstige betriebliche Ertrage in H6he von 3,1 Mi-
0. € v.a. aus Auflésungen von Ruckstellungen ausgewiesen.

Vertriebsgeschéft / Stromversorgung:

Mit insgesamt 825,5 Mio. kwWh hat sich die Absatzmenge zum Vorjahr um 38,8 Mio. kWh
vermindert. Der Rickgang resultiert im Wesentlichen aus Kundenverlusten im externen
Marktgebiet im Segment der Sondervertragskunden sowie bei den Privat- und
Gewerbekunden.

Gasversorgung:

Die Absatzmenge Gas hat sich insgesamt um 182,0 Mio. kWh auf 1.
131,7 Mio. kWh erhoéht. Der Anstieg resultiert im Wesentlichen aus Kundengewinnen im
Segment der Sondervertragskunden, die den witterungsbedingt geringeren Heizgasbedarf
der Privat- und Gewerbekunden Uberkompensiert haben.

Fernwarmeversorgung:

Mit insgesamt 515,5 Mio. kWh (ohne Netzverluste) hat sich die Absatzmenge zum Vorjahr
um 37,3 Mio. kwWh vermindert. Im Vergleich zum Vorjahr verminderte sich der Fernwarmeab-
satz temperaturbedingt um 6,9 %. Ungeachtet dessen konnte der Ausbau der Fernwarme-
versorgung mit einem Zubaupotenzial von 4 MW erfolgreich fortgesetzt werden.

Ausblick:

Was die erwartete Ertragslage anbelangt, prognostizieren wir fir die beiden kommenden
Geschéftsjahre zufriedenstellende Ergebnisse, die nur leicht unter dem Ergebnisniveau des
Geschéftsjahres 2018 liegen werden. Dabei gehen wir davon aus, dass neben einer stabilen
Entwicklung im Energievertrieb auch die Erzeugungssparte mit positiven Ergebnisbeitréagen
zum Gesamtergebnis maf3geblich beitragt.
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co.met GmbH

Hohenzollernstr. 75 Tel. 0681/587-2514
66117 Saarbricken Fax: 0681/587-2538
http://www.co-met.info Email: peter.backes@co-met.info

1. Geschaftsfuhrung

EUR Ing. Peter Backes
Thomas Hemmer

2. Grundung der Gesellschaft 2001
3. Stammkapital der Gesellschaft 300.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadtwerke Saarbriicken GmbH 100 % 300.000 €
5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist:

Die Erbringung von Dienstleistungen — einschlie3lich Datenservice - im Bereich des Zahler-
und Messwesens und der Verbrauchsabrechnung fur Energie und Wasser einschlief3lich
Datenservice sowie verwandte und ergdnzende Dienstleistungen.

6. Aufsichtsrat
8§ 8 Gesellschaftsvertrag:

Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat, dem mindestens vier und hochstens vierzehn Mit-
glieder angehdren; uber die Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder beschliel3t die Gesellschaf-
terversammlung. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden von der Gesellschafterversamm-
lung auf Vorschlag der Gesellschafter bestellt und abberufen. Wird tber die Amtsdauer
nichts anderes bestimmt, so endet die Amtszeit mit der Beendigung der Gesellschafterver-
sammlung, die Uber die Entlastung Uber das vierte Geschéaftsjahr nach dem Beginn der
Amtszeit beschlie3t. Das Geschaftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt, wird dabei nicht mit-
gerechnet.

Mitglieder im Aufsichtsrat :

Harald Schindel, Bg., Vorsitzender Harald Miller, SPD
Philipp Schneider, SPD, Dr. Thomas Severin, SW GmbH
stellv. Vorsitzender Sandra Wagner, AN-Vertreterin

Dr. Volker Kramer, CDU

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Keine Beteiligung
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 60 38 22 58
Sachanlagen 619 554 65 12
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 679 592 87 15
Vorrate 33 30 3 10
Forderungen u. sonstige
Vermobgensgegenstande 2.130 2.147 -17 -1
Flussige Mittel 5 5 0 0
UMLAUFVERMOGEN 2.168 2.182 -14 -1
RAP 35 66 -31 -47
Aktiver Unterschiedsbetrag aus
der Vermodgensverrechnung 0 0 0 0
BILANZSUMME 2.882 2.840 42 1
2018 2017 Abw. Abw.
FIASSIN TE TE absolut | in%
Gezeichnetes Kapital 300 300 0 0
Ricklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 138 138 0 0
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 438 438 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 1.058 972 86 9
Verbindlichkeiten 1.359 1.430 -71 -5
- kurzfristig 1.359 1.430 -71 -5
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 2.417 2.402 15 1
RAP 27 0 27 0
BILANZSUMME 2.882 2.840 42 1
. 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 11.303 10.864 439 4
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 76 66 10 15
Gesamtleistung 11.379 10.930 449 4
Materialaufwand 3.386 2.743 643 23
Personalaufwand 4.357 4.210 147 3
Abschreibungen 861 824 37 4
sonstiger betr. Aufwand 1.576 1.365 211 15
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 1.199 1.788 -589 -33
Finanzergebnis 16 15 1 7
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Aulerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0
Jahresergebnis 1.215 1.803 -588 -33
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 74 72 2 3
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 30.06.2019: 82 73 9 12
davon Auszubildende: 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die co.met GmbH erbringt deutsch-
landweit erfolgreich Daten- und IT-
System-Dienstleistungen in den Be-
reichen Messwesen, Messstellenbe-
trieb,  Messdienstleistungen  und
Messwertverarbeitung fiur die Versor-
gungs- und Energiewirtschatft.

Kern des Produktportfolios sind web-
fahige IT-Systeme, die auch als
Software-as-a-Service-Dienste SaaS)
durch Kunden der co.met genutzt
werden. Dazu z&hlen insbesondere
eigenentwickelte Losungen fur die
Geschaftssegmente konventionelles
Ablesemanagement, Smart-Metering,
Workforce-Management und Meter-
Data-Management. Mit Inkrafttreten
des Messstellenbetriebsgesetzes
wurde das Portfolio um Dienstleis-
tungen und Saa-Services rund um

die sogenannte .,GCateway-
Administration“ sowie Aufgaben der
sogenannten ,Externen Marktteil-

nehmer” erweitert.

Im Geschaftsjahr 2018 wurde das
Unternehmen entsprechend den Pla-
nungen gefiuhrt und weiterentwickelt.
In konsequenter Fortfihrung der ge-
wéhlten Verfahrensweise im Hinblick
auf die Moglichkeit der Verlangerung
der Nutzungsdauer eingebauter
Messgerate konnten auch im Ge-
schaftsjahr 2018 noch mit gutem Er-
folg Verlangerungen der Eichgultig-
keit von Elektro-, Gas und auch
Wasserzéhlern der Stadtwerke Netz
AG realisiert werden. Aufgrund des
ab 2019 verdnderten Stichprobever-
fahrens hat die co.met Stichproben-
lose der Energieart Elektro der Jahre
2019 und 2020 vorgezogen.

Die seitens co.met entwickelten bzw.
betriebenen Systeme und Produkte
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wurden entsprechend den Markter-
fordernissen, teilweise mit Partnern,
weiterentwickelt und angepasst.

Den malRgeblichen finanziellen Leis-
tungsindikator der co.met stellt das
Jahresergebnis vor Ergebnisabfih-
rung dar. Gegenuber der Ergebnis-
planung von TEUR 806 fur das Ge-
schaftsjahr 2018 wurde ein Ergebnis
von TEUR 1.215 erreicht.

Auf Basis der guten Ergebnisse im
Rahmen der bisherigen Auftragsab-
wicklung fur interne und externe Auf-
traggeber ist aus heutiger Sicht trotz
gegebener Risiken weiterhin eine
Ausweitung der Auftrage an co.met
zu erwarten. Allerdings wird diese
Ausweitung des Kerngeschafts der
co.met GmbH nach derzeitigem Er-
kenntnisstand aufgrund des gestie-
genen Wettbewerbsdrucks mit einem
Margenverlust einhergehen.

Im Jahr 2019 werden die Mal3nah-
men zur Effizienzsteigerung bei der
Abbildung bestehender Auftrage wei-
tergefihrt und die Produkte und Sys-
teme der co.met konsequent markt-
orientiert weiterentwickelt. Die innere
Struktur und Organisation der co.met
sowie die Produkte werden weiter
kontinuierlich an die sich @&ndernden
Erfordernisse des sehr volatilen Me-
tering-Marktes angepasst. Die Ge-
schaftsfihrung geht mittelfristig von
einer positiven Geschaftsentwicklung
aus und plant fur das Geschaftsjahr
2019 unter Berticksichtigung der vor-
genannten Effekte aus der Umset-
zung der neuen gesetzlichen Mal3-
gaben ein Ergebnis vor Gewinnab-
fuhrung von TEUR 1.002.




Wasserwerk Bliestal GmbH WWB

Saarbrtcken

Hohenzollernstr. 104 - 106 Tel. 0681/587-0
66117 Saarbricken Fax: 0681/587-2575
www.saarbruecker-stadtwerke.de Email: info@sw-sb.de

1. Geschaftsfuhrung

Dipl.-Ing. Stefan Keller (bis 30.04.2019)
Dipl.-Ing. (FH) Corinna Schenkelberger (seit 01.05.2019)
Horst Schmeer

2. Grundung der Gesellschaft 1969
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.565 €
4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadtwerke Saarbriicken GmbH 87 % 22.242 €
Saarpfalz-Kreis 13 % 3.323 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die Forderung, die Aufbereitung, die Speicherung, die
Zuleitung und der Verkauf von Wasser. Zu den Aufgaben der Gesellschaft gehdrt die Erledi-
gung aller mit dem Gegenstand des Unternehmens zusammenhangenden und seinen Be-
langen dienenden Geschafte.

6. Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aktuell aus 16 Mitgliedern.
§ 12 (1) Gesellschaftsvertrag- Der Aufsichtsrat
Dem Aufsichtsrat gehdren an:

a) die Oberblrgermeisterin der Landeshauptstadt Saarbriicken,

b) der Landrat des Saarpfalz-Kreises,

c) der Stadtverbandsprasident des Stadtverbandes Saarbricken,*

d) neun weitere Mitglieder, darunter zwei Arbeithehmervertreter aus dem Aufsichtsrat
der Stadtwerke Saarbriicken AG, die von der Stadtwerke Saarbricken AG entsandt
werden,

e) funf weitere Mitglieder, die vom Saarpfalz-Kreis entsandt werden,

Die zu a) bis ¢) Genannten gehdren dem Aufsichtsrat kraft Amtes an. Der Stadtrat hat in der
Vergangenheit dem Aufsichtsrat der Stadtwerke eine Empfehlung hinsichtlich der Entsen-
dung der sechs Nichtarbeithehmervertreter zu d) gegeben. Hierzu reicht ein Mehrheitsbe-
schluss des Stadtrates aus. 8 114 (2) KSVG greift nicht.

Bei der Entsendung der Mitglieder zu e) hat die Vertretungskoérperschaft § 114 (2) KSVG zu
beachten.
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* Der Stadtverband Saarbriicken (nunmehr Regionalverband) hat seinen Anteil verkauft und ist nicht mehr im
Aufsichtsrat der WWB vertreten.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Peter Kihl, AN-Vertreter

Dr. Volker Kramer, CDU
Elisabeth Potyka, SPD

Elisabeth Rammel, SPD
Alexander Rubeck, Blirgermeister
Patricia Schumann, die Linke
Gerd Tussing, Blrgermeister
Claudia Willger, B'90/die Griinen

Thomas Brick, Bg., Vorsitzender

Dr. Theophil Gallo, Landrat,

stellv. Vorssitzender

Alexander Bersin, CDU

Annelie Faber-Wegener, Burgermeisterin
Volker Hanauer, AN-Vertreter

Bernd Hertzler, SPD

Gunther Karcher, SPD

Helmut Kihl, SPD

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligung

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
LSV T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermodgen 7 7 0 0
Sachanlagen 6.518 6.589 -71 -1
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 6.525 6.596 -71 -1
Vorréate 8 8 0 0
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 4.799 4.773 26 1
Flussige Mittel 0 0 0 0
UMLAUFVERMOGEN 4.807 4.781 26 1
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 11.332 11.377 -45 0
2018 2017 Abw. Abw.
FSSN T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 8.828 8.828 0 0
Gewinn-/Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 8.854 8.854 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Rickstellungen 66 30 36 120
Verbindlichkeiten 2.412 2.493 -81 -3
- kurzfristig 869 739 130 18
- langfristig 1.543 1.754 -211 -12
FREMDKAPITAL 2.478 2.523 -45 -2
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 11.332 11.377 -45 0
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i 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 5.185 4.446 739 17
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0]
sonst. betr. Ertrage 212 199 13 7
Gesamtleistung 5.397 4.645 752 16
Materialaufwand 3.470 2.856 614 21
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 547 551 -4 -1
sonstiger betr. Aufwand 457 437 20 5
sonstige Steuern 8 8 0 0
Betriebsergebnis 915 793 122 15
Finanzergebnis -52 -59 7 -12
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Dividendengarantien 13 13 0 0
Ertragssteuern 2 2 0 0
Jahresergebnis 848 719 129 18
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %

Mitarbeiter 0 0 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Investitionen (Anlagenzugénge) 476 427 49 11
Leistungszahlen

Mengenangabe in Tm3

Stadtwerke Saarbriicken 7.230 6.610 620 9
Saarpfalz-Kreis 1.620 1.510 110 7
Insgesamt 8.850 8.120 730 9

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Wasserwerk Bliestal GmbH Saarbriicken (WWB) hat im Geschéftsjahr 2018 wie in den Vor-
jahren die Kunden der Stadt- und Gemeindeteile im Saarpfalz-Kreis sowie die Landeshauptstadt
Saarbriicken aus Anlagen und Uber Leitungssysteme mit Trinkwasser bester Qualitdt aus dem

Wasserschutzgebiet Bliestal versorgt.

Im Geschéftsjahr 2018 hat die Wasserwerk Bliestal GmbH Saarbriicken rd. 8,85 Mio. m3 - rd.
0,73 Mio. m3 mehr als im Vorjahr — an ihre Kunden abgegeben. Mit rd. 7,23 Mio. m3 ist der
Hauptteil des Bliestal-Wassers an die SW Netz AG abgegeben worden. Die Wasserabgabe an
die Kunden des Saarpfalz-Kreises lag bei rd. 1,62 Mio. m3. Der im Vorjahresvergleich verander-
te Gesamtabsatz ist auf den langen heil3en Sommer 2018 sowie auf verschiedene Faktoren bei
der SW Netz AG und bei einzelnen Kunden im Saarpfalz-Kreis zurtickzuftihren.

Zu einem Schadensereignis mit enormen Auswirkungen auf die Trinkwasserversorgung der
WWB-Kunden kam es am 2./3. August 2018 an der Haupttransportleitung DN 800 etwa 500m
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unterhalb des Hochbehélters Holschberg. An einem Abzweig trat ein Riss auf, der nach Freile-
gen der Leitung eine komplette Aul3erbetriebnahme der Leitung zur Durchfiihrung der Reparatur
notwendig machte. Dadurch kam es bei Kunden zu Engpassen und Ausféllen der Trinkwasser-
versorgung. Die Konsequenzen aus dem Schaden wurden analysiert und entsprechende Mal3-
nahmen eingeleitet und umgesetzt.

Weiter kam es zu einem Problem im Betrieb durch eine Stérung des Mittelspannungskabels auf
der Trasse der Fallleitung zwischen dem Hochbehélter Holschberg und dem Wasserwerk Rent-
risch im Bereich der Kreuzung mit der A6 ndhe Alpha-Hotel, St. Ingbert. Der aufgetretene Kabel-
fehler und der Zustand der Kabel machten eine kurzfristige Erneuerung des Abschnitts zwischen
dem Abzweig Heckendahlheim und dem Wasserwerk Rentrisch erforderlich.

Das Geschéftsjahr 2018 ist aus Sicht der Geschaftsfihrung als unerwartet gutes Jahr zu be-
trachten. Dies ist auf den sehr langen und warmen Sommer 2018 und das damit verbundene
Abnahmeverhalten der Kunden zurtickzufiihren. Dennoch besteht kein Anlass, fur das Jahr 2019
mit mittelfristig veranderten Planungsansatzen zu rechnen, als das bereits in den Vorjahren er-
folgt ist. Die Geschéaftsfihrung geht von wesentlich geringeren Umsatz- und Absatzmengen als
im Jahr 2018 aus. Wie sich die klimatischen Verhaltnisse - basierend auf den Erfahrungen der
letzten Jahre - auswirken, muss, sollte sich ein Sommer wie 2018 wiederholen, in die Planungen
der nachsten Jahre einflieRen und entsprechend beriicksichtigt werden. Insofern ist auch die
weitere Entwicklung und Planung als eher kaufmannisch konservativ anzusehen.
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Talsperren- und Grundwasser TNA
Aufbereitungs- und Vertriebs-
gesellschaft mbH

Hohenzollernstr. 104 - 106 Tel. 0681/587-0
66117 Saarbriicken Fax: 0681/587-2041

1. Geschaftsfuhrung

Dr.- Ing. Joachim Meier
Dipl.-Ing. Corinna Schenkelberger (seit 01.03.2018)
Dipl.-Volksw. Manfred Schmidt (bis 28.02.2018)

2. Grundung der Gesellschaft 1994

3. Stammkapital der Gesellschaft 661.950 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadtwerke Saarbriicken GmbH 22,77 % 150.700 €
WVW Wasser- und Energieversorgung

Kreis St. Wendel GmbH 40,90 % 270.750 €
energis GmbH, Saarbricken 22,77 % 150.700 €

Zweckverband Wasserversorgung der Stadt-
und Landgemeinden des Kreises Neunkirchen,
Ottweiler (WVO) 13,56 % 89.800 €

5. Unternehmensgegenstand
Unternehmensgegenstand sind Planung, Bau und Betrieb von Aufbereitungsanlagen, die Er-
bringung von wasserwirtschaftlichen Dienstleistungen, Betriebsfihrungs- und Geschéftsbe-
sorgungsdienstleistungen, die Gewinnung und Aufbereitung von Rohwasser sowie der Ver-
trieb, der Verkauf und die Vermarktung von Roh- und Trinkwasser.
6. Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aktuell aus 22 Mitgliedern.
8 9 Gesellschaftsvertrag
Jeder Gesellschafter muss im Aufsichtsrat vertreten sein. Die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder
und die Zusammensetzung des Aufsichtsrates wird von der Gesellschafterversammlung be-

stimmt. Der Aufsichtsrat wahlt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden und einen stellvertretenden
Vorsitzenden.
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Mitglieder des Aufsichtsrates:

Udo Recktenwald, Landrat
Vorsitzender

Thomas Briick, Beigeordneter
stellvertretender Vorsitzender
Britta Blau, SPD

Karl Brixius, SPD

Mathias Frigo, energis

Peter Klar, Burgermeister
Anke Klein, energis,

Michael Klein, energis,

Dr. Volker Kramer, CDU
Wolfgang Matrtin, energis

Soren Meng, Landrat

Wolfgang Muller, GF WvVW

Birgit Muller-Closset, Blrgermeisterin
Stephan Rausch, Blrgermeister

Holger Schafer, Birgermeister
Karl-Josef Scheer, Burgermeister
Hermann Josef Schmidt, Blirgermeister
Dr.- Ing. Thomas Severin, GF SW GmbH

Theo Staub, Burgermeister
Andreas Veit, Burgermeister

Peter Wagner, energis

Volker Weber, Blrgermeister

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligung

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AN T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0 0 0
Sachanlagen 3.826 3.763 63 2
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 3.826 3.763 63 2
Vorrate 11 11 0 0
Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande 479 1.007 -528 -52
Flussige Mittel 379 241 138 57
UMLAUFVERMOGEN 869 1.259 -390 -31
RAP 0] 0] 0 0
BILANZSUMME 4.695 5.022 -327 -7
2018 2017 Abw. Abw.
FLASEIA TE TE absolut in %
Gezeichnetes Kapital 662 662 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 471 405 66 16
JahreslUberschuss/-fehlbetrag 116 66 50 76
EIGENKAPITAL 1.249 1.133 116 10
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 53 46 7 15
Verbindlichkeiten 3.393 3.843 -450 -12
- kurzfristig 449 700 -251 -36
- langfristig 2.944 3.143 -199 -6
FREMDKAPITAL 3.446 3.889 -443 -11
RAP 0 0] 0 0
BILANZSUMME 4.695 5.022 -327 -7
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) 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 2.117 1.593 524 33
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 26 169 -143 -85
Gesamtleistung 2.143 1.762 381 22
Materialaufwand 1.522 1.359 163 12
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 212 98 114 116
sonstiger betr. Aufwand 163 104 59 57
sonstige Steuern 2 2 0 0
Betriebsergebnis 244 199 45 23
Finanzergebnis -89 -104 15 -14
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 39 30 9 30
Jahresergebnis 116 65 51 78
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 0 0 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 30.06.2019:
davon Auszubildende: 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugange) 276 582 -306 -53

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die TNA Talsperren- und Grundwasser-Aufbereitungs- und Vertriebsgesellschaft hat im Ge-
schéftsjahr 2018 die Kunden mit Trinkwasser aus dem Wasserwerk Wirzbachtal - im Rahmen
des ihr verliehenen Wasserrechtes tber 4 Mio. m3/Jahr - versorgt. Das Trinkwasser aus dem
Wirzbachtal wird aus acht Tiefbrunnen in 60 bis 100 Meter Tiefe gefordert, ist aus bakteriologi-
scher und chemischer Sicht von hervorragender Qualitat und muss lediglich entsauert werden.

Im 4. Quartal 2018 wurde das dritte Rezertifizierungsaudit des Energiemanagementsystems
nach DIN ISO 50001 erfolgreich durchgefuihrt, somit ist die TNA fur die Jahre 2018-2021 zertifi-
ziert. Damit sind auch in 2018 die Voraussetzungen fur eine Stromsteuerriickerstattung (gem.
8 9b und § 10, StromStG) erfillt.

Die TNA hat im Geschéftsjahr 2018 rd. 3.938.108 m® (Vj. 3.513.072 m®) Trinkwasser gefordert
und in 2018 insgesamt rd. 3.740.277 m3 (Vj. 3.186.204 m?) Trinkwasser an ihre Kunden WVW,
WVO und energis abgegeben.

Auch im Geschéftsjahr 2019 wird die TNA ihre Kunden mit Trinkwasser aus dem Wasserwerk
Wirzbachtal versorgen. Aufgrund der Sanierung ist mit einem stérungsfreien Betrieb der Anlage
fur die nachsten Jahre zu rechnen. Der Wasserpreis ist entsprechend Beschluss aus 2017 auf
43 ct./ m3 reduziert. Fir das Jahr 2019 rechnet die Gesellschaft mit einem positiven, jedoch et-
was unter dem Vorjahresergebnis liegenden, niedrigeren Jahresergebnis.
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SW Consulting GmbH
Umwelt und Verkehr GmbH

Hohenzollernstr. 104 - 106
66117 Saarbriicken

www.saarbruecker-stadtwerke.de

Tel. 0681/587-0
Fax: 0681/587-2041
Email: info@sw-sb.de

1. Geschaftsfuhrung

Martin Altmeier (seit 01.03.2018)
Manfred Schmidt (bis 28.02.2018)

2. Grundung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadtwerke Saarbriicken GmbH

5. Das Unternehmen

Gegenstand des Unternehmens ist:

1989

25565 €

100 %

25565 €

a) die Beratung, Planung, Systementwicklung, Projektsteuerung und -umsetzung ein-
schlieB3lich der Geschéftsbesorgung und Betriebs-fihrung in den Sparten Energie, Um-

welt und Verkehr.

b) die Verwertung und Entsorgung von flissigen und festen Abfallstoffen, Altlasten,

Abraum und ahnlichem.

Die KS KommunalSysteme fir Energie, Umwelt und Verkehr GmbH ist eine hundertprozen-
tige Tochter der VVS und wurde gegriindet, um Ingenieurdienstleistungen und Planungsleis-
tungen innerhalb des Konzerns zu bindeln und an Dritte zu vermarkten. Die Tatigkeiten er-
strecken sich sowohl auf den VVS-Konzern und dem Konzern angegliederte Gesellschaften
als auch auf Dritte (private und offentliche Auftraggeber).

6. Aufsichtsrat/Beirat

Gemal § 7 des Gesellschaftsvertrages besteht der Beirat aus den jeweiligen Geschaftsfih-

rern der Stadtwerke Saarbriicken GmbH.

Mitglieder des Beirates:

Dr.-Ing.Thomas Severin, GF SW GmbH
Ass.-jur. Peter Edlinger, GF SW GmbH

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Anteil in %

Kommanditanteil Solarpark Zeche Géttelborn GmbH & Co KG 0,1 %

Anteil in €
5.250 €
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

AT T€ TE absolut in %
Immaterielles Vermodgen 0 0] 0 0]
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 5 5 0 0
ANLAGEVERMOGEN 5 5 0 0
Vorrate 6 6 0 0

Forderungen und sonstige

Vermdgensgegenstande 62 243 -181 -74
Flussige Mittel 0 0 0 0
UMLAUFVERMOGEN 68 249 -181 -73
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 73 254 -181 -71

2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 26 26 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 2 34 -32 -94
Verbindlichkeiten 45 194 -149 =77
- kurzfristig 45 194 -149 =77
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 47 228 -181 -79
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 73 254 -181 -71

Gewinn- und Verlustrechnung 20 20 Abw. Abw.

TE TE absolut in %
Umsatzerlose 0 223 -223 -100
Bestandsveranderungen 0 -50 50 -100
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 14 4 10 250
Gesamtleistung 14 177 -163 -92
Materialaufwand 0 175 -175 -100
Personalaufwand 20 107 -87 -81
Abschreibungen 0 0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 72 76 -4 -5
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -78 -181 103 -57
Beteiligungs- und Finanzergebnis -1 -1 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -79 -182 103 -57

59




Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 0 1 -1 -100
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 30.06.2019: 6 0 6 0
davon Auszubildende: 0 0 0 0
Investitionen (T€) 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Stadtwerke Saarbriicken Consulting GmbH (SWC) ist eine hundertprozentige Tochter
der Stadtwerke Saarbriicken GmbH und wurde gegriindet, um Ingenieurdienstleistungen und
Planungsleistungen innerhalb des SW-Konzerns zu bindeln und an Dritte zu vermarkten.
Das Jahr 2018 war gepragt von einer Neuausrichtung der Geschéftstatigkeit.

Die SWC hat sich im Geschéftsjahr 2018 erfolgreich um die Betriebsfihrung der StralRenbe-
leuchtung der Landeshauptstadt Saarbricken (LHS) bemiht. Am 8. August 2018 wurde ein
Dienstleistungsvertrag ab 01. Januar 2019 abgeschlossen.

Das Jahr 2018 wurde genutzt, um fir 2019 geeignetes Fachpersonal zu akquirieren sowie
die Beschaffung von Betriebs- und Geschéftsausstattung vorzubereiten. AuRerdem wurden
Dienstleistungspakete definiert und am Markt ausgeschrieben. Das bisherige Beratungsge-
schéaft wurde konsolidiert und die wesentlichen Auftrage an SW Netz Ubertragen.

Durch den abgeschlossenen langjahrigen Dienstleistungsvertrag tber die Betriebsfiihrung
der Stral3enbeleuchtung der LHS mit dynamischer Preisgleitklausel ist zukiinftig von verlass-
lichen Umsatzen auszugehen. Die Planung 2019 erwartet einen Jahresiberschuss von
100 T €.
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Stadtwerke Saarbriicken Netz AG SW Netz

Hohenzollernstr. 104 - 106 Tel. 0681/587-0
66117 Saarbricken Fax: 0681/587-2302
www.saarbruecker-stadtwerke.de Email: info@sw-sb.de

1. Vorstand

Dipl.- Ing. (FH) Franz-Josef Johann, Vorsitzender
Dipl.-Ing. (FH) Frank Ackermann MBA

2. Grundung der Gesellschaft 1963

3. Grundkapital der Gesellschaft 70.050.793 €

4. Beteiligungsverhaltnisse (Stand: Marz 2014)

Stadtwerke Saarbriicken GmbH 80 % 56.040.634 €
Projecta 14 GmbH (50 % VSE, 50 % Creos) 20 % 14.010.159 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist — bei weitestgehender Schonung der natirlichen Um-
welt und der vorhandenen Ressourcen an Energie und Wasser — die Erzeugung, der Be-
zug und die Bereitstellung versorgungswirtschaftlicher Produkte und Dienstleistungen,
vorrangig fur die Bevolkerung von Saarbriicken. Im Einzelnen handelt es sich um folgen-
de Aufgaben:

a) die Lieferung mit Strom, Wéarme, Gas und Wasser,

b) die Erbringung von Dienstleistungen mit dem Ziel der rationalen Verwendung von
Energie und Wasser,

c) der Bau, der Betrieb und die Betriebsfiihrung von Anlagen zur Gewinnung von Strom,
Warme, Gas und Wasser sowie dazu notwendiger Primarenergietrager,

d) der Betrieb und die Betriebsfiihrung von Wirtschafts- und Versorgungseinrichtungen,
e) die Wiederverwertung und Entsorgung von Abfallstoffen.
Die Gesellschaft kann sich an Unternehmen, die ihren Zwecken dienen und foérderlich

sind, in jeder gesetzlich zuldssigen Form beteiligen oder solche Unternehmen erwerben
oder errichten
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6. Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aktuell aus 21 Mitgliedern.

Satzung

Der Aufsichtsrat setzt sich zusammen aus Aufsichtsratsmitgliedern der Aktiondre und der
Arbeitnehmer.

Ein Drittel der Aktionarsvertreter wird von der SW GmbH entsandt, die Ubrigen Mitglieder -
mit Ausnahme der Arbeithehmervertreter - werden von der Hauptversammlung gewahlt.

§ 35 Konsortialvertrag mit VSE / Enovos

(1) Von den zehn Aktionarsvertretern, die von der Hauptversammlung gemaf § 7 Abs. 1 der
Satzung der SW Netz als Aufsichtsrate gewahlt werden, werden sieben auf Vorschlag der

SW GmbH und drei auf Vorschlag der Partnerin gewabhilt...

(2) SW GmbH wird das ihr zustehende Entsendungsrecht beziiglich der Entsendung von vier
Aufsichtsraten in den Aufsichtsrat der SW Netz so ausliben, dass die Oberblirgermeisterin

der LHS und drei Mitglieder des Stadtrates entsendet werden.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Charlotte Britz, Oberblrgermeisterin,
Vorsitzende

Jens Apelt, Creos,

stellvertretender Vorsitzender

Alwin Kleinbauer, AN-Vertreter, stell-
vertretender Vorsitzender

Michael Bleines, Die Linke

Michael Blug, AN-Vertreter, ver.di
Klaus Burgemeister, SPD

Dr. Gabriel Clemens, VSE

Uwe Conradt, CDU

Frank Gawantka, Creos

Volker Hanauer, AN-Vertreter
Gunther Karcher, SPD

Alexander Keller, CDU
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Peter Kihl, AN-Vertreter

Frank-Uwe Kloos, AN-Vertreter
Thomas Kruse, SPD (bis 29.08.2018)
Elke Masurek, CDU (seit 28.11.2018)
Katharina Moritz, AN-Vertreterin
Harald Muller, SPD

Britta Planz, B*90/Die Griinen

(bis 05.02.2018)

Gina Rutz-Pospiech, AN-Vertreterin
Sandra Schmitt, SPD (seit 29.08.2018)
Peter Strobel, CDU (bis 31.03.2018)
Claudia Willger, B90/Die Griinen
(seit 05.02.2018)

Sascha Zehner, CDU



Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Stamm- /Grundkapital Anteil in %
Stadtwerke Saarbriicken Bader GmbH 25565 € 100 %
Energiehandel Saar Verwaltungsgesellschaft o
mbH (zum 16.11.2018 aufgeldst) 25.000€ 274 %
Energiehandel Saar GmbH & Co. KG (zum
16.11.2018 aufgeldst) (Kommanditeinlage 27,42 %
der SW Netz AG)
Energie-Service-Saar GmbH i. L. 0
(zum 12.01.2018 aufgeldst) 52.000€ 50 %
Fernwarme-Verbund Saar GmbH 8.182.500 € 26 %
Kraftwerk Wehrden GmbH 0
(seit 01.07.1998 aulRer Betrieb) 5.513.761¢€ 33.33%
Windpark Sae}r GmbH & Co Repower KG 500.000 € 24.9 %
(Kommanditeinlage)
Institut fur Zukunftsenergiesysteme gGmbH 752.300 € 8,26 %
7. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage
ATV, 2018 2017 Abw. Abw.
T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermébgen 569 581 -12 -2
Sachanlagen 195.287 191.482 3.805 2
Finanzanlagen 6.256 3.582 2.674 75
ANLAGEVERMOGEN 202.112 195.645 6.467 3
Vorrate 2.575 2.505 70 3
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 30.887 32.704 -1.817 -6
Flussige Mittel 9.228 8.333 895 11
UMLAUFVERMOGEN 42.690 43.542 -852 -2
RAP 279 321 -42 -13
BILANZSUMME 245.081 239.508 5.573 2
B — 2018 2017 Abw. Abw.
T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 70.051 70.051 0 0
Rucklagen 37.305 37.305 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0] 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 107.356 107.356 0 0
Sonderposten 685 1.025 -340 -33
Rickstellungen 85.178 82.165 3.013 4
Verbindlichkeiten 51.862 48.831 3.031 6
- kurzfristig 25.647 21.733 3.914 18
- langfristig 26.215 27.098 -883 -3
FREMDKAPITAL 137.040 130.996 6.044 5
RAP 0 131 -131 -100
BILANZSUMME 245.081 239.508 5.573 2
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) 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 170.218 161.430 8.788 5
Bestandsverdanderungen -29 201 -230 -114
aktivierte Eigenleistungen 2.011 1.290 721 56
sonst. betr. Ertrédge 1.144 1.654 -510 -31
Gesamtleistung 173.344 164.575 8.769 5
Materialaufwand 86.344 82.007 4.337 5
Personalaufwand 25.024 22.382 2.642 12
Abschreibungen 12.734 12.740 -6 0
sonstiger betr. Aufwand 21.791 21.012 779 4
sonstige Steuern 290 285 5 2
Betriebsergebnis 27.161 26.149 1.012 4
Finanzergebnis -14.631 -14.678 47 0
Beteiligungsergebnis 390 323 67 21
Ertrag Steuer -295 -178 -117 66
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
aullenstehende Aktionare -1.581 -958 -623 65
Jahresergebnis 11.044 10.658 386 4
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw. in

absolut %
Mitarbeiter 279 291 -12 -4
- davon Auszubildende/Trainees 32 37 -5 -14
Stand 30.06.19 264 275 -11 -4
davon: Azubis/Trainees 24 27 -3 -11
Investitionen in Mio. € (Anlagenzu- 20,8 17,8 3,0 17
génge ohne Finanzanlagen)
Leistungszahlen:
Strom:
Hausanschliisse 42.953 42.922 31 0
Zahler 129.551 128.153 1.398 1
Fernwarme:
Hausstationen 4.069 4.049 20 0
Gas:
Hausanschliisse 29.822 29.713 109 0
Zahler 40.882 41.075 -193 0
Wasser:
Eigenfoérderung (Mio. m3) 4,208 4,394 -0,186 -4
Bezug WWB 7,232 6,610 0,622 9
Bezug Sonstige 0,343 0,289 0,054 19
Gesamt 11,783 11,293 0,490 4
Verkauf: 10,003 9,956 0,047 0
Hausanschlisse 39.898 39.665 233 1
Wasserzahler 42.219 42.172 47 0
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8. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens
Stromversorgung:

In 2018 betrug die durchgeleitete Strommenge 993 Mio. kWh. Sie liegt damit um etwa
58 Mio. kWh unter dem Vergleichswert des Vorjahres.

Fernwarmeversorgung:

Die Durchleitung von Fernwérme im Verteilnetz der SW Netz AG verringerte sich im Be-
richtsjahr um etwa 46 Mio. kwWh auf nunmehr ca. 512 Mio. kWh.

Gasversorgung:

Mit 2.102 Mio. kwWh wurde im Berichtsjahr etwa 51 Mio. kWh weniger Erdgas im Netz der
SW Netz AG durchgeleitet als im Vorjahr.

Wasserversorgung:

Das Wasseraufkommen ist im Berichtszeitraum mit 11,783 Mio. m3 um 0,490 Mio. m3 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum gestiegen.

Zum 31.12.2018 betrug die Bilanzsumme rd. 245,1 Mio. EUR. Sie ist gegeniiber dem Vor-
jahrum rd. 2,3 % gestiegen.

Den im Vergleich zum Vorjahreszeitraum gestiegenen Umsatzerlésen von rd. 170,2 Mio.
EUR (Vj. 161,4 Mio. EUR), welche mit gestiegenen spezifischen Stromnetznutzungsent-
gelten einhergehen - erganzt um Bestandserh6hungen, aktivierte Eigenleistungen, sonsti-
ge Ertrage und Finanzertrage von insgesamt rd. 3,9 Mio. EUR (Vj. 5,1 Mio. EUR) - stehen
Gesamtaufwendungen (vor Ausgleichszahlung und Ergebnisabfiihrung) in Héhe von rd.
161,5 Mio. EUR gegenuber (Vj. 154,9 Mio. EUR). Dieser Aufwand verteilt sich auf Perso-
nalaufwand (15,5 %), Materialaufwand (53,5 %), Abschreibungen (7,9 %), Konzessions-
abgabe (6,8 %), sonstige betriebliche Aufwendungen (13,5 %), Zinsaufwand (2,5 %) so-
wie auf Steuern (0,3 %).

Nach Abfihrung der Konzessionsabgabe in Hohe von 11,0 Mio. EUR wurde von der SW
Netz im Geschaftsjahr 2018 ein Jahresiberschuss von 12,6 Mio. EUR (Vj. 11,6 Mio. EUR)
vor Ausgleichszahlung und Gewinnabflihrung erzielt.

Nach Abzug der vertraglich vereinbarten Ausgleichszahlung fur die Beteiligung der Pro-
jecta 14 GmbH an der SW Netz (1,6 Mio. EUR) wird, entsprechend dem mit der Stadtwer-
ke Saarbricken GmbH (SW GmbH) abgeschlossenen Ergebnisabfiihrungsvertrag, der
verbleibende Jahresiiberschuss von 11 Mio. EUR (Vj. 10,6 Mio. EUR) an die Mutterge-
sellschaft abgefihrt.

Die SW Netz AG ist im Wesentlichen als Wasserversorgungsunternehmen, Netzbetreiber
in den Sparten Strom, Gas Wasser und Fernwarme sowie als Dienstleistungsunterneh-
men tatig. Seit Einfihrung des neuen Energiewirtschaftsgesetzes ist der Netzzugang in
Deutschland reguliert. Im Zuge der gesetzlichen Anreizregulierung werden Netznutzungs-
entgelte in regulierten Sparten nur innerhalb einer Bandbreite im Vergleich zum jeweils ef-
fizientesten vergleichbaren Netzbetreiber genehmigt. Damit lastet die fortwahrende Auf-
gabe der Effizienzsteigerung auf den Netzbetreibern. Die SW Netz AG wird hinsichtlich
der Stromnetzsparte durch die Bundesnetzagentur und hinsichtlich der Gasnetzsparte
durch die saarlandische Regulierungskammer turnusmafiig Uberpruft.
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Der Vertrieb von Strom, Fernwarme und Gas wurde im Zuge der Liberalisierung des
Energiemarktes mit dem Jahr 2001 in die Gesellschaft Energie SaarLorLux AG (ESLL)
ausgegliedert. Die Muttergesellschaft der SW Netz, die SW GmbH, ist an der ESLL mit
49 % beteiligt. 51 % der Anteile halt die Engie Deutschland AG (vormals GDF SUEZ
Deutschland AG).

Die gemeinsame Gesellschaft Projecta 14 GmbH, an der die VSE AG und die Creos
Deutschland GmbH jeweils 50 % der Anteile halten, halt 20 % der Anteile an der SW
Netz.

Im Rahmen der sogenannten ,Saarlandischen Kooperation* arbeiten die Unternehmen
SW Netz AG, SW GmbH, Projecta 14 GmbH, VSE AG, VSE-Verteilnetz GmbH, Creos
Deutschland GmbH, ENOVOS Deutschland AG, energis GmbH und energis-Netzgesell-
schaft mbH zusammen mit dem Ziel, in den vereinbarten Kooperationsfeldern zu Effi-
zienzsteigerungen bei den beteiligten Partnern beizutragen.

Die Ertragslage der SW Netz AG wird auch weiterhin durch die Entwicklung der Netznut-
zungsentgelte entscheidend beeinflusst. Vor diesem Hintergrund setzt die SW Netz Mal3-
nahmen zur Effizienzsteigerung aller Sparten um. Aufgrund der seit Jahren andauernden
Niedrigzinssituation werden die Ertrage aus dem regulierten Netzgeschaft bei gleicher
Vermoégensbasis wegen der zu erwartenden riicklaufigen Eigenkapitalverzinsung sinken.

Die Gesellschaft evaluiert Ergebnisverbesserungen in den bislang nicht regulierten Tatig-
keitsfeldern Wasser und Fernwarme im Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungs-
prozesses und wird ihr Portfolio an kundenorientierten Dienstleistungen auf3erhalb des
klassischen Netzgeschaftes erweitern.

Von Bedeutung fir die kunftige Entwicklung der SW Netz AG ist weiterhin die erfolgreiche
und nachhaltige Realisierung von Kostensenkungen, insbesondere gemeinsam mit der
VSE AG, der VSE-Verteilnetz GmbH, der energis GmbH, der energis-Netzgesellschaft
mbH und der Creos Deutschland GmbH im Rahmen der ,Saarléandischen Kooperation®.
Die Gesellschaft erwartet nach genehmigtem Wirtschaftsplan ein Ergebnis vor Ergeb-
nisabfiihrung im Jahr 2019 in H6he von ca. 10,2 Mio. EUR.
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Institut fur ZukunftsEnergie- IZES gGmbH
und Stoffstromsysteme gGmbH

Altenkesseler Str. 17 Tel.: 0681/8449720
66115 Saarbriicken Fax: 0681/7617999
www.izes.de Email: izes@izes.de

1. Geschaftsfuhrung

Dr. Michael Brand

Prof. Frank Baur (ab 01.10.2018)

Friedrich Simson (ab 01.10.2018)

Dr. Rudolph Brosig (bis 30.09.2018)

2. Grundung der Gesellschaft 1987/2005

3. Stammkapital der Gesellschaft 820.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Saarland 63,57 % 521.300 €
Stadtwerke Saarbriicken Netz AG 8,26 % 67.700 €
VSE AG 8,26 % 67.700 €
STEAG New Energies GmbH 8,26 % 67.700 €
Enovos Deutschland SE 8,26 % 67.700 €
Pfalzwerke AG 291 % 23.900 €
Hochschule fir Technik und Wirtschaft

des Saarlandes 0,36 % 3.000 €
Universitat des Saarlandes 0,12 % 1.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Die Gesellschaft verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar gemeinniitzige Zwecke im Sinne der
Abgabenordnung. Zweck der Gesellschaft ist die Férderung des Umweltschutzes insbesondere
durch die anwendungsnahe Forschung und Entwicklung auf dem Gebiet nachhaltiger Stoff- und
Energiesysteme sowie durch beratende, begleitende und ausfilhrende wissenschaftliche Téatig-
keiten bei der Initierung, Konzeption und Umsetzung von innovativen Mal3Bhahmen zur rationel-
len Energienutzung, zur Nutzung erneuerbarer Energien und zur Ressourcenschonung.

Die Gesellschaft ist berechtigt, alle MaBhahmen und Geschafte durchzufihren, die geeignet
sind, den Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar zu fordern.

6. Aufsichtsrat

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Ministerin Anke Rehlinger, Ministerium Dr. Klaus Blug, VSE AG

fur Wirtschaft, Arbeit, Energie und (ab 29.03.2018)
Verkehr
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Thomas Billotet, STEAG New Ener-
gies René Chassein,

Pfalzwerke AG GmbH

(bis 31.10.2018)

Franz-Josef Johann, Stadtwerke
Saarbriicken AG

Christoph Raquet,

Pfalzwerke AG GmbH (ab
01.11.2018)

Kerstin Schirm, Ministerium fur Finan-
zen und Europa

Nicola Sacca, Ministerium fur Wirt-
schaft, Arbeit, Energie und Verkehr

Astrid Klug, Ministerium fir Wirtschaft,
Arbeit, Energie und Verkehr

Armin Schmitt, Ministerium fur Finan-
zen und Europa

Markus Korbel, Ministerium fur Wirt-
schaft, Arbeit, Energie und Verkehr
Prof. Dr. Manfred Schmitt,

Universitat des Saarlandes

Prof. Dr. Wolrad Rommel, Hochschule
fur Technik und Wirtschaft

Dr. Hanno Dornseifer,

VSE AG (bis 28.03.2018)

Dr. Peter Hamacher, Enovos

Dr. Stefanie Thomas, Staatskanzlei

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw. in
AKTIVA € € absolut %
Immaterielles Vermégen 4.734 1.421 3.313 233
Sachanlagen 135.149 151.643 - 16.494 -11
Finanzanlage
ANLAGEVERMOGEN 139.883 153.064 -13.181 -9
Vorrate 165.594 420.954 | - 255.359 - 61
Forderungen und sonstige 1.426.735 1.030.262 396.473 38
Vermogensgegenstande
Flussige Mittel 284.691 111.416 173.275 156
UMLAUFVERMOGEN 1.877.020 1.562.631 314.389 20
RAP 29.787 23.262 6.525 28
BILANZSUMME 2.046.690 1.738.957 307.734 18
Abw. Abw. in
PASSIVA 2018 2017 absolut %
Gezeichnetes Kapital 820.000 820.000 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn-/Verlustvortag -414.361 - 340.158 - 74.203 22
Jahresuiberschuss /-fehlbetrag 74.841 - 74.203 149.045 -201
EIGENKAPITAL 480.480 405.639 74.841 18
Sonderposten 0 2.231 -2.231 - 100
Ruckmeldungen 88.500 93.660 -5.160 -6
Verbindlichkeiten 1.477.710 1.237.427 240.283 19
- kurzfristig 1.477.710 1.237.427 240.283 19
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 1.566.210 1.331.087 235.123 18
RAP 0 0
BILANZSUMME 2.046.690 1.738.957 307.734 18

68




Gewinn- und 2018 2017 Abw. ab- Abw.
Verlustrechnung € € solut %
Umsatzerlose 3.532.927 2.479.369 783.559 28
Bestandsveranderungen - 255.359 113.599 - 368.959 - 325
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 913.433 862.098 51.335 6
Gesamtleistung 4191.001| 3.725.066 | 495.935 | 13
Materialaufwand 905.756 734.136 171.620 23
Personalaufwand 2.594.601 2.493.404 101.197 4
Abschreibungen 49.186 58.711 - 9.525 -16
sonstiger betr. Aufwand 595.603 512.117 53.486 10
sonstige Steuern 861 735 126 17
Betriebsergebnis 74.993 | -74.037 | 149.031 | 201
Beteiligungs- und - 152 - 166 14 -8
Finanzergebnis
Neutrales Ergebnis 0 0
aufRerordentliche Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis 74.841 | -74.203 |  149.045 | 201
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 abw. abw.
absolut %
Mitarbeiter (inkl. Aushilfen) 55 66 -11 -17
davon Auszubildende/Trainees 0 1 -1 - 100
Stand 30.06.: 50 68 -18 -26
davon Auszubildende/ Trainees 0 1 -1 - 100
Investitionen (T€) (Anlagenzu-
génge) ohne Finanzzulagen 36 21 15 75

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Nach schwierigen Jahren 2016 und 2017 konnte die IZES gGmbH im Jahr 2018 wieder
ein positives Jahresergebnis erwirtschaften. Die Auftragslage und die Zwischenergebnis-
se sind auch fur 2019 gut und lassen wiederum ein positives Ergebnis erwarten. Auch fur
2020 ist die Auftragslage bereits Uberdurchschnittlich gut und das wird auch fir die Folge-
jahre erwartet, weil die IZES gGmbH gut positioniert ist fir die anstehenden Themen im

Rahmen der Energiewende und des Klimaschutzes.
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Stadtwerke Saarbriicken Bader GmbH SW Bader

Hohenzollernstr. 104 - 106
66117 Saarbriicken

www.saarbruecker-stadtwerke.de

Tel. 0681/587-0
Fax 0681/587-2350

Email: info@sw-sb.de

1. Geschaftsfuhrung
Gabriele Scharenberg-Fischer
2. Grundung der Gesellschaft
3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadtwerke Saarbriicken Netz AG

5. Unternehmensgegenstand

1996

25.565 €

100 % 25.565 €

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, der Bau und der Betrieb von Hallen- und
Freib&dern aller Art, beispielsweise von Sportbadern, Freizeitbddern und Gesundheitsba-

dern, sowie von deren Nebeneinrichtungen.

6. Aufsichtsrat
§ 8 Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus hochstens elf Mitgliedern; die Zahl bestimmt die Gesell-
schafterversammlung. Die Oberburgermeisterin der Landeshauptstadt Saarbriicken ist
geborenes Mitglied des Aufsichtsrats; die anderen Mitglieder des Aufsichtsrats werden
von der Gesellschafterversammlung gewéhlt. Bei der Wahl der Aufsichtsratsmitglieder
sind die Wahlvorschlage eines jeden Gesellschafters entsprechend seiner Beteiligung
am Stammkapital zu bertcksichtigen. Vorsitzender des Aufsichtsrats ist die Oberbdr-
germeisterin der Landeshauptstadt Saarbriicken; sie hat zwei Stellvertreter, die vom

Aufsichtsrat gewahlt werden.
Mitglieder des Aufsichtsrates:

Harald Schindel, Bg., Vorsitzender
Katharina Moritz, AN-Vertreterin,

stellv. Vorsitzende

Thomas Kruse, SPD, stellv. Vorsitzender
Kristine Commercon, SPD,

stellv. Vorsitzende (bis 08.08.2018)
Karin Burkart, B'90/die Griinen

Ass.-jur. Peter Edlinger, GF SW GmbH
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Gabriele Herrmann, CDU

Gerd Hirschmann, CDU

Claudia Kohde-Kilsch, die Linke
Elisabeth Rammel, SPD

(seit 08.08.2018)

Reiner Schwarz, Bezirksbirgermeister
Dr.-Ing. Thomas Severin, GF SW GmbH
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7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligungen

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
NI T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermégensgegenstande 832 583 249 43
Flussige Mittel 14 13 1 8
UMLAUFVERMOGEN 846 596 250 42
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 846 596 250 42
2018 2017 Abw. Abw.
PRSI T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 26 26 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 60 46 14 30
Verbindlichkeiten 760 524 236 45
- kurzfristig 760 524 236 45
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 820 570 250 44
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 846 596 250 42
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i 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerltse 1.790 1.763 27 2
Bestandsverdnderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 77 20 57 285
Gesamtleistung 1.867 1.783 84 5
Materialaufwand 2.712 2.354 358 15
Personalaufwand 1.201 1.138 63 6
Abschreibungen 46 27 19 70
sonstiger betr. Aufwand 441 373 68 18
sonstige Steuern 27 27 0 0
Betriebsergebnis -2.560 -2.136 -424 20
Finanzergebnis -32 -36 4 -11
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -2.592 -2.172 -420 19
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %

Mitarbeiter * 25 23 2 9
davon Auszubildende 2 1 1 100
Stand 30.6.2019:* 28 28 0 0
davon Auszubildende: 2 2 0 0
Leistungszahlen:

Besucher in Tausend

Dudo-Bad 66 79 -13 -16
Fechinger Bad 59 117 -58 -50
Alsbachbad Altenkessel 77 73 4 5
Freibad Dudweiler 54 28 26 93
Schwarzenbergbad 132 80 52 65

* einschl. Zeitvertrage fir die Freibadsaison

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Stadtwerke Saarbricken Bader GmbH (SW Béader) ubt die Betriebsfihrung fir die bei-
den eigenen Bé&der (Hallenbad Dudweiler und Kombibad Fechingen) sowie seit dem
01.01.2014 auf Grundlage eines Geschaftsbesorgungs- und Betriebsfihrungsvertrags fur die
Bader der Landeshauptstadt Saarbriicken (Kombibad Altenkessel, Freibad Schwarzenberg
und Freibad Dudweiler) aus.

Bedingt durch einen massiven Unwetterschaden musste das Kombibad Fechingen am
01.06.2018 geschlossen werden. Erst nach Abschluss der umfangreichen Aufraum- und In-
standsetzungsarbeiten am 02.09.2018 wurde das Hallenbad zur Herbst- / Wintersaison wie-
der gedffnet.
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Den aktuellen 6konomischen Herausforderungen begegnet die SW Béader mit zahlreichen
fortgeschriebenen MalRnahmen zur Kostenbegrenzung sowie zu Steigerung der Umsatzerlo-
se.

Das Geschaftsjahr 2018 stand deshalb erneut im Zeichen einer Stabilisierung des Unter-
nehmensergebnisses, um eine Ansteigen des Unternehmensverlustes zu verhindern. Damit
die Einsparvorgaben eingehalten werden kdnnen, wurden Maflinahmen in verschiedenen Be-
reichen ergriffen — sowohl auf der Kosten- als auch auf der Ertragsseite.

Betreiber offentlicher Schwimmbé&der und Freizeiteinrichtungen waren lange Zeit unumstrit-
tene Anbieter auf dem Feld der 6ffentlichen Versorgung von Sport- und Freizeitangeboten.
Diese exponierte Marktposition muss zunehmend mit anderen Anbietern geteilt werden.

Um eine konsequente Ausrichtung der Angebote und Dienstleistungen an die Markterforder-
nisse und Kundenerwartungen umzusetzen, haben sich die SW Béader auch fir die kom-
menden Jahre zum Ziel gesetzt, das Defizit im digitalen Bereich weiter aufzuarbeiten. Dazu
wurden MalRnahmen ermittelt, die einen entscheidenden Einfluss auf Kundenzufriedenheit,
Energieeffizienz und/oder betriebswirtschaftliche Kennzahlen haben.

Grundsatzlich ist zu bertcksichtigen, dass der gesamte Béaderbetrieb immer ein Minusge-
schaft bleibt. Das bedeutet, dass eine professionelle Betriebsfihrung nur dann nachhaltig
Erfolg hat, wenn eine klare gesellschaftliche Zielrichtung und die Bereitstellung der notwen-
digen finanziellen Betriebsmittel durch die Kommune gegeben sind.

Far das Jahr 2019 geht der Erfolgsplan jeweils von Erlésen in Hoéhe von insgesamt rd. 1,8
Mio. € und Ergebnissen vor Verlustibernahme von knapp -2,3 Mio. € aus.
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Windpark Saar Repower WPS Repower GF
Geschaftsfuhrungsgesellschaft mbH

Postfach 10 33 65 Tel.: 0681 587-2314
66033 Saarbriicken Fax: 0681 587-2575
windpark-saar.de E-Mail: info@wps-repower.de

1. Geschaftsfuhrung

Dipl.-Ing. Thomas Nagler
Horst Schmeer

2. Grundung der Gesellschaft 2011

3. Stammkapital der Gesellschaft 25.564,59 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Windpark Saar GmbH & Co. Repower KG 100 % 25.564,59 €

5. Unternehmensgegenstand
Gegenstand des Unternehmens ist die Ubernahme der Geschéftsfiihrung sowie die Beteiligung
als personlich haftende Gesellschafterin an der Windpark Saar GmbH & Co. Repower KG, de-

ren Geschaftsgegenstand gerichtet ist auf die Planung, Errichtung und den Betrieb von Anlagen
zur Gewinnung und Speicherung von elektrischer Energie aus Wind sowie deren Vermarktung.

6. Aufsichtsrat

Es besteht kein Aufsichtsrat. In der Gesellschafterversammlung vom 13.09.2014 wurde ein Bei-
rat gewahlt.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft Stamm-/ Anteil in %
Grundkapital

Windpark Saar GmbH & Co. Repower KG 5.578.401,32 € Komplementérin
ohne Einlage
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
UL T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 16,6 -17 -100
Flissige Mittel 49 32,5 17 51
UMLAUFVERMOGEN 49 49 0 0
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 49 49 0 0
2018 2017 Abw. Abw.
HaSSN T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 2 2 0 0
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 28 28 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 6 4 2 50
Verbindlichkeiten 15 17 -2 -12
- kurzfristig 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 21 21 0 0
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 49 49 0 0
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) 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te el in %
Umsatzerlose 16,5 16,5 0 0
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 1,3 1,2 0 8
Gesamtleistung 17,8 18 0 1
Materialaufwand 0 0 0 0
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 0 0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 17,8 18 0 -1
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 0 0 0 0
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
aul3erordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 0 0 0 0
Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.

2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 0 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0 0
Stand 31.08.2019:
davon Auszubildende/Trainees 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugang)
(ohne Finanzanlagen) 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Ein Lagebericht wurde zulassigerweise nicht aufgestellt. Die Geschéftsfiihrung geht bei der Bi-
lanzierung von der Unternehmensfortfilhrung aus. Die Darstellung und Beurteilung der Lage
des Unternehmens und seiner voraussichtlichen Entwicklung durch die Geschéftsfilhrung im
Jahresabschluss halten wir fur zutreffend.

76



Windpark Saar 2016 WPS 2016 GF
Geschaftsfuhrungsgesellschaft mbH

Postfach 10 33 65 Tel.: 0681 587-2314
66033 Saarbriicken Fax: 0681 587-2575
windpark-saar.de E-Mail: info@wps-2016.de

1. Geschaftsfuhrung

Dipl.-Ing. Thomas Nagler

Horst Schmeer

2. Grundung der Gesellschaft 2016

3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG 100 %

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die Ubernahme der Geschéftsfiihrung sowie die Beteiligung
als personlich haftende Gesellschafterin an der Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG, deren
Geschéftsgegenstand gerichtet ist auf die Planung, Errichtung und den Betrieb von Anlagen zur
Gewinnung und Speicherung von elektrischer Energie aus Wind, die Vermarktung der Energie
sowie die direkte und treuh&nderische Beteiligung an Windenergieprojekten.

6. Aufsichtsrat
Es besteht kein Aufsichtsrat. In der Gesellschafterversammlung vom 09.09.2017 wurde ein Bei-
rat gewahlt.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft Stamm-/ Anteil in %
Grundkapital

Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG 4.760.250,00 Komplementérin
ohne Einlage
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8. Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

(LSS T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdégen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0

Forderungen und sonstige

Vermdodgensgegenstande 11 7 4 57
Flussige Mittel 24 25 -1 -4
UMLAUFVERMOGEN 35 32 3 9
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 35 32 3 9

2018 2017 Abw. Abw.

FASEIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 2,5 1,3 1 100
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 1,2 1,3 0 -4
EIGENKAPITAL 29 27,5 1 4
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 6,7 4 3 68
Verbindlichkeiten 0 0 0] 0
- kurzfristig 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 7 4 3 68
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 35 32 4 12

i 2018 2017 Abw. Abw.

Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 14,1 10,6 4 33
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0,0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 1,3 1,7 0 -24
Gesamtleistung 15,4 12 3 25
Materialaufwand 0 0 0
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 0 0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 12,2 11 1 11
sonstige Steuern 0,6 0 1 0
Betriebsergebnis 1,8 1 1 -38
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
aul3erordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0,6 0 1 0
Jahresergebnis 1,3 1 0 -30
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Sonstige Wirtschaftszahlen
2018

2017

Abw.
absolut

Abw.
in %

Mitarbeiter

o

davon Auszubildende/Trainees

Stand 31.08.2019:

davon Auszubildende/Trainees

Investitionen (T€) (Anlagenzugange)
(ohne Finanzanlagen)

9. Geschéftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Ein Lagebericht fur das Rumpfgeschéftsjahr wurde erstellt. Der Lagebericht der Geschéftsfiih-
rung entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jah-
resabschluss. Er vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens.
Die Prufung hat zu dem Ergebnis gefuhrt, dass wesentliche Chancen und Risiken der kiinftigen
Entwicklung zutreffend dargestellt sind und dass die Angaben nach § 289 Abs. 2 HGB vollstan-

dig und zutreffend sind.
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Windpark Saar GmbH & Co.
Repower KG, Freisen

Postfach 10 33 65
66033 Saarbriicken

www.windpark-saar.de

WPS Repower

Tel.: 0681 587-2314
Fax: 0681 587-2575
E-Mail: info@wps-repower.de

1. Geschaftsfuhrung

Windpark Saar Repower Geschaftsfuhrungs-
gesellschaft mbH, Freisen

2. Grundung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadtwerke Saarbriicken Netz AG

Kommanditeinlage

5. Unternehmensgegenstand

2011

5.578.401,32 €

24,85 % 1.386.042,32 €

Gegenstand des Unternehmens sind die Planung, die Errichtung und der Betrieb von Anlagen
zur Gewinnung und Speicherung von elektrischer Energie aus Wind sowie deren Vermarktung.

6. Aufsichtsrat

Es besteht kein Aufsichtsrat. In der Gesellschafterversammlung am 07.09.2019 wurde ein Bei-

rat gewahlt.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft

Windpark Saar Repower Geschéftsfihrungs-
gesellschaft mbH, Freisen

Windpark Saar Beteiligungsgesellschaft mbH,
Merzig

Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG

80

Stamm-/Grund- Anteil in %
kapital

28 T€ 100

24 T€ 100

4.204 T€ 8,4



mailto:info@wps-repower.de

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
PSR T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 1.509 1.727 -218 -13
Sachanlagen 17.563 19.399 -1.836 -9
Finanzanlagen 888 928 -40 -4
ANLAGEVERMOGEN 19.960 22.054 -2.094 -9
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 930 909 21 2
Flussige Mittel 4.259 4.218 41 1
UMLAUFVERMOGEN 5.189 5.127 62 1
RAP 262 309 -47 -15
BILANZSUMME 25.411 27.490 -2.079 -8
2018 2017 Abw. Abw.
Sl T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 5.578 5.578 0] 0
Rucklagen 418 418 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 1.281 1.477 -196 -13
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 804 718 86 12
EIGENKAPITAL 7.277 7.473 -196 -3
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 903 968 -65 -7
Verbindlichkeiten 17.231 19.049 -1.818 -10
- kurzfristig 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 18.134 20.017 -1.883 -9
RAP 0 0
BILANZSUMME 25.411 27.490 -2.079 -8
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: 2018 2017 Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut
Umsatzerlose 5.508 5.597 -89
Bestandsveranderungen 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0] 0 0]
sonst. betr. Ertrage 0
Gesamtleistung 5.508 5.597 -89
Materialaufwand 897 893 4
Personalaufwand 0 0 0]
Abschreibungen 2.229 2.338 -109
sonstiger betr. Aufwand 586 563 23
sonstige Steuern 0
Betriebsergebnis 1.796 1.803 -7
Beteiligungs- und Finanzergebnis -831 -873 42
Neutrales Ergebnis 153 31 122
aul3erordentliches Ergebnis 0
Ertragssteuern -314 -243 -71
Jahresergebnis 804 718 86
Sonstige Wirtschaftszahlen 2017 Abw. Abw.

2018 absolut in %
Mitarbeiter 0 0 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0
Stand 31.08.2019:
davon Auszubildende/Trainees 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugange)
(ohne Finanzanlagen) 175 401 -226 -56

9. Geschéftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Mit notariell beurkundeten Verschmelzungsvertrdgen vom 22. August 2011 wurden die Wind-
park Saar Gesellschaft fir den Betrieb von Windkraftanlagen mbH & Co. KG, Freisen, und die
Windpark Saar KS KommunalSysteme fir Energie, Umwelt und Verkehr GmbH & Co. Freisen-
Nord KG, Freisen, als Ubertragende Rechtstrager auf die Windpark Saar GmbH & Co. Repower
KG als ibernehmenden Rechtstrager rickwirkend zum 1. Januar 2011 verschmolzen.

Ein Lagebericht wurde zulassigerweise nicht aufgestellt. Die Geschaftsfiihrung geht von der Un-
ternehmensfortfiihrung aus.
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Windpark Saar 2016 GmbH & Co.  WPS 2016

KG, Freisen

Postfach 10 33 65 Tel.: 0681 587-2314
66033 Saarbriicken Fax: 0681 587-2575
www.windpark-saar.de E-Mail: info@wps-2016.de

1. Geschaftsfuhrung

Windpark Saar 2016 Geschaftsfihrungs-

gesellschaft mbH, Freisen

2. Grundung der Gesellschaft 2016

3. Stammkapital der Gesellschaft 4.760.250,00 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadtwerke Saarbriicken

Beteiligungsgesellschaft mbH

Kommanditeinlage 15,41 % 825.500,00 €
5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens sind die Planung, die Errichtung und der Betrieb von Anlagen
zur Gewinnung und Speicherung von elektrischer Energie aus Wind, die Vermarktung der
Energie sowie die direkte und treuhanderische Beteiligung an Windenergieprojekten.

6. Aufsichtsrat

Es besteht kein Aufsichtsrat. In der Gesellschafterversammlung am 09.09.2017 wurde ein Bei-

rat gewahlt.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft Stamm-/ Anteil in %
Grundkapital
Windpark Saar 2016 Geschaftsfuhrungsgesell- 25.000 T€ 100

schaft mbH, Freisen
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AU T€ TE absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0] 0 0 0
Sachanlagen 17.714 18.733 -1.019 -5
Finanzanlagen 25 25 0 0
ANLAGEVERMOGEN 17.739 18.758 -1.019 -5
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermbgensgegenstande 398 566 -168 -30
Flussige Mittel 2.459 3.188 -729 -23
UMLAUFVERMOGEN 2.857 3.754 -897 -24
RAP 150 160 -10 -6
BILANZSUMME 20.746 22.672 -1.926 -8
2018 2017 Abw. Abw.
FAEEA TE TE absolut in %
Gezeichnetes Kapital 4.760 4.760 0 0
Ricklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -557 -189 -368 195
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -36 -368 332 -90
EIGENKAPITAL 4.167 4.203 -36 -1
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 121 72 49 68
Verbindlichkeiten 16.458 18.397 -1.939 -11
- kurzfristig 0] 0]
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 16.579 18.469 -1.890 -10
RAP 0 0
BILANZSUMME 20.746 22.672 -1.926 -8
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) 2018 2017 Abw Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 2.481 1.809 672 37
Bestandsveranderungen 0 0 0] 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 4 39 -35 -90
Gesamtleistung 2.485 1.848 637 34
Materialaufwand 502 391 111 28
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 1.319 1.083 236 22
sonstiger betr. Aufwand 354 423 -69 -16
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 310 -49 359 733
Beteiligungs- und Finanzergebnis -336 -318 -18 6
Neutrales Ergebnis -10 0 -10 0
aufRerordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -36 -367 331 90
Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.

2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 0 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0 0
Stand 31.08.2019:
davon Auszubildende/Trainees 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugange)
(ohne Finanzanlagen) 300 300 0

9. Geschéftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Der Lagebericht der Geschéftsfiihrung entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Der Lagebe-
richt steht im Einklang mit dem Jahresabschluss. Er vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Unternehmens. Die Prifung hat zu dem Ergebnis gefuhrt, dass wesentliche
Chancen und Risiken der kinftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind und dass die Anga-
ben nach § 289 Abs. 2 HGB vollstandig und zutreffend sind.
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Windpark Saar Beteiligungs-

gesellschaft mbH, Merzig

Postfach 10 40 15
66654 Merzig

www.windpark-saar.de

WPS BG

Tel.: 06861 78805
Fax: 06861 78809
E-Mail: info@windpark-saar.de

1. Geschaftsfuhrung

Dipl.-Ing. Thomas Nagler

Hermann Pletsch

2. Grundung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse
Windpark Saar GmbH & Co.

Repower KG

5. Unternehmensgegenstand

2011

25.769,11 €

100 %

Gegenstand des Unternehmens ist der treuh&nderische Erwerb, die Verwaltung und die Anlage
von Vermadgen Dritter, insbesondere die treuhdnderische Beteiligung an anderen Unternehmen;

ausgenommen sind Bankgeschafte.

6. Aufsichtsrat

Die Gesellschaft hat keinen Aufsichtsrat.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Keine
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
aNL T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0
Sachanlagen 0 0
Finanzanlagen 62 63 -1 -2
ANLAGEVERMOGEN 62 63 -1 -2
Vorrate 0 0
Forderungen und sonstige
Vermodgensgegenstande 11 3 8 267
Flussige Mittel 10 15 -5 -33
UMLAUFVERMOGEN 21 18 3 17
RAP 0 0
BILANZSUMME 83 81 2 2

2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA TE TE absolut | in%
Gezeichnetes Kapital 25,7 25,7 0 0
Rucklagen 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -1,4 -1,4 0 0
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 24,3 24,3 0 0
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 7,8 3,8 4 105
Verbindlichkeiten 50,5 52,6 -2 -4

- kurzfristig 0 0

- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 58,3 56,4 2 3
RAP 0 0
BILANZSUMME 83 81 2 2

. 2018 2017 Abw. Abw.

Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlése 6,7 12,8 -6 -48
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrdge 0 0
Gesamtleistung 6,7 12,8 -6 -48
Materialaufwand 0 0
Personalaufwand 6,3 6,4 0 -2
Abschreibungen 0 0
sonstiger betr. Aufwand 5,8 6,1 0 -5
sonstige Steuern 0 0
Betriebsergebnis -5,4 0,3 -6 1.900
Beteiligungs- und Finanzergebnis 8,5 0,7 8 1.114
Neutrales Ergebnis 0 0
aul3erordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 3,1 1 2 210
Jahresergebnis 0 0 0 0
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

o
(@]

Mitarbeiter
davon Auszubildende/Trainees 0 0

Stand 31.08.2019:
davon Auszubildende/Trainees

Investitionen (T€) (Anlagenzugang)
(ohne Finanzanlagen) 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Ein Lagebericht wurde zulassigerweise nicht aufgestellt. Die Geschéftsfihrung geht bei der Bi-
lanzierung von der Unternehmensfortfihrung aus.
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Stadtwerke Lebach
Geschaftsfuhrungs GmbH

Dillinger Str. 116
66822 Lebach

www.stadtwerke-lebach.de

SWL GmbH

Tel.: 06881/96167-0
Fax: 06881/96167-33
Email: info@stadtwerke-lebach.de

1. Geschaftsfuhrung

Herr Arno Graf, Tholey

Herr Christian, Wunn, Saarbriicken

2. Grindung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadt Lebach

Stadtwerke Saarbriicken
Beteiligungsgesellschaft

5. Unternehmensgegenstand

14. Dezember 2007

25.000,--€
51 % 12.750 €
49 % 12.250 €

Gegenstand der Gesellschaft ist die Geschaftsfihrung und Vertretung sowie die Beteiligung
als personlich haftende Gesellschafterin an der SWL GmbH & Co. KG, deren Gegenstand ist

- die Versorgung mit Energie vor allem der Stadt Lebach

- die Wasserversorgung vor allem der Stadt Lebach,

- die Betriebsfiihrung des Baderbetriebes,

- die Verwaltung Uberwiegend stadtischer Gebaude und Grundstiicke sowie die Durchfih-
rung von Investitionen zu den vor genannten Zwecken.

Die Tatigkeit der Gesellschaft erstreckt sich Uberwiegend auf das Gebiet der Stadt Lebach.
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6. Aufsichtsrat
8 11 Aufsichtsrat

(1) Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus neun Mitgliedern besteht. Die Mitglie-
der des Aufsichtsrates werden entsandt.

(2) Der Birgermeister der Stadt Lebach ist geborenes Mitglied und Aufsichtsratsvorsitzen-
der. Vier weitere Mitglieder entsendet die Stadt Lebach.

(3) Die weiteren vier Mitglieder werden von der Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsge-
sellschaft mbH entsandt.

(4) Die Mitglieder des Gesellschafters Stadt Lebach werden fur die Dauer der allgemeinen
Wahlperiode der Gemeindevertretungen im Saarland widerruflich entsandt. Nach Ablauf
der Amtszeit fihren die bisherigen Mitglieder ihre Geschéfte bis zum ersten Zusammen-
treffen des neuen Aufsichtsrates weiter.

(5) Beide Gesellschafter kbnnen jederzeit ein selbst entsandtes Mitglied abberufen und an
seiner Stelle eine andere Person entsenden.

(6) Das Mandat eines Mitglieds erlischt mit der Beendigung des Amtes, das zur Wahl ge-
fuhrt hat.

(7) Jedes Mitglied kann sein Mandat jederzeit durch schriftliche Erklarung gegeniiber dem
Vorsitzenden des Aufsichtsrates mit sofortiger Wirkung niederlegen, die Erklarung ist
unwiderruflich.

8 12 Gesellschaftsvertrag
Vorsitz im Aufsichtsrat

(1) Den Vorsitz fuhrt der Burgermeister der Stadt Lebach. Der Aufsichtsrat wahlt aus seiner
Mitte einen Stellvertreter, der im Verhinderungsfall des Vorsitzenden dessen Rechte und
Pflichten auslibt

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr BRILL, Klauspeter, Burgermeister (Vorsitz)

Herr Dr. Ing. SEVERIN, Thomas, SWS

Herr Dr. IHRIG, Falk, SWS

Herr GRIMM, Sascha, CDU, Stadtrat SB

Herr SERWE, Peter, FDP, Stadtrat Lebach

Herr MOSER, Harry, SPD, Stadtrat Lebach bis 03.01.2018
Frau NICKOLAI-Heinrich, SPD, Stadtrat Lebach ab 03.01.2018
Herr MULLER, Harald, SPD, Stadtrat SB

Herr MULLER, Maik, CDU, Stadtrat Lebach

Herr SCHU, Markus, CDU, Stadtrat Lebach

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

ST TE T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0
Sachanlagen 0 0
Finanzanlagen 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0

Forderungen und sonstige

Vermobgensgegenstande 5 6 -1 -17
Flissige Mittel 32 30 2 7
UMLAUFVERMOGEN 37 36 1 3
RAP 0 0
BILANZSUMME 37 36 1 3

2018 2017 Abw. Abw.

SIRES A TE T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 0 0 0
Gewinnvortrag 8,0 7,5 1 7
Jahreslberschuss/-fehlbetrag 0,7 0,7 0 0
EIGENKAPITAL 34 33 1 2
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 3 3 0 0
Verbindlichkeiten 0,6 0,6 0 0
- kurzfristig 0,6 0,6 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 3 3 0 0
RAP 0 0
BILANZSUMME 37 36 1 1

_ 2018 2017 Abw. Abw.

Gewinn- und Verlustrechnung Te Te el in %
Umsatzerltse 0,0 0,0 0 0
Bestandsveranderungen 0,0 0,0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0 0
sonst. betr. Ertrage 4,2 4,8 -1 -13
Gesamtleistung 4,2 4.8 -1 -13
Materialaufwand 0,0 0,0 0 0
Personalaufwand 0,0 0,0 0] 0
Abschreibungen 0,0 0,0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 3,3 3,9 -1 -15
sonstige Steuern 0,0 0,0 0 0
Betriebsergebnis 0,9 0,9 0 0
Finanzergebnis 0,0 0,0 0 0
Neutrales Ergebnis 0,0 0,0 0 0
Ertragssteuern 0,2 0,2 0 0
Jahresergebnis 0,7 0,7 0 0
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Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.
2018 2017 absolut in %

Mitarbeiter 0 0

davon Auszubildende 0 0

0

Stand 30.06.2016:

davon Auszubildende:

Investitionen (T€) 0 0

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Der Bestand der Stadtwerke Lebach Geschaftsfuhrungsgesellschaft mbH ist an den Bestand
der Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG gekniipft. Die Chancen und Risiken ergeben sich
direkt aus der Geschaftsentwicklung der Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG.
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Stadtwerke Saarbriicken
Beteiligungsgesellschaft mbH

Hohenzollernstr. 104 - 106
66117 Saarbriicken

www.saarbruecker-stadtwerke.de

SW BG

Tel. 0681/587-0
Fax: 0681/587-2041

1. Geschaftsfuhrung

Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 1989
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.565 €

4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadtwerke Saarbriicken GmbH 100 %
5. Unternehmensgegenstand

(1) Gegenstand des Unternehmens ist die Bereitstellung von Know how bei der Grindung und
dem Aufbau kommunaler Unternehmen in den Téatigkeitsbereichen Energie, Wasser, Ent-
sorgung, o¢ffentlicher Personennahverkehr, Baderwirtschaft, Facilitymanagement und sons-
tiger kommunaler Dienstleistungen sowie die Beteiligung an solchen Unternehmen.

(2) Der Unternehmensgegenstand umfasst alle Geschafte und Mafnahmen, die ihm mittelbar
oder unmittelbar dienlich sind oder mit ihm zusammenhangen.

(3) Die Gesellschaft kann sich an Unternehmen, die dem Gegenstand des Unternehmens dien-
lich oder férderlich sind, in jeder gesetzlich zulassigen Form beteiligen, oder solche Unter-
nehmen erwerben oder errichten.

6. Aufsichtsrat

Gemal} § 7 des Gesellschaftsvertrages besteht der Aufsichtsrat aus bis zu elf Mitgliedern, die
von der Gesellschafterversammlung gewahlt werden. Zusatzlich werden zwei redeberechtigte,
jedoch nicht stimmberechtigte Vertreter aus den Reihen der Arbeitnehmervertreter der Aufsichts-
rate der SWS und VVS entsandt.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Gunther Karcher, SPD, Vorsitzender Alwin Kleinbauer, AN-Vertreter
Claudia Kohde-Kilsch, die Linke, stellv. Harald Muller, SPD

Vorsitzende Elisabeth Rammel, SPD

Alexander Bersin, CDU Dr. Thomas Severin, SW GmbH

Klaus Burgemeister, SPD Ina WeilBmann, CDU (seit 28.11.2018)
Uwe Conradt, CDU (bis 29.10.2018) Claudia Willger, B'90/die Griinen
Markus Forst, AN-Vertreter Sascha Zehner, CDU (bis 29.10.2018)

Alexander Keller, CDU (seit 28.11.2018)
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7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Grund/ Anteil
Stammkapital SW-BG
Gemeindewerke Heusweiler GmbH 1.000.000 € 49 %
Gemeindewerke Eppelborn GmbH & Co. KG 49 %
Gemeindewerke Eppelborn Geschaftsfiihrungs GmbH 25.000 € 49 %
Stadtwerke Lebach GmbH& Co. KG 49 %
Stadtwerke Lebach Geschéftsfihrungs GmbH 25.000 € 49 %
Gewerbepark Lebach GmbH 25565 € 10%
Stadtwerke Friedrichsthal GmbH & Co. KG 49 %
Stadtwerke Friedrichsthal Geschaftsfihrungs GmbH 25.000 € 49 %
Gemeindewerke Kleinblittersdorf GmbH & Co. KG 49 %
Gemeindewerke Kleinblittersdorf
Geschéftsfihrungs GmbH 25.000 € 49 %
HSW Windpark Kladrum GmbH & Co. KG 4,99 %
HSW Windpark Grol3 Niendorf GmbH & Co. KG 4,99 %
WPS 2016 GmbH & Co. KG 16 %
Windpark Falkenberg GmbH 11 %
8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage
2018 2017 Abw. Abw.
AOSUNR T€ TE€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 9.489 9.562 -73 -1
ANLAGEVERMOGEN 9.489 9.562 -73 -1
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermébgensgegenstande 192 184 8 4
Flussige Mittel 0 0 0 0
UMLAUFVERMOGEN 192 184 8 4
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 9.681 9.746 -65 -1
2018 2017 Abw. Abw.
PSSV T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 6.026 6.026 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 6.052 6.052 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 529 560 -31 -6
Verbindlichkeiten 3.100 3.134 -34 -1
- kurzfristig 3.100 3.134 -34 -1
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 3.629 3.694 -65 -2
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 9.681 9.746 -65 -1
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) 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 390 591 -201 -34
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 88 81 7 9
Gesamtleistung 478 672 -194 -29
Materialaufwand 75 86 -11 -13
Personalaufwand 260 192 68 35
Abschreibungen 0 0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 274 335 -61 -18
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -131 59 -190 -322
Finanzergebnis 749 704 45 6
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 618 763 -145 -19
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 5 3 -2 67
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 30.6.2019: 3 5 2 -40
davon Auszubildende: 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Entwicklungen beim Strom-Gasabsatz

Das Geschaftsfeld Stromvertrieb hat sich bei den Kooperationsunternehmen 2018 trotz des
zunehmenden Verdrangungswettbewerbs stabil entwickelt. Die Kundenzahlen konnten im
Vergleich zum Vorjahr erneut um rd. 5 % gesteigert werden. Mittlerweile werden Uber
8.900 Kunden mit Strom beliefert. Der gesamte Stromabsatz in 2018 betrug tber 32 Mio.
kWh. Zu dieser Entwicklung haben die durchgefihrten Marketing- und Vertriebsmal3hahmen
unter der Strom-Dachmarke ,kommpower* wesentlich beigetragen.

Seit August 2010 wird in allen fiinf Kooperationsunternehmen Gas als Absatzmittler vertrie-
ben. Ab Anfang Juli 2016 erfolgte im Gasvertrieb eine Zusammenarbeit mit dem neuen saar-
landischen Lieferanten Energie SaarLorLux (ESLL). Diese Kooperation hat sich erfolgreich
entwickelt und ihre bisher gesetzten Ziele erreicht. Mittlerweile sind Gber 1.300 Gaskunden
durch die Kooperationswerke an die ESLL vermittelt worden.

Entwicklung des Wasserabsatzes

Im Bereich der Wasserversorgung werden die Einwohner der Stadte und Gemeinden Le-
bach, Heusweiler, Friedrichsthal und Kleinblittersdorf mit Trinkwasser bester Qualitat belie-
fert. Die Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG (SWL) liefern dariber hinaus knapp 2 Mio. Ku-
bikmeter Wasser an die Wasserversorgung Ostsaar GmbH (WVO) und die Gemeindewerke
Heusweiler GmbH (GWH), tber 0,2 Mio. Kubikmeter Wasser an die Technischen Werke
Saarwellingen und den Laminatepark Heusweiler.
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Die Gesamtabsatzmenge fir alle Kooperationsunternehmen belduft sich derzeit pro Jahr auf
Uber 4,5 Mio. Kubikmeter. Der Wasserabsatz in den Werken hat in den vergangenen Jahren
weitgehend kontinuierlich abgenommen.

Vielfaltige Dienstleistungen

Die Beteiligungsunternehmen der SW BG bieten verschiedenste Dienstleistungen fir Kom-
munen und kommunale Betriebe an. So ubernehmen die SWL und die Stadtwerke Fried-
richsthal GmbH & Co. KG (SWF) im Bereich Baderwesen die Personalbewirtschaftung, die
Durchfuihrung des laufenden Betriebes sowie die Abrechnung von Einnahmen bis hin zur
Buchhaltung.

Mit dem Themenfeld Immobilienbewirtschaftung ist SWL beauftragt. Sie ist als Geschéaftsbe-
sorgerin der Stadt Lebach fur den Gewerbepark Lebach GmbH eingesetzt.

In der Entsorgungsparte sind GWH, SWF und Gemeindewerke Kleinblittersdorf GmbH & Co.
KG (GWK) im Rahmen von Geschaftsbesorgungen aktiv.

Stand der Kooperationen

Hinsichtlich der Fortfilhrung der Kooperation in Lebach haben sich die Partner Ende 2018
abschliel3end geeinigt. Der Kooperationsvertrag mit der Stadt und den Stadtwerken ist um
10 Jahre verlangert worden und lauft bis 31.12.2028. Damit einhergehend erfolgte die Riick-
Ubertragung der Geschaftsanteile der Stadt Lebach an der Saarbahn Netz GmbH.

Investitionen in regenerative Energien

Durch ihre Investitionen in den Ausbau erneuerbarer Energien leisten die SW BG und ihre
Partnerunternehmen einen Beitrag fir die von der Bundesregierung propagierte Energie-
wende. Bei allen Kooperationswerken der SW BG im Saarland werden Photovoltaikanlagen
betrieben. Etwa 500 kW .. Leistung sind bereits durch die Installationen von Solaranlagen
in den Kooperationskommunen aufgebaut. Das Investitionsvolumen belief sich insgesamt auf
tber 1 Mio. EUR.

Die SW BG hat nach den Beteiligungen an verschiedenen Windparks in den Jahren 2014-
2017 im Juni 2018 uber die GWE eine indirekte Beteiligung am Solarpark Dingolfing erwor-
ben. Die Nutzung regenerativer Energien in Form von Windkraft und Photovoltaik wird bei
der SW BG und ihren Kooperationswerken weiterentwickelt.

Netzgesellschaften Lebach

Im Zuge der sog. Anreizregulierung werden die Stromnetzentgelte der Netzgesellschaft Le-
bach seitens der Regulierungsbehérde des Saarlandes festgesetzt. Der Bescheid fur die
2. Regulierungsperiode von 2014-2018 ging Uber 6 Jahre nach der Beantragung am
25.10.2018 bei der Netzgesellschaft Lebach ein.

Aufgrund deutlicher riickwirkender Absenkung der Erldsobergrenzen ab 2014 im Hinblick auf
die Geschafts- und Regulierungsrisiken fur die 3. Regulierungsperiode von 2019-2023 wer-
den verschiedene Optionen zur weiteren Vorgehensweise geprift. Eine dieser Optionen ist
die VeraufRerung der Netzgesellschaft Lebach.
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Stadtwerke Lebach SWL KG
GmbH & Co. KG

Dillinger Str. 116 Tel.: 06881/96167-0
66822 Lebach Fax: 06881/96167-33
www.stadtwerke-lebach.de Email: info@stadtwerke-lebach.de

1. Geschaftsfuhrung

Stadtwerke Lebach Geschéftsfiuhrungsgesellschaft mbH,
diese vertreten durch:

Arno Graf
Christian Wunn

2. Grundung der Gesellschaft 1998
Umwandlung in GmbH & Co. KG 01.01.2008
3. Stammkapital der Gesellschaft 1.000.000,-- €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadt Lebach 51 % 510.000 €
Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesellschaft 49 % 490.000 €
5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand der Gesellschaft ist

- die Versorgung mit Energie v.a. der Stadt Lebach

- die Wasserversorgung v.a. Stadt Lebach,

- die Betriebsfiihrung des Baderbetriebes,

- die Verwaltung Uberwiegend stadtischer Gebaude und Grundstiicke sowie die Durchflh-
rung von Investitionen zu den vorstehend genannten Zwecken.

AuBerdem kann das Unternehmen auch flir andere stadtische Unternehmen, Kérperschaften

des offentlichen Rechts, Eigenbetriebe oder die Stadt Lebach selbst nach MalRgabe entspre-
chender Vertrage Investitionen durchfiihren.
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6. Aufsichtsrat

8 9 Aufsichtsrat
(1) Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus neun Mitgliedern besteht. Die Mitglie-
der des Aufsichtsrates werden entsandt...

(2) Der Burgermeister der Stadt Lebach ist geborenes Mitglied und Aufsichtsratsvorsitzen-
der. Vier weitere Mitglieder entsendet die Stadt Lebach.

(3) Die weiteren vier Mitglieder werden von der Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesell-
schaft mbH entsandt.

(4) Die Mitglieder des Gesellschafters Stadt Lebach werden fiir die Dauer der allgemeinen
Wahlperiode der Gemeindevertretungen im Saarland widerruflich entsandt. Nach Ablauf
der Amtszeit flihren die bisherigen Mitglieder ihre Geschafte bis zum ersten Zusammen-
treffen des ersten Zusammentreffens des neuen Aufsichtsrates weiter.

(5) Beide Gesellschafter kdnnen jederzeit ein selbst entsandtes Mitglied abberufen und an
seiner Stelle eine andere Person entsenden.

(6) Das Mandat eines Mitglieds erlischt mit der Beendigung des Amtes, das zur Wahl gefihrt
hat.

(7) Jedes Mitglied kann sein Mandat jederzeit durch schriftliche Erklarung gegeniiber dem
Vorsitzenden des Aufsichtsrates mit sofortiger Wirkung niederlegen, die Erklarung ist
unwiderruflich.

(8) Fur jedes entsandte Aufsichtsratsmitglied ist ein Ersatzmitglied zu benennen, welches
Mitglied des Aufsichtsrats wird, wenn das Aufsichtsratsmitglied vor Ablauf seiner Amts-
zeit wegfallt oder anderweitig dauernd verhindert ist.

8 12 Gesellschaftsvertrag
Vorsitz im Aufsichtsrat

(1) Den Vorsitz fuhrt der Birgermeister der Stadt Lebach. Der Aufsichtsrat wahlt aus seiner
Mitte einen Stellvertreter, der im Verhinderungsfall des Vorsitzenden dessen Rechte und
Pflichten ausubt

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr BRILL, Klauspeter, Burgermeister (Vorsitz)

Herr Dr. SEVERIN, Thomas, SWS

Herr Dr. IHRIG, Falk, SWS

Herr GRIMM, Sascha, CDU, Stadtrat SB

Herr SERWE, Peter, Stadtrat Lebach

Herr MOSER, Harry, SPD, Stadtrat Lebach bis 27.02.2018
Frau NICKOLAI-Heinrich, SPD, Stadtrat Lebach ab 27.02.2018
Herr MULLER, Harald, SPD, Stadtrat SB

Herr MULLER, Maik, CDU, Stadtrat Lebach

Herr SCHU, Markus, CDU, Stadtrat Lebach

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
SWL-energis-Geschéftsfuhrungs-GmbH, Lebach

SWL-energis-Netzgesellschaft mbH & Co. KG, Lebach
Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG, Freisen
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

AT T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermbgensgegenst§ 254 260 -6 -2
Sachanlagen 6.714 6.381 333 5
Finanzanlagen 2.168 2.175 -7 0
Anlagenvorrate 96 100 -4 -4
9.232 8.916 316 4

Forderungen an

verbundene Unternehmen 11 10 1 10
Stadt Lebach 19 20 -1 -5
Stadtwerke Saarbricken BG 16 16 0 0
Stadtischer Eigenbetrieb Bader 15 11 4 36
61 57 4 7
Sonstige (kurzfristige) Forderunget 540 494 46 9
Flussige Mittel 556 893 -337 -38
1.096 1.387 -291 -21
10.389 10.360 29 0

2018 2017 Abw. Abw.

SIS T€ T€ absolut in %
Eigenkapital 5.010 4.932 78 2
Empfangene Ertragszuschisse 384 356 28 8
Langfristige Verbindlichkeiten 3.406 3.513 -107 -3
8.800 8.801 -1 0
Kurzfristige Verbindlichkeiten 1.589 1.559 30 2

10.389 10.360 29

2018 2017 Abw. Abw.

Analyse der Ertragslage: Te Te absolut in 06
UmsatzerlGse 4.518 4.381 137 3
Aktivierte Eigenleistungen 14 11 3 27
Sonstige betriebliche Ertrage 11 34 -23 -68
Betriebliche Ertage 4.544 4.427 117 3
Materialaufwand 2.079 1.952 127 7
Personalaufwand 1.148 1.062 86 8
Abschreibungen 326 348 -22 -6
Sonstige Steuern 4 2 2 100
Sonstige betriebliche Aufwendungen 374 393 -19 -5
Betriebliche Aufwendungen 3.931 3.758 173 5
Betriebsergebnis 612 669 -57 -9
Zinsergebnis -206 -217 11 -5
Beteiligungsergebnis 0 80 -80 -100
Gesamtergebnis vor Steuern 406 532 -126 -24
Ertragssteuern 86 84 2 2
Jahresergebnis 318 446 -128 -29
Gewinnvortrag 757 551 206 37
Bilanzgewinn 1.075 997 78 8
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Wirtschaftszahlen Abweichung Abw.
2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 19 19 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Investitionen T€: 652 309 343 111
Leistungszahlen:
verkaufte Strommenge (Mio.kWh) 8,9 8,90 0 0
Wassergewinnung (Tm3) 2.596 2.538 58 2

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Planung sieht ein positives Ergebnis fir das Jahr 2019 vor, das leicht unter dem Niveau
des aktuellen Ergebnisses liegt.

Fur das Jahr 2019 betragt Arbeitspreis fur Wasser unverandert 1,95 €/m3 und der mengen-
unabhangige Grundpreis unverandert 12,95 €.

Risiken fur die zukunftige Entwicklung der Gesellschaft kdnnen sich im Zusammenhang mit
Kostensteigerungen der Wassergewinnung ergeben, falls diese bei ihrem mdglichen auftre-
ten nicht zu einer zeithah angemessenen Erhéhung der Absatzpreise filhren. Verzégerungen
in der Umorganisation der Netzgesellschaft kénnen sich ebenfalls negativ auf das unterneh-
merische Wachstum der Gesellschaft auswirken. Chancen fir die kiinftige Entwicklung lie-
gen in dem vorgesehenen Ausbau des Energievertriebes in den Bereichen Strom und Gas.
Die SWL und ihre Kooperationspartner haben zusammen mit der Stadtwerke Saarbriicken
Beteiligungsgesellschaft mbH (SW BG) im Berichtsjahr die Marketing- und Vertriebskonzepte
mit der Weiterentwicklung der Dachmarke ,kommpower* erfolgreich fortgesetzt. Dartber hin-
aus ergeben sich innerhalb der Kooperation weitere Potentiale in der gemeinsamen Zusam-
menarbeit bei dhnlichen Aufgabenstellungen.
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SWL energis-
Geschaftsfuhrungs-GmbH

Dillinger Str. 120
66822 Lebach

SWL-energis-GF

Tel. 06881/961670
Fax  06881/9616733

1. Geschaftsfuhrung

Wolfgang Martin,

Martin Altmeier

2. Grindung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG

energis GmbH

5. Unternehmensgegenstand

2008

25.000,-- €

50 %
50 %

12.500 €
12.500 €

Gegenstand des Unternehmens ist die Geschéftsfihrung und Beteiligung als personlich haften-
de Gesellschafterin an der SWL-energis Netzgesellschaft mbH & Co. KG.

6. Aufsichtsrat

Die Gesellschaft hat keinen Aufsichtsrat

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

keine
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TE TE absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 4 5 1 -20
Flissige Mittel 39 38 1 3
UMLAUFVERMOGEN 43 43 0 0
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 43 43 0 0
2018 2017 Abw Abw.
Sl TE TE absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 13 12 1 8
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 1 1 0 0
EIGENKAPITAL 39 38 1 3
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 3 3 0 0
Verbindlichkeiten 1 2 -1 -50
- kurzfristig 1 2 -1 -50
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 4 5 -1 -20]
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 43 43 0 0
Gewinn- und Ver- 2018 2017 Abw. Abw.
lustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 0 0 0 0
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrédge 3 4 -1 -25
Gesamtleistung 3 4 -1 -25
Materialaufwand 0 0 0 0
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 0 0 0 0
sonstiger betr. Aufwand 2 3 -1 -33
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 1 1 0 0
Finanzergebnis 0 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 1 1 0 0
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw. in
absolut %

Mitarbeiter 0 0 0 0

davon Auszubildende 0 0 0 0

Stand Januar 2016:

davon Auszubildende: 0 0 0 0

Investitionen (T€) 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Der Jahresabschluss 2018 ist durch einen Wirtschaftsprifer testiert und mit einem uneinge-
schréankten Testat versehen. Alle Aufwendungen der Gesellschaft werden, zuziglich einer Haf-
tungsentschadigung von 5% auf das gezeichnete Kapital, durch die KG gedeckt. Die Gesell-
schaft erwirtschaftete in 2018 einen Jahresuberschuss in Hohe von 1.055,92 Euro. Investiti-
onen wurden nicht vorgenommen. Fir das Jahr 2019 wird ebenfalls ein leicht positives Ergeb-
nis erwartet.
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SWL energis- SWL-energis-Netz KG
Netzgesellschaft mbH & Co.KG

Dillinger Str. 120 Tel. 06881/961670
66822 Lebach Fax  06881/9616733

1. Geschaftsfuhrung

SWL-energis-Geschéftsfihrungs-
GmbH diese vertreten durch:

Wolfgang Martin,
Martin Altmeier
2. Grundung der Gesellschaft 2007

3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000,-- €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG 50 % 12.500 €

energis GmbH 50 % 12.500 €

5. Unternehmensgegenstand

(1) Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, die Errichtung, der Betrieb, die Wartung,
der Ausbau, der Erwerb und die Nutzung von Netzanlagen fir elektrische Energie in der

Stadt Lebach sowie die Erbringung von Dienstleistungen auf diesen Gebieten.

(2) Der Unternehmensgegenstand schliel3t alle Geschéfte und Mallnahmen ein, die ihm mit-
telbar oder unmittelbar dienlich sind oder mit ihm zusammenhangen.

(3) Die Gesellschaft kann sich an Unternehmen, die dem Gegenstand des Unternehmens

dienlich oder férderlich sind, in jeder gesetzlich zu- lassigen Form beteiligen oder solche
Unternehmen erwerben oder errichten.

6. Aufsichtsrat
8 11 Aufsichtsrat

(1) Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus vier Mitgliedern besteht. Die Mitglieder
des Aufsichtsrates werden von den Gesellschaften entsandt und abberufen. 8 52 GmbH-
Gesetz findet keine, auch nicht entsprechende, Anwendung.

(2) Zwei Mitglieder entsendet die Stadt- werke Lebach GmbH & Co. KG.

(3) Die weiteren zwei Mitglieder werden von der energis GmbH entsandt.

104




Mitglieder des Aufsichtsrates:

Burgermeister Klauspeter Brill, Vorsitz
Christian Wunn, Stadtwerke Lebach

Anke Klein, energis-Netz KG
Mathias Frigo, energis-Netz KG

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

keine

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AU TE TE absolut|  in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 6.06 4.866 1.194 25
Flussige Mittel 656 339 317 94
UMLAUFVERMOGEN 6.71 5.205 1.511 29
RAP 1.29 1.281 18 1
BILANZSUMME 8.01 6.486 1.529 24
2018 2017 Abw. Abw.
Sl TE TE absolut|  in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 3.00 3.000 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -963 54 -1.017 -
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -59 -1.017 958 :
EIGENKAPITAL 2.00 2.062 -59 -3
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 2.31 1.654 656 40
Verbindlichkeiten 2.40 1.473 930 63
- kurzfristig 2.40 1.473 930 63
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 4.71 3.127 1.586) 51
RAP 1.29 1.297 2 0
BILANZSUMME 8.01 6.486 1.529 24
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Gewinn- und Ver- 2018 2017 Abw. Abw.
lustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 9.720 8.401 1.319 16
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrédge 90 192 -102 -53
Gesamtleistung 9.810 8.593 1.217 14
Materialaufwand 8.944 8.729 215 2
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 0 0 0 0
Konzessionsabgabe 479 487 -8 -2
sonstiger betr. Aufwand 575 -27 -5
sonstige Steuern 548 0 0 0
Betriebsergebnis -161 -1.198 1.037 -87
Finanzergebnis 121 121 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 19 -61 80 -131
Jahresergebnis -59 -1.016 957 -94]
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw. in
absolut %

Mitarbeiter 0 0 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand Januar 2016:

davon Auszubildende: 0 0 0 0
Investitionen (T€) 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Der Jahresabschluss 2018 ist durch einen Wirtschaftsprifer testiert und mit einem uneinge-

schrankten Testat versehen.

Die Geschaftstatigkeit der Gesellschaft wird durch die Entwicklung der Netznutzungs- entgelte
in Zukunft weiter beeinflusst. Die Entgelte fir Netznutzung unterliegen in Deutschland einer
Regulierung mit entsprechendem Einfluss auf die Ertragslage der Gesellschaft. Vor dem
Hintergrund der ab 01.01.2009 begonnenen Anreizregulierung wird der Druck zu Effizienz-

steigerungen bei Verteilnetzbetreibern weiter zunehmen.

Fur die 2. Regulierungsperiode, die im Jahr 2014 begonnen hat und bis Ende 2018 Ilauft,
wurde im Jahr 2012 auf Basis der Kostendaten des Jahres 2011 ein Antrag bei der zustandi-
gen Regulierungskammer des Saarlandes eingereicht. Die Regulierungskammer fir das Saar-
land hat am 25. Oktober 2018 einen Bescheid zur Festlegung der Erldsobergrenze Strom fir
die 2. Regulierungsperiode (2014 bis 2018, Basisjahr 2011) an die SWL-energis Netzgesell-
schaft GmbH & Co. KG erteilt. Dieser Bescheid enthédlt — im Verhaltnis zu den geltend
gemachten Kosten — erhebliche Kirzungen.

In der Folge ergibt sich ab 2014 eine deutliche rtuckwirkende Absenkung der Erlésobergren-

zZe.
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Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2018 wird eine Ruckstellung in Hohe von EUR 1.823 Mio.
ausgewiesen. Aufgrund von im Geschéftsjahr 2018 aus Netznutzungsentgelten erzielten Erl6-
sen, welche die fur das Jahr 2018 festgesetzte Erldsobergrenze iberschritten haben, muss-
ten der Rickstellung TEUR 490 zugefuhrt werden. Insofern weist die Gesellschaft in 2018
einen Verlust von 59 T€ auf.

Die genehmigten Erldsobergrenzen und die sich daraus voraussichtlich ergebenden Netzent-
gelte sind auf Basis der derzeitigen Kostensituation der Gesellschaft nicht auskdmmlich. Es
ist dartber hinaus davon aus- zugehen, dass ahnliche Kirzungen in der Folge dann auch
fur die 3. Regulierungsperiode ab 2019 beschieden werden. Der Bescheid der Regulierungs-
kammer des Saarlandes Uber die Erlésobergrenzen in der 3 Regulierungsperiode (2019 bis
2024) ist bis dato noch nicht ergangen.

Daher verhandeln die Gesellschafter verschiedene Optionen zur weiteren Vorgehensweise.
Eine dieser Optionen ist die VerduRBerung der Netzgesellschaft Lebach. Die Gesellschafter
Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG und energis GmbH befinden sich in ernsthaften Ver-
handlungen, um MaRnahmen festzulegen, die den Eintritt einer damit einhergehenden mégli-
chen Zahlungsunfahigkeit der Gesellschaft verhindern sollen. Diese Verhandlungen wurden
in 2019 fortgefiihrt und sollen nach derzeitigem Stand der Kenntnisse planméaRig bis zum
Ende des Geschaftsjahres 2019 abgeschlossen und umgesetzt werden.
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Gewerbepark GPL
Lebach GmbH

Dillinger Str. 116 Tel.: 06881/96167-0
66822 Lebach Fax: 06881/96167-33
www.stadtwerke-lebach.de Email: info@stadtwerke-lebach.de

1. Geschaftsfuhrung

Arno Graf

Christian Wunn

2. Grundung der Gesellschaft 1998

3. Stammkapital der Gesellschaft 25.564,59 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadt Lebach 90 % 23.008,13 €
Stadtwerke Saarbriicken
Beteiligungsgesellschaft mbH 10 % 2.556,46 €

5. Unternehmensgegenstand
Gegenstand des Unternehmens ist die wirtschaftliche Nutzung des gesellschaftseigenen

Grundvermogens im Gewerbepark Lebach. Die Gesellschaft kann aul3erdem im Bereich der
Erzeugung und der Vermarktung der erneuerbaren Energien tatig werden.

6. Aufsichtsrat
§ 11 Gesellschaftsvertrag
Zusammensetzung und Amtsdauer des Aufsichtsrates

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus neun Mitgliedern, die von der Gesellschafterversammlung
nach MaRRgabe der folgenden Vorschriften gewahlt werden.

(2) Acht Mitglieder schlagt der Stadtrat der Stadt Lebach vor; unter den Vorgeschlagenen
muss sich der Burgermeister der Stadt Lebach befinden. Dabei soll jede Fraktion vertre-
ten sein.

(3) Das weitere Mitglied wird der Gesellschafterversammlung von der Stadtwerke Saarbri-
cken AG vorgeschlagen.

(4) Die Mitglieder des Gesellschafters Stadt Lebach werden fiir die Dauer der allgemeinen
Wahlperiode der Gemeindevertretungen im Saarland gewahlt. Nach Ablauf der Amtszeit
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fuhren die bisherigen Mitglieder ihre Geschafte bis zum ersten Zusammentreten des
neuen Aufsichtsrates weiter.

(5) Der Gesellschafter Stadtwerke Saarbriicken AG kann jederzeit der Gesellschafterver-
sammlung vorschlagen, das von ihm vorgeschlagene Mitglied abzuberufen und an seiner
Stelle eine andere Person zu wahlen.

(6) Das Mandat eines Mitgliedes erlischt mit der Beendigung des Amtes, das zur Wahl ge-
fuhrt hat.

8 12 Gesellschaftsvertrag
Vorsitz im Aufsichtsrat

(1) Den Vorsitz fihrt der Blrgermeister der Stadt Lebach. Der Aufsichtsrat wahlt aus seiner
Mitte einen Stellvertreter, der im Verhinderungsfall des Vorsitzenden dessen Rechte und
Pflichten ausubt.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr BRILL, Klauspeter, Burgermeister (Vorsitz)
Herr Dr. IHRIG, Falk (Gesellschaftervertreter)
Frau BRAUN, Esther, Krankenschwester

Herr LOW, Peter, Bilanzbuchhalter

Herr SCHIRRA, Mike, Dipl. Verwaltungswirt
Frau SCHMIDT, Annelie, Reiseverkehrskauffrau
Herr STORB, Andreas, Regierungsangestellter
Herr SCHU; Markus, Dipl. Ingenieur

Herr THEWES, Simon, Dipl. Ingenieur (FH)

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
Industriepark Lebach Verwaltungsgesellschaft mbH 51 %

Industriepark Lebach GmbH & Co. KG 51 %

8. Wirtschaftsdaten

Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.
2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 0 0 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Bilanzsumme (T€) 5.375 5.826 451 -8
Umsatzerldse (T€) 840 804 -36 4
Bilanzergebnis (T€) 0 0 0 0
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Gemeindewerke
Heusweiler GmbH

Saarbricker StralRe 28
66265 Heusweiler

www.gemeindewerke-heusweiler.de

GWH

Tel. 06806/98777-0
Fax: 06806/98777-88

Email: wolfgang.karges@gemeindewerke-
heusweiler.de

1. Geschaftsfuhrung

Wolfgang Karges

Alfons Wintrich

2. Grundung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Heusweiler
SWS-Beteiligungsgesellschaft mbH

5. Unternehmensgegenstand

Das Unternehmen hat zum Gegenstand

20.12.2001

1.000.000,-- €

51 % 510.000 €
49 % 490.000 €

a) Die Wasser- und Energieversorgung insbesondere auf dem Gebiet der Gemeinde Heus-

weiler,

b) das Halten von Geschéftsanteilen, Mitgliedschaftsrechten Aktien, die mit der Tatigkeit der
Gesellschaft in Zusammenhang stehen,

c) das Erbringen kaufménnischer und technischer Dienstleistungen einschlief3lich Facility-
Management fur die Gemeinde oder fur Unternehmen oder Zweckverbande mit unmittel-

barer oder mittelbarer gemeindlicher Beteiligung,

d) das Management von Leistungen im &ffentlichen Personennahverkehr fiir die Gemeinde,

e) die Gewerbe- und Wohnflachenerschlieung und -vermarktung sowie das Gewerbe- und

Wohnflachenmanagement.

6. Aufsichtsrat / Beirat

§ 9 des Gesellschaftsvertrages

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus neun Mitgliedern. Sechs Mitglieder werden von der Ge-
meinde Heusweiler bestellt. Unter diesen muss sich der Blrgermeister der Gemeinde
Heusweiler befinden. Drei weitere Mitglieder werden von der SWS-Beteiligungs-

gesellschaft mbH entsandt.
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Mitglieder des Aufsichtsrates:
Stand: Dezember 2018

Thomas Redelberger, AR-Vorsitzender
Stv. Harald Muller, SPD,

stellv. AR-Vorsitzender

Stv. Schmitt Theo , SPD

Stv. Stefan Brand, CDU

Volker Leinenbach, CDU
Manfred Schmidt, CDU

Dr. Ing. Peter Reimann, SPD
Stefan Schmidt, SPD

Oliver Luksic, FDP

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw Abw.
aN L T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermodgen 0 1 -1 -100
Sachanlagen 7.452 6.949 503 7
Finanzanlagen 355 363 -8 -2
ANLAGEVERMOGEN 7.807 7.313 494 7
Vorrate 63 64 -1 -2
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 633 618 15 2
Flussige Mittel 288 656 -368 -56
UMLAUFVERMOGEN 984 1.338 -354 -26
RAP 0 0
BILANZSUMME 8.791 8.651 140 2

2018 2017 Abw. Abw.
e T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 1.000 1.000 0 0
Rucklagen 4.636 4.544 92 2
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 532 669 -137 -20
EIGENKAPITAL 6.168 6.213 -45 -1
Sonderposten 22 38 -16 -42
Ruckstellungen 472 536 -64 -12
Verbindlichkeiten 2.129 1.864 265 14

- kurzfristig 1.213 948 265 28
- langfristig 916 916 0 0
FREMDKAPITAL 2.601 2.400 201 8
RAP 0 0
BILANZSUMME 8.791 8.651 140 2
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerldse 4.131 4.047 84 2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 58 58 0 0
sonst. betr. Ertrage 43 32 11 34
Gesamtleistung 4.232 4.137 95 2
Materialaufwand 2.065 1.801 264 15
Personalaufwand 766 722 44 6
Abschreibungen 345 349 -4 -1
sonstiger betr. Aufwand 262 275 -13 -5
sonstige Steuern 2 2 0 0
Ertrage aus Beteiligungen 0 6 -6 -100
Betriebsergebnis 792 994 -202 -20
Finanzergebnis -25 -21 -4 19
Ertragssteuern 235 298 -63 -21
Jahresergebnis 532 675 -143 -21
Sonstige Wirtschaftsdaten 2018 2017 Differenz | Abw. in
T€ T€ T€ %

Mitarbeiter 13 13 0 0
davon Auszubildende 0 1 -1 -100
Stand 30.06.2018: 13 13 0 0
Investitionen 850 625 225 36
Leistungszahlen: Wasser cbm

Eigenférderung 749.192 757.707 -8.515 -1
Bezug energis GmbH 314.010 304.630 9.380 3
Bezug WVO 5.200 7.538 -2.338 -31
Gesamtaufkommen 1.068.402 1.069.875 -1.473 0
Tarifkunden 739.764 733.126 6.638 1
Industriekunden 156.108 169.416 -13.308 -8
Sonstige Kunden 5.520 5.354 166 3
Gemeinde Saarwellingen 105.600 110.338 -4.738 -4
Gesamtverkauf 1.006.992 1.018.234 -11.242 -1
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Gemeindewerke Eppelborn GWE GmbH
Geschaftsfuhrungsgesellschaft mbH

Rathausstralle 27 Tel.: 06881/969-0
66571 Eppelborn Fax: 06881/969-444

1. Geschaftsfuhrung

Werner Hell
Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 14.12.2007
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000,- €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Eppelborn 51 % 12.750 €

SW-Beteiligungsgesellschaft mbH 49 % 12.250 €

5. Unternehmensgegenstand

Die Gesellschaft ist als Komplementérgesellschaft nicht operativ tatig.

6. Aufsichtsrat/Beirat

8 9 des Gesellschaftsvertrages

(1) Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus elf Mitgliedern besteht. Die Mitglieder
des Aufsichtsrates werden entsandt. 8§ 52 GmbH-Gesetz findet keine Anwendung. Auf-
sichtsratsmitglied kann nur sein, wer zugleich dem Aufsichtsrat der in 8 2 Abs. 1 genann-

ten Kommanditgesellschaft angehdrt.

(2) Die Burgermeisterin der Gemeinde ist geborenes Mitglied und Aufsichtsratsvorsitzende.
Funf weitere Mitglieder entsendet die Gemeinde Eppelborn.

(3) Die weiteren funf Mitglieder werden von der SWS-Beteiligungsgesellschaft mbH entsandt

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Birgit Miller-Closset, (Vorsitz), Manfred Klein, SPD

bis 30.09.2019 Stefan Mohr, SW BG

Dr. Andreas Feld (Vorsitz), Berthold Schmitt, CDU
ab 01.10.2019 Theo Schmitt, SPD
Alexander Bersin, CDU Dr. Thomas Severin, VVS
Adrian Bost, CDU Peter Stein, SPD

Klaus Burgemeister, SPD Alwin Theobald, CDU

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

AKTIVA

2018
T€

2017
T€

Abw.
absolut

Abw.
in %

Ausstehende Einlagen
Sachanlagen
Finanzanlagen

ANLAGEVERMOGEN

Vorrate

Forderungen und sonstige
Vermodgensgegenstande
Flissige Mittel

O|Oo|O O O

35

O|Oo|O O O

w

34

oO|Oo|O O O

o|jOo|O O O

UMLAUFVERMOGEN

38

37

RAP

BILANZSUMME

38

37
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PASSIVA

2018
T€

2017
T€

Abw.
absolut

Abw.
in %

Gezeichnetes Kapital
Rucklagen

Gewinn- / Verlustvortrag
Jahresuberschuss/-fehlbetrag

25

25

[E
N

o O

EIGENKAPITAL

34

33

Sonderposten

Ruckstellungen
Verbindlichkeiten
- kurzfristig
- langfristig

FREMDKAPITAL

RAP

oO|h~hjO O O

Oo|h~h|jO O O »~

BILANZSUMME

38

37
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Gewinn- und Verlustrechnung

2018
T€

2017
T€

Abw.
absolut

Abw.

in %

Umsatzerlose
Bestandsverdnderungen
aktivierte Eigenleistungen
sonst. betr. Ertrage

Gesamtleistung
Materialaufwand
Personalaufwand
Abschreibungen
sonstiger betr. Aufwand
sonstige Steuern

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Neutrales Ergebnis
Ertragssteuern

Jahresergebnis
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abweichung Abw. in
absolut %
Mitarbeiter 0 0 0 0
- davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 31.12.2018 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Zweck der Gesellschaft ist die Beteiligung als personlich haftende Gesellschafterin an der
Gemeindwerke Eppelborn GmbH & Co. KG. Alle Aufwendungen der Gesellschaft werden,
zuzlglich einer Haftungsentschadigung von 3% auf das Haftungskapital, durch die KG ge-
deckt.
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Gemeindewerke GWE KG
Eppelborn GmbH & Co. KG

Rathausstralle 27 Tel.: 06881/969-0
66571 Eppelborn Fax: 06881/969-444

1. Geschaftsfuhrung

Werner Hell
Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 19.12.2001
3. Stammkapital der Gesellschaft 100.000,-- €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Eppelborn 51 % 51.000 €
SW-Beteiligungsgesellschaft mbH 49 % 49.000 €

5. Unternehmensgegenstand
Das Unternehmen hat zum Gegenstand

a) die Wasser- und Energieversorgung insbesondere auf dem Gebiet der Gemeinde Eppel-
born,

b) das Halten von Geschéaftsanteilen, Mitgliedschaftsrechten, die mit der Téatigkeit der Ge-
sellschaft in Zusammenhang stehen,

c) das Erbringen kaufmannischer und technischer Dienstleistungen fiir die Gemeinde oder
fur Unternehmen der Zweckverbande mit unmittelbarer oder mittelbarer gemeindlicher
Beteiligung,

d) das Management von Leistungen im 6ffentlichen Personennahverkehr fiir die Gemeinde,

e) die Gewerbe- und WohnflachenerschlielBung und -vermarktung sowie das Gewerbe- und
Wohnflachen-management.

6. Aufsichtsrat/Beirat

8 11 des Gesellschaftsvertrages

(1) Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus elf Mitgliedern besteht. Die Mitglieder
des Aufsichtsrates werden entsandt. § 52 GmbH-Gesetz findet keine, auch nicht ent-

sprechende, Anwendung.

(2) Die Burgermeisterin der Gemeinde ist geborenes Mitglied und Aufsichtsratsvorsitzender.
Funf weitere Mitglieder entsendet die Gemeinde Eppelborn.

(3) Die weiteren finf Mitglieder werden von der SWS-Beteiligungsgesellschaft mbH ent-
sandt.
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Mitglieder des Aufsichtsrates:

Birgit Muller-Closset, (Vorsitz),
bis 30.09.2019

Klaus Burgemeister, SPD
Manfred Klein, SPD

Stefan Mohr, SW BG

Berthold Schmitt, CDU

Theo Schmitt, SPD

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Dr. Andreas Feld (Vorsitz),
ab 01.10.2019

Alexander Bersin, CDU
Adrian Bost, CDU

Dr. Thomas Severin, VVS
Peter Stein, SPD

Alwin Theobald, CDU

Anteil Stammkapital
Wasserversorgung Ostsaar GmbH 30,67 % 528.128 €
Windpark Saar 2016 GmbH & Co. KG 5,42 % 250.000 €
HSW Solarpark Dingolfing GmbH 10,7 % 569.704 €
8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage
2018 2017 Abw. Abw.
SIS TE TE€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 10 11 -1 -9
Sachanlagen 46 52 -6 -12
Finanzanlagen 1.348 778 570 73
ANLAGEVERMOGEN 1.404 841 563 67
Vorrate 0 0] 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 385 962 -577 -60
Flussige Mittel 212 509 -297 -58
UMLAUFVERMOGEN 597 1.471 -874 -59
RAP 1 1 0 0
BILANZSUMME 2.002 2.313 -311 -13
2018 2017 Abw. Abw.
HASENA TE TE€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 100 100 0 0
Rucklagen 1.371 1.371 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 1.471 1.471 0 0
Sonderposten 0 0
Rickstellungen 28 23 5 22
Verbindlichkeiten 503 819 -316 -39
- kurzfristig 503 819 -316 -39
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 531 842 -311 -37
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 2.002 2.313 -311 -13
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i 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerldse 1.574 1.457 117 8
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 12 1 11 1.100
Gesamtleistung 1.586 1.458 128 9
Materialaufwand 1.263 1.125 138 12
Personalaufwand 176 164 12 7
Abschreibungen 15 11 4 36
sonstiger betr. Aufwand 108 116 -8 -7
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 24 42 -18 -43
Finanzergebnis 66 75 -9 -12
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 90 117 -27 -23
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 3 3 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
0
Investitionen (T€) 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Gemeindewerke Eppelborn GmbH & Co. KG ist in den Geschéaftsfeldern Energievertrieb,
Erneuerbare Energien, kaufménnische Dienstleistungen und Beteiligungen — insbesondere
in der Versorgungswirtschaft tatig. Bei den Aktivitaten im Strombereich ist es das Bestreben
der Gesellschaft, die Anzahl der Stromkunden zu erh6hen, diese langfristig zu binden und
das Stromergebnis zu verbessern. Die GWE bietet trotz hoherer Beschaffungskosten und
Steigerungen bei den Netzentgelten und der EEG-Umlage weiterhin Okostrom zu wettbe-

werbsfahigen Preisen an.
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Stadtwerke Friedrichsthal SWF GmbH

Geschaftsfuhrungs GmbH

Saarbricker Sr. 150 Tel.: 06897/8100-0
66299 Friedrichsthal Fax: 06897/8100-15
www.stadtwerke-friedrichsthal.de Email: info@stadtwerke-friedrichsthal.de

1. Geschaftsfuhrung

Gerhard Bos

Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 01.01.2004
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadt Friedrichsthal 51 % 12.750 €
Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungs GmbH 49 % 12.250 €

5. Unternehmensgegenstand

(1)zweck der Gesellschaft ist Beteiligung als personlich haftende Gesellschafterin an der
Stadtwerke Friedrichsthal GmbH & Co. KG deren Gegenstand ist die Erbringung von Leis-
tungen auf den Gebieten

- Wasser- und Energieversorgung

- kaufméannische und technische Dienstleistungen fir die Stadt Friedrichsthal bzw. deren
Unternehmen und Gesellschaften sowie deren Kooperationspartner der Stadtwerke Saar-
brucken BG.

(2)Die Tatigkeit der Gesellschaft erstreckt sich Uberwiegend auf das Gebiet der Stadt Fried-
richsthal

(3)Die Gesellschaft ist zur Vornahme aller Mallnahmen und Geschéfte berechtigt, durch die
der in Abs. 1 umschriebene Gegenstand des Unternehmens geftrdert wird.

6. Aufsichtsrat

§ 9a der Satzung

1. Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus neun Mitgliedern besteht. Die Mitglieder
des Aufsichtsrates werden entsandt. 8 52 GmbH-Gesetz findet keine, auch nicht entspre-
chende, Anwendung. Aufsichtsratsmitglied kann nur sein, wer zugleich dem Aufsichtsrat
der in 8 2 Abs. 1 genannten Kommanditgesellschaft angehort.

2. Der Birgermeister der Stadt Friedrichsthal ist geborenes Mitglied und Aufsichtsratsvorsit-
zender. Vier weitere Mitglieder entsendet die Stadt Friedrichsthal.

3. Die weiteren vier Mitglieder werden von der Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesell-
schaft entsandt.
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8. Fur jedes entsandte Aufsichtsratsmitglied ist ein Ersatzmitglied zu benennen, das Mitglied
im Aufsichtsrat wird, wenn das Aufsichtsratsmitglied vor Ablauf seiner Amtszeit wegfallt
oder anderweitig dauernd verhindert ist.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Birgermeister Rolf Schultheis, (Vorsitz) Verhinderungsvertreter:
Alexander Bersin, CDU Susanne Adams, CDU
Klaus Burgemeister, SPD Theo Schmitt, SPD
Jochen Donnevert, CDU Elsa Wainer , CDU

Melitta Herrmann , Die Linke Jirgen Trenz, Die Linke
Hermann Guckeisen, SPD Jorn Walter, SPD

Daniel Jung, CDU Sascha Veith, CDU
Susanne Nickolai, SPD Sigrid Martin-Kéllner, SPD

Dr.-Ing. Thomas Severin, SW GmbH
7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
Keine

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
LSS TE T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 0] 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 0 0 0 0
Flussige Mittel 27 27 0 0
UMLAUFVERMOGEN 27 27 0 0
RAP 0 0
BILANZSUMME 27 27 0 0
2018 2017 Abw. Abw.
FASEVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 1 1 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahrestberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 26 26 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Rickstellungen 1 1 0 0
Verbindlichkeiten 0 0 0 0]
- kurzfristig 0] 0 0 0
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 1 1 0 0
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 27 27 0 0
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Gewinn- und Verlustrechnung

2018
T€

2017
T€

Abw.
absolut

Abw.

in %

Umsatzerlose
Bestandsveranderungen
aktivierte Eigenleistungen
sonst. betr. Ertrage

Gesamtleistung
Materialaufwand
Personalaufwand
Abschreibungen
sonstiger betr. Aufwand
sonstige Steuern

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Neutrales Ergebnis
Ertragssteuern

Jahresergebnis
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Sonstige Wirtschaftszahlen

2018

2017

Abw.
absolut

Abw.

in %

Mitarbeiter

(@]

Stand 13.08.19

Investitionen (T€)
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Stadtwerke SWF KG
Friedrichsthal GmbH & Co. KG

Saarbricker Str. 150 Tel.: 06897/8100-0
66299 Friedrichsthal Fax: 06897/8100-15
www.stadtwerke-friedrichsthal.de Email: info@stadtwerke-friedrichsthal.de

1. Geschaftsfuhrung

Gerhard Bos

Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 01.01.2004
3. Stammkapital der Gesellschaft 76.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadt Friedrichsthal 51 % 38.760 €
Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungs GmbH 49 % 37.240 €

5. Der Betrieb

Gegenstand des Unternehmens
(1) Zweck der Gesellschatft ist die Erbringung von Leistungen auf den Gebieten

— Wasser- und Energieversorgung
— kaufmannische und technische Dienstleistungen fiir die Stadt Friedrichsthal bzw. de-
ren Unternehmen und Gesellschaften sowie der Kooperationspartner der Stadtwerke

Saarbriicken Beteiligungsgesellschaft mbH

(2) Die Tatigkeit der Gesellschaft erstreckt sich Uberwiegend auf das Gebiet der Stadt Fried-
richsthal.

(3) Die Gesellschaft ist zur Vornahme aller MalBhahmen und Geschafte berechtigt, durch
die der in Abs. 1 umschriebene Gegenstand des Unternehmens gefdrdert wird.

6. Aufsichtsrat

§ 11 der Satzung

(1) Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus neun Mitgliedern besteht. Die Mitglie-
der des Aufsichtsrates werden entsandt. § 52 GmbH-Gesetz findet keine, auch nicht ent-

sprechende, Anwendung.

(2) Der Burgermeister der Stadt Friedrichsthal ist geborenes Mitglied und Aufsichtsratsvor-
sitzender. Vier weitere Mitglieder entsendet die Stadt Friedrichsthal.

(3) Die weiteren vier Mitglieder werden von der Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesell-
schaft entsandt.
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(4) Fir jedes entsandte Aufsichtsratsmitglied ist ein Ersatzmitglied zu benennen, das Mit-
glied im Aufsichtsrat wird, wenn das Aufsichtsratsmitglied vor Ablauf seiner Amtszeit
wegféllt oder anderweitig dauernd verhindert ist.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Verhinderungsvertreter:

Biurgermeister Rolf Schultheis, (Vorsitz)

Alexander Bersin, CDU

Klaus Burgemeister, SPD

Jochen Donnevert, CDU

Melitta Herrmann, Die Linke
Hermann Guckeisen, SPD

Daniel Jung, CDU

Susanne Nickolai, SPD

Dr.-Ing. Thomas Severin, SW GmbH

Susanne Adams, CDU

Theo Schmitt, SPD
Elsa Wainer, CDU

Jurgen Trenz, Die Linke

Jorn Walter, SPD
Sascha Veith, CDU

Sigrid Martin-Koéliner, SPD

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Keine

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AL T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 4 10 -6 -60
Sachanlagen 2.812 2.889 =77 -3
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 2.816 2.899 -83 -3
Vorrate 118 66 52 79
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 266 241 25 10
Flussige Mittel 936 850 86 10
UMLAUFVERMOGEN 1.320 1.157 163 14
RAP 3 0 3 0
BILANZSUMME 4.139 4.056 83 2
2018 2017 Abw Abw.
PRSI TE T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 76 76 0 0
Ricklagen 864 864 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 182 223 -41 -18
EIGENKAPITAL 1.122 1.163 -41 -4
Sonderposten 0 4 -4 -100
Ruckstellungen 76 113 -37 -33
Verbindlichkeiten 2.744 2.579 165 6
- kurzfristig 581 561 20 4
- langfristig 2.163 2.018 145 7
FREMDKAPITAL 2.820 2.692 128 5
RAP 197 197 0 0
BILANZSUMME 4.139 4.056 83 2
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i 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 2.894 2.839 55 2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 14 19 -5 -26
sonst. betr. Ertrage 63 108 -45 -42
Gesamtleistung 2.971 2.966 5 0
Materialaufwand 1.531 1.450 81 6
Personalaufwand 674 631 43 7
Abschreibungen 215 216 -1 0
sonstiger betr. Aufwand 265 330 -65 -20
sonstige Steuern 1 2 -1 -50
Betriebsergebnis 285 337 -52 -15
Finanzergebnis -74 =77 3 -4
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 29 37 -8 -22
Jahresergebnis 182 223 -41 -18
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 10 10 0 0
davon Auszubildende 0 1 -1 -100
Stand 13.08.2019
Investitionen (T€) 131 216 -85 -39

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Auf Grundlage der vom Aufsichtsrat mit dem jeweiligen Wirtschaftsplan beschlossenen Per-
spektivplanung wird die zukinftige Entwicklung der SWF geprégt von der Weiterfihrung der
bereits tUbernommenen Aufgaben Wasserversorgung, Strom- und Erdgasvertrieb sowie
kaufmé&nnische und sonstige Dienstleistungen fur die Stadt und den EZF.

Die Entwicklung im Geschaftsfeld Energie war im Geschéaftsjahr 2018 hinsichtlich des Um-
satzes weitgehend stabil. Die Anzahl der Kunden hat deutlich zugenommen und die Absatz-
menge hat sich etwas verringert. Dies ist auch auf sinkende Durchschnittsverbrauchsmen-
gen aufgrund von Energieeffizienzmalinahmen zurlickzufiihren. Voraussichtlich wird diese
Entwicklung auch zukiinftig anhalten, ihr soll durch geeignete Marketing- und Vertriebsaktivi-
téten einhergehend mit weiteren Steigerungen der Kundenzahl entgegengewirkt werden.

Im Geschéftsjahr 2019 wird auf Basis der in 2018 auch unterjahrig gewonnenen Kunden mit
einem plangemafRen Stromumsatz im Gesamtjahr gerechnet.

Das Ergebnis des Gasvertriebs im Berichtsjahr wird von der positiven Entwicklung der ver-
mittelten Kunden und Absatzmengen gepragt. Durch diese Steigerungen haben sich die
Gasertrage in 2018 erhoht. Die einmalige Vermittlungsprovision fiir Neukunden aus dem
Jahr 2016 ist als Sondereffekt beim Ergebnis 2017 zu bewerten und wird sich in der Gro-
Benordnung in den Folgejahren ab 2018 nicht mehr ergeben. Fir 2019 wird mit einem Ertrag
in der im Wirtschaftsplan vorgesehenen Hohe gerechnet.

Die Ergebnisse aus dem Geschéftsfeld Wasserversorgung werden von der Wasserver-
kaufsmenge beeinflusst. Diese hat sich Giberwiegend witterungsbedingt gegeniiber dem Vor-
jahrum rd. 2 T cbm erhéht.
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Unabhangig von weiteren Einsparbemiihungen bei den Kosten der Wasserversorgung kon-
nen dauerhaft auskdmmliche Ergebnisse in diesem Bereich nur tber die kontinuierliche An-
passung der Verkaufspreise erzielt werden. Es muss - wie in den Vorjahren auch - allerdings
darauf hingewiesen werden, dass es von Seiten der Kartellbehtrden einzelner Bundeslander
Bestrebungen gibt, bei der Wasserversorgung regulierend einzugreifen.

Die Bereitstellung eines Wasserversorgungsnetzes, das jedes Haus in Friedrichsthal an 365
Tagen im Jahr mit Trinkwasser versorgen kann, erfordert hohe Grundkosten fiir die Unterhal-
tung der Versorgungsleitungen vom Hochbehélter bis in jedes Haus im Stadtgebiet. Diese
Grundkosten miissen auch bei geringerer Trinkwasserentnahme (ber den Wasserpreis
durch alle angeschlossenen Haushalte aufgebracht werden. Um diesem Sachverhalt Rech-
nung zu tragen, werden auch weiterhin beim Grundpreis weitere Preisanpassungen notwen-
dig.

Im Wirtschaftsplan 2019 wurde mit konstanten Wasserverkaufsmengen geplant. Nach den
aktuellen Einkaufsmengen wird mit einem Absatz auf dem Niveau der Vorjahre, also wie im
Wirtschaftsplan vorgesehen, gerechnet.

Das Jahresergebnis 2018 liegt mit einem Gewinn von 182 T € Uber dem im Wirtschaftsplan
2018 (173 T €) vorgesehenen Ergebnis und ist um 41 T € geringer als das Ergebnis des Jah-
res 2017 (223 T €). Die stetige Entwicklung der Jahresergebnisse unter Beriicksichtigung der
dargestellten Sondereffekte entspricht der mittelfristigen Perspektivplanung der SWF.

Das Ergebnis nach Steuern fiir 2019 wird auf Grundlage der hochgerechneten Absatzmen-

gen bei Wasser und Energie in Hohe der Wirtschaftsplanung (170 T €) erwartet. Dabei ist
auch die tatséchliche Ertragslage in 2018 berlicksichtigt.
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Gemeindewerke
Kleinblittersdorf

GWK GmbH

Geschaftsfuhrungsgesellschaft mbH

Rathausstralle 15
66271 Kleinblittersdorf

www.kleinblittersdorf.de

Tel.: 06805/2008-901 bis 903
Fax: 06805/2008-980
Email: tbrach@gemeindewerke -kleinblittersdorf.de

1. Geschaftsfuhrung

Thomas Brach

Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 19.12.2003
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Kleinblittersdorf 51 % 12.750 €
Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungs GmbH 49 % 12.250 €

5. Unternehmensgegenstand

(1)zweck der Gesellschaft ist Beteiligung als personliche haftende Gesellschafterin an der Ge-
meindewerke Kleinblittersdorf GmbH & Co. KG; deren Gegenstand ist die Erbringung von
Leistungen auf den Gebieten

- Wasser- und Energieversorgung

- Kaufménnische und technische Dienstleistungen fiir die Gemeinde Kleinblittersdorf bzw.
deren Unternehmen und Gesellschaften

- OPNV

- Abfall- / Wertstoffwirtschaft (Geschaftsbesorgung, Betriebsfiihrung)

- Bewirtschaftung gemeindeeigener Immobilien

- Wohnland- und Gewerbeflachenerschlielung, -verwaltung und -management

- Bau- und Betriebshof und Tiefbau fur die Gemeinde Kleinblittersdorf bzw. deren Unter-
nehmen und Gesellschaften

(2) Die Tatigkeit der Gesellschaft erstreckt sich lberwiegend auf das Gebiet der Gemeinde
Kleinblittersdorf

(3) Die Gesellschaft ist zur Vornahme aller MalBhahmen und Geschéfte berechtigt, durch die
der in Abs. 1 umschriebene Gegenstand des Unternehmens geftrdert wird.

6. Aufsichtsrat

§ 11 der Satzung

1. Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus neun Mitgliedern besteht. Die Mitglieder
des Aufsichtsrates werden entsandt. § 52 GmbH-Gesetz findet keine, auch nicht entspre-
chende, Anwendung. Aufsichtsrat kann nur werden, wer zugleich dem Aufsichtsrat der in § 2
Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages genannten Kommanditgesellschaft angehort.

2. Der Birgermeister der Gemeinde Kleinblittersdorf ist geborenes Mitglied und Aufsichtsrats-
vorsitzender. Vier weitere Mitglieder entsendet die Gemeinde Kleinblittersdorf.
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3. Die weiteren vier Mitglieder werden von der Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesell-
schaft entsandt.

8. Fur jedes entsandte Aufsichtsratsmitglied ist ein Ersatzmitglied zu benennen, das Mitglied im
Aufsichtsrat wird, wenn das Aufsichtsratsmitglied vor Ablauf seiner Amtszeit wegfallt oder
anderweitig dauernd verhindert ist.

Mitglieder des Aufsichtsrates: Verhinderungsvertreter:
Burgermeister Stephan Strichertz,

Ass. Jur. Peter Edlinger; VVS

Susanne Adams, CDU bis Juli 2018

Dr. Christel Weins ab Juli 2018 Anke Schwindling, CDU

Hans Josef Bur, CDU Thorsten Sokoll, CDU

Gunther Karcher, SPD Philipp Schneider, SPD

Rainer Lang, SPD Hans-Walter Thirmann, SPD

Sigrid Martin-Kéllner, SPD Thomas Kruse, SPD

Gunter Melchior, B‘90/Die Griinen Manfred Hoffmann, B‘90/Die Griinen
Dr. Kurt Wahrheit; SPD Jirgen Brettar, SPD

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
Keine

8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TE TE absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermédgensgegenstande 0 (0] 0] 0
Flussige Mittel 29 29 0 0
UMLAUFVERMOGEN 29 29 0 0
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 29 29 0 0
2018 2017 Abw. Abw.
FASENA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 1 1 0 0
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 26 26 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 1 1 0 0
Verbindlichkeiten 2 2 0] 0
- kurzfristig 2 2 0 0
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 3 3 0 0
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 29 29 0 0
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Gewinn- und Verlustrechnung

2018
T€

2017
T€

Abw.
absolut

Abw.
in %

Umsatzerltse
Bestandsveranderungen
aktivierte Eigenleistungen
sonst. betr. Ertrage

Gesamtleistung
Materialaufwand
Personalaufwand
Abschreibungen
sonstiger betr. Aufwand
sonstige Steuern

Betriebsergebnis

Finanzergebnis
Neutrales Ergebnis
Ertragssteuern

Jahresergebnis
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Sonstige Wirtschaftszahlen(]

2018

2017

Abw.
absolut

Abw.

in %

Mitarbeiter

o

davon Auszubildende

o

Stand 30.06.2018:
davon Auszubildende:

Investitionen (T€)
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Gemeindewerke GWK KG
Kleinblittersdorf GmbH & Co. KG

Rathausstralie 15 Tel.: 06805/2008-901 bis 903
66271 Kleinblittersdorf Fax: 06805/2008-980
www.kleinblittersdorf.de Email: t.brach@gemeindewerke-kleinblittersdorf.de

1. Geschaftsfuhrung

Thomas Brach

Dr. Falk Ihrig
2. Grundung der Gesellschaft 19.12.2003
3. Stammkapital der Gesellschaft 76.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Kleinblittersdorf 51 % 38.760 €
Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungs GmbH 49 % 37.240 €

5. Unternehmensgegenstand

(1)Zzweck der Gesellschaft ist die Erbringung von Leistungen auf den Gebieten

— Wasser- und Energieversorgung

— kaufmannische und technische Dienstleistungen fir die Gemeinde Kleinblittersdorf
bzw. deren Unternehmen und Gesellschaften

— OPNV

— Abfall-/Wertstoffwirtschaft (Geschéftsbesorgung, Betriebsfliihrung)

— Baderwirtschaft (Geschéaftsbesorgung, Betriebsflihrung)

— Bewirtschaftung gemeindeeigener Immobilien

— Wohnland- und GewerbeflachenerschlieBung, -verwaltung und —management

— Entsorgung, insbesondere Durchfiihrung von Abfall- und Abwasserbeseitigung

— Bau- und Betriebshof und Tiefbau fur die Gemeinde Kleinblittersdorf bzw. deren Un-
ternehmen und Gesellschaften

(2)Die Tatigkeit der Gesellschaft erstreckt sich Gberwiegend auf das Gebiet der Gemeinde
Kleinblittersdorf

(3)Die Gesellschaft ist zur Vornahme aller Malinahmen und Geschafte berechtigt, durch die
der in Abs. 1 umschriebene Gegenstand des Unternehmens gefordert wird.
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6. Aufsichtsrat

§ 11 der Satzung

1. Die Gesellschaft erhalt einen Aufsichtsrat, der aus neun Mitgliedern besteht. Die Mitglie-
der des Aufsichtsrates werden entsandt. 8 52 GmbH-Gesetz findet keine, auch nicht ent-
sprechende, Anwendung.

2. Der Burgermeister der Gemeinde Kleinblittersdorf ist geborenes Mitglied und Aufsichts-
ratsvorsitzender. Vier weitere Mitglieder entsendet die Gemeinde Kleinblittersdorf.

3. Die weiteren vier Mitglieder werden von der Stadtwerke Saarbriicken Beteiligungsgesell-
schaft entsandt.

8. Fur jedes entsandte Aufsichtsratsmitglied ist ein Ersatzmitglied zu benennen, das Mitglied
im Aufsichtsrat wird, wenn das Aufsichtsratsmitglied vor Ablauf seiner Amtszeit wegfallt
oder anderweitig dauernd verhindert ist.

Mitglieder des Aufsichtsrates: Verhinderungsvertreter:
Blrgermeister Stephan Strichertz,

Ass. Jur. Peter Edlinger, VVS

Susanne Adams, CDU bis Juli 2018

Dr. Christel Weins ab Juli 2018 Anke Schwindling, CDU

Hans Josef Bur, CDU Thorsten Sokoll, CDU

Gulnther Karcher, SPD Philipp Schneider, SPD

Rainer Lang, SPD Hans-Walter Thirmann, SPD

Sigrid Martin-Kéliner, SPD Thomas Kruse, SPD

Gunter Melchior, Bind. 90/Die Grinen Manfred Hoffmann, Biind. 90/Die Griinen
Dr. Kurt Wahrheit; SPD Jurgen Brettar, SPD

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Keine
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 18 20 -2 -10
Sachanlagen 4.699 4.749 -50 -1
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 4,717 4.769 -52 -1
Vorrate 44 50 -6 -12

Forderungen und sonstige

Vermoégensgegenstande 952 816 136 17
Flissige Mittel 166 283 -117 -41
UMLAUFVERMOGEN 1.163 1.149 14 1
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 5.880 5.918 -38 -1

2018 2017 Abw. Abw.

PRSI T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 1.196 1.051 145 14
Ricklagen 878 857 21 2
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 257 284 -27 -10
EIGENKAPITAL 2.331 2.192 139 6
Sonderposten 72 88 -16 -18
Rickstellungen 47 79 -32 -41
Verbindlichkeiten 3.430 3.559 -129 -4
- kurzfristig 493 507 -14 -3
- langfristig 2.937 3.052 -115 -4
FREMDKAPITAL 3.477 3.638 -161 -4
RAP 0 0
BILANZSUMME 5.880 5.918 -38 -1

_ 2018 2017 Abw. Abw.

Gewinn- und Verlustrechnung TE TE absolut in 9%
Umsatzerlose 2.506 2.416 90 4
Bestandsveréanderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 56 38 18 32
sonst. betr. ErtrAge 15 9 6 67
Gesamtleistung 2.577 2.463 114 5
Materialaufwand 985 903 82 9
Personalaufwand 565 559 6 1
Abschreibungen 317 300 17 6
sonstiger betr. Aufwand 290 246 44 18
sonstige Steuern 7 7 0 0
Betriebsergebnis 413 448 -35 8
Beteiligungs- und Finanzergebnis -113 -120 7 -6
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
aulierordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 43 44 -1 -2
Jahresergebnis 257 284 -27 10
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 6 6 0 0

davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0

Stand 30.06.2018: 6 6

davon Auszubildende/Trainees 0 0

Investitionen (T€) (Anlagenzugéng)

(ohne Finanzanlagen) 268 225 43 19

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Zum 01.01.2019 wurden im Trinkwas-
serbereich weder der Grundpreis pro
Wasserzéhler noch der Verbrauchspreis
erhoht. Aufgrund der in Zukunft jedoch
absehbaren Steigerung von Kosten
missen diese Verkaufspreise moderat
angepasst werden, um dauerhaft aus-
kbmmliche Ergebnisse in der Wasser-
versorgung erzielen zu kénnen.

Der Wirtschaftsplan 2019 weist ein Plan-
ergebnis in Hohe von rund 298 TEUR
aus.

Im Strombereich erfolgte
01.04.2019 eine Preiserhéhung.

zum

Das Geschéftsfeld Energie soll durch
geeignete Marketing- und Vertriebsaktivi-
tdten gestarkt werden. Hierunter fallen
die Weiterentwicklung der Energie-
Dachmarke kommpower, die Fortfilhrung
des kommpower Cents als Kundenbin-
dungsinstrument sowie erganzende Pro-
dukte und Dienstleistungen in den Berei-
chen Energieeinsparung und E-Mobilitat.
Im Geschaftsjahr 2019 wird auf Basis der
in 2018 unterjahrig gewonnenen Kunden
trotz der 0.g. Preisanpassung mit einem
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etwas hoheren Stromabsatz im Gesamt-
jahr gerechnet. Im Gasvertrieb werden
Ergebnisse im Bereich der Wirtschafts-
planung fur 2019 erwartet.

Der Vermdgens- und Finanzplan fur die
Wasserversorgung fur das Jahr 2019
sieht Darlehenstilgungen von 107.270 €
und Investitionen von 266.000 € vor.
Diese Ausgaben werden durch erwirt-
schaftete Abschreibungen und durch ei-
ne Kreditaufnahme finanziert. Fur 2019
sind Mittel fur die weitere Einrichtung des
Leitungskatasters (5.000 €), Grundsti-
cke und Gebaude (20.000 €), Gewin-
nungs- und Speicherungsanlagen
(52.500 €), Verteilungsanlagen (150.000
€), die Erstellung von Hausanschlissen
(30.000 €), intervallmaRige Zahlerwech-
sel (1.000 €) sowie fur die Beschaffung
von Werkzeugen, Geréten, Betriebs- und
Geschéftsausstattungen (7.500 €) einge-
stellt.

Durch gemeinsame Malhahmen im
Stral3en- bzw. Ver- und Entsorgungsbau
werden nach wie vor sanierungsbedurfti-
ge Hauptversorgungsleitungen sowie
Hausanschliisse erneuert.



1
Wirtschafsforderung



GIU Gesellschaft fur Innovation GIU
und Unternehmensforderung mbH
Nell-Breuning-Allee 8 Tel. 0681/8575-102
66115 Saarbricken Fax: 0681/8575-120
www.giu.de Email: info@giu.de
1. Geschaftsfuhrung
Jurgen Schafer
Michael Sponholz
2. Griundung der Gesellschaft 1984
3. Stammkapital der Gesellschaft 2.352.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbruicken 100 % 2.352.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist

a) die Forderung wirtschaftlicher Unter-
nehmungen des Privatrechts Uberwie-
gend im Regionalverband Saarbriicken
bei Existenzgrindungen, Betriebsverla-
gerungen, Betriebserweiterungen und
Betriebsumstrukturierungen sowie bei
Innovations- und Diversifikationsvorha-
ben durch Beratung, Projektkonzeptio-
nierung und -management, Standort-
information und -promotion sowie
Akquisition,

b) die Vermittlung von Kontakten zu
Kreditinstituten sowie von Krediten, Be-
teiligungen und Risikokapital,

. Aufsichtsrat

8§ 9 Zusammensetzung und Wahl des
Aufsichtsrats

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, auf den die Bestimmungen des Ak-
tiengesetzes nur aufgrund konkreter
Verweisung Anwendung finden. Der
Aufsichtsrat besteht aus 10 Mitgliedern.
Jedes Mitglied hat einen/eine Verhinde-
rungsvertreter/in, der/die nach dem glei-
chen Verfahren wie die Aufsichtsrats-
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c) die FoOrderung von Ausbildung,
Qualifizierung und Beschéftigung,

d) die Durchfuhrung sonstiger Mal3-
nahmen der Wirtschaftsforderung,

e) die Vermittlung von bebauten und
unbebauten Grundstiicken sowie die
Vermittlung von Geb&uden fiur offentli-
che und private Zwecke,

f) die Erbringung von Dienstleistungen
fur private und 6ffentliche Auftraggeber,
insbesondere in den Bereichen Immobi-
lienentwicklung, Standort- und Grund-
sticksentwicklung,  Stadtebau und
Stadtentwicklung sowie Regionalent-
wicklung.

mitglieder bestimmt wird. Auf Grund
gemeinderechtlicher  Vorschriften st
eine Verhinderungsvertretung fir die
Hauptverwaltungsbeamten/innen  ein-
schlieBlich deren besondere Vertre-
ter/innen nicht zulassig.
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a) der/die Oberbirgermeister/in der Lan- sellschafterversammlung auf Vorschlag
deshauptstadt Saarbriicken, als AR-Vor- des Stadtrates aus dessen Mitte gewahlt
sitzende/r werden

b) neun weitere Vertreter der Landes-

hauptstadt Saarbriicken, die von der Ge-

Mitglieder des Aufsichtsrates: Verhinderungsvertreter:
Stand: Juli 2019

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,

AR-Vorsitzende

Peter Bauer, SPD Mirco Bertucci, SPD

Hermann Hoffmann, CDU Gabriele Herrmann, CDU

Gunther Karcher, SPD Esther Rippel, SPD (bis 28.06.2019)
Susanne Nickolai, SPD (ab 28.06.2019)

Alexander Kessler, CDU Dr. Volker Kramer, CDU

Patrick Kratz, SPD Britta Blau, SPD

Andreas Neumdller, CDU Anke Schwindling, CDU

Elisabeth Rammel, SPD Theo Schmitt, SPD

Torsten Reif, B‘90/Die Griinen Karin Burkart, B‘90/Die Griinen

Claudia Stader, Die Linke Lothar Schnitzler, Die Linke

(bis 05.04.2019)
Michael Bleines, Die Linke
(seit 05.04.2019)

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
Stammkapital Anteile in %

GIU Flachenmanagement GmbH & Co KG 35.525.029,79 € Komplementar
Entwicklungsgesellschaft Petrisberg GmbH 1.000.000,00 € 20,00
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8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AU TE TE absolut | in%
Immaterielles Vermdgen 57 26 31 119
Sachanlagen 65 84 -19 -23
Finanzanlagen 200 200 0 0
ANLAGEVERMOGEN 322 310 12 4
Vorrate 16 31 -15 -48
Forderungen und sonstige
Vermoégensgegenstande 3.406 3.298 108 3
Flussige Mittel 1.128 1.047 81 38
UMLAUFVERMOGEN 4.550 4.376 174 4
RAP 1 0 1 0
BILANZSUMME 4.873 4.686 187 4
2018 2017 Abw Abw.
PSR TE TE absolut | in%
Gezeichnetes Kapital 2.352 2.352 0 0
Rucklagen 223 223 0 0
Bilanzgewinn/-verlust 2.017 1.739 278 16
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 4.592 4.314 278 6
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 121 151 -30 -20
Verbindlichkeiten 160 221 -61 -28
- kurzfristig 160 221 -61 -28
- langfristig 0 10 -10 -100
FREMDKAPITAL 281 372 -91 -24
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 4.873 4.686 187 4
Gewinn- und 2018 201? Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 2.994 3.112 -118 -4
Bestandsveranderungen -15 -40 25 -63
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 79 86 -7 -8
Gesamtleistung 3.058 3.158 -100 -3
Materialaufwand 361 192 169 88
Personalaufwand 2.147 2.206 -59 -3
Abschreibungen 90 88 2 2
sonstiger betr. Aufwand 485 480 5 1
sonstige Steuern 1 0 1 0
Betriebsergebnis -26 192 -218 -114
Finanzergebnis 29 16 13 81
Ertrage aus Beteiligungen 274 268 6 2
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 277 476 -199 -42
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Abw. Abw.
2018 2017 absolut in %
Sonstige Wirtschaftszahlen T€ T€
Durchschnittlich | Durchschnittlich
Mitarbeiter 26 26 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
0
Stand 30.06.2019: 27
davon Auszubildende: 0
Investitionen (T€) 102 49 53 108

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die konjunkturelle Lage in Deutschland
war im Jahr 2018 gekennzeichnet durch
ein moderates Wirtschaftswachstum. Das
preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt (BIP)
war nach Berechnungen des statistischen
Bundesamtes (Destatis) im Jahr 2018 um
1,5 % hoher als im Vorjahr. Die deutsche
Wirtschaft ist damit das neunte Jahr in Fol-
ge gewachsen. Im Jahr 2017 war das BIP
bereits kraftig um 2,2 % und im Jahr 2015
um 1,7 % gestiegen. Der anhaltende
Boom beim Haus- und Wohnungsbau hat

der Bauindustrie 2018 das beste
Neugeschaft seit dem Beginn der
deutschen Einheit gebracht. Die

Auftragseingange des Bauhauptgewerbes
kletterten im Vergleich zum Vorjahr um
10,1 %.

Die Umsatzerldse betrugen 2.994 TEUR,
somit wurde der hohe Vorjahreswert von
3.112 TEUR nahezu erreicht. Diese Um-
satzerlose der GIU mbH stehen in hohem
MaRRe in Abhangigkeit vom Umfang der
Bautatigkeit der GIU FM KG im Bereich der
Flachenentwicklung, den Hochbaumal3-
nahmen far  Bautrdgerprojekte  und
Immobilien fir den Eigenbestand der GIU
FM KG. Dartiber hinaus wurden verstarkt
Mitarbeiter auch
geschéftsbereichsubergreifend far
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Dienstleistungen fur Dritte eingesetzt.
Diese Umsatze liegen 62 TEUR uber Plan.

a) Umsatz-, Auftrags-
entwicklung

und Ergebnis-

Geschaftsbereich Flachenentwicklung

Die im Rahmen der Dienstleistungserbrin-
gung fur die GIU FM KG durch das Perso-
nal der GIU mbH erbrachten Dienstleistun-
gen korrespondieren mit den flachenbezo-
genen Aktivitditen der GIU FM KG. Von
grolRer Bedeutung war dabei weiterhin die
Entwicklung und ErschlieBung des Wohn-
gebietes Franzenbrunnen. Nachdem die
ErschlieBungsmalinahmen im ersten Bau-
abschnitt bis auf den Endausbau abge-
schlossen sind, wurde mit der Er-
schlieBung des zweiten Bauabschnittes
begonnen. Der Bebauungsplan fir den
zweiten Bauabschnitt hatte Bestandskraft
in 2017 erlangt. Im Rahmen der Entwick-
lung von Wohnbauflachen wurde ins-
besondere fiir die GlU-eigene Flache ,Hei-
denkopf* eine Mehrfachbeauftragung zur
Erarbeitung eines stadtebaulichen Ent-
wurfs ausgelobt. Der von einer Jury be-
stimmte Siegerentwurf von Wandel Lorch
Architekten sieht ca. 140 Wohneinheiten in
Mehrfamilienh&usern, Reihenh&usern und
Einfamilienhdusern vor. Die durch den Ent-




fall des Gewerbegebietsprojektes ,Kas-
bosch* freigewordenen Personalkapazita-
ten konnten fur Dienstleistungen fur Dritte
eingesetzt werden. Aus der Projektsteue-
rung fur Flachenprojekte der GIU FM KG
resultiert ein Umsatz von 459 TEUR. Ins-
gesamt trug der Geschéftsbereich Flache
mit 124 TEUR zum Ergebnis 2018 der Ge-
sellschaft bei.

Geschaftsbereich Hochbauprojekte

In 2018 konnte nach den Verzdgerungen

durch Vergabenachprufungsverfahren
endlich mit dem Neubau des
Verwaltungsgebaudes auf dem

Eurobahnhof begonnen werden. Durch die
Vorbereitung der einzelgewerkeweisen
Ausschreibung fur dieses Projekt, der
schliisselfertigen Errichtung des neuen
Ausbildungszentrums fur die Stadtwerke
Saarbriicken und die Betreuung der
Errichtung der ersten Punkthauser im
Bereich Franzenbrunnen, wurden die
geplanten Umsatzerldse im Bereich Bau-
betreuung Hochbau mit 888 TEUR fast er-
reicht. Frist- und kostengerecht konnten
zwei Punkthduser mit insgesamt 24
Wohneinheiten Ubergeben werden.

Die erzielten Umsatze plus die Erlése aus
Dienstleistungen fir Dritte von 560 TEUR
fuhrten dazu, dass der Geschéftsbereich
Hochbauprojekte mit 153 TEUR zum Er-
gebnis der Gesellschaft beitrug.

Geschaftsbereich Dienstleistung fir Dritte

In der GIU mbH kommt dem Geschéftsfeld
spartenibergreifend erbrachte Dienstleis-
tungen fir Dritte die Funktion eines
Innovationstragers zu. Im Rahmen von z.
B. Modellvorhaben werden neue
Tatigkeitsbereiche fir das Unternehmen
erschlossen. Von diesem Know-how-
Gewinn profitieren die Geschéftsbereiche
Flachenentwicklung und Hochbauprojekte
bei ihrer Tatigkeit in und fir die
Landeshauptstadt Saarbriicken.
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Es wurden sowohl Beratungsdienstleistun-
gen z. B. fur Stadtentwicklungsprojekte fur
Kommunen als auch Projektsteuerungs-
leistungen fur komplexe Infrastrukturbau-
vorhaben der 6ffentlichen Hand und priva-
ter Dritter erbracht. Arbeitsschwerpunkte
waren dabei das Saarland und Rheinland-
Pfalz. Insgesamt konnten UmsatzerlGse
von 983 T€ erzielt werden, die den Plan-
wert Ubertreffen. Durch Personalfluktuation
ab dem 2. Halbjahr 2018 waren einige
Stellen fir einige Monate unbesetzt, so

dass zwangslaufig weniger
Dienstleistungen  abgerechnet werden
konnten.

Die Ergebnisbeitrage aus den erbrachten
Dienstleistungen sind in den Geschéftsbe-
reichen Flache und Hochbau enthalten.

b) Verbundene Unternehmen und Betei-
ligungen

Die GIU mbH ist seit 1995 Komplementérin
der GIU Gesellschaft fur Innovation und
Unternehmensforderung mbH & Co. Fla-
chenmanagement Saarbriicken KG.

Daruber hinaus hélt sie eine 20%ige Betei-
ligung an der EGP GmbH, Trier. Diese Be-
teiligungsgesellschaft hat auch im
Berichtsjahr ihre positive Entwicklung
fortgesetzt und eine Gewinnausschittung
an die GIU mbH in H6he von 274 TEUR
vollzogen. Mit einem Gewinnvortrag von
9.606 TEUR zum 31.12.2018 und einem

erwarteten Jahresergebnis 2018 von
2.802 TEUR st die Beteiligung als
werthaltig und stabil einzustufen

(Jahresuberschuss in 2017 2.745 TEUR).
Aus der Beteiligung resultieren aufRerdem
gesicherte Umsatze aus erbrachten
Dienstleistungen fur Dritte mit einem Anteil
von ca. einem Viertel des jahrlichen
Planwertes.

¢) Chancen und Risiken der Geschéfts-
tatigkeit



Die Entwicklung der groRen Standorte so-
wie die Hochbauinvestitionen der
GIU FM KG sind weiterhin unverzichtbarer
Kernbestandteil fir die Beschéaftigung in
der GIU mbH in den Geschéaftsbereichen
Flache und Hochbau.

Das Engagement der GIU FM KG in Reali-
sierungsprojekten im Hochbau konnte im
Berichtsjahr weiter ausgebaut werden,
wodurch Beschéaftigungseffekte in der
GIU mbH in den Folgejahren generiert wer-
den. Im Engagement der GIU FM KG im
Geschaftsbereich Flachenentwicklung zeig-
te sich im Berichtsjahr erneut die Abh&ngig-
keit des Projektfortschrittes von auf3eren
Faktoren, was eine Umsatzverlagerung in
die Folgejahre bedingt. Hierbei ist
der flexible Einsatz der Mitarbeiter in ande-
ren Geschaftsbereichen fur die
Gesellschaft von besonderer Bedeutung,
um hier nicht planbare Arbeitsausfélle
kompensieren zu kdnnen.

Chancen der Geschéftstatigkeit der
GIUmbH in den Geschéaftsbereichen
Flachenentwicklung und Hochbauprojekte
fur die Gesellschafterin Landeshauptstadt
Saarbriicken bestehen in der Flexibilitat
und Kreativitat des verfiigbaren Teams und
der Qualitat der Arbeit gerade bei
Projektsteuerungsaufgaben (siehe
EGP GmbH). Damit stellt die GIU mbH ihrer
Gesellschafterin ein leistungsfahiges Team
als Instrument fir kinftige Aufgaben des
Stadtumbaus und der Stadtentwicklung,
nicht zuletzt auch bei der Realisierung des
Stadionumbaus (Ludwigsparkstadion), auf
Abruf zur Verfugung. Dartiber hinaus ist die
dadurch gewonnene Realisierungs- und
Umsetzungserfahrung ein  wesentlicher
Akquise- und Wettbewerbsvorteil im
Geschaftsbereich Dienstleistung fir Dritte.

Risiken der Geschéftstatigkeit der GIU mbH
sind in den Geschéftsbereichen Flachen-
entwicklung und Hochbauprojekte durch
mdgliche Umsatzrickgdnge zu sehen, so-
fern die GIU FM KG zukiinftig keine neuen
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Projekte aufweisen konnte. Dass dies ein-
treten kbnnte, ist zum gegenwartigen Zeit-
punkt als unwahrscheinlich einzustufen,
zumal aus mittelfristiger Sicht neue
Projekte bereits in Vorbereitung sind und
das Bautragergeschéaft weiter ausgebaut
werden soll.

Die Erbringung von Planungs-, Projektsteu-
erungs- und Entwicklungsleistungen fir
Dritte ist ein gleichwertiges Pendant zur
Standortentwicklungs- und
Hochbautétigkeit der Geschaftsbereiche
Flachenentwicklung und Hochbauprojekte.
Auch hier ist die GIU mbH mit Auftragen bis
ins Jahr 2021 erfolgreich.

Beratungsleistungen ohne die Grundlage
und ohne den vorzeigbaren Beweis eigener
Entwicklungs- und Realisierungstatigkeit
sind weitaus schwieriger zu akquirieren.
Hierin liegt ein wichtiges Alleinstellungs-
merkmal der GIU mbH gegenlber den Mit-
bewerbern. Die Gesellschaft gewinnt durch
das ErschlieRen von neuen Arbeitsfeldern
im Rahmen von Modell- und Forschungs-
vorhaben im Geschaftsbereich Dienstleis-
tung fur Dritte stéandig weiteres Know-how,
das nutzbringend fur eigene Flachenent-
wicklungs- und Hochbauprojekte aber auch
fur die Gesellschafterin Landeshauptstadt
Saarbriicken eingesetzt werden kann.

Fur den Bereich Dienstleistungen flr Dritte
gilt, dass finanzielle Risiken nur in
geringem Umfang gegeben sind, da bei
Beratungsprojekten auf der Basis einer
gesicherten Beauftragung und
Finanzierung gearbeitet wird.

Zur Minimierung der allgemeinen Risiken
verfugt die GIU mbH Uber ein funktionie-
rendes Controlling. Beispielhaft sind an die-
ser Stelle die weitere Verfeinerung in den
Zuordnungsprinzipien der
Spartenrechnung, die stetige
Weiterentwicklung des Projektcontrollings
und die projektbezogene Zeiterfassung
genannt.



Risiken durch Personaliiberhdnge werden
in der Regel durch befristete Arbeitsvertra-
ge vermieden.

Die enge Verzahnung mit der GIU FM KG
sorgt auch weiterhin fur die Abdeckung ei-
nes Groliteils der Umsatze. Die Risikovor-
sorge fur die gesamte Unternehmensgrup-
pe ist allerdings erst dann nachhaltig gesi-
chert, wenn zum einen die eingeleitete Ent-
schuldung der GIU FM KG in Géanze abge-
schlossen ist und wenn zum anderen auch
in der GIU FM KG die Finanzierung neuer
Standortentwicklungen und Hochbaumal3-
nahmen gesichert werden kann.
Gesamtbild der Risikolage:

Aus der Sicht der Geschaftsfihrung beste-
hen derzeit keine aul3ergewothnlichen Risi-
ken. Fir das kommende Wirtschaftsjahr ist
der Fortbestand des Unternehmens gesi-
chert.

d) Nachtrag und Ausblick

Geschaftsbereich Flache
Schwerpunkt der Aktivitdten bei Flachen-

projekten der GIU FM KG im laufenden
Jahr 2019 ist die ErschlieRung des Wohn-
gebietes Franzenbrunnen zweiter Bauab-
schnitt. Bedingt durch die erforderlichen 6f-
fentlichen Ausschreibungen betreffend
den bezogenen Dienstleistungen ist ein
eng getakteter dichter Zeitplan
einzuhalten. Durch die personalintensive
Betreuung dieses Projektes sowie die
Begleitung der Entwicklung GIlU-eigener
Flachen ist fur das laufende Geschaftsjahr
2019 mit steigenden Umsatzerldsen
gegeniber dem Vorjahr zu rechnen.

Geschaftsbereich Hochbau
Zentrum der Hochbautatigkeit 2019 ist die

fristgerechte Fertigstellung und Ubergabe
des Neubaus des Verwaltungsgebaudes
auf dem Eurobahnhof.

Daneben werden die Sanierung des Arztli-
chen Dienstes und der MKV Hallen auf
den Saarterrassen weitere
Hochbauschwerpunkte sein.
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Dienstleistung fur Dritte
Fir das laufende Jahr 2019 ist laut Wirt-

schaftsplan ein gegeniber dem Vorjahr
auf dem hohen Niveau gleichbleibender
Umsatz zu erwarten. Ende des ersten
Quartals 2019 kann die Auftragslage als
sehr gut bezeichnet werden, so dass
schon jetzt fur die Dienstleistungen fir
Dritte die Umsatzerlose in 2019 auf dem

Planniveau als nahezu gesichert
erscheinen. Mit den Projektsteuerungen
far die Landeshauptstadt, den

Bausteuerungen fur die EGP GmbH Trier
sowie weiteren Dienstleistungen  flr
verschiedene Auftraggeber wird der Um-
satz 2019 erzielt werden.

Fazit

Fur das laufende Geschéftsjahr 2019 ist
die Beschaftigung der Gesellschaft nach
aktuellem Auftrags- und Projektstand als
gesichert anzusehen.

In den Geschaftsbereichen Hochbaupro-
jekte und Flachenentwicklung sind die um-
fangreichen Baumafinahmen im Jahr 2019
eine solide Grundlage fur gesicherte Um-
satze mit der GIU FM KG.

Die fur Dienstleistungen fur Dritte im Rah-
men der Planwerte des Wirtschaftsplanes
angesetzten Umséatze sind zum Zeitpunkt
der Bilanzerstellung als fundiert anzuse-
hen.

Insgesamt erwarten wir fur die GIU mbH im
Folgejahr auf hohem Niveau gleichbleiben-
de Umsatzerldse bei einem leicht positiven
Ergebnis.

Die Finanzausstattung der GIU mbH steht
weiterhin auf einer soliden Basis. Es sind
ausreichende Reserven in der
Gesellschaft vorhanden.



EGP GmbH
Gesellschaft fur urbane
Projektentwicklung

Albert-Camus-Allee 1

54294 Trier
www.egp.de Email:

EGP

Tel. 0651/43680-0
Fax: 0651/43680-21

kontakt@egp.de

1. Geschaftsfuhrung
David Becker
2. Grundung der Gesellschaft
3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse

GIU mbH, Saarbriicken
Stadt Trier

Sparkasse Trier
Stadtwerke Trier

Jan H. Eitel

Drees & Sommer, Stuttgart

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand der Gesellschaft ist die
Entwicklung brachliegender Flachen in
der Stadt Trier, insbesondere durch Er-
werb, ErschlieBung, Entwicklung und
Vermarktung von bebauten und unbe-

6. Aufsichtsrat

8 10 des Gesellschaftsvertrages

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus den

stimmberechtigten  Mitgliedern.  Die

stimmberechtigten  Mitglieder werden
von den Gesellschaftern entsandt.

Dem Aufsichtsrat gehoren an:

a) fur die Stadt Trier 9 stimmberechtigte
Aufsichtsratsmitglieder ~ bestehend
aus der/dem jeweiligen Ortsburger-
meister/in sowie der/dem jeweiligen
Baudezernent/in und 7 Vertretern
der Stadtratsfraktionen,
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2002

1.000.000 €

20 % 200.000 €

35% 350.000 €

20 % 200.000 €

10 % 100.000 €

10 % 100.000 €
5% 50.000 €

bauten Grundsticken sowie Konversi-
onsliegenschaften. Der Gesellschaft
sind alle Rechtsgeschafte gestattet, die
der Erreichung des Gesellschaftszwe-
ckes dienlich sind.

b) fur die GIU mbH 2 stimmberechtigte
Aufsichtsratsmitglieder,

c) fiur die Sparkasse ein stimmberech-
tigtes Aufsichtsratsmitglied,

d) fur Drees & Sommer ein stimmbe-
rechtigtes Aufsichtsratsmitglied,

e) fur die Stadtwerke Trier ein stimmbe-
rechtigtes Aufsichtsratsmitglied,

f) far Herrn Jan. H. Eitel ein stimmbe-
rechtigtes Aufsichtsratsmitglied.



http://www.egp.de/
mailto:kontakt@egp.de

Im Aufsichtsrat sind fur die GIU mbH vertreten:

Herr Jurgen Schéfer, GIU mbH
Herr Michael Sponholz, GIU mbH

7. Beteiligungen an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermébgen 16 34 -18 -53
Sachanlagen 3.532 3.598 -66 -2
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 3.548 3.632 -84 -2
Vorrate 19.687 20.477 -790 -4
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 465 528 -63 -12
Flissige Mittel 10.042 6.816 3.226 47
UMLAUFVERMOGEN 30.194 27.821 2.373 9
RAP 24 30 -6 -20
BILANZSUMME 33.766 31.483 2.283 7
2018 2017 Abw. Abw.
PSS TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 1.000 1.000 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 8.237 6.861 1.376 20
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 3.214 2.745 469 17
EIGENKAPITAL 12.451 10.606 1.845 17
Sonderposten 1.246 1.247 -1 0
Ruckstellungen 2.971 2.030 941 46
Verbindlichkeiten 16.786 17.297 -511 -3
- kurzfristig 10.786 13.297 -2.511 -19
- langfristig 6.000 4.000 2.000 50
FREMDKAPITAL 19.757 19.327 430 2
RAP 4 4 0 0
Passive latente Steuern 308 299 9 3
BILANZSUMME 33.766 31.483 2.283 7
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.

Ver|ustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerltse 19.771 16.958 2.813 17
Bestandsveranderungen -789 8.022 -8.811 -110
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 45 352 -307 -87
Gesamtleistung 19.027 25.332 -6.305 -25
Aufwand fir Grundstucke/Bauten 11.811 18.462 -6.651 -36
Personalaufwand 999 1.000 -1 0
Abschreibungen 141 162 -21 -13
sonstiger betr. Aufwand 1.314 1.710 -396 -23
sonstige Steuern 26 28 -2 -7
Betriebsergebnis 4.736 3.970 766 -19
Beteiligungs- und Finanzergebnis -114 -25 -89 356
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 1.408 1.200 208 17
Jahresergebnis 3.214 2.745 469 -17

2018 2017 Abw. Abw.

Sonstige Wirtschaftszahlen T€E TE absolut [ in %
Mitarbeiter 20 22 -2 -9
davon Auszubildende 0 0 0 0
0
Bilanzsumme [T€] 33.766 31.483 2.283 7
Umsatzerldse [T€] 19.771 16.958 2.813 17
Bilanzgewinn/-verlust [T€] 3.214 2.745 469 17
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GIU Gesellschaft fir Innovation GIU FM KG

und Unternehmensforderung mbH

& Co. Flachenmanagement

Saarbriicken KG

Nell-Breuning-Allee 8 Tel.: 0681/8575-102
66115 Saarbricken Fax: 0681/8575-120
www.giu.de Email: info@giude

1. Geschaftsfuhrung
GIU Gesellschaft fir Innovation und Unternehmens-
forderung mbH, vertreten durch die Geschéftsfiihrung
Jurgen Schéafer und Michael Sponholz

2. Grundung der Gesellschaft 1995
3. Stammkapital der Gesellschaft 35.525.029,79 €
4. Beteiligungsverhaltnisse

Komplementar: GIU mbH
Kommanditist: Landeshauptstadt Saarbriicken

p.h. Gesellschafterin

100 % 35.525.029,79 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist

a) die Entwicklung brachliegender Fla-
chen in der Landeshauptstadt Saar-
briicken, insbesondere durch Uber-
nahme bzw. Erwerb, ErschlieRung, Be-
handlung von Altlasten und Vermark-
tung von bebauten und unbebauten
Grundstlicken,

b) die Entwicklung von Immobilien in
der Landeshauptstadt Saarbricken,
insbesondere durch Umnutzung von
Bestandsimmobilien oder Neubau, zum
Zwecke der Verauf3erung oder Vermie-
tung im eigenen Bestand,

c) die Verwaltung und technische Be-
treuung der eigenen Mietobjekte,

6. Aufsichtsrat

§ 8 Gesellschaftsvertrag
(1) Die Gesellschaft hat einen Auf-
sichtsrat, auf den die Bestimmungen
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d) die Erbringung von Dienstleistungen
fur die Gesellschafterin Landeshaupt-
stadt Saarbriicken, insbesondere im
Rahmen von Geschaftsbesorgungen
bei der Umsetzung von Baumalnah-
men,

e) die Durchfiihrung von 6kologischen,
primarenergiesparenden sowie wasser-
sparenden AusgleichsmalRnahmen im
Rahmen der oben aufgefihrten Pro-
jekte.

f) die Vermittlung von bebauten und un-
bebauten Grundstiicken sowie die Ver-
mittlung von Geb&uden fur 6ffentliche
und private Zwecke.

des Aktiengesetzes nur aufgrund kon-
kreter Verweisung Anwendung finden.
Der Aufsichtsrat besteht aus zehn Mit-


http://www.giu.de/
mailto:info@giu.de

gliedern. Jedes Mitglied hat eine/n Ver-
hinderungsvertreter/in der/die nach dem
gleichen Verfahren wie die Aufsichts-
ratsmitglieder bestimmt wird. Auf Grund
gemeinderechtlicher Vorschriften ist ei-
ne Verhinderungsvertretung fur die
Hauptverwaltungsbeamten/innen  ein-
schlieBlich deren besonderen Vertre-
ter/innen nicht zulassig.

(2) Dem Aufsichtsrat gehéren an:
a) die Oberblrgermeisterin oder der
Oberbirgermeister der Landeshaupt-

Mitglieder des Aufsichtsrates:
Stand: Juli 2019

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,
AR-Vorsitzende

Peter Bauer, SPD,

Hermann Hoffmann, CDU

Gunther Karcher, SPD

Alexander Kessler, CDU
Patrick Kratz, SPD

Andreas Neumtiller, CDU
Elisabeth Rammel, SPD
Torsten Reif, B‘90/Die Griinen
Claudia Stader, Die Linke

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Die Gesellschaft halt keine Beteiligungen.
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stadt Saarbriicken als Vorsitzende bzw.
Vorsitzender

b) neun weitere Vertreterinnen oder
Vertreter der Landeshauptstadt Saar-
briicken, die von der Gesellschafterver-
sammlung auf Vorschlag des Stadtrates
aus dessen Mitte gewahlt werden.

(3) Die Amtszeit des Aufsichtsrates en-
det mit Ablauf der Wabhlperiode des
Stadtrates der Landeshauptstadt Saar-
briicken. Der alte Aufsichtsrat bleibt im
Amt bis zur Bildung eines neuen.

Verhinderungsvertreter:

Mirco Bertucci, SPD

Gabriele Herrmann, CDU

Esther Rippel, SPD (bis 28.06.2019)
Susanne Nickolai, SPD (ab 28.06.2019)
Dr. Volker Kramer, CDU

Britta Blau, SPD

Anke Schwindling, CDU

Theo Schmitt, SPD

Karin Burkart, B‘90/Die Griinen
Lothar Schnitzler, Die Linke

(bis 05.04.2019)

Michael Bleines, Die Linke

(seit 05.04.2019



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 47 47 0 0
Sachanlagen 136.303 134.138 2.165 2
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 136.350 134.185 2.165 2
Vorrate 8.441 8.818 -377 -4
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 930 1.422 -492 -35
Flissige Mittel 3.083 4.470 -1.387 -31
UMLAUFVERMOGEN 12.454 14.710 -2.256 -15
RAP 866 925 -59 -6
BILANZSUMME 149.670 149.820 -150 0
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Festkapital 35.525 35.525 0 0
Variables Kapital -2.210 -2.345 135 -6
EIGENKAPITAL 33.315 33.180 135 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 2.612 2.796 -184 -7
Verbindlichkeiten 112.995 113.140 -145 0
- kurzfristig 17.550 17.479 71 0
- langfristig 95.445 95.661 -216 0
FREMDKAPITAL 115.607 115.936 -329 0
RAP 748 704 44 6
BILANZSUMME 149.670 149.820 -150 0
e 2018 2017 Abw Abw .,
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlése 22.094 22.322 -228 -1
Bestandsveranderungen -1.190 -1.700 510 -30
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 189 1.124 -935 -83
Gesamtleistung 21.093 21.746 -653 -3
Materialaufwand 9.277 10.540 -1.263 -12
Personalaufwand 1.195 1.136 59 5
Abschreibungen 3.989 3.957 32 1
sonstiger betr. Aufwand 2.755 2.747 8 0
sonstige Steuern 119 124 -5 -4
Betriebsergebnis 3.758 3.242 516 16
Finanzergebnis -3.570 -3.032 -538 18
Neutrales Ergebnis -53 0 -53 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 135 210 -75 -36
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2018 2017 Abw. Abw.

Sonstige Wirtschaftszahlen T€ T€ absolut in %
Durchschnitt Durchschnitt
Mitarbeiter 19 18 1 6
davon Auszubildende 0 1 -1 -100
0

Stand 30.06.2019: 18
davon Auszubildende: 0
Investitionen (T€):
Flache 984 410 574 140
Hochbau 10.649 8.661 1.988 23

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Auf der Grundlage des Wirtschaftsplans
2018-2022 wurde im Geschaftsjahr 2018
ein weiterer Schritt bei der Konsolidierung
der GIU Flachenmanagement KG ange-
strebt. Dabei orientierte sich das Planer-
gebnis von -335 TEUR (Vj. Planwert -536
TEUR) an steigenden Umsatzerwartungen
aus der Vermietung des gewerblichen Im-
mobilienbestands, dem Abschluss zweier
BautrdgermaBnahmen und dem Verkauf
von Grundstiicken. Die Umsatze in der
gewerblichen Vermietung in Hoéhe von
10.416 TEUR Uubertreffen dabei die Um-
satzerwartungen des Wirtschaftsplans in
Hohe von 10.281 TEUR geringfiigig. Auch
im Vergleich zum Vorjahr (Mieterldse in
Hohe von 10.068 TEUR) konnten die Mie-
terldse um 348 TEUR bzw. um 3,5 % ohne
einen Zuwachs an Bestandsimmobilien
gesteigert werden. Aus Bautragermalf3-
nahmen fur Dritte wurde ein Gesamtum-
satz von 6.798 TEUR erzielt. Dieser Wert
lag damit geringfligig Uber dem Vorjahres-
wert von 6.450 TEUR.

Im Bereich der Flachenerlése wurden die
Ziele des Wirtschaftsplans nicht erreicht,
was u.a. aus zwei spaten Beurkundungs-
terminen erklarbar ist, bei denen sich die
Kaufpreisfalligkeit aus Grundstiickskauf-
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vertragen ins Wirtschaftsjahr 2019 ver-
schoben hat. Dies begrindet auch, dass
die Umsatzerlose in HOhe von 22.094
TEUR mit 354 TEUR unter dem Planwert
von 22.448 TEUR geblieben sind.

In einigen Aufwandspositionen konnte die
Gesellschaft die Planwerte unterschreiten.
So blieben die Personalkosten mit 1.195
TEUR um 74 TEUR unter dem Planwert
von 1.270 TEUR. Dies resultiert aus einer
zwischenzeitlich nicht besetzten Stelle im
Serviceteam und einer erst spater gelun-
genen Aufstockung um eine weitere Stelle
im gleichen Bereich. Bei den sonstigen
betrieblichen Aufwendungen entstand ein
um 332 TEUR hdoherer Aufwand als ge-
plant. Begriindet ist diese Uberschreitung
u.a. durch einen Brandschaden in nicht
abschatzbarer Hohe, der allerdings durch
die Erstattung des Versicherers abgedeckt
ist. Fur Zinsaufwendungen war im Wirt-
schaftsplan ein moderater Anstieg gemaf
den zusatzlichen Darlehensaufnahmen
durch NeubaumaRRnahmen unterstellt. Ins-
besondere durch die ausreichende Li-
quiditat der Gesellschaft konnte eine
frihere Inanspruchnahme des Darlehens
fur die NeubaumaRnahme am Eurobahn-
hof vermieden werden. Auf3erdem war im



Berichtsjahr keine wesentliche Zinssteige-
rung zu verzeichnen, zumal die Gesell-
schaft bei ihrer Kreditaufnahme langfristige
Zinsbindungen vereinbart. So konnte bei
den Zinsaufwendungen der Planwert in
Hohe von 3.706 TEUR mit einem festge-
stellten Wert in Hohe von 3.574 TEUR um
132 TEUR unterschritten werden. Im Be-
richtsjahr fielen weiterhin Zinsen fur Ha-
ben-Stande auf den Geschéaftskonten an,
wenn die vereinbarten Hochstgrenzen bei
der Sparkasse Saarbriicken bzw. der
Commerzbank kurzfristig  Uberschritten
wurden. Durch das woéchentliche Liquidi-
tdtsmanagement konnte allerdings dieser
Effekt weitestgehend vermieden werden.
Ein einmaliger Effekt stellt die Kursanpas-
sung zweier Darlehen in Schweizer Fran-
ken dar. Es ist zwar ein Kurswertverlust
aus der Wahrungsumrechnung in Hoéhe
von 167 TEUR zu verbuchen, der aber
durch den Null-Zins dieser Darlehen aus-
geglichen wird.

Im Vergleich mit den genannten Zielset-
zungen im Wirtschaftsplan 2018-2022 ist
das Jahresergebnis der GIU Flachenma-
nagement KG in Héhe von 135 TEUR um
470 TEUR besser als der Planwert ausge-
fallen. Damit schreibt die Gesellschaft im
zweiten Jahr infolge positive Ergebnisse.
Diese deutliche Ergebnisverbesserung ist
im Wesentlichen auf den erfolgreichen
Verlauf des Bautrdgergeschéfts und die
anhaltende Nachfrage nach gewerblichem
Mietraum zuriickzufiihren. Die GIU Fla-
chenmanagement KG kann mit dem er-
neut positiven Jahresergebnis belegen,
dass die Ziele des Konsolidierungskurses
auf einer bestatigten strategischen Aus-
richtung aufbauen und nachhaltig wirken.

Das Wirtschaftsjahr 2018 war von einer
Bautatigkeit der Gesellschaft fir die Bau-
tragerprojekte und einer geplanten Be-
standserweiterung um ein Blrogebaude
mit rd. 11.000 m2 Brutto-Grundflache im
Quartier Eurobahnhof gepragt. AuRerdem
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konnten die ErschlieBungsmal3inahmen
zum 2.BA des Wohnbauprojektes Fran-
zenbrunnen im Herbst des Berichtsjahres
begonnen werden. Die Bautragerprojekte
konnten ausnahmslos unter den Planbud-
gets fur die veranschlagten Baukosten und
innerhalb der Bauzeitenplane abgeschlos-
sen werden. Die Ubergabe der Wohnun-
gen konnte somit bei beiden Punkthausern
vor vereinbarter Frist erfolgen. Zu splren
war die weiterhin gute Auftragslage im
Baugewerbe, die sich bei Ausschrei-
bungen in der Anzahl der abgegebenen
Angebote ausdrickte. Der Gesellschaft ist
es allerdings gelungen, bei der Umsetzung
der zuvor genannten BaumaRnahmen in-
nerhalb der geplanten Budgets zu bleiben.

Das anhaltend niedrige Zinsniveau wirkte
sich weiterhin positiv auf den Geschafts-
verlauf und das Jahresergebnis der GIU
Flachenmanagement KG aus. Insbesonde-
re forderte das niedrige Zinsniveau auch
die anhaltende Nachfrage nach Grundsti-
cken fur den privaten Wohnungsbau. Nach
der raschen Vermarktung des 1. BA des
Franzenbrunnens im Jahr 2016 fand die-
ses fir die Landeshauptstadt wichtige Pro-
jekt in 2018 mit dem 2.BA seine Fortset-
zung. Zum Ende des Berichtsjahres waren
alle insgesamt 64 Grundstiicke reserviert
und bis auf wenige Ausnahmen mit notari-
ellen Kaufvertrdgen bestatigt. Es sollte an
dieser Stelle nochmals erwahnt werden,
dass beim Vermarktungsstart fir einen
Grofiteil der Grundsticke eine funffach
hoéhere Anzahl von Reservierungsanfragen
im Vergleich zur Anzahl an Grundsticken
vorlag. Dies zeigt die weiterhin hohe Nach-
frage nach hochwertigen Wohngrundsti-
cken in der Landeshauptstadt Saarbri-
cken. Auch fur den 2. BA Franzenbrunnen
plant die Gesellschaft eine Fortsetzung
des Angebots an schlisselfertigen Eigen-
tumswohnungen. Die rasche Vermarktung
der geplanten BautrdgermafRnahmen be-
legt die anhaltende Nachfrage im gehobe-
nen Preissegment flr Schlisselfertigan-



gebote. Damit wird die strategische Neu-
ausrichtung bestatigt, neben der gewerbli-
chen Vermietung, mit Bautrdgermal3nah-
men ein weiteres Standbein der GIU Fla-
chenmanagement KG zu etablieren und
fortzuschreiben. Die rasche Fortsetzung
der weiteren geplanten Bauabschnitte im
Franzenbrunnen ist vor diesem Hinter-
grund auch fur die Verstetigung der Er-
gebnisverbesserung von entscheidender
Bedeutung.

Als Fazit des Wirtschaftsjahres 2018 bleibt
festzustellen, dass sich der positive Trend
des Vorjahres in der Ergebnisentwicklung
der Sparte Immobilien weiter fortgesetzt
hat. Mit einem Spartenergebnis von 1.447
TEUR (Vj. 1.506 TEUR) konnte eine deut-
liche Verbesserung erzielt werden, die
letztlich fur das positivem Gesamtergebnis
verantwortlich ist. Die wirtschaftsfordernde
Aufgabe der Gesellschaft in der Bereitstel-
lung von Gewerbeflachen bleibt weiterhin
im nicht rentierlichen Bereich. So blieb die
Sparte Flachen im Ergebnis in etwa auf
dem Vorjahresniveau. Das Spartenergeb-
nis Flachen schloss mit einem Wert von
-1.312 TEUR (Vj. -1.296 TEUR) ab. Damit
bleibt das Vorhalten gewerblicher Grund-
stucke weiterhin eine Belastung fur die
GIU Flachenmanagement KG.

Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr das
angestrebte Investitionsvolumen in Fla-
chen- und Hochbauprojekten nicht er-
reicht. Eine Ursache dafur ist, dass im
Wirtschaftsplan angedachte Projekte im
Hochbau zuriickgestellt werden mussten.
In der Hochbauabteilung war es erforder-
lich die personellen Ressourcen stark auf
die BaumalRnahme des Birogebaudes im
Quartier Eurobahnhof zu konzentrieren,
was bislang zu einer auf3erst wirtschaftli-
chen Umsetzung des Projektes gefihrt
hat. Im Bereich der Gewerbeflachenent-
wicklung war im Wirtschaftsplan u.a. be-
reits der Arbeitsbeginn fir das neue Pro-
jekt ,Westlich Metzer StraRe* unterstellt,
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das aber erst im laufenden Wirtschaftsjahr
im Rahmen einer Betrauung starten wird.
Die be-reits fur 2018 geplanten Investitio-
nen sind somit entfallen.

Die nachfolgenden Zahlen geben einen
Hinweis auf das gesamte Investitionsvolu-
men in 2018 der GIU Flachenmanagement
KG im Vergleich zu den vorangegangenen
Jahren.

Investitionen flr FlachenerschlieBungmaf3-
nahmen:

. im Jahr 2018 984 TEUR
. im Jahr 2017 410 TEUR
. im Jahr 2016 1.270 TEUR
. im Jahr 2015 1.854 TEUR

Investitionen fir HochbaumafRnahmen:

. im Jahr 2018 10.649 TEUR
. im Jahr 2017 8.661 TEUR
. im Jahr 2016 7.912 TEUR
. im Jahr 2015 19.296 TEUR

a) Der gewerbliche Immobilienbestand

Neben der Investitionstatigkeit der
GIU Flachenmanagement KG ist die
Entwicklung der gewerblichen Vermietung
der wesentliche Indikator fur die
Beurteilung des Geschéaftsverlaufs im
Berichtsjahr. Die Gesellschaft konnte zum
Stichtag in der gewerblichen Vermietung
die Gesamtauslastungsquote auf 94 %
steigern und damit den Vorjahreswert von
92 % ubertreffen. Aus Sicht einer Wirt-
schaftsforderungsgesellschaft, die stark
auf Unterstlitzung von
Existenzgriindungen und Fdrderung klein-
und mittelstandiger Unternehmen, mit
vergleichsweise kurzen
Mietvertragslaufzeiten, ausgerichtet ist,
kann angesichts dieser Auslastungsquote
von einer | faktischen Vollauslastung®
gesprochen werden. Die verbleibende
Differenz zur 100 % Marke ist in Anbe-
tracht der kleinteiligen Vermietung, bedingt
durch Mieterwechsel und zeitweise Leer-



stande bis zur Neuvermietung, kaum zu
vermeiden.

Der Bestand an vermietbaren Flachen ist
im Berichtsjahr auf3erdem durch den Ver-
kauf zweier Mieteinheiten am Quartier Eu-
robahnhof in der RSW Halle an die bishe-
rigen Mieter beziehungsweise an einen
neuen Erwerber gesunken. Der Ausbau
einer weiteren Etage im Rivage und deren
Erstvermietung hat die Bestandsabnahme
durch die Verkaufe nahezu ausgeglichen.
Somit blieb die vermietbare Flache insge-
samt 121.209 m? (Vj.: 121.249) auf Vorjah-
resniveau.

Die folgende Tabelle zeigt die vermietba-
re Flache des Immobilienbestandes in der
GIU Flachenmanagement KG zum Stand
31.12.2018:

Buroflachen: 71.613 gm
Hallenflachen: 40.496 gm
Fachmarktflachen: 9.100 gm
Gesamtbestand: 121.209 gm

Der nachfolgenden Tabelle ist sowohl die
vermietete Flache als auch die daraus
resultierende Auslastungsquote des Im-
mobilienbestands am Stichtag 31.12.2018
zu entnehmen:

Buroflachen:
Hallenflachen:
Fachmarktflachen:
Gesamtbestand:

67.155 qm (94 %)
37.882 qm (94 %)
9.100 gm (100 %)
114.137 gm (94 %)

Die GIU Flachenmanagement KG konnte
im Berichtsjahr, wie bereits erlautert, keine
Flachenzuwéachse durch den Abschluss
von Baumafnahmen fir gewerbliche Ver-
mietung verzeichnen. Die Bestandentwick-
lung an Buroflachen mit Bestandskorrektu-
ren sowie den Zu- und Abgéngen ist der
folgenden Aufstellung zu entnehmen:
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Bestandsverdnderungen:

.. 16 m2 Flachenkorrektur am Innovations-
Campus Saar im Gebaude Split |

+ 49 m?2 Flachenzuwachs am Innovations-
Campus Saar im Gebaude B1 wegen Um-
bau

+ 52 m?2 Flachenzuwachs in der BauWerk-
Stadt Sulzbach

. 40 m2 Flachenkorrektur am AW in der
Federnschmiede durch Neuvermietung

+ 384 m2 Flachenzuwachs durch Ausbau
im Gebaude RIVAGE, 4. OG

+ 1 m? Flachenkorrektur im Uhrengebaude
am Quartier Eurobahnhof

.. 451 m2 Flachenkorrektur durch den Ver-
kdufe im Quartier Eurobahnhof in der
RSW-Halle

. 19 m2 Flachenkorrektur Parzelle 12 aw-
handwerkerzentrum

.. 40 m2 Resultierende Bestandsverande-
rung.

Damit ist im Ergebnis eine Abnahme an
vermietbaren Flachen von insgesamt 40
m2 zu verbuchen, was einer Minderung um
0,03 % entspricht.

Im Berichtsjahr wurden, bezogen auf den
Vorjahresbestand, bestehende Mietvertra-
ge mit einer Flache von insgesamt
5.621 m? beendet und neue Mietvertrage
mit einer Flache von 7.876 m2 abgeschlos-
sen, was einer Verbesserung bei den Ver-
tragsabschlissen um 40 % entspricht.

Der Geschéftsverlauf des Jahres 2018 ist
aufgrund der gestiegenen Auslastungs-
guote zum Vorjahr um 2 % insgesamt als
sehr zufriedenstellend einzustufen.

b) Bewertung der Risiken und Chancen

Weiterhin ist es das Bestreben der Ge-
schaftsfihrung, mit Ergebnisverbesserun-
gen, insbesondere in der Sparte Immobi-
lien, auf Sicht der nachsten zwei bis drei



Jahre ein zumindest weiterhin ausgegli-
chenes Jahresergebnis zu erreichen. We-
sentliche Grundlagen dafur sind Neubau-
mallnahmen zur Bestandserweiterung in
der gewerblichen Vermietung, wie die Fer-
tigstellung eines neuen Biro- und Verwal-
tungsgebaudes am Eurobahnhof. Die Ge-
schaftsfuhrung plant auerdem die Aus-
dehnung des Geschéftsbereiches Bautra-
germal3nahmen. Far  schlusselfertige
Wohnungen im mittleren und gehobenen
Preissegment ist weiterhin eine gute Nach-
fragesituation in Saarbricken festzustel-
len. In der anhaltenden Phase niedriger
Zinsen finanziert die
GIU Flachenmanagement KG konsequent
alle Neubauvorhaben mit langfristiger Zins-
festschreibung, um Zinsadnderungsrisiken
auszuschlieBen. Beispiel dafir ist die Dar-
lehensfinanzierung des im Bau befindli-
chen Gebaudes fir den Regionalverband
Saarbriicken (hier Jugend- und Sozialamt),
die zum Jahresende 2019 planméaRig zum
Abschluss kommen. Mit einer Zinsfest-
schreibung (hier Absicherung mittels
SWAP) uber 15 Jahre und einem hohen
Tilgungsanteil werden die Risiken nicht
absehbarer Entwicklungen bei der mittel-
fristigen Zinsentwicklung minimiert.

Eine weitere Minimierung der Risiken fur
die GIU Flachenmanagement KG ist darin
zu sehen, dass die Gesellschaft bei gréf3e-
ren Neubauvorhaben auf der Basis lang-
fristiger Mietvertrage aufbauen kann. Mit
dem Verwaltungsgebédude des Regional-
verbands mit einer Mietlaufzeit von 15 Jah-
ren mindern sich auch die Risiken aus der
Beendigung von Mietverhaltnissen. An
dieser Stelle ist auch die Bonitat der ge-
nannten Mieter positiv zu bewerten, was
die Gesellschaft zusatzlich absichert.

Neben dem Ausbau der gewerblichen
Vermietung als wesentlichem Standbein
der ertragsorientierten Sparte Immobilien
hat die GIU Flachenmanagement KG mit
dem Einstieg ins Bautragergeschéaft einen
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weiteren Geschaftsbereich erdffnet, der in
den kommenden Jahren flr eine Ergeb-
nisverbesserung sorgen wird. Drei weitere
Projekte am Franzenbrunnen (im 2.BA)
und ein weiteres am Anger in Dudweiler
sind gerade in der Planung.

Von hoher Bedeutung far die
GIU Flachenmanagement KG sind gerade
die Flachenprojekte, wie die Erschlielung
des Neubaugebiets Franzenbrunnen 2. BA
und die baurechtliche Vorbereitung des
3. BA. Das damit entstehende Grund-
stiicksangebot ist wiederum die Voraus-
setzung fur weitere Bautragermalinahmen
im wohnungswirtschaftlichen Bereich, um
der aktuell guten Nachfrage am Markt
kurzfristig und mittelfristig zu entsprechen.
Fir die weiteren Bauabschnitte der Wohn-
guartiersentwicklung Franzenbrunnen sind
mehrere Punkthauser und Eigentumswoh-
nungen in Reihenhausstrukturen geplant.
Auch der Dudweiler Anger wird perspekti-
visch vier Bauabschnitte haben.

Im Rahmen ihrer Aufgabe zur Wirtschafts-
forderung ist die GIU Flachenmanage-
ment KG weiterhin bestrebt, gewerbliche
Grundstucke (Sparte Flachen) anzubieten.
Damit erfullt sie ihre Aufgabe, in der Lan-
deshauptstadt Saarbriicken Vorsorge fir
gewerbliche Ansiedlungen zu schaffen.
Nach Abschluss der Vermarktung des
Quartiers Eurobahnhof ist ein Folgeprojekt
wichtig, das zurzeit gemeinsam mit der
LHS auf der Grundlage des ,Masterplans
Gewerbe- und Industrieflachen Saar-
briicken* ausgewahlt wird. Ein bereits im
Berichtsjahr vorgesehener Projektstart zur
ErschlieBung eines neuen Gewerbege-
biets ,Westlich Metzer Straf3e” im Stidraum
Saarbrickens hat sich zwar ins laufende
Jahr verschoben, ist aber zurzeit in der
Bearbeitung. Derzeit laufen die Vorberei-
tungen fir eine Betrauung, den Aufstel-
lungsbeschluss des Bebauungsplanver-
fahrens und erste Vergaben zur gutachter-
lichen Bestandsaufnahme sind bereits
vergeben. Erfahrungsgemafl waren Pro-



jekte dieser Art mit einem Vorlauf von 4 bis
6 Jahren bis zur baulichen Umsetzung
verbunden. Bei dem genannten Projekt
wird eine schnellere Umsetzung ange-
strebt, da der Bestand an Grundstlicken
stark abgenommen hat. Eine rasche Ent-
scheidung seitens des Gesellschafters
sichert zudem die Anteilsfinanzierung
durch die Forderprogramme der EU und
des Landes. Neben der Notwendigkeit,
Gewerbeflachen vorzuhalten und anbieten
zu konnen, ist es auch im Verhaltnis zur
GIU mbH von entscheidender Bedeutung,
fur eine Beschaftigungssicherung der Mit-
arbeiter in der Sparte Flache zu sorgen.

Aus diesem Grund hat die GIU Flachen-
management KG gleich drei weitere Pro-
jekte fur Wohnbauentwicklungen in der
Vorbereitung. Bei den Projekten ,Dudwei-
ler Anger” und ,Heidenkopf* ist die Gesell-
schaft bereits Grundstiickseigentimer,
beim Projekt ,Kollertalstral3e” laufen die
Gesprache mit der LHS zu einem Grund-
stuckstausch. Bei beiden erstgenannten
Projekten wurden bereits Aufstellungsbe-
schliisse zum Bebauungsplanverfahren im
Stadtrat getroffen.

Ein intensives Controlling ist weiterhin fur
die Kreditfinanzierung auf Basis des
Schweizer Frankens notwendig. Hier hat
die Gesellschaft bereits Vorsorge dafir
getroffen, dass ein kurzfristiger Umstieg
auf die Wahrungsbasis EURO mdglich ist,
wenngleich die Kursentwicklung dies aktu-
ell nicht erfordert und diese zinslosen Dar-
lehen in der Gesamtbetrachtung weiterhin
aus wirtschaftlicher Sicht sinnvoll bleiben.
Die Kursentwicklung wird als fester Be-
standteil der wdchentlichen Leitungsrun-
den Uberwacht

Die Gesellschaft verfligt Uber ein effektives
Berichtswesen und Controlling zu allen
Unternehmensprozessen. Die  Zuord-
nungsprinzipien von Erlésen und Kosten in
der Profit-Center orientierten Spartenbe-
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trachtung ergibt ein detailliertes Bild der
Unternehmenszweige. Zur Minderung von
Risiken kann die Geschéftsfiihrung zeitnah
den Ablauf der Projekte im Vergleich zu
den Planwerten beobachten und steuern.

Die Leerstandsrisiken in der Vermietung
sind angesichts der guten Entwicklung im
ersten Quartal des laufenden Jahres als
gering zu bewerten, da die Objekte und
Standorte auch weiterhin gut nachgefragt
sind. Dies bestétigt auch der neue Ver-
tragsabschluss fir das Jugend- und Sozi-
alamt des Regionalverbands Saarbriicken
im Quartier Eurobahnhof mit lang laufen-
der Vertragsdauer von 15 Jahren. Aller-
dings ist in den verbleibenden Leerstands-
flachen eine Neuvermietung zunehmend
schwieriger, da die eingehenden Nachfra-
gen in vielen Fallen nicht durch zusam-
menhdngende Mietbereiche in entspre-
chender Gr6RRe befriedigt werden kdénnen.
Hier verteilen sich die Leerstdande eher
gleichmafig auf eine Vielzahl einzelner
Gebaude mit vergleichsweise kleinen Fla-
chenmallen. Als vorteilhaft erweist sich
weiterhin die hohe Qualitat des sehr jun-
gen und profilierten Bestands an Biroim-
mobilien, der zudem sehr wirtschaftlich
erstellt worden ist. Die
GIU Flachenmanagement KG sichert fort-
laufend den Wert der Immobilien durch
planméfiige Instandhaltung.

c) Geschaftshesorgung /
Beteiligungsverhaltnisse

Die GIU Flachenmanagement KG bedient
sich bei der Erbringung von Leistungen der
GIU mbH, die Komplementérin der Gesell-
schaft ist. Kommanditistin ist zu 100 % die
LHS.

d) Nachtrag und Ausblick

Zukunftige (Flachen-)Projekte der GIU
Flachenmanagement KG werden durch
den finanziellen Ausgleich der LHS im
Rahmen der Daseinsflrsorge fur die Ge-



sellschaft ergebnisneutral ausfallen, sofern
diese nicht aus dem Projekt heraus bereits
mit positiven Planwerten aufwarten kon-
nen. So wird beispielsweise das Wohnfla-
chenprojekt Heidenkopf profitorientiert sein
und einen wesentlichen Beitrag zur Ver-
besserung der Ertragslage leisten. Ein
solches Projekt jetzt zligig zu beginnen, ist
auch fir die Landeshauptstadt Saarbri-
cken vor dem geplanten Neubau des
Helmholtz-Instituts fir Computersicherheit
von enormer Bedeutung, da gerade die
weichen Standortfaktoren zunehmend bei
der Berufs- und Standortwahl an Bedeu-
tung gewinnen.

Mit der anhaltenden Nachfrage nach Ge-
werbeflachen mit guter Verkehrsanbindung
ist in Anbetracht der langen Vorlaufzeit bis
zur baulichen Umsetzung ebenfalls ein
dringender Handlungsbedarf zu erkennen.
Von der Umsetzung dieser Malinahmen ist
die Unternehmensgruppe mit beiden Ge-
sellschaften insbesondere in Bezug auf die
Beschéftigungssicherung abhangig. Fur
den Gesellschafter LHS ergeben sich Vor-
teile aus der kompetenten Begleitung der
MalBnahmen durch unser erfahrenes Per-
sonal, dem umfassenden Projektcontrol-
ling und der konsequenten Ausrichtung auf
eine maoglichst wirtschaftliche Umsetzung.

Daneben ist es weiterhin unser eigenes
Bestreben, Projekte auf privatwirtschaftli-
cher Grundlage zu akquirieren. Neben
dem schlusselfertigen Bauen fur Investo-
ren im gewerblichen Bereich und der Ver-
stetigung unserer Angebote fir schliissel-
fertige Eigentumswohnungen ist die Ge-
sellschaft stetig auf der Suche nach ge-
eigneten Grundstiicken mit Entwicklungs-
potentialen und guter Verflgbarkeit.

Der Konsolidierungskurs der GIU Fla-
chenmanagement KG wird konsequent
fortgesetzt. Die Bedeutung der Sparte Im-
mobilien fur diesen strategischen Kurs
wurde bereits erlautert. So stehen Ergeb-
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nisverbesserungen in der gewerblichen
Vermietung und die wirtschaftliche Umset-
zung unserer Bauprojekte im Fokus der
ergebnisorientierten Unternehmenssteue-
rung. Ein Verzicht auf nicht profitable (Fla-
chen-)Projekte der GIU Flachenmanage-
ment KG im Rahmen der Daseinsflirsorge
ist gleichwohl nicht mdglich. Diese in fi-
nanzieller Hinsicht ergebnisneutralen neu-
en Projekte sind in vielen Fallen Voraus-
setzung fur die genannten Bestrebungen
in der Fortsetzung des Konsolidierungs-
kurses, insbesondere vor dem Hinter-
grund, dass die gewerbliche Vermietung
auf geeigneten Grundsticksflachen im
eigenen Bestand aufbaut.

Bei der Finanzierung unserer Hochbaupro-
jekte  Uber  Bankdarlehen ist die
GIU Flachenmanagement KG weiterhin
auf Ausfallbirgschaften des Gesellschaf-
ters LHS angewiesen. Eine Ausnahme
davon ist der Darlehensabschluss fur die
Finanzierung des Gebaudes des Regio-
nalverbands Saarbriicken. Hier stellt die
Bonitdt des Mieters und die Laufzeit des
Mietvertrages Uber 15 Jahre eine ausrei-
chende Besicherungsgrundlage fir die
finanzierende Bank dar, um auf eine Aus-
fallbirgschaft der LHS verzichten zu kon-
nen.

Die Annahmen des Konsolidierungskon-
zeptes wurden insbesondere vor dem Hin-
tergrund des diesjahrigen Jahresabschlus-
ses mit positivem Ergebnis bestétigt. Die
Eigenkapitalreserven der GIU Flachenma-
nagement KG sind ausreichend, um die
Konsolidierungsphase erfolgreich fortzu-
setzen. Die Geschéftsfiihrung ist optimis-
tisch, die Zielsetzung eines dauerhaften
positiven Jahresergebnisses ab dem Jahr
2020 erreichen zu kdnnen. Damit kann die
Geschaftsfihrung die Prognose der vo-
rangegangenen Lageberichte weiterhin
bestatigen.



Insgesamt erwarten wir fir die GIU Fla-
chenmanagement KG im laufenden Jahr
Umsatzerlose auf deutlich geringerem Ni-
veau, was daraus resultiert, dass in 2019
keine umsatzrelevanten Bautrdgermal3-
nahmen zum Abschluss kommen. Dies hat
auch auf das Planergebnis einen Einfluss,
das in der konservativen Prognose mit
einem Planverlust kalkuliert ist. Allerdings
ist dies keine Trendwende im Konsolidie-
rungsprozess, sondern ein zwischenzeitli-
ches Tief aus dem benannten Grund. Lei-
der ist es der Gesellschaft derzeit noch
nicht moglich in der Ergebnissteuerung,
Bautragermaflinahmen in einer kontinuierli-
chen Fortsetzung so zu projektieren, dass
jeweils gleichbleibende ergebnisrelevante
Volumina auf die einzelnen Wirtschaftsjah-
re entfallen. Ab dem Wirtschaftsjahr 2020
rechnet die Gesellschaft wieder mit einem
positiven Ergebnis, das stark von der Fer-
tigstellung des neuen Birogeb&udes und
den damit verbundenen Mieterlésen beein-
flusst wird. Aus der mittelfristigen Planung
der kommenden flnf Jahre ergibt sich eine
durchaus positive Prognose fir die
GIU Flachenmanagement KG.
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5. Unternehmensgegenstand

Der Zweck der Gesellschaft ist die diffe-
renzierte Férderung benachteiligter Ziel-
gruppen sowie die Konzipierung und
Durchfiihrung von zielgruppenadéqua-
ten Projekten und MalRnahmen fir Per-
sonen mit erhdhtem Forderbedarf. Das
ZBB fiihrt MaBhahmen durch in den Be-

.Aufsichtsrat

8 10 Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, auf den die Bestimmungen des Akti-
engesetzes nur aufgrund konkreter
Verweisung Anwendung finden.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus 6 Mit-
gliedern. Der Oberburgermeister/die
Oberbirgermeisterin der Landeshaupt-
stadt Saarbriicken ist geborenes Mit-
glied und Vorsitzende/r des Aufsichtsra-
tes. Die Bestellung eines besonderen
Vertreters/ einer besonderen Vertreterin

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Harald Schindel, besonderer Vertreter
der Oberbirgermeisterin (Vorsitz)
Theo Schmitt, SPD

Elisabeth Potyka, SPD

Andreas Neumduller, CDU
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Zentrum fur Bildung und Beruf /BB
Saar gGmbH in Burbach
Ernst-Abbe-Str. 10 Tel.: 0681/94757-200
66115 Saarbriicken Fax: 0681/94757-220
www.zbb-saar.de Email: zbb@zbb-saar.de
1. Geschaftsfihrung
Karin Riga
2. Grundung der Gesellschaft 1984
3. Stammkapital der Gesellschaft 1.525.500 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 100 % 1.525.500 €

reichen Berufsvorbereitung, Ausbildung,
berufliche Weiterbildung, Beschaftigung
und Qualifizierung sowie Beratung und
Vermittlung und fordert kulturelle Aktivi-
taten sowie die soziale und soziokultu-
relle Infrastruktur.

ist zulassig. Die weiteren funf Mitglieder
werden widerruflich gewahlt und beste-
hen aus vom Stadtrat gewéahlten Vertre-
tern bzw. deren im gleichen Verfahren
bestimmten Verhinderungsvertretern.

(3) Die Amtsdauer des Aufsichtsrates
endet mit Ablauf der Wahlperiode des
Rats der Landeshauptstadt Saarbri-
cken. Der alte Aufsichtsrat fuhrt seine
Geschifte bis zur Bildung eines neuen
weiter.

Verhinderungsvertreter:

Karl Brixius, SPD
Kristine Commercon, SPD
Alexander Bersin, CDU


http://www.zbb-saar.de/

Rainer Ritz, CDU
Jasmin Pies, die Linke

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Stefan Brand, CDU
Willi Edelbluth, die Linke

Die ZBB gGmbH halt keine Beteiligungen an anderen Gesellschaften.

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 2 2 0 13
Sachanlagen 1.479 1.524 -45 -3
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 1.481 1.526 -44 -3
Vorréate 4 3 1 25
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 3.401 3.057 344 11
Flissige Mittel 3.542 3.465 78 2
UMLAUFVERMOGEN 6.947 6.524 422 6
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 8.428 8.050 378 5
2018 2017 Abw. Abw.
SeEi TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 1.526 1.526 0 0
Rucklagen 425 425 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 4.184 3.204 980 31
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 6.135 5.154 980 19
Sonderposten 370 392 -22 -6
Ruckstellungen 1.271 1.360 -89 -7
Verbindlichkeiten 554 793 -240 -30
- kurzfristig 554 613 -60 -10
- langfristig 0 180 -180 -100
FREMDKAPITAL 1.825 2.153 -328 -15
RAP 99 351 -252 -72
BILANZSUMME 8.428 8.050 378 5
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Gewinn- und 2018 2017 Abw, Abw,
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
UmsatzerlGse 639 695 -55 -8
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 15.859 15.487 372 2
Gesamtleistung 16.499 16.182 316 2
Materialaufwand 100 95 6 6
Personalaufwand 11.672 11.422 250 2
Abschreibungen 230 230 0 0
sonstiger betr. Aufwand 3.503 4.116 -613 -15
sonstige Steuern 10 9 1 15
Betriebsergebnis 982 310 672 217
Finanzergebnis -2 -8 7 -78
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 980 302 679 225
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Eigene Mitarbeiter 213 267 54 -20
zzgl. Auszubildende 85 83 -2 2
zzgl. MalRnahmenteilnehmer
(Uber Agentur fur Arbeit,
Jobcenter) 949 957 8 -1
Gesamt: 1.247 1.307 -60 -5

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Summe der Ertrage stellt sich
gegeniuber dem Vorjahr insgesamt
betrachtet leicht verbessert dar. Im
ideellen Bereich erhthten sich die
Erlése aus Zuschissen um 2,0 %
von TEUR 15.159 um TEUR 309
auf TEUR 15.468.

Der Personalaufwand im Jahr 2018
betrug TEUR 11.672. Damit stie-
gen die Aufwendungen in diesem
Bereich gegentber dem Vorjahr
um TEUR 250. Dies steht in direk-
tem Zusammenhang mit der ab der
Mitte des Jahres als sehr gut zu
bezeichnenden Auftragslage und
der ganzjahrigen Durchflihrung von
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MaRRnahmen im Rahmen des Bun-
desprogramms ,Soziale Teilhabe“.
Zudem tragen vereinbarte und tarif-
liche Erhéhungen der Entgelte des
Stammpersonals ebenfalls zu die-
ser Veranderung bei.

Die sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen betrugen im Jahr 2018
TEUR 3.503. Im Vergleich zum
Vorjahr sanken die Ausgaben in
diesem Bereich um insgesamt
TEUR 613. Bei den sog. ,Ubrigen
Sachaufwendungen” wird die Re-
duzierung um TEUR 352 malR3geb-
lich vom Verbrauch der sog.
Drohverluste beeinflusst.



Dass die Raumkosten (Miete, Ne-
ben-, Energie-, Reinigungs- und
Instandsetzungskosten) um TEUR
109 auf TEUR 1.577 fielen, ist da-
rauf zurlickzufihren, dass Uber-
hangende Kapazitaten abgebaut
wurden.

Das konsolidierte Jahresergebnis
in Hohe von TEUR 980 wurde fast
vollstandig von den durchgefiihrten
Projekten im Hauptsegment der
Gesellschaft erwirtschaftet.

Das Ergebnis ist unter Berticksich-
tigung der auf3erordentlichen Posi-
tionen deutlich besser, als es von
der Geschaftsleitung im Rahmen
der Wirtschaftsplanung einge-
schatzt wurde.

Die Bilanzsumme hat sich zum
Schluss des Geschaftsjahres 2018
um TEUR 378 auf TEUR 8.428 er-
hoht. Unter Berlicksichtigung der
Erhéhung des Eigenkapitals
(TEUR 980) resultiert die Verande-
rung auf der Passivseite aus der
Anpassung des Riickstellungsbe-
trages (TEUR 89), der Reduzie-
rung des Sonderpostens fir Inves-
titionszuschiisse zum Anlagever-
mdgen (TEUR 22), des um TEUR
239 geminderten Verbindlichkeits-
bestands und der Reduzierung des
passiven Rechnungsabgrenzungs-
postens (TEUR 252)

Vermogensseitig ist die Erh6hung
der Bilanzsumme Uberwiegend das
Ergebnis des um TEUR 78 ange-
wachsenen Kassenbestandes inkl.
des Guthabens bei Kreditinstituten
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und des um insgesamt TEUR 345
erhohten Forderungsbestandes
(inkl. der sonstigen Vermbgensge-
genstande) sowie der Verminde-
rung der Sachanlagenwerte um
TEUR 45.

Die Vermdgensstruktur blieb im
Berichtsjahr im Vergleich zum Vor-
jahr nahezu unverandert. Der An-
teil des kurzfristigen gebundenen
Vermogens am Gesamtvermogen
betragt nun 82% (im Vorjahr 81%).
Der langfristige gebundene Teil
besteht nach wie vor Giberwiegend
aus der Immobilie ,Breite Stral3e*.
Die Finanzierung dieses Postens
wird durch den passivisch abge-
grenzten Zuschuss und das Eigen-
kapital gesichert.

Die Finanzierung des Vermdgens
ist nicht durch Fremdfinanzie-
rungsmittel gepragt. Die Eigenkapi-
talfinanzierung belauft sich wegen
des positiven Jahresergebnisses
und der Ricklage absolut betrach-
tet auf TEUR 6.135. Die Eigenkapi-
talquote hat sich im Vergleich zum
Vorjahr verandert. Sie betrégt nun
73% (im Vorjahr 64%).

Die flissigen Mittel der ZBB Saar
gGmbH erhdhten sich gegeniber
dem Vorjahr letztendlich um TEUR
283. Sie betrugen am Ende des
Geschéftsjahres saldiert TEUR
3.542. Die Zahlungsfahigkeit der
Gesellschaft war wahrend des ge-
samten Geschéftsjahres gesichert.



IKS kommunal GmbH

Nell-Breuning Allee 1
66115 Saarbricken

www.iks-kommunal.de

IKS kommunal

Tel. 0681/37919-0
Fax: 0681/37919-18
Email: info@iks-kommunal.de

1. Geschaftsfuhrung

Torsten Lang, LL.M.EUR.

2. Grundung der Gesellschaft
Umfirmierung

3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbriicken (IKS)
Eigenantell

5. Unternehmensgegenstand

Die Gesellschaft hat folgende Aufgaben:
die Verfugbarmachung von modernen
Einrichtungen der Telematic zur Steige-
rung der Attraktivitdit des Wirtschafts-
standortes Saarbriicken im Rahmen
kommunaler Daseinsvorsorge, die Bera-
tungen von Unternehmen, Institutionen
und o6ffentlichen Stellen bei allen Fragen
der Verdnderung von Telematiksyste-
men, der Aufbau und Betrieb von Tele-
kommunikationszentren und Infrastruk-

6. Aufsichtsrat
Mitglieder des Aufsichtsrates:

Bg. Harald Schindel, (Vorsitz)

Alexander Bersin, CDU

Stefan Brand, CDU

Dr. Volker Kramer, CDU

Klaus Burgemeister, SPD

Karl Brixius, SPD

Patrick Kratz, SPD

Jasmin Pies, Die Linke

José Rodriguez-Maicas, B’90/Die Grinen
Tobias Raab, FDP
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seit 21.01.2016
alleiniger Geschéftsfihrer

1991

24. Juni 2009

102.258,38 €

50 % 51.129,19 €
50 % 51.129,19€

turen, die Durchfihrung von Qualifizie-
rungsmafBnahmen, allgemeine Malf-
nahmen zur Foérderung einer breiteren
Anwendung neuer Kommunikations-
techniken und -dienste vorrangig bei
kleinen und mittleren Unternehmen und
die Vermarktung von Produkten, Bera-
tungs- und Dienstleistungen gemafd Ko-
operationsvertrag mit der Landeshaupt-
stadt Saarbriicken.

Verhinderungsvertreter:

Sascha Grimm, CDU
Gabriele Herrmann, CDU
Anke Schwindling, CDU
Elisabeth Potyka, SPD

Harald Muller, SPD

Thomas Kruse, SPD

Michael Bleines, die Linke
Torsten Reif, B'90/Die Griinen
Karsten Kramer, FDP



mailto:info@iks-kommunal.de

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

ProVitako eG (Genossenschaftseinlage 5.000 EUR)

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TE TE absbolut inb%
Immaterielles Vermégen 7 15 -8 -53,3%
Sachanlagen 583 626 -43 -6,9%
Finanzanlagen 5 5 0 0,0%
ANLAGEVERMOGEN 595 646 -51 -7,9%
Vorrate 0 0 0 0,0%
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 367 1.058 -691 -65,3%
Flussige Mittel 1707 568 1139 200,5%
UMLAUFVERMOGEN 2.074 1.626 448 27,6%
RAP 53 62 -9 -14,5%
BILANZSUMME 2.722 2.334 388 16,6%
2018 2017
Pl T€ T€ Aﬁg (\;\; th 'iA\nb\‘;/\:).
Gezeichnetes Kapital 51 51 0 0,0%
Rucklagen 209 209 0 0,0%
Gewinnricklage 516 188 328 174,5%
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 244 328 -84 -25,6%
EIGENKAPITAL 1020 777 243 31,3%
Sonderposten 0 0 0 0,0%
Ruckstellungen 661 345 316 91,6%
Verbindlichkeiten 1.041 1.212 -171 -14,1%
- kurzfristig 288 363 -75 -20,7%
- langfristig 753 850 -97 -11,4%
FREMDKAPITAL 1.702 1.557 145 9,3%
RAP 0 0 0 0,0%
BILANZSUMME 2.722 2.334 388 16,6%
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. 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te Absolut in %
Umsatzerlose 2.643 2.580 63 2,4%
Bestandsveranderungen 0 0 0 0,0%
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0,0%
sonst. betr. Ertrage 65 100 -35 -35,0%
Gesamtleistung 2.708 2.680 28 1,0%
Materialaufwand 456 436 20 4.6%
Personalaufwand 1.411 1.331 80 6,0%
Abschreibungen 55 84 -29 -34,5%
sonstiger betr. Aufwand 398 439 -41 -9,3%
sonstige Steuern 0 -25 25 -100,0%
Betriebsergebnis 388 415 -27 -6,5%
Finanzergebnis -24 75 -99 -132,0%
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0,0%
Ertragssteuern 120 162 -42 -25,9%
Jahresergebnis 244 328 -84 -25,6%
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Aﬁgg\:ﬂt ,iﬁ\nb\é/\:).
Mitarbeiterinnen 29 30 -1 -3,33%
davon Auszubildende - 1
Investitionen (T€) 5 0 5

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Gesellschaft hat das Wirtschaftsjahr 2018 mit einem Jahresgewinn von TEUR 243,5 ab-
geschlossen.

Das Ergebnis liegt damit um TEUR 203,9 tber der Zielvorgabe des Wirtschaftsplanes 2018

(Plangewinn TEUR 39,6) und um rd. TEUR 85 unter dem Ergebnis des Vorjahres (Jahres-
Uiberschuss 2017 TEUR 328).
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Congress-Centrum Saar GmbH CCS

An der Saarlandhalle 1 Tel. 0681/4180-0
66113 Saarbriicken Fax : 0681/4180-104
www.ccsaar.de Email: info@ccsaar.de

1. Geschaftsfuhrung

Ralf Kirch,
Valentin Holzer

2. Grundung der Gesellschaft 1995

Verschmelzung der Kongresshalle Betriebs GmbH
auf die Saarlandhalle GmbH

3. Stammkapital der Gesellschaft 306.775 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbrticken 20 % 61.355 €
(Stimmrechte: 25,1 %)
Land 80 % 245.420 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die Durchfiihrung von Kongressen und Veranstaltungen
aller Art sowie alle damit in Zusammenhang stehenden Dienstleistungen.

Die Gesellschaft ist berechtigt, sich an anderen Unternehmen gleicher oder verwandter Art
des In- und Auslandes zu beteiligen sowie solche Unternehmen zu griinden oder zu erwer-
ben

6. Aufsichtsrat
§ 13 (1-3) Gesellschaftsvertrag

(2)Der Aufsichtsrat besteht aus acht Mitgliedern.
Zwei Mitglieder werden von der Landeshauptstadt Saarbriicken entsandt; die Ubrigen
sechs Mitglieder werden von der Regierung des Saarlandes bestellt und abberufen. Wird
Uber die Amtszeit nichts anderes bestimmt, so endet diese mit dem Beschluss der Gesell-
schafterversammlung tber die Entlastung fiir das 4. Geschéftsjahr nach Beginn der Amts-
zeit. Das Geschéftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt, wird dabei nicht mitgezahilt.

(2) Im Falle einer Ersatzwahl endet die Amtszeit des neu gewéhlten Mitgliedes spéatestens mit
Ablauf der Amtszeit des ausgeschiedenen Mitgliedes.

(3) Der Aufsichtsrat wahlt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden und einen stellvertretenden
Vorsitzenden. Der Vorsitzende wird vom Gesellschafter Saarland, der stellvertretende Vor-
sitzende von der Landeshauptstadt Saarbriicken gestellt.

Gewahlt ist, wer die meisten Stimmen auf sich vereint. Die Wahl gilt, wenn nichts anderes
bestimmt wird, fur die Dauer der Amtszeit des Gewahlten
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Mitglieder des Aufsichtsrates:Stand:
31.12.2018

Dr. Gerd Bauer, Aufsichtsratsvorsitzender
Sascha Zehner, stellv. Vorsitzender,
Stadtverordneter der CDU Stadtratsfrakti-
on der LHS

Peter Bauer, Stadtverordneter der SPD
Stadtratsfraktion der LHS

Michael Bumb, Externer Vertreter Land,
Geschaftsfihrer Hotel am Triller

Jurgen Lennartz, Staatssekretér, Chef der
Staatskanzlei

Dr. Axel Spies, Staatssekretar a. D., Minis-

terium fur Finanzen und Europa

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

KONTOUR | Kongress- und Touristik
Service Region Saarbriicken GmbH
TZS GmbH

LEG Service GmbH, Saarbriicken

Jirgen Lenhof, Ministerium fur Wirtschatft,
Arbeit, Energie und Verkehr

Margit Conrad, Externe Vertreterin Land,
Staatsministerin a.D.

Armin Schmitt, beratendes Mitglied i. S.
Finanzbeteiligung, Ministerium fir Finan-
zen und Europa

Daniel Kempf, Sachverstandiger fur bau-
technische Fragen, Ministerium fir Inne-
res, Bauen und Sport

Anteil in % Anteil in €
20 % 1

5% 1

5% 12.500

Die Beteiligungen an der Kontour GmbH und der TZS wurden bereits 2012 auf jeweils

1 EURO abgeschrieben.
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8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
Sl T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 1 3 -2 -67
Sachanlagen 20.517 19.884 633 3
Finanzanlagen 13 0 13 0
ANLAGEVERMOGEN 20.531 19.887 644 3
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermoégensgegenstande 900 535 365 68
Flussige Mittel 476 383 93 24
UMLAUFVERMOGEN 1.376 918 458 50
RAP 8 6 2 33
BILANZSUMME 21.915 20.811 1.104 5
2018 2017 Abw. Abw.
S T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 307 307 0 0
EIGENKAPITAL 307 307 0 0
Sonderposten fur Zuschisse 4.658 4,937 -279 -6
Ruckstellungen 652 613 39 6
Verbindlichkeiten 16.298 14.954 1.344 9
- kurzfristig 6.219 4.420 1.799 41
- langfristig 10.079 10.534 -455 -4
FREMDKAPITAL 16.950 15.567 1.383 9
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 21.915 20.811 1.104 5
Sonstige Wirtschafts- 2018 2017 Abweichung | Abw. in
zahlen absolut %
Mitarbeiter 32 34 -2 -5,9
davon Auszubildende 5 5 0 0,0

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Geschéftsfihrung:

Am 24.05.2016 wurde Herr Ralf Kirch zum Geschaftsfuhrer der Gesellschaft bestellt.

Mit Beschluss des Aufsichtsrates vom 29.08.2016 wurde Herr Valentin Holzer zum weiteren

Geschéftsfihrer bestellt.

Geschéftsverlauf:

Die Gesellschaft weist auch im Geschéftsjahr 2018 ein negatives Ergebnis i. H. v. -3.034

TEUR aus und liegt damit um 346 TEUR Uber dem Vorjahreswert von -2.688 TEUR.
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Insgesamt wurden 430 Veranstaltungen mit 352.001 Besuchern an 447 Veranstaltungstagen
durchgefuhrt. Dies entspricht einem Riickgang bei der Anzahl der Veranstaltungen von 44.
Bei den Besucherzahlen war ein Zuwachs von 37.885 zu verzeichnen.

Ausblick sowie Chancen und Risiken zuklnftiger Entwicklungen:

Der Wirtschaftsplan fir 2019 geht von einem Jahresfehlbetrag i. H. v. -3,4 Mio. EUR aus. Die
Gesellschatft ist aufgrund der Kapitalausstattung abhangig von der jéahrlichen Verlustibernahme
durch die Gesellschafter und der stetigen Zurverfigungstellung von Liquiditat.

Die Verlustiibernahmen der Gesellschafter decken kurz- und mittelfristig die notwendige Liquidi-
tat nicht. Um die Liquiditat, insbesondere zur Tatigung notwendiger Investitionen und zur Rick-
zahlung der bestehenden Verbindlichkeiten tber das Berichtsjahr hinaus sicherzustellen, ist die
Gesellschaft auf weitere Bank- oder Gesellschafterdarlehen angewiesen. Hierzu finden Ver-
handlungen mit den Gesellschaftern statt, bis zu deren Abschluss die Gesellschaft zur Liquidi-
tatssicherung auf eine bestehende Kontokorrentlinie bei der Hausbank sowie auf einen Verfu-
gungsrahmen im Liquiditatspool des Landes zurtickgreifen kann.

Die Gesellschaft unterliegt Risiken, welche durch das Alter und den aufgelaufenen Instandhal-
tungsstau in der Saarland- und der Congresshalle bedingt sind. Die Risiken umfassen neben
baurechtlichen Fragestellungen nicht vollstandig abschatzbare Instandhaltungs- und Investiti-
onsnotwendigkeiten, sowie riucklaufige Ertrdge aufgrund altersbedingter Attraktivitatsverluste
der Mietobjekte. Nach gegenwartigem Sachstand sind gréfR3ere Investitions- und Instandhal-
tungsmafinahmen notwendig, um den Betrieb der Hallen nachhaltig aufrecht zu erhalten. Diese
belasten das Ergebnis und die Liquiditat der Gesellschaft entsprechend.

Bis zur abschlieBenden Finanzierung tber Bank- oder Gesellschafterdarlehen hat der Gesell-
schafter Saarland zur Zwischenfinanzierung der Investitionsvorhaben das Limit der CCS GmbH
im Liquiditatspool des Saarlandes zunéchst bis Ende 2017 von 1,0 Mio. EUR auf 4,0 Mio. EUR
erhdht. Fir die Finanzierung der Investitionen in der Congresshalle wurde beim Ministerium fir
Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr ein Antrag auf Gewahrung von Férdermittel flr touristi-
sche Infrastruktur gestellt.

Zur Uberbriickung des strukturellen Defizits wurde mit Schreiben des Ministeriums fiir Finanzen
und Europa vom 11. September 2017 der CCS GmbH seitens des Gesellschafters Saarland die
Moglichkeit eingerdumt, Uber den bereits bestehenden Rahmen von 4,0 Mio. EUR hinaus, den
Liguiditatspool des Saarlandes zusatzlich mit einem Betrag bis zu 3,1 Mio. EUR in Anspruch zu
nehmen. Diese Malinahme war urspriinglich befristet bis Ende 2018 und wurde zwischenzeit-
lich bis Ende 2019 verlangert.

Die vorliegenden Buchungen und Optionen sind auch fur 2019 wiederum vielversprechend und
lassen auf eine gute Auslastung hoffen. Die Gesellschaft erzielt strukturelle Verluste und ist in
ihrem Bestand und ihrer Entwicklung weiter von den regelmaf3igen Leistungen der Gesellschaf-
ter abhangig.
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City-Marketing Saarbricken GmbH

Bahnhofstr. 31 Tel.: 0681/93809-21
66111 Saarbriicken Fax: 0681/93809-38
www.saarbruecken.de Email: sekretariat@city-sb.de
1. Geschéftsfiihrung

6.

Alexander Hauck

Grindung der Gesellschaft 2005

Stammkapital der Gesellschaft 25.000 €

Beteiligungsverhaltnisse (seit 01.01.2018)

Landeshauptstadt Saarbrticken 100 %

Unternehmensgegenstand (seit 01.01.2018)

Ziel und Zweck der Gesellschaft ist die Forderung, Aufwertung und attraktive Gestaltung der
Saarbriicker Innenstadt sowie die Forderung des Kongresswesens und der Tourismus' an der
Saar, inshesondere im Gebiet des Stadtverbandes Saarbriicken. Dadurch soll der Wirtschafts-
standort Saarbriicken gestarkt und als Oberzentrum der Region hervorgehoben werden. Die
Gesellschaft strebt eine enge Zusammenarbeit mit allen an, deren Aufgaben ebenfalls auf die-
ses Ziel gerichtet sind. Die Gesellschaft soll sich hierbei auf die Arbeit in den bestehenden
Vereinigungen stiitzen und mit ihnen zusammenarbeiten, im Interesse der Zielsetzung ge-
meinsame Aktivitdten koordinieren und férdern. Dariiber hinaus kénnen zur Wahrnehmung ih-
rer Ziele eigene Malinahmen beschlossen und durchgefuhrt werden.

Aufsichtsrat (seit 01.01.2018)

8 6 Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts- (2) Dem Aufsichtsrat gehdren an:
rat, auf den die Bestimmungen des a) die Oberburgermeisterin/der Ober-
Aktiengesetzes nur aufgrund konkre- birgermeister der Landeshaupt-
ter Verweisung im Gesellschaftsver- stadt Saarbriicken als Vorsitzen-
trag Anwendung finden. Der Auf- de/r
sichtsrat besteht aus neun Mitglie- b) 8 weitere Vertreter/innen der Lan-
dern. Jedes Mitglied hat eine/n Ver- deshauptstadt Saarbricken, die
hinderungsvertreter/in, der/die nach von der Gesellschafterversamm-
dem gleichen Verfahren wie die Auf- lung auf Vorschlag des Stadtrates
sichtsratsmitglieder bestimmt wird. Auf aus dessen Mitte gewahlt werden.
Grund gemeinderechtlicher Vorschrif- (3) Der Aufsichtsrat wahlt fur jede Amts-
ten ist eine Verhinderungsvertretung periode aus seiner Mitte eine/n stell-
far die Hauptverwaltungsbeam- vertretende/n Vorsitzende/n

ten/innen einschliellich deren beson-
dere Vertreter/innen nicht zulassig.

166




Mitglieder des Aufsichtsrates:

Ab 01.01.2018 bis 31.12.2018:
Ralf Latz, besonderer Vertreter der
Oberbirgermeisterin, (Vorsitz)
Elisabeth Rammel, SPD

Mirco Bertucci, SPD

Patrick Kratz, SPD

Gabriele Hermann, CDU
Alexander Bersin, CDU

Dr. Christel Weins

Lothar Schnitzler, Die Linke

José Ignacio Rodriguez Maicas, B‘90/Die Griinen

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Verhinderungsvertreter:

Theo Schmitt, SPD

Britta Blau, SPD

Klaus Burgemeister, SPD
Andreas Neumduller, CDU
Sascha Grimm, CDU
Stefan Brand. CDU
Patricia Schumann. Die Linke
Thomas Brass, B‘90/Die Griinen

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 3 0 3 0
Sachanlagen 4 0 4 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 7 0 7 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 157 107 50 a7
Flissige Mittel 309 318 -9 -3
UMLAUFVERMOGEN 466 425 41 10
RAP 5 3 2 67
BILANZSUMME 478 428 50 12
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 16 0 16 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -9 16 -25 -156
EIGENKAPITAL 32 41 -9 -22
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 21 10 11 110
Verbindlichkeiten 424 375 49 13
- kurzfristig 424 375 49 13
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 445 385 60 16
RAP 1 1 0 0
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, 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 297 64 233 364
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrage 383 230 153 67
Gesamtleistung 680 294 386 131
Materialaufwand 98 2 96 4.800
Personalaufwand 350 140 210 150
Abschreibungen 2 0 2 0
sonstiger betr. Aufwand 238 151 87 58
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -8 1 -9 900
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0 0
Ertragssteuern 1 0 1 0
Jahresergebnis -9 1 -10 1.000
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 5 4 1 25
davon Auszubildende/Trainees 0 1 -1 -100
Stand 01.04.2019: 4
davon Auszubildende/Trainees: 1
Investitionen (T€) (Anlagenzugéang)
(ohne Finanzanlagen) 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Der Geschaftsverlauf der Gesellschaft war im Berichtsjahr insbesondere im Bereich Tourismus
zufriedenstellend. Die Marktansprache Uber das Thema ,internationaler Stadtetourismus®, in
Verbindung mit dem grenziibergreifenden Thema ,Quattropole* (neuer zweisprachiger Du-
Mont-Reisefuhrer) zeigten hier positive Auswirkungen.

Mit der deutlichen Zunahme verkaufter Gastefihrungen und Reiseangebote stieg entspre-

chend auch das damit zusammenh&ngende Aufwandsvolumen.

Der mit der Landeshauptstadt Saarbriicken abgeschlossene und von der Gesellschafterver-
sammlung am 17.12.2012 beschlossene Betrauungsakt sichert die Finanzierung der Gesell-
schaft vom 01.01.2013 bis 31.12.2022.

In den Folgejahren ist mit weiterhin konstanten Ertragszahlen zu rechnen.
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Saarmesse GmbH

An der Saarlandhalle 1
66113 Saarbriicken

www.saarmesse.de

Saarmesse

Tel.: 0681/905-1852
Fax: 0681/905-1263

Email: messe@saarmesse.de

1. Geschaftsfuhrung

Marion Linder
Ralf Kirch

2. Grindung des Betriebes
3. Stammkapital des Betriebes

4. Beteiligungsverhaltnisse

1950

216.295,00 €

Landeshauptstadt Saarbrticken

5. Unternehmensgegenstand

100 % 216.295,00 €

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, Organisation und Durchfihrung von Messen
und Ausstellungen und anderen Eigen- oder Fremdveranstaltungen zur Férderung von Indust-
rie, Handel und Handwerk sowie die Vermietung von Messehallen und Freigeléande fiir Veran-

staltungen.

6. Aufsichtsrat

§7
(2) Dem Aufsichtsrat gehdren an:

a) die Oberbirgermeisterin oder der
Oberbirgermeister der Landeshauptstadt
Saarbriicken als Vorsitzende bzw. Vorsit-
zender

Mitglieder des Aufsichtsrates: (31.12.2018)

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin, (Vorsitz)
Peter Bauer, SPD

Mirco Bertucci, SPD

Sandra Schmitt, SPD

Britta Blau, SPD

Sascha Grimm, CDU

Gabriele Herrmann, CDU

Dr. Daniel Turchi, CDU

Sascha Zehner, CDU

Claudia Stader, die Linke

José Rodriguez-Maicas, B’90/die Griinen

169

b) zehn weitere Vertreterinnen oder Ver-
treter der Landeshauptstadt Saarbriicken,
die von der Gesellschafterversammlung
auf Vorschlag des Stadtrates der Landes-
hauptstadt Saarbriicken gewahlt werden.

Verhinderungsvertreter:

Philipp Schneider, SPD
Harald Muller, SPD

Karl Brixius, SPD

Mirco Bertucci, SPD

Uwe Conradt, CDU

Hermann Hoffmann, CDU
Anke Schwindling, CDU

Peter Strobel, CDU

Jasmin Pies, die Linke
Torsten Reif, B'90/die Griinen


http://www.saarmesse.de/
mailto:messe@saarmesse.de

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TE TE absolut | in %
Immaterielles Vermogen 6 13 -7 -54
Sachanlagen 43 52 -9 -17
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 49 65 -16 -25
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 835 182 653 359
Flissige Mittel 494 1.489 -995 -67
UMLAUFVERMOGEN 1.329 1.671 -342 -20
RAP 1 4 -3 -75
akt. UB aus der Vermdgensverr. 0 0 0 0
Nicht durch EK gedeckter FB 0 0 0 0
BILANZSUMME 1.379 1.740 -361 -21

2018 2017 Abw. Abw.
A T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 216 216 0 0
Rucklagen 28 28 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 786 -1.985 2.771 -140
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -208 2.772 -2.980 -108
Nicht gedeckter Fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 822 1.031 -209 -20
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 283 311 -28 -9
Verbindlichkeiten 274 398 -124 -31
FREMDKAPITAL 557 709 -152 -21
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 1.379 1.740 -361 -21
Sonstige Wirtschafts- 2018 2017 Abweichung | Abw. in
zahlen absolut %
Mitarbeiter 5 7 2 -29%
davon Auszubildende 0 0 0 0

170




9. Geschaéftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens
Geschéftslage

Die Geschaftstatigkeit der Saarmesse GmbH erstreckt sich auf das Veranstalten von eigenen Messen
zur Forderung von Industrie, Handel sowie Handwerk. Dabei handelt es sich derzeit ausschlief3lich um
B2C Veranstaltungen (Publikumsmessen). Das wirtschaftliche Risiko tragt die Gesellschaft selbst.

Nach Aufgabe des Messegelandes und dem Verkauf der Messehallen an die Landeshauptstadt Saar-
briicken hat die Saarmesse GmbH den Geschéftszweig der Vermietung von Raumlichkeiten fir
Fremdveranstaltungen in 2017 aufgegeben.

Die Eigenveranstaltungen der Saarmesse GmbH zahlen zum regionalen Messemarkt, wobei sich aus
den regionalen Gegebenheiten des Standortes Saarbriicken ein grenziberschreitender Markt bis in
den grenznahen Raum nach Frankreich und Luxemburg ergibt.

Fur das Geschéftsjahr 2018 weist die Saarmesse GmbH ein negatives Ergebnis in Hohe von -208
TEUR aus (Vorjahr: 2.772 TEUR). Die Verau3erung der Hallen an die Gesellschafterin Landeshaupt-
stadt Saarbriicken ist mit dem Jahr 2017 géanzlich abgeschlossen. Das Jahresergebnis 2018 ist dem-
nach nur durch das operative Messegeschaft gepragt — Sondereffekte wie in Vorjahren sind nicht zu
verzeichnen.

Die gegenuber der Gesellschafterin Landeshauptstadt Saarbriicken bestehenden Verbindlichkeiten
wurden im Zuge des Hallenverkaufs in Géanze verrechnet.

Der Gesellschaft standen im Laufe der Jahre 2018 und 2019 ausreichende liquide Mittel zur Verfi-
gung.

Durch den Wegfall der grofzen Verbrauchermessen wurden auf der Erfolgsseite Umsatzriickgange ver-
zeichnet. Gleichzeitig konnte die Gesellschaft Kosteneinsparungen im Bereich des Personals und der
sonstigen betrieblichen Aufwendungen erzielen.

Die getroffenen strategischen Entscheidungen fur die Saarmesse GmbH werden auch Auswirkungen
auf die kunftige konzeptionelle Ausrichtung der Saarmesse GmbH und die Kooperation mit der CCS
GmbH haben. Die Messeveranstaltungen werden auch weiterhin an alternativen Standorten in Saar-
briicken stattfinden. Diese Situation wird aller Voraussicht nach so lange Bestand haben, bis ein neuer
Messestandort aufgebaut wird.

Auch in den Folgejahren wird das betriebswirtschaftliche Risiko der Saarmesse nun mafRgeblich von
den Eigenveranstaltungen und deren Resonanz bei den Ausstellern und Besuchern abhangen. Dabei
wird es wichtig sein, auch neue Messeformate zu entwickeln, um neue Besuchergruppen anzuspre-
chen. Weiterhin werden die Kooperation mit der CCS GmbH und eine kinftige engere Verknipfung
beider Gesellschaften zur Hebung von Synergien entscheidend fir die kinftigen Wirtschaftsjahre sein.
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Projektgesellschaft Sanierung
Ludwigsparkstadion mbHi. L.

Nell-Breuning-Allee 8 Tel. 0681/8575-976
66115 Saarbricken Fax 0681/8575-120
www.ludwigspark-sb.de Email: info@ludwigspark-sb.de

1. Geschaftsfuhrung
Projektgesellschaft Sanierung Ludwigsparkstadion mbH i. L.,

vertreten durch den Geschaftsfuhrer
Jurgen Schafer

2. Grindung der Gesellschaft 2013
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000,00 €
4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbriicken 100 % 25.000,00 €

5. Unternehmensgegenstand
Gegenstand des Unternehmens umfasst die Planung, Koordination, Betreuung und Realisie-
rung von Umbau- und Modernisierungsarbeiten am Ludwigsparkstadion in Saarbricken im
Bestand. Soweit gesetzlich zuldssig und nach diesem Gesellschaftsvertrag nicht untersagt, ist

die Gesellschaft zu allen Geschéaften und MaRnahmen berechtigt, die dem unter
Absatz 1 definierten Unternehmensgegenstand dienen.

6. Aufsichtsrat

Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben bereits mit dem Liquidationsbeschluss
am 08. September 2017 ihre Mandate niedergelegt.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Die Gesellschaft halt keine Beteiligungen.
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8. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0
Sachanlagen 0 0
Finanzanlagen 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0
Forderungen und sonstige
Vermoégensgegenstande 1 1 0 0
Flussige Mittel 10 12 -2 -17
UMLAUFVERMOGEN 11 13 -2 -15
RAP 0 0
BILANZSUMME 11 13 -2 -15
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -17 -21 4 -19
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -4 4 -8 -200
EIGENKAPITAL 4 8 -4 -50
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 3 4 -1 -25
Verbindlichkeiten 4 1 3 300
- kurzfristig 4 1 3 300
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 7 5 2 40
RAP 0 0
BILANZSUMME 11 13 -2 -15
e T 2018 2017 Abw Abw .
Ver|ustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 0 0 0 0
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrage 1 11 -10 -91
Gesamtleistung 1 11 -10 -91
Materialaufwand 0 0 0 0
Personalaufwand 0 0
Abschreibungen 0 0
sonstiger betr. Aufwand 5 7 -2 -29
sonstige Steuern 0 0
Betriebsergebnis -4 4 -8 200
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis -4 4 -8 200
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Mitarbeiter 0 0 0 0
dawvon Auszubildende/Trainees 0 0
Stand 30.06.2018:

davon Auszubildende/Trainees

Investitionen (T€) (Anlagenzugéng)

(ohne Finanzanlagen) 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

1. Gegenstand des Unternehmens, Gesellschaftszweck

Die Projektgesellschaft Sanierung Ludwigsparkstadion mbH wurde auf der Grundlage des Gesell-
schaftervertrages vom 18.11.2013 gegruindet. Gesellschafter waren zum Griindungszeitpunkt:

Lfd. Nr.1: LEG Saar, Landesentwicklungsgesellschaft Saarland mbH (kurz LEG)
Lfd. Nr.2: Landeshauptstadt Saarbriicken, Gebdudemanagementbetrieb (kurz GMS)

Das Stammkapital der Gesellschaft betragt EUR 25.000,-, das beide Gesellschafter zu gleichen
Teilen (jeweils EUR 12.500,-) im Grindungsjahr (2013) vollstandig eingezahlt haben.

Mit dem notariellen Kaufvertrag des amtierenden Notars Dr. Eberhard Klein vom 01.09.2016 hat
die Landeshauptstadt Saarbricken, Gebdudemanagementbetrieb (GMS) die Gesellschaftsanteile
der LEG Saar ibernommen und ist seit diesem Zeitpunkt alleiniger Gesellschafter.

In der Gesellschafterversammlung vom 08.09.2017 wurde beschlossen, die Gesellschaft mit Wir-
kung zum Ablauf des 31.12.2017 aufzulésen. Die Eintragung ins Handelsregister erfolgte am 09.
Januar 2018. Die Bekanntmachung im Bundesanzeiger erfolgte am 16. Januar 2018.

Zum Liquidator der Gesellschaft wurde Herr Jirgen Schéafer bestellt.

2.  Geschaftsverlauf und Lage (Wirtschaftsbericht)

Im Berichtsjahr (Liquidationsjahr) fanden keine Aufsichtsratssitzungen statt. Die Mitglieder des
Aufsichtsrats hatten bereits mit dem Liquidationsbeschluss am 08.09.2017 ihre Mandate niederge-
legt.

Die Geschaftsbesorgung der Projektgesellschaft Sanierung Ludwigsparkstadion mbH i.L. hat im
Berichtsjahr die GIU Gesellschaft fur Innovation und Unternehmensférderung mbH, Saar-briicken,
(im Folgenden kurz GIU mbH) als 100 % stadtisches Tochterunternehmen tbernommen. Im Rah-
men dieses Auftrages wurden die ,allgemeine Geschéftsbesorgung®, die Aufgaben zur Buchfiih-
rung (nebst Erstellung des Jahresabschlusses) und die Steuerung und Koordination der Ligquidati-
on an die GIU mbH ubertragen.

Der alleinige Gesellschafter Landeshauptstadt Saarbriicken (hier GMS) erteilte Herrn Jirgen
Schafer als Liquidator im Berichtsjahr den Auftrag, die Liquidation der Gesellschaft zu vollziehen.
Grundlage dafiir waren die bereits genannten Beschlisse in den beteiligten Gremien (Aufsichtsrat,
Gesellschafterversammlung und Werksausschuss GMS). In der Aufsichtsratssitzung vom
08.09.2017 wurde der Liquidationsbeschluss der Gesellschaft zum 31.12.2017 einstimmig gefasst,
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ebenso in der Gesellschafterversammlung am gleichen Tag. Die zusatzlich erforderlichen Be-
schliisse im GMS-Werksausschuss und im Stadtrat erfolgten am 05.12.2017.
Die Anmeldung der Liquidation im Handelsregister erfolgte am 03.01.2018.

Die Eintragung ins Handelsregister erfolgte am 09.01.2018. Die Bekanntgabe im Bundesanzeiger
erfolgte am 16. Januar 2018. Das Sperrjahr endet somit am 15. Januar 2019.

Im Liquidationsjahr vom 01.01.2018 bis 31.12.2018 war die Gesellschaft nicht mehr tétig.

Die Bilanzsumme ist im Vergleich zum Vorjahr auf TEUR 11 (Vj. TEUR 13) gesunken. Auf der Ak-
tivseite haben sich die liquiden Mittel um TEUR 2 durch laufende Zahlungen reduziert.

Auf der Passivseite hat sich das Eigenkapital um TEUR 4 auf TEUR 4 reduziert. Wesentliche Ur-
sache fir die Eigenkapitalentwicklung ist der Umstand, dass die Gesellschaft seit dem 2. Quartal
2015 keine Umsatzerlose mehr erzielt, aber durch Geschéftsbesorgung und sonstigen betriebli-
chen Aufwand belastet ist. Noch im Rahmen der Liquidation zu erwartenden Zahlungsverpflichtun-
gen wurden durch Rickstellungen und Verbindlichkeiten bericksichtigt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung weist fiir das Liquidationsjahr 2018 einen Jahresfehlbetrag von
4 TEUR aus.

3. Risikobericht
Fur die Liquidationsphase sind flir Steuern, Jahresabschlussprifung und Geschaftsbesorgungs-

entgelte ausreichende Mittel vorhanden.

4, Prognosebericht

Aufgrund der bereits eingeleiteten Liquidation entfallen in die Zukunft gerichtete Prognosen.

175



1]
Finanzen



Sparkassenzweckverband ZV - SKS

Saarbrtcken

Korperschaft

des offentlichen Rechts
Neumarkt 17 Tel. 0681/504-2115
66117 Saarbricken Fax: 0681/504-2591

1. Verbandsvorsteher/in bzw. stellvertretende/r Verbandsvorsteher/in

im jahrlichen Wechsel:

Regionalverbandsdirektor Peter Gillo (ab 01.01.2018 — 30.04.2018)
Oberbirgermeisterin Charlotte Britz (ab 01.05.2018 — 31.12.2018)
2. Grindung des Zweckverbandes 1983
3. Stammkapital des Zweckverbandes kein Stammkapital

4. Mitglieder des Zweckverbandes
Die Mitglieder des Zweckverbandes sind:
der Regionalverband Saarbriicken und die Landeshauptstadt Saarbriicken seit 1983
und
die Mittelstadt Volklingen seit 2017
Die Verbandsmitglieder haften dem Zweckverband fiir seine Verbindlichkeiten entsprechend

den intern vereinbarten Anteilen der Mitglieder des Sparkassenzweckverbandes Saarbri-
cken in folgendem Verhéltnis:

Landeshauptstadt Saarbriicken 46,75 %
Regionalverband Saarbriicken 46,75 %
Mittelstadt Volklingen 6,50 %

5. Unternehmensgegenstand

Der Zweckverband ist Trager der Zweckverbandssparkasse, die aus der Zusammenfiihrung
der Kreissparkasse Saarbriicken und der Stadtsparkasse Saarbriicken entstanden ist. Die
Zweckverbandssparkasse tragt den Namen ,Sparkasse Saarbriicken”.

Weiterhin wurde die Sparkasse Saarbriicken mit Wirkung der Gesamtrechtsnachfolge durch

Ubertragung des Vermdgens der Stadtsparkasse Volklingen auf die Sparkasse Saarbriicken
durch Aufnahme mit der Stadtsparkasse Voélklingen vereinigt.
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6. Zweckverbandsversammlung

8§ 4 der Satzung

Zusammensetzung der Verbandsversammlung

(1)

)

©)

Die Verbandsversammlung besteht aus:

dem Regionalverbandsdirektor,

dem Oberbirgermeister der Landeshauptstadt Saarbriicken,
dem Oberblrgermeister der Mittelstadt Vélklingen

und 28 weiteren Mitgliedern.

Die weiteren Mitglieder und Ersatzleute werden von den Vertretungskdrperschaften der
Verbandsmitglieder fiir die Dauer der Amtszeit der Vertretungskorperschaften widerruf-
lich gem. § 114 Abs. 2 KSVG bestellt. Die Landeshauptstadt Saarbriicken und der Regi-
onalverband Saarbriicken bestellen je 13 weitere Mitglieder, die Mittelstadt Vélklingen 2
weitere Mitglieder. Von den weiteren Mitgliedern missen 13 Blrger der Landeshaupt-
stadt Saarbriicken, 13 Burger der tUbrigen Gemeinden des Regionalverbandes Saarbri-
cken und zwei Blrger der Mittelstadt Valklingen sein. Weitere Mitglieder der Verbands-
versammlung koénnen nur Personen sein, die auch dem Verwaltungsrat der Sparkasse
gem. 8 11 SSpG angehdren kdnnen, jedoch keine Sparkassenbedienstete.

Nach Ablauf der Amtszeit der weiteren Mitglieder der Verbandsversammlung tben diese
ihre Tatigkeit in der Verbandsversammlung bis zur Bestellung der neuen weiteren Mit-
glieder weiter aus. Die Neubestellung der weiteren Mitglieder hat spatestens vier Monate
nach Beginn der Amtszeit der neugewahlten Vertretungskorperschaften der Verbands-
mitglieder zu erfolgen.

Mitglieder der Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes
Saarbriicken — Stand 31.12.2018:

Verbandsvorsteher/in bzw. stellvertretende/r Verbandsvorsteher/in

im jahrlichen Wechsel

Regionalverbandsdirektor Peter Gillo (ab 01.01.2018 — 30.04.2018)
Oberbirgermeisterin Charlotte Britz (ab 01.05.2018 — 31.12.2018)

Oberblrgermeisterin der Mittelstadt Volklingen Christiane Blatt
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Weitere Mitglieder

Britta Blau, SPD, Stadtrat

Manfred Boussonville, SPD, Regionalversammlung
Uwe Conradt, MdL, CDU, Stadtrat

Norbert Degen, SPD, Regionalversammlung

Frank Dennert, CDU, Regionalversammlung
Helmut Donnevert, CDU, Regionalversammlung
Edith Eckert, CDU, Stadtrat

Gabriele Herrmann, CDU, Stadtrat

Manfred Jost, B'90 / Die Griinen, Regionalversamm-

lung.

Kerstin Jugl-Koch, CDU, Regionalversammlung
Gunther Karcher, SPD, Stadtrat

Claudia Kohde-Kilsch, Die Linke, Stadtrat

Karsten Kramer, FDP, Stadtrat

Dr. Volker Kramer, CDU Stadtrat

Erik Kuhn, SPD Stadtrat Volklingen

Uwe Munkelt, CDU, Regionalversammlung
Jasmin Pies, Die Linke, Stadtrat

Stefan Rabel, CDU Stadtrat Vélklingen

Torsten Reif, B'90 / Die Grlinen, Stadtrat

Esther Janine Rippel, SPD, Stadtrat

Dr. Stephan Schmidt, SPD, Regionalversammlung
Volker Schmidt, MdL, SPD, Regionalversammlung
Philipp Schneider, SPD, Stadtrat

Jorg Schwindling, CDU, Regionalversammlung
Jurgen Trenz, Die Linke, Regionalversammlung
Peter Walz, CDU, Regionalversammlung

Claudia Willger, B’90 / Die Gruinen, Stadtrat
Rainer Ziebold, SPD, Regionalversammlung

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligung
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Ersatzmitglieder

Patrick Kratz
Rosemarie Moog
Anke Schwindling
Dagmar Girlinger
Timo Flatgen
Manfred Paschwitz
Rainer Ritz
Alexander Kessler

Renate Schiel-Kallenbrunnen

Thomas Kruse
Lothar Schnitzler
Sven Wagner
Stefan Brand
Rolf Deubel
Evelyne Reichelt
Michael Bleines
Karsten Vitz
Karin Burkhart
Harald Muller
Denise Klein
Michael Ney
Susanne Nickolai
Dr. Volker Christmann
Sigurd Gilcher
Dr. Erika Heit
Karin Burkhart
Beate Dinger



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 L0 Lol
absolut In %
Mitarbeiter 0 0 0 0
Haushaltsplan, Einnahme/Ausgabe
festgesetzt (in T€) 32,5 32,5 0 0,00
Kassenmaliger Abschluss gem.
§ 40 KommHVO 29,22 22,98 6,24 27,15
Soll-Einnahmen (T€) 29,22 22,98 6,24 27,15
Soll-Ausgaben (T€) 29,22 22,98 6,24 27,15
Ist-Einnahmen 29,22 22,98 6,24 27,15
Ist-Ausgaben 29,22 22,98 6,24 27,15
Haushaltsreste 0 0 0 0

Saarbricken, den 06. Juni 2019
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SKS

Rechtsfahige Anstalt
des oOffentlichen Rechts
Tel. 0681/504-0
Fax: 0681/504-2199

Sparkasse Saarbricken

Am Neumarkt
66117 Saarbriicken

www.spk-sb.de Email: spk-sb@t-online.de
1. Vorstand

Hans-Werner Sander, Vorstandsvorsitzender

Uwe Kuntz, stellvertr. Vorstandsvorsitzender

Uwe Johmann
Frank Saar

. Grindung der Gesellschaft
. Stammkapital der Gesellschaft

Das haftende Eigenkapital der Sparkasse
Saarbriicken gemaR 8§ 10 KWG belauft
sich am Bilanzstichtag auf 509,0 Mio. €.

. Beteiligungsverhaltnisse

Trager der Sparkasse Saarbriicken ist zu
100 % der Sparkassenzweckverband,
dem als Mitglieder die Landeshauptstadt

. Unternehmensgegenstand

Die Sparkasse Saarbriicken ist Mitglied
des Sparkassenverbandes Saar und da-
mit dem Deutschen Sparkassen und Gi-
roverband e. V., Berlin, angeschlossen.

Die Sparkasse ist ein Wirtschaftsunter-
nehmen mit der Aufgabe, vorrangig in ih-
rem Geschaftsgebiet die Versorgung mit
geld- und kreditwirtschaftlichen Leistun-
gen sicherzustellen. Die Sparkasse stéarkt
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1984 (Jahr der Fusion)

Saarbriicken, der Regionalverband Saar-
briicken und die Stadt Vélklingen angeho-
ren.

den Wettbewerb im Kreditgewerbe. Sie
erbringt ihre Leistungen fir die Bevdlke-
rung, die Wirtschaft und die offentliche
Hand unter Berlcksichtigung der Markter-
fordernisse. Die Sparkasse férdert den
Sparsinn und die Vermdgensbildung brei-
ter Bevolkerungskreise und die Wirt-
schaftserziehung der Jugend.


http://www.spk-sb.de/
mailto:spk-sb@t-online.de

6. Verwaltungsrat/Kreditausschuss

Verwaltungsrat

§ 8 Saarlandisches Sparkassenge-
setz

Zusammensetzung des
tungsrats

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus
dem Vorsitzenden und den weiteren
Mitgliedern. Die Zahl der weiteren
Mitglieder wird durch die Satzung be-
stimmt. Sie muss durch drei teilbar
sein und darf die Zahl achtzehn nicht
Ubersteigen.

(2) Weitere Mitglieder des Verwal-
tungsrates sind zu je einem Drittel
1. sachkundige Mitglieder, die der
Vertretungskorperschaft des Tragers
angehoren,;

2. sachkundige Mitglieder, die der
Vertretungskorperschaft des Tragers
nicht angehoren.

3. Beschéftigte der Sparkasse.

Verwal-

8 6 Saarlandisches Sparkassenge-
setz

Zustandigkeiten der Vertretungs-
korperschaft des Tragers:

Die Vertretungskorperschaft des Tra-
gers wahlt die Mitglieder des Verwal-
tungsrats nach 8 8 Abs. 2 Nr. 1 und 2.

8 7 Satzung Sparkasse Saarbri-
cken

Verwaltungsrat

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus
dem Vorsitzenden und den weiteren
18 Mitgliedern.

(2) Weitere Mitglieder des Verwal-
tungsrates sind zu je einem Dirittel

1. sachkundige Mitglieder, die der
Vertretungskorperschaft des Tragers
angehoren,;

2. sachkundige Mitglieder, die der
Vertretungskorperschaft des Tragers
nicht angehoren;

3. Beschéftigte der Sparkasse

Vorsitzender (bzw. stellv. Vorsitzender
nach § 8 der Satzung des Sparkassen-
zweckverbandes) im jahrlichen Wechsel:
Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin (bis
30.04.2019)

Peter Gillo, Direktor des Regionalver-
bandes Saarbriicken (ab 01.05.2019)
Michael Adam, CDU, Regionalversamm-
lung

Dr. Gerhard Bauer, CDU, Stadtrat

Peter Bauer, SPD, Stadtrat

Karin Bernhard

Pia — Maria Blankenburg

Uwe Conradt, CDU, Stadtrat

Winfried Jung, Linke, Stadtrat

Gunther Karcher, SPD, Stadtrat
Alexander Klein

Thomas Linnemann-Emden

Manfred Michler

Norbert Moy, CDU, Regionalversamm-
lung

Torsten Reif, Grine, Stadtrat

Volker Schmidt SPD, Regionalversamm-
lung

Frank Schuler

Jorg Schwindling, CDU, Regionalver-
sammlung

Karlheinz Wiesen, SPD, Regionalver-
sammlung

Rainer Ziebold, SPD, Regionalversamm-
lung

Gastmitglied:
Christiane Blatt, Oberbirgermeisterin der
Stadt Vaélklingen

Mitglieder des Verwaltungsrates:
Stand: Mai 2019
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Kreditausschuss

§ 13a Sparkassengesetz

Bildung von Ausschiissen

(1) Der Verwaltungsrat bildet aus seiner Mitte einen Kreditausschuss. Dieser besteht aus

1. dem Verwaltungsratsvorsitzenden als Vorsitzenden; der wird im Verhinderungsfalle von sei-
nem Stellvertreter im Verwaltungsrat vertreten;

2. bis zu sechs vom Verwaltungsrat fir die Dauer seiner Amtszeit bestellten Mitgliedern des Ver-
waltungsrates nach § 8 Abs. 2 Nr. 1 und 2. Fir jedes Mitglied wird ein Stellvertreter bestellt. § 9
Abs. 1 Satze 2 und 3 gelten entsprechend

(2) Dem Kreditausschuss obliegt die Zustimmung zur Gewéhrung von Krediten, soweit ihm diese
durch den Verwaltungsrat Ubertragen ist.

Mitglieder des Kreditausschusses: Vertreter im Kreditausschuss:
Stand: Mai 2019 Stand: Mai 2019
Peter Gillo, Vorsitzender ab 01.05.19 bis

30.04.2020

Charlotte Britz, Vorsitzende ab 01.05.18 bis

30.04.2019

Michael Adam Jorg Schwindling
Peter Bauer Gulnter Karcher
Uwe Conradt Dr. Gerhard Bauer
Norbert Moy Torsten Reif
Volker Schmidt Rainer Ziebold
Karlheinz Wiesen Winfried Jung

. Beteiligung an anderen Gesellschaften
Nennwert / TE Anteil in %

GSW - Saarlandische Wohnungsbaugesellschaft mbH, SB 404,0 2257
Gekoba — Gesellschaft fiir Gewerbe und Kommunalbauten

mbH, Saarbriicken 253,6 31,00
ASS, Aufbaugesellschaft Saarbriicker Schloss GmbH,

Saarbriicken 48,6 38,00
Saarbriicker gemeinnutzige Siedlungsgesellschaft mbH 162,0 0,93
Sparkassenfordergesellschaft Saar mbH 2,2 8,60
S-Pro-Finanz 50,0 100
Saarlandische Wagnisfinanzierungsgesellschaft mbH,

Saarbriicken 980,7 9,95
Sparkassen Leasing-, Online-Broker und Beteiligungs-

gesellschaft Saar mbH, Saarbricken 8,0 28,57
Deutsche Sparkassen Leasing AG & Co. KG, Bad Homburg

v.d.H. 883,6 0,37
Saar Connect GmbH, Saarbriicken 12,5 50,00
Gesellschatft fur Wirtschaftsférderung, Innovationen und

Stadtmarketing mbH, Vélklingen 22,0 19,13
Deutsche CrowdInvest GmbH 120,0 60,00
Sparkassen / SIKB Beteiligungsgesellschaft, Saarbriicken 265,1 10,60
S-Partner Kapital AG, Miinchen 191,0 4,62
Erwerbsgesellschaft der S-Finanzgruppe mbH & Co. KG 19.926,4 0,52
S-BargeldService GmbH 98,0 49,00
Stadtentwicklungsgesellschaft Volklingen mbH 200,0 8,00
SDGS GmbH 30,0 33,33
VBG Versicherungsbeteiligungs GmbH & Co KG 6.087,6 0,61

VBG Versicherungsbeteiligungsverwaltungs GmbH 0,3 0,61
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8. Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage

Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 1.207 1.252 -45 -3,6
- davon Auszubildende 69 85 -16 -18,8
Bilanzsumme (T€) 7.471.464 7.352.846| 118.618 1,6
Jahreslberschuss 8.020 8.791 =771 -8,8

Leistungszahlen in Mio. €
Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden

- Spareinlagen 2.090,0 2.168,1 -78,1 -3,6
- Unverbriefte Verbindlichkeiten 2.728,5 2.564,4 164,1 6,4
- Verbriefte Verbindlichkeiten 0,0 0,0 0,0 0,0
Forderungen an Kunden insgesamt: 5.409,2 5.150,7 258,5 5,0
- davon durch Grundpfandrechte 1.774,7 1.703,6 71,1 4.2
gesichert

- davon Kommunalkredite 1.318,4 1.225,7 92,7 7,6
Verbindlichkeiten gegenlber 2.077,6 2.037,7 39,9 2,0
Kreditinstituten

Forderungen an Kreditinstitute 83,2 54,8 28,4 51,8

Wertpapiervermogen 1.965,8 2.011,4 -45,6 -2,3
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AKTIVA 2018 2017 Abw. Abw.
T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 210.701,00 210.701 0
Sachanlagen 22.959.758,98| 25.119.556,49| -2.159.798 -9
Finanzanlagen 0 0
ANLAGEVERMOGEN 23.170.459,98| 25.119.556,49| -1.949.097 -8
Vorréte 0 0
Forderungen und sonstige
Vermégensgegenstinde 5.261.868.332,55|5.046.056.586,90 215.811.746 4
Schuldverschreibungen u.
andere festverzinste 1.358.422.541,22(1.380.297.934,28
Wertpapiere
Aktien/ Betelligunen/ andere | ooy 165 210 79| 681.145.475,40
Anteile /Treuhandvermégen
Flissige Mittel 175.983.493,54| 219.700.115,58] -43.716.622 -20
UMLAUFVERMOGEN 7.447.437.078,10( 7.327.200.112,16| 120.236.966 2
RAP 856.342,78 626.322,43 230.020 37
BILANZSUMME 7.471.463.880,86| 7.352.945.991,08| 118.517.890 2
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 0 0
Rucklagen 324.647.260,61| 318.461.205,27| 6.186.055 2
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 0 0
EIGENKAPITAL 0 0,00 0 0
Sonderposten 0 0
Fonds 195.000.000 190.000.000
Ruckstellungen 0 0
Verbindlichkeiten 6.951.816.620,25| 6.844.484.785,81| 107.331.834 2
- kurzfristig 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 7.471.463.881 7.352.945.991| 118.517.890 2
RAP 0 0
BILANZSUMME 7.471.463.881|7.352.945.991,08| 118.517.890 2
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Das Geschéaftsvolumen der Sparkasse erhthte sich im Geschéftsjahr 2018 um 191,7 Mio. € auf
7.711,2 Mio. €, die Bilanzsumme um 118,6 Mio. € auf 7.471,5 Mio. €.

Die Kundeneinlagen haben sich im abgelaufenen Geschéftsjahr um 1,4 Prozent auf 4.831,9 Mio.
€ erhoht. Die Spareinlagen verringerten sich um 78,1 Mio. € auf 2.090,0 Mio. €. Die unverbrieften
Einlagen erhdhten sich um 164,1 Mio. €. Die Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten stiegen
um 2,0 Prozent = 39,9 Mio. € auf 2.077,6 Mio. €.

Das Kundenkreditvolumen erhohte sich um 5,0 Prozent = 258,5 Mio. € auf 5.409.2 Mio. €. Die
Realkredite erhdhten sich um 71,1 Mio. € auf 1.774,7 Mio. €, die Kommunalkredite stiegen eben-
falls um 92,7 Mio. € auf 1.318,4 Mio. €.

Das Wertpapiervermogen hat sich in 2018 um 45,6 Mio. € auf 1.965,8 Mio. € reduziert. Die For-
derungen an Kreditinstitute erhéhten sich um 28,4 Mio. € auf 83,2 Mio. €.

Nach Abzug der gewinnabhéangigen Steuern verbleibt ein Jahresiiberschuss in Hohe von 8,0 Mio.
€ (8,8 Mio. € im Vorjahr).

Der nach Ausschuttung verbleibende Jahresiberschuss in Héhe von 6,2 Mio. € wird der Sicher-
heitsriicklage zugefuhrt, die sich danach auf 320,6 Mio. € belaufen wird.

Die Zahlungsfahigkeit der Sparkasse war im Geschéftsjahr aufgrund der durchgefihrten Liquidi-
tatsplanung jederzeit gegeben. Auch im laufenden Geschéftsjahr ist nicht mit einer Beeintrachti-
gung zu rechnen.
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S-Pro-Finanz

Immobilien-, Beratungs- und

Versicherungs- GmbH der
Sparkasse Saarbricken

Eisenbahnstral3e 66 Tel.: 0681/ 92627-0
66117 Saarbriicken Fax: 0681/ 92627-17
www.s-pro-finanz.de Email: info@s-pro-finanz.de
1. Geschaftsfuhrung
Herr Alfred Junk
2. Grundung der Gesellschaft 1993
3. Stammkapital der Gesellschaft 50.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Sparkasse Saarbriicken 100 % 50.000 €

5. Unternehmensgegenstand

a) die Vermittlung des Abschlusses und
der Nachweis der Gelegenheit zum
Abschluss von Vertragen tber Grund-
stiicke, grundstiicksgleiche Rechte,
Wohnrdume und gewerbliche Raume,

b) die Vermittlung des Abschlusses und
der Nachweis der Gelegenheit zum
Abschluss von Vertrdgen uber die
energetische Sanierung von Immobi-
lien als Komplettpaket nach Mal3gabe
des genehmigten Gesellschaftsvertra-
ges der Sparhaus Partner GmbH,

c) der Erwerb, die Verauflerung, die Auf-
bereitung und die ErschlieBung von
gewerblich oder industriell nutzbaren
Flachen, deren Vermarktung sowie die
Vornahme von allen anderen Tatigkei-
ten, die fur diesen Zweck sinnvoll und
notwendig sind,
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d) die Vermittlung des Abschlusses und
der Nachweis der Gelegenheit zum
Abschluss von Vertragen iber Produk-
te und Dienstleistungen der Sparkasse
Saarbriicken sowie Uber Versicherun-
gen, Bausparvertrdge und Wertpapie-
re, vorzugsweise solcher der Ver-
bandspartner,

e) die betriebswirtschaftliche Beratung
unter besonderer Beriicksichtigung der
Sparkassenprodukte und —dienst-
leistungen, insbesondere im Bereich
der Projektentwicklung und —beratung
bei Immobilien sowie der Vermégens-
und Anlagenberatung sowie alle sons-
tigen damit im Zusammenhang ste-
henden Geschafte.




6. Aufsichtsrat

8 8 Gesellschaftsvertrag:

(1) Der  Aufsichtsrat besteht aus
mindestens 6 Mitgliedern:

- dem Vorsitzenden des
Verwaltungsrates  der  Sparkasse
Saarbriicken

- dem stellvertretenden Vorsitzenden
des Verwaltungsrates der Sparkasse
Saar-briicken

- mindestens einem Vertreter der
Gesellschafterin

- mindestens drei weiteren Mitgliedern
des Verwaltungsrates der Sparkasse
Saarbriicken
Mit Ausnahme des Vorsitzenden des
Verwaltungsrates der Sparkasse und

Mitglieder des Aufsichtsrates:

(@)

Peter Gillo- Vorsitz ab 01.05.2019 bis 30.04.2020
Charlotte Britz —Vorsitz ab 01.05.2018 bis 30.04.2019

Dr. Gerhard Bauer

Peter Bauer

Roland Bentz

Uwe Kuntz

Norbert Moy

Hans-Werner Sander (standiger Gast)
Frank Schuler

Karlheinz Wiesen

des Stellvertretenden Vorsitzenden
des Verwaltungsrates werden die
weiteren Mit-glieder des Aufsichtsrates
von der Gesellschafterversammiung
einvernehmlich mit dem
Verwaltungsrat der Sparkasse Saar-
bricken bestellt.

Der Vorsitzende des Verwaltungsrates
der Sparkasse Saarbriicken st
gleichzeitig Vorsitzender des
Aufsichtsrates. Der stell-vertretende
Vorsitzende des Verwaltungs-rates der
Sparkasse ist gleichzeitig auch
stellvertretender  Vorsitzender des
Aufsichtsrates.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft
Sparhaus Partner GmbH

Immobilienverwaltungsgesellschaft Saar mbH
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Stamm-Grundkapital Anteil in %

100.000 € 26
50.000 € 28



8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 23 20 3 15
davon Auszubildende/Trainees 0 0
Stand 30.06.2018: 23 20
davon Auszubildende/Trainees
Bilanzsumme (T€) 2.787 2.591 196 8
Umsatzerldse (T€) 3.706 3.426
Bilanzgewinn (T€) 2.153 1.964
2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TE T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 1.121,00 3.345,00 -2.224 -66
Sachanlagen 119.532,00] 132.549,00 -13.017 -10
Finanzanlagen 54.463,58 54.463,58 0 0
ANLAGEVERMOGEN 175.116,58| 190.357,58 -15.241 -8
Vorrate 0 0
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 234.352,34 206.218,06 28.134 14
Flussige Mittel 2.375.867,28 2.190.006,61 185.861 8
UMLAUFVERMOGEN 2.610.219,62| 2.396.224,67 213.995 9
RAP 1.400,00 4.255,00 -2.855 -67
BILANZSUMME 2.786.736,20| 2.590.837,25 195.899 8
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 50.000,00 50.000,00 0 0
Ricklagen 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 0,00 0,00 0 0
EIGENKAPITAL 50.000 50.000,00 0 0
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 479.653,31| 455.283,94 24.369 5
Verbindlichkeiten 2.257.082,89| 2.085.553,31 171.530 8
- kurzfristig 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 2.736.736,20| 2.540.837,25 195.899 8
RAP 0 0
BILANZSUMME 2.786.736,20| 2.590.837,25 195.899 8
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5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die Er-
richtung, Betreuung, Bewirtschaftung und
Verwaltung von Bauten im Rahmen ge-
meindlicher Daseinsvorsorge in allen
Rechts- und Nutzungsformen, darunter Ei-
genheime und Eigentumswohnungen. Die
Gesellschaft kann auRerdem alle im Be-
reich der Wohnungswirtschaft, des Stadte-
baus und der Infrastruktur anfallenden
Aufgaben Ubernehmen, Grundstiicke er-
werben, belasten und verdufern sowie
Erbbaurechte ausgeben. Sie kann Ge-
meinschaftsanlagen und Folgeeinrichtun-
gen, Laden und Gewerbebauten und kultu-
relle Einrichtungen und Dienstleistungen
bereitstellen.

Gegenstand des Unternehmens ist auch
die umfassende Besorgung der Geschéfte
Dritter, die ganz oder teilweise in dem vor-
stehend bezeichneten Geschaftsbereich
tatig sind. Die Gesellschaft darf auch sons-
tige Geschafte betreiben, sofern diese dem
Gesellschaftszweck mittelbar oder unmit-
telbar dienlich sind. Die Gesellschaft kann
sich an Unternehmen, die ihren Zwecken
dienen oder forderlich sind, in jeder gesetz-
lich zulassigen Form beteiligen oder solche
Unternehmen erwerben oder errichten. Sie
darf auch Zweigniederlassungen errichten.
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Saarbricker Immobilien- SIB
verwaltungs- und Baube-
treuungsgesellschaft mbH
St. Johanner Strafe 110 Tel.: 0681/3016-0
66115 Saarbriicken Fax: 0681/3016-100
www.sib-saarbruecken.de Email: immo.home.@ig-sb.de
1. Geschaftsfuhrung

Dipl.-Kffr. Hildegard Wald

Dipl.-Geogr. Heinz-Peter Klein
2. Grindung der Gesellschaft 1990
3. Stammkapital der Gesellschaft 8.800.500 €
4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbrticken 100 % 8.800.500 €

Im Rahmen des Geschaftsbesorgungsver-
trages mit der SGS vom 18.12.1990 ist die
SIB in die zwischen der SGS und der Stadt
Saarbriicken bestehenden Geschéftsbe-
sorgungsvertrdge beziglich der Verwal-
tung der stadtischen Wohnungen und der
Anmietung von Wohnraum fur Asylsuchen-
de und Aus- und Ubersiedler mit allen
Rechten und Pflichten eingetreten.

Mit Beginn des Jahres 1991 Ubernahm die
Gesellschaft im Rahmen eines Personal-
Uberleitungsvertrages das gesamte aktiv
tatige Personal der SGS. Mit der SGS wur-
de ab diesem Zeitpunkt ein Geschéftsbe-
sorgungsvertrag zur umfassenden Durch-
fihrung ihrer Geschafte abgeschlossen,
ebenso trat die Gesellschaft in die mit der
Stadt Saarbriicken Uber die Verwaltung der
stadtischen sowie der angemieteten Woh-
nungen abgeschlossenen Vertrage ein.

Die Leistungen umfassen insbesondere die
Gestellung von Personal, Raumlichkeiten
und Betriebs- und Geschéaftsausstattung
zur Verwaltung der Wohnbestande, In-
standhaltungsleistungen,  Bauleistungen,
Baubetreuungsleistungen sowie die kauf-
mannische Rechnungslegung. Die der Ge-
sellschaft entstehenden Kosten werden
den Vertragspartnern in Rechnung gestellt.



http://www.sib-saarbruecken.de/
mailto:immo.home.@ig-sb.de

6. Aufsichtsrat

812 (1) - (4) Gesellschaftsvertrag

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus mindes-
tens vierzehn Mitgliedern.

(2) Dem Aufsichtsrat gehéren an:

a) der Oberblurgermeister/die Oberbirger-
meisterin der Landeshauptstadt Saarbri-
cken als Vorsitzende/r,

b) zehn von der Gesellschafterversamm-
lung auf Vorschlag des Stadtrates der
Landeshauptstadt Saarbriicken zu wah-
lende Mitglieder, darunter muss sich ein
Beigeordneter/eine Beigeordnete der Lan-
deshauptstadt Saarbriicken befinden,

c) drei Arbeitnehmervertreterinnen.

(3) Die Mitglieder gemafl Abs. 2 lit. b) wer-
den von der Gesellschafterversammlung

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,
(Vorsitz)

Bg. Prof. Heiko Lukas

Mirco Bertucci, SPD

Karl Brixius, SPD

Uwe Conradt, CDU

Sascha Grimm, CDU

Jasmin Heyer, Arbeithnehmervertreterin
Winfried Jung, Die Linke

Thomas Kruse, SPD

Rainer Ritz, CDU

Bernd Schmidt, Arbeithehmervertreter
Theo Schmitt, SPD

Anja Stiefel, Arbeitnehmervertreterin
Claudia Willger, B‘90/Die Grlinen

SGS
VIB
KBS

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
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gewahlt. Die Arbeitnehmervertreterinnen
gemal Abs. 2 lit. ¢) werden von den Ar-
beitnehmerinnen der Gesellschaft in Ur-
wahl nach den einschlagigen Bestimmun-
gen des Betriebsverfassungsgesetzes ge-
wahlt; die Wahl der Arbeithnehmerver-
treterinnen bedarf der Zustimmung der
Gesellschafterversammliung.

(4) Die Amtszeit der Mitglieder nach Abs. 2
lit. b) und c) endet mit der Gesellschafter-
versammlung, die nach der Neukonstituie-
rung des Stadtrates der Landeshauptstadt
Saarbricken stattfindet. Wiederwabhl ist zu-
lassig.

Verhinderungsvertreter:

Jasmin Heyer / Rainer Ritz

Bg. Thomas Briick

Harald Muller, SPD

Britta Blau, SPD

Stefan Brand, CDU

Edith Eckert, CDU

Carlo Donner, Arbeitnehmervertreter
Claudia Stader, Die Linke

Gunther Karcher, SPD

Andreas Neumuller, CDU

Gabriele Hornung, Arbeitnehmervertreterin
Sandra Schmitt, SPD

Andreas Junge, Arbeitnehmervertreter
Thomas Brass, B'90/Die Griinen

Anteil in % Anteil
50,44 % 8.796.265 €
100 % 51.129 €
89,98 % 779.848 €



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw Abw.
AT T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 25 46 -21 -46
Sachanlagen 24.814 22.950 1.864 8
Finanzanlagen 20.518 20.523 -5 0
ANLAGEVERMOGEN 45.357 43.519 1.838 4
Vorrate 168 216 -48 -22
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 1.734 2.040 -306 -15
Flussige Mittel 439 250 189 76
UMLAUFVERMOGEN 2.341 2.506 -165 -7
RAP 19 18 1 6
BILANZSUMME 47.717 46.043 1.674 4
2018 2017 Abw. Abw.
FSE T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 8.800 8.800 0 0
Ricklagen 5.295 5.295 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -501 -553 52 -9
Jahreslberschuss/-fehlbetrag -483 52 -535 -1.029
EIGENKAPITAL 13.111 13.594 -483 -4
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 6.764 6.221 543 9
Verbindlichkeiten 27.775 26.146 1.629 6
- kurzfristig 549 697 -148 -21
- langfristig 27.226 25.449 1.777 7
FREMDKAPITAL 34.539 32.367 2.172 7
RAP 67 82 -15 -18
BILANZSUMME 47.717 46.043 1.674 4
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerldse 13.095 13.698 -603 -4
Bestandsverdnderungen -176 -3 -173 5.767
aktivierte Eigenleistungen 86 11 75 682
sonst. betr. Ertrage 73 8 65 813
Gesamtleistung 13.078 13.714 -636 -5
Materialaufwand 1.511 1.531 -20 -1
Personalaufwand 8.687 7.983 704 9
Abschreibungen 806 837 -31 -4
sonstiger betr. Aufwand 1.743 1.565 178 11
Zinsaufwendungen 888 1.178 -290 -25
Sonstige Steuern 18 18 0 0
Betriebsergebnis -575 602 -1.177 -196
Finanzergebnis 120 98 22 22
Neutrales Ergebnis -32 -648 616 -95
AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0
Ertragsteuern 4 0 4 0
Jahresergebnis -483 52 -535 -1.029

Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %

Mitarbeiter 151 159 -8 -5

davon Auszubildende 5 13 -8 -62

Stand 31.12.2018: 150

davon Auszubildende: 5

Investitionen in T€ 2.649 249 2.400 964

Leistungszahlen: Stand 31.12.

VVon der SIB verw. Wohnungen

SGS 6.797 6.797 0 0

LHS 84 84 0 0

Sonstige 508 505 3 1

Zusammen 7.389 7.386 3 0

Mio. € Mio. € Mio. €

Von der SIB fir die SGS abge-

wickelte Gesamtmietumsatze 38,3 39,0 -0,7 -2

Von der SIB fiir die SGS abge-

wickeltes betreutes Bauvolumen 7,7 11,6 -3,9 -34

194




9. Geschéftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Gesellschaft war im Geschéftsjahr 2018 ent-
sprechend den abgeschlossenen Geschaftsbe-
sorgungsvertragen sowie in der An- und Weiter-
vermietung von Wohnungen und in der Woh-
nungseigentums- und Hausverwaltung tatig. Des
Weiteren bewirtschaftete sie ihre eigenen Ge-
werbeimmobilien Haus Berlin, BetzenstralRe 6
sowie das Burogebaude St. Johanner Stral3e
110.

Fur das Beteiligungsunternehmen SGS besorgte
die Gesellschaft die Geschéafte umfassend. Ne-
ben der Miethausverwaltung und Bewirtschaf-
tung mit einem Gesamtmietumsatz inklusive der
abgerechneten Umlagen in H6he von 38,3 Mio. €
wurde ein Investitionsprogramm von rund 7,7
Mio. € betreut.

Das Bauvolumen betrifft ausschliel3lich im eige-
nen Wohnungsbestand durchgefiihrte Generals-
anierungs- und Modernisierungsmafinahmen.

Das Instandhaltungsvolumen belief sich auf 6,3
Mio. €.

Die SGS erzielte in 2018 einen Jahresiiber-
schuss in Hohe von 617 T€, der auf neue Rech-
nung vorgetragen wird.

Fir die Landeshauptstadt Saarbriicken verwal-
tete und bewirtschaftete die Gesellschaft per
31.12.2018 84 Wohn- und 9 Gewerbeeinheiten.
Fir ihre Tatigkeit erhielt die SIB in 2018 ein Ge-
schéaftsbesorgungsentgelt von T€ 96.

Mit Vertrag vom 01.03.2002 hat der Eigenbetrieb
Gebaudemanagement der Landeshauptstadt
Saarbriicken die SIB mit dem Verkauf eines we-
sentlichen Teils der 0.g. Wohnungen beauftragt.
Im abgelaufenen Jahr wurden hierbei keine
Wohneinheiten veraul3ert.

Die Geschéftsbesorgungstatigkeit fir die KBS
umfasste in 2017 die Netzeinbindung und Zur-
verfigungstellung der Telefonanlage zu einem
Jahresentgelt von 5 T€ zuziglich Umsatzsteuer.

Die Gesellschaft verwaltete zum 31.12.2018 31
Eigentimergemeinschaften nach dem Woh-
nungseigentumsgesetz mit 508 Wohn- und Ge-
werbeeinheiten. Daneben werden 185 Wohn-
und sonstige Einheiten verwaltet (Mietverwal-
tung). Die Erlose aus der Verwaltungstatigkeit
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werden mit T€ 195 (Vorjahr: TE 190) ausgewie-
sen.

Die Gesellschaft hat in Abstimmung mit der Lan-
deshauptstadt Saarbriicken ein Risikomanage-
mentsystem eingefiihrt, in welchem halbjahrlich
detailliert Uber die Risikosituation an das Auf-
sichtsgremium berichtet wird.

Nach Auswertung der Risikosituation liegen die
betragsmaf3ig groRten Risiken fur die Gesell-
schaft im rechtlichen Bereich.

Bei dem Objekt Haus Berlin sind mit den beiden
Hauptmietern FourSide Hotel Trier GmbH und
GMS auskdmmliche Anschlussvertrage abge-
schlossen worden und mit einem neuen Darle-
hensgeber die Anschlussfinanzierung zu deut-
lich besseren Konditionen abgeschlossen.

Mit dem ehemaligen Hotelpéchter sind vor dem
Landgericht Saarbrticken gerichtliche Verfahren
anhangig. Fur eventuelle Risiken hat die Gesell-
schaft Vorsorge durch Ruckstellungsbildung und
Forderungsabwertungen in einer Grol3enordnung
von insgesamt 1.193 T€ getroffen.

Im Rahmen der Geschéftsbesorgungstatigkeit
ist die Gesellschaft insbesondere abhangig von
der geschéftlichen Entwicklung der Saarbriicker
gemeinnitzige Siedlungsgesellschaft mbH. Um
Fehlentwicklungen friihzeitig Rechnung zu tra-
gen, wird das Ergebnis der Gesellschaft und der
einzelnen Geschaftsbereiche von der Geschéfts-
leitung zeitnah Gberwacht.

Ausgehend von der im Dezember 2018 verab-
schiedeten Wirtschaftsplanung werden bis zum
Jahr 2022 bei der SGS steigende Jahresiber-
schisse und daraus resultierend steigende cash
flows erwirtschaftet, die es der Gesellschaft er-
maoglichen, die notwendigen Instandhaltungs-
und Modernisierungsmalinahmen im Bestand
durchzufuhren.

Insofern bestehen die Chancen der SGS darin, in
den kommenden Jahren durch die im Rahmen
der Wirtschaftsplanung festgelegten Modernisie-
rungsmaf3nahmen und innerhalb der dort festge-
legten Budgets die nachhaltige Marktfahigkeit
des gesamten Wohnungsbestandes zu starken.



Saarbricker gemeinnltzige

Siedlungsgesellschaft mbH SGS
St. Johanner Straf3e 110 Tel. 0681/3016-0
66115 Saarbricken Fax: 0681/3016-100
www.mehr-als-gewohnt.de Email: immo.home@ig-sb.de
1. Geschaftsfuhrung
Dipl.- Kffr. Hildegard Wald
Dipl.- Geogr. Heinz-Peter Klein
2. Grindung der Gesellschaft 1919
3. Stammkapital der Gesellschaft 17.439 T€
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 48,63 % 8.481 T€
Saarbriicker Immobilienverwaltungs- und Bau- 50,44 % 8.796 T€
betreuungsgesellschaft mbH
Sparkasse Saarbriicken 0,93 % 162 T€

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens:
(1) Zweck der Gesellschaft ist vorrangig

(3) Die Gesellschaft kann sich an Unter-
nehmen, die ihren Zwecken dienen

eine sichere und sozial verantwort-
bare Wohnungsversorgung der brei-
ten Schichten der Bevdlkerung (ge-
meinnitziger Zweck). Dabei soll die
Preisbildung fiir die Uberlassung von
Mietwohnungen und die Veraulie-
rung von Wohnungsbauten ange-
messen sein, das heildt, eine Kosten-
deckung einschlie3lich angemesse-
ner Verzinsung des Eigenkapitals
sowie die Bildung ausreichender
Rucklagen unter Bertlicksichtigung
einer Gesamtrentabilitdét des Unter-
nehmens ermdglichen.

(2) Die Gesellschaft errichtet, bewirt-
schaftet und verwaltet Bauten in allen
Rechts- und Nutzungsformen. Sie
kann auf3erdem Grundstlicke erwer-
ben, belasten und veraufllern sowie
Erbbaurechte ausgeben. Sie kann
Gemeinschaftsanlagen und Folgeein-
richtungen bereitstellen.
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oder forderlich sind, in jeder gesetz-
lich zulassigen Form beteiligen oder
solche Unternehmen erwerben oder
errichten. Sie darf auch Zweignieder-
lassungen errichten.


http://www.immobiliengruppe-saarbruecken.de/
mailto:immo.home@ig-sb.de

6. Aufsichtsrat

8 9 (1) Gesellschaftsvertrag:

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus achtzehn
Mitgliedern.

(2) Dem Aufsichtsrat gehdren an

1) Der/die Oberbirgermeister(in) der Lan-
deshauptstadt Saarbriicken als Vorsitzen-
delr,

2) vierzehn weitere Mitglieder, davon

a) ein/e Vertreter(in) der Sparkasse Saar-
bricken,

b) dreizehn auf Vorschlag des Stadtrates
der Landeshauptstadt Saarbriicken von
der Gesellschafterversammlung zu wéh-

Mitglieder des Aufsichtsrates: September 2019

Charlotte Britz Oberbirgermeisterin,
AR-Vorsitzende

Bg. Prof. Heiko Lukas

Mirco Bertucci, SPD

Britta Blau, SPD

Stefan Brand, CDU

Thomas Brass, B'90/Die Griinen

Uwe Conradt, CDU

Edith Eckert, CDU

Jasmin Heyer, Arbeitnehmervertreterin
Uwe Johmann

Winfried Jung, Die Linke

Claudia Kohde-Kilsch, Die Linke
Thomas Kruse, SPD

Rainer Ritz, CDU

Bernd Schmidt, Arbeitnehmervertreter
Sandra Schmitt, SPD

Theo Schmitt, SPD

Anja Stiefel, Arbeithnehmervertreterin

Keine
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lende Mitglieder, unter welchen sich
der/die Baudezernent(in) der Landes-
hauptstadt Saarbriicken befinden muss.

3) drei Arbeitnehmervertreter(innen) aus
dem Aufsichtsrat der Saarbriicker Immobi-
lienverwaltungs- und Baubetreuungsge-
sellschaft mbH (SIB), Saarbriicken.

(3) Die Mitglieder gem. Abs. 2 Nr. 2 lit. a) —
c) werden von der Gesellschafterver-
sammlung gewabhlt.

Verhinderungsvertreter:

Britta Blau / Anja Stiefel

Bg. Thomas Briick

Harald Muller, SPD

Claudia Bewermeier, SPD

Sascha Grimm, CDU

Claudia Willger, B'90/Die Griinen
Gerd Hirschmann, CDU

Hermann Hoffmann, CDU

Carlo Donner, Arbeitnehmervertreter
kein Verhinderungsvertreter

Claudia Stader, Die Linke

Patricia Schumann, Die Linke

Karl Brixius, SPD

Andreas Neumiiller, CDU

Gabriele Hornung, Arbeitnehmervertr
Gulnther Karcher, SPD

Patrick Kratz, SPD
Andreas Junge, Arbeitnehmervertreter

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)



8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 0 0 0 0
Sachanlagen 191.731 190.774 957 1
Finanzanlagen 6 6 0 0
ANLAGEVERMOGEN 191.737 190.780 957 1
Vorrate 745 709 36 5
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 14.371 12.810 1.561 12
Flussige Mittel 6.398 1.560 4.838 310
UMLAUFVERMOGEN 21.514 15.079 6.435 43
RAP 19 23 -4 -17
BILANZSUMME 213.270 205.882 7.388 4
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 17.439 17.439 0 0
Rucklagen 7.553 7.553 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 2.778 1.911 867 45
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 617 867 -250 -29
EIGENKAPITAL 28.387 27.770 617 2
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 1.257 1.153 104 9
Verbindlichkeiten 183.596 176.927 6.669 4
- kurzfristig 6.866 5.591 1.275 23
- langfristig 177.476 171.954 5.522 3
FREMDKAPITAL 184.853 178.080 6.773 4
RAP 30 32 -2 -6
BILANZSUMME 213.270 205.882 7.388 4
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 38.309 38.971 -662 -2
Bestandsveranderungen -845 394 -1.239 -314
aktivierte Eigenleistungen 350 486 -136 -39
sonst. betr. Ertrage 4 26 -22 -85
Gesamtleistung 37.818 39.877 -2.059 -5
Materialaufwand 25.397 26.509 -1.112 -4
Personalaufwand 0 0 0 0
Abschreibungen 6.755 6.644 111 2
Darlehenszinsen 4.681 5.198 -517 -10
sonstiger betr. Aufwand 211 175 36 21
sonstige Steuern 11 13 -2 -15
Betriebsergebnis 763 1.338 -575 43
Finanzergebnis 272 237 35 15
Neutrales Ergebnis -418 -708 290 -41
Jahresergebnis 617 867 -250 29
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Sonstige Wirtschaftszahlen

2018

Abw.
absolut

Abw.

2017 in %

Mitarbeiter

o

o
o
o

davon Auszubildende/Trainees

Stand 31.01.2019:

davon Auszubildende/Trainees

Investitionen (T€) (Anlagenzugange)
(ohne Finanzanlagen)

7.783

11.834 -4.051 -34

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Im abgelaufenen Geschéftsjahr hat die Ge-
sellschaft im Rahmen der umfassenden Mo-
dernisierung von Wohnungen, Gebauden und
des Wohnumfeldes ein Bauvolumen von rund
7,7 Mio. € (Vorjahr: 11,6 Mio. €) abgewickelt.

Zum 31. Dezember 2018 bewirtschaftete die
Gesellschaft

6.797 Wohnungen
58 gewerbliche Einheiten, Sonder-
nutzungsrechte, Funktionsgebaude
sowie
1.795 Garagen und Pkw-Abstellplatze.

Der Wohnungsbestand zeigt sich von der
Anzahl unverdndert gegeniber dem Vorjahr.
Durch Zukauf und Umbau eines ehemaligen
Servicecenters zu einer Wohnung hat sich
der Wohnungsbestand unterjghrig um drei
Einheiten erhoht; gleichzeitig verringerte er
sich um drei Einheiten aufgrund von Woh-
nungszusammenlegung und Umwidmung
von Wohnungen in Gewerbeeinheiten.

Innerhalb des Wohnungsbestandes sind 603
Wohneinheiten offentlich  geférdert. Die
durchschnittliche  Kaltmiete einschlieRlich
Sonderobjekte im Bestand hat sich zum De-
zember des Jahres auf 5,36 Euro/gm Wohn-
flache erhoht nach Euro 5,31/gm im Vorjahr.
Die Erhdhung resultiert im Wesentlichen aus
der in 2018 in Teilen des Bestandes durchge-
fuhrten Mieterhthung nach erfolgter Moder-
nisierung sowie aus Mietanpassungen im
Rahmen von Mieterwechseln. Die Erlfs-
schmalerungen (Kaltmiete) fur den Immobi-
lienbestand erhohten sich aufgrund des
Leerstandes im Zuge der Sanierung Vogels-
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born 2 - 6 um 294 T€ auf 2.298 T€ im Ge-
schéftsjahr 2018.

Zum Jahresende 2018 standen 544 Woh-
nungen leer, zum Vorjahresstichtag betrug
der Leerstand noch 428 Wohnungen. Bezo-
gen auf den Gesamtbestand ergab sich somit
zum Ende des Geschéaftsjahres eine Leer-
standsquote von 8,0% (2017: 7,7%). Bei den
zum jetzigen Stichtag vorhandenen Leer-
standen handelt es sich gréf3tenteils um
Wohnungen, die von der Gesellschaft wegen
geplanter ModernisierungsmafRhahmen ent-
mietet wurden bzw. zustandsbedingt nicht
vermietbar sind.

Die ausstehenden Forderungen aus beende-
ten Mietverhaltnissen wurden zu 97 % wert-
berichtigt, wahrend bei bestehenden Mietver-
haltnissen eine Quote von 40 % zu Grunde
gelegt wurde. Insgesamt ergab sich fir 2018
unter Hinzurechnung der aufgrund von Un-
einbringlichkeit ausgebuchten Forderungsbe-
trage ein Abwertungsaufwand im Bereich der
Mietforderungen in einer Gesamththe von
387 T€ (Vorjahr: 520 T€).

Der Wohnungsbestand der Gesellschaft wird
planmafig instandgesetzt. Im abgelaufenen
Geschéftsjahr wandte die Gesellschaft 6.371
T€ (Vorjahr: 5.442 T€) fur die Instandhaltung
ihrer Gebaude und Wohnungen auf.

Die Bilanzsumme zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2018 betragt 213.270 T€ und hat sich
somit um 7.388 T€ erhoht. Die Erhohung
resultiert vornehmlich aus der Erhéhung der
liquiden Mittel sowie einer Erhdhung der For-



derungen, insbesondere der gegeniiber ver-
bundenen Unternehmen.

Der tUberwiegende Teil der Vermbgenswerte
besteht in Sachanlagen; die Sachanla-
geintensitat betragt zum Abschlussstichtag
89,9% (2017: 92,7%). Verglichen mit dem
Vorjahr hat sich das Anlagevermdgen um
957 T€ erhoht. Hierbei stehen den Zugangen
hauptséchlich aufgrund der Modernisie-
rungstatigkeit in Hohe von 7.783 T€ Abgange
aus gewahrten Zuschussmitteln von 71 T€
und Abschreibungen von 6.755 T€ gegen-
uber.

Die Vermogenswerte des Anlagevermdgens
von 191.737 T€ sind finanziert durch Eigen-
kapital in Hohe von 28.387 T€ sowie langfris-
tige Ruckstellungen und Verbindlichkeiten in
Hohe von insgesamt 177.994 T€, woraus
sich eine Anlagendeckung von 108,0 %
(2017: 105,0%) errechnet.

Wesentliche Investitionsverpflichtungen zum
Jahresende bestehen in Hohe von 565 T€ fur
das Bauvorhaben Kdnigsbruch  34-40
(Strangsanierung) sowie in Hohe von 420 T€
fur die Sanierungsmaflinahme Donaustr. 6-8,
die in H6he von 410 T€ durch Darlehensmit-
tel sowie in Hohe von 575 T€ durch Eigenmit-
tel finanziert werden.

Die Eigenkapitalquote betragt zum Stichtag
31. Dezember 2018 13,3% (2017: 13,5%).

Die Gesellschaft erzielte im Geschéftsjahr
2018 einen Jahresiberschuss von 617 T€
(Vorjahr: 867 T€). Gegenuber der Planung
ergab sich eine Verbesserung des Ergebnis-
ses in Hohe von 568 T€, die im Wesentlichen
auf geringere Kosten der Geschaftsbesor-
gung sowie auf héhere sonstige betriebliche
Ertrage zurtckzufuihren ist. Die sonstigen
betrieblichen Ertrage resultieren grof3tenteils
aus dem Verkauf von Forderungen aus in
Vorjahren beendeten Mietverhaltnissen sowie
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aus der Abgeltung fir Bergschadensverzich-
te.

Die Geschaftsfuhrung beurteilt die zukinftige
Entwicklung der Gesellschaft als weiterhin
positiv und rechnet mit einer stabilen Ent-
wicklung des Ergebnisses. Der Wirtschafts-
plan 2019 sieht einen Jahresiberschuss in
Hohe von 68 T€ und damit einen Rickgang
von 549 T€ gegenuber dem Jahresergebnis
2018 vor. Es handelt sich aufgrund der zuvor
beschriebenen positiven Effekte um einen
Einmaleffekt im Jahresergebnis. In den
Folgejahren wird wieder mit positiven Ergeb-
nissen auf dem Niveau der Planung des Ge-
schaftsjahres 2019 bzw. 2020 gerechnet.

Die Gesellschaft hat in Abstimmung mit der
Landeshauptstadt Saarbriicken ein Risiko-
managementsystem eingefihrt, in welchem
halbjahrlich detailliert iber die Risikosituation
an das Aufsichtsgremium berichtet wird.

Nach Auswertung der Risikosituation liegen
die betragsmafRig groften Risiken flir die
Gesellschaft im Beschaffungsbereich beim
Einkauf von Gutern und Dienstleistungen.

Ausgehend von der im Dezember 2018 ver-
abschiedeten Wirtschaftsplanung werden bis
zum Jahr 2022 steigende Jahrestiberschiisse
und daraus resultierend hohere cash flows
erwirtschaftet, die es der Gesellschaft ermdg-
lichen, die notwendigen Instandhaltungs- und
ModernisierungsmalRnahmen im Bestand
durchzufuhren.

Insofern bestehen die Chancen der Gesell-
schaft darin, in den kommenden Jahren
durch die im Rahmen der Wirtschaftsplanung
festgelegten ModernisierungsmalRnahmen
und innerhalb der dort festgelegten Budgets
die nachhaltige Marktfahigkeit des gesamten
Wohnungsbestandes zu starken.



VIB Versicherungen und VIB
Immobilien, Beratungs- und
Vermittlungsgesellschaft mbH
Haus Berlin / Hafenstral3e 5 Tel.: 0681/3016-250
66111 Saarbricken Fax: 0681/3016-254
www.sib-saarbruecken.de Email: vib.service@ig-sb.de
1. Geschaftsfuhrung

Dipl.-Kfm. Stefan Eichhorn
2. Grundung der Gesellschaft

Erwerb der GmbH am 03.09.1999
3. Stammkapital der Gesellschaft 51.129 €
4. Beteiligungsverhaltnisse

Saarbriicker Immobilienverwaltungs-

und Baubetreuungsgesellschaft mbH 100 % 51.129 €

5. Unternehmensgegenstand

82 Gegenstand des Unternehmens

(1) Gegenstand des Unternehmens ist
a) die Durchfihrung von Sicherheits-

und Bedarfsanalysen fir Risikoabsi-
cherungen rund um die Immobilie, die
Entwicklung  entsprechender  De-
ckungskonzepte und die Besorgung
des entsprechenden Versicherungs-
schutzes fur die Saarbriicker Immobi-
lienverwaltungs- und Baubetreuungs-
gesellschaft mbH, Saarbriicken, und
ihre unmittelbaren und mittelbaren Be-
teiligungsunternehmen sowie fir ihre
Vertragspartner;

b) der Erwerb und die Verauferung von

Immobilien jeder Art im Rahmen des
Unternehmensgegenstandes der
Saarbriicker Immobilienverwaltungs-
und Baubetreuungsgesellschaft mbH,
Saarbriicken, und ihrer unmittelbaren

201

und mittelbaren Beteiligungsunter-
nehmen sowie die Entwicklung von
Finanzierungsmodellen und die Ver-

mittlung von Finanzierungen fir diese
Immobiliengeschifte.

(2)Die Gesellschaft ist zu allen Geschéf-

ten und MaRBnahmen berechtigt, die
zur Erreichung des genannten Gesell-
schaftszweckes notwendig und nitz-
lich erscheinen. Die Gesellschaft ist
Uberwiegend auf dem Gebiet der
Landeshauptstadt Saarbriicken tatig.
Sie kann sich zur Erfillung ihrer Auf-
gaben anderer Unternehmen bedie-
nen, sich an anderen Unternehmen,
die ihren Zwecken dienlich oder for-
derlich sind, in jeder gesetzlich zulas-
sigen Form beteiligen und solche Un-
ternehmen erwerben oder errichten.


http://www.sib-saarbruecken.de/
mailto:vib.service@ig-sb.de

6. Aufsichtsrat

8 7 (1) Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, der aus dem Oberburgermeis-
ter/der Oberbirgermeisterin der Lan-
deshauptstadt Saarbricken als Vor-
sitzendem/als Vorsitzende und den
Geschéftsfihrern der Saarbriicker

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin,
(Vorsitzende)

Hildegard Wald, Geschaftsfiihrerin SIB
Heinz-Peter Klein, Geschaftsfihrer SIB
Mirco Bertucci, SPD

Theo Schmitt, SPD

Rainer Ritz, CDU

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine
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Immobilienverwaltungs- und Baube-
treuungsgesellschaft mbH, Saarbrii-
cken, sowie drei weiteren Mitgliedern,
die auf Vorschlag des Stadtrates der
Landeshauptstadt Saarbriicken von
der Gesellschafterversammlung ge-
wahlt werden, besteht.

Verhinderungsvertreter:

Sandra Schmitt, SPD
Thomas Kruse, SPD
Uwe Conradt, CDU



8. Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.

AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 0 0 0 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige 0 0
Vermoégensgegenstande 4 31 -27 -87
Flissige Mittel 172 123 49 40
UMLAUFVERMOGEN 176 154 22 14
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 176 154 22 14

2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 51 51 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 51 51 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 6 6 0 0
Verbindlichkeiten 119 97 22 23
- kurzfristig 119 97 22 23
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 125 103 22 21
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 176 154 22 14
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut [ in %
Umsatzerlose 190 193 -3 -2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
Sonst. betr. Ertrége 0 0 0 0
Gesamtleistung 190 193 -3 -2
Materialaufwand 12 12 0 0
Personalaufwand 32 55 -23 -42
Abschreibungen 0 0 0 0
Sonstiger betr. Aufwand 27 29 -2 -7
Sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 119 97 22 23
Finanzergebnis 0 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis vor EAV 119 97 22 23
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 1 1 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 31.08.2019: 1
davon Auszubildende: 0
Investitionen (T€) 0 0 0 0

. Geschéftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die VIB GmbH befasste sich im Ge-
schéaftsjahr 2018 ausschlieRlich mit
dem Vertrieb von Versicherungen. Fur
den Versicherungsbetrieb besteht ein
Agenturverhaltnis mit den SAARLAND-
Versicherungen AG in Saarbriicken.

Die Gesellschaft erwirtschaftete in 2018
einen Jahresuberschuss von rd. 119
T€, der gemdald Ergebnisabfiihrungs-
vereinbarung an die SIB GmbH abge-
fuhrt wurde.

Die in 2018 erzielten Provisionsein-
nahmen beliefen sich auf 190 T€ nach
193 T€ im Vorjahr. Der Rickgang der
Einnahmen ist auf den Entfall des von
den Saarland Versicherungen gezahl-
ten Personalkostenzuschusses zuriick-
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zufuhren, da ein Mitarbeiter in 2017 al-
tersbedingt ausgeschieden ist. Der Ent-
fall des Personalkostenzuschusses
konnte nahezu vollstandig durch héhe-
re Abschluss- sowie Folgeprovisionen
kompensiert werden. Der Geschaftsflh-
rer beurteilt die zukinftige Entwicklung
der Gesellschaft weiterhin positiv und
rechnet mit einer stabilen Entwicklung
des Ergebnisses.

Fur das Geschéftsjahr 2019 sieht die
Planung ein leichtes Sinken des Jah-
resergebnisses vor. Dies ist in erster
Linie auf die vorsichtige Planung der
Erlése zurtckzufihren. Danach wird mit
konstanten bzw. leicht steigenden Er-
gebnissen gerechnet.



. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist:

- die Erbringung von Beratungs-, Koor-
dinierungs- und sonstigen Dienstleis-
tungen fir die Landeshauptstadt
Saarbricken und ihre Gesellschaften,

- die Miete, die Pacht, der Erwerb und
die Herrichtung sowie die Bebauung
von Grundsticken, die der Gesell-
schaft von der Landeshauptstadt
Saarbriicken zum Zwecke der Ver-
mietung oder Verpachtung an Gewer-
betreibende lbertragen werden,

- die Errichtung, der Betrieb, die Ver-
mietung und die Verpachtung von

. Beirat

8 9 Gesellschaftsvertrag
Zusammensetzung und Amtsdauer
des Beirates

(1) Der Beirat besteht aus 8 Mitgliedern,
und zwar gehdren ihm an:

a) die Oberburgermeisterin / der Ober-
blrgermeister der Landeshauptstadt
Saarbriicken als geborenes Mitglied,
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Gesellschaft fuir Kommunalanlagen KBS
und Beratung Saarbriicken mbH
Talstral3e 34-42 Tel. 0681/30 16-400
66119 Saarbrticken Fax: 0681/30 16-410
www.sib-saarbruecken.de/parken Email: ferdinand.joiko@ig-sb.de
. Geschéaftsfihrung
Gabi Klein
Peter Schoen
. Grindung der Gesellschaft 1964
. Stammkapital der Gesellschaft 866.690,87 €
. Beteiligungsverhaltnisse
SIB 89,98 % 779.873,51 €
LHS 10,02 % 86.817,36 €

Parkanlagen und Garagenhausern in
der Landeshauptstadt Saarbriicken
sowie die Beteiligung an Unterneh-
men, die den gleichen Geschafts-
zweck verfolgen oder sonst dem ru-
henden Verkehr dienen,

- die Herrichtung, die Bewirtschaftung,
die Vermietung und die Verpachtung
von Gewerbeflachen im Eigentum der
Gesellschatft.

b) Funf vom Stadtrat der Landeshaupt-
stadt nach d’Hondt gewahlte Vertreter,
sowie

c) zwei weitere Mitglieder, die von der
Gesellschafterversammiung gewahlt
werden.

(2) Die Mitgliedschaft im Beirat endet flr
die gewdhlten Mitglieder mit dem
Schluss der Gesellschafterversammiung,



http://www.sib-saarbruecken.de/parken
mailto:ferdinand.joiko@ig-sb.de

die Uber die Entlastung fir das vierte
Geschéftsjahr nach der Wahl beschlief3t.
Hierbei wird das Geschéaftsjahr, in dem

Mitglieder des Beirates:
Ralf Latz, Burgermeister,
Vorsitzender

Michael Bleines, Die Linke
Gerd Hirschmann, CDU
Rainer Ritz, CDU
Susanne Nickolai, SPD
Mirco Bertucci, SPD
Torsten Lang, Amtsleiter
VDez. Jurgen Wohlfarth

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Kontour GmbH
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die Wahl stattfindet, nicht mitgerechnet.
Wiederwahl ist zulassig.

Verhinderungsvertreter:

Jasmin Pies, Die Linke

Stefan Brand, CDU

Edith Eckert, CDU

Karl Brixius, SPD

Elisabeth Rammel, SPD

Marlene Ruschel, Beteiligungsreferentin
Eva Muller-Horn, Rechtsamt

Stammkapital Anteil in %
255.800 € 5%



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
ARSUTYEA TE TE absolut | in%
Immaterielles Vermdégen 53 65 -12 -18
Sachanlagen 18.333 19.183 -851 -4
Finanzanlagen 915 916 -1 0
ANLAGEVERMOGEN 19.301 20.164 -863 -4
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermodgensgegenstande 8 11 -3 -26
Flissige Mittel 2.156 1.809 347 19
UMLAUFVERMOGEN 2.164 1.820 344 19
RAP 29 32 -2 -8
AKTIVER UNTERSCHIEDSBETRA 0 0 0 0
BILANZSUMME 21.495 22.016 -521 -2
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 867 867 0 0
Rucklagen 1.095 1.095 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahrestberschuss/-fehlbetrag 5.331 4.306 1.024 24
EIGENKAPITAL 7.293 6.268 1.024 16
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 7.032 7.654 -622 -8
Verbindlichkeiten 7.035 7.953 -917 -12
- kurzfristig 720 1.183 -463 -39
- langfristig 4.362 4.872 -509 -10
FREMDKAPITAL 14.067 15.607 -1.539 -10
RAP 135 141 -7 -5
BILANZSUMME 21.495 22.016 -521 -2
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 4,748 4.606 141 3
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 980 950 30 3
Gesamtleistung 5.728 5.557 171 3
Materialaufwand 816 789 27 3
Personalaufwand 1.036 829 207 25
Abschreibungen 1.364 1.349 14 1
sonstiger betr. Aufwand 357 452 -95 -21
sonstige Steuern 164 160 3 2
Betriebsergebnis 1.992 1.977 15 1
Finanzergebnis -386 -417 31 -7
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 582 571 11 2
Jahresergebnis 1.024 989 35 4
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 15 15 0 0

davon Auszubildende 0 0 0 0

0 0

Stand 30.03.2019: 15

davon Auszubildende: 0 0 0

Investitionen (in T€) 501 71 430 606

Leistungszahlen (in T€)

Umsatzerldse aus:

Parkentgelte 615 626 -12 -2

Parkuhren und Sonstige 408 411 -2 -1

Miete/Pacht 3.725 3.569 156 4

Gesamt: 4.748 4.606 141 3

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Der Pachtvertrag mit QPark sowie der
Vertrag zur Bewirtschaftung der Parkau-
tomaten werden ohne Probleme vollzo-
gen.

Der Pachtvertrag mit vivamar Betriebs-
gesellschaft mbH wird ohne Probleme
vollzogen. Das Berichtsjahr 2018 schlief3t
mit einem Jahresuberschuss von 1.024
TE.

Das Risikomanagement wurde gemaR
den Richtlinien der LHS fortgeftihrt und
ein Risikobericht erstellt. Dieser Bericht
zeigt in 2018 die Risiken des Geschéfts-
jahres auf. Auf Grund der Ergédnzungs-
vereinbarung zum Pachtvertrag mit der
vivamar Betriebsgesellschaft mbH bis
zum 31.12.2021 besteht das Risiko der
nicht kostendeckenden Verpachtung. Fur
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den Risikobericht 2018 wird dieser Sach-
verhalt bertcksichtigt.

Die Geschéftsfihrung erwartet in 2019
und in den Folgejahren die vertragsge-
mafe Weiterflihrung der bisherigen Ge-
schaftsbereiche und die kontinuierliche
Weiterentwicklung des neu begonnenen
operativen Geschafts im Bereich der
Bewirtschaftung von Parkierungseinrich-
tungen. Trotz des sich aus der Nichtwei-
tergewahrung des Zuschusses durch die
Landeshauptstadt Saarbriicken und vor-
zunehmender  Instandhaltungsaufwen-
dungen ergebenden erhéhten Verlustes
im Bereich der Verpachtung des Erleb-
nisbads ,Calypso“ erwartet die Ge-
schéaftsfuhrung fir das Jahr 2019 ein
ausgeglichenes Ergebnis.



V
Gesundheltswesen



Klinikum Saarbriicken gGmbH SWK
Winterberg 1 Tel.: 0681/963-0
66119 Saarbriicken Fax: 0681/963-2600
www.klinikum-saarbruecken.de Email: awillems@klinikum-saarbruecken.de
1. Geschaftsfuhrung
Dr. Susann Bref3lein seit 01. Februar 1993
Dr. Christian Braun seit 05. April 2018
2. Grindung der Gesellschaft 1992
3. Stammkapital der Gesellschaft 4.709.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 100 % 4.709.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Die Kliniken werden seit dem 01.01.1992
als gemeinnitzige Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung gefuhrt.

Im September 1999 fand eine Umfirmie-
rung in Klinikum Saarbriicken gGmbH
statt.

Gegenstand des Unternehmens ist der
Betrieb der stadtischen Kliniken unter
Einbeziehung des jeweiligen Kranken-
hausbedarfsplanes. Zu den Aufgaben
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gehort auch die Aus- und Weiterbildung
fur medizinische und andere Kranken-
hausberufe. Die Klinik ist ein akademi-
sches Lehrkrankenhaus.

Die Klinikum Saarbriicken gGmbH ist im
Krankenhausplan des Saarlandes aufge-
fuhrt. Sie nimmt zusammen mit dem Uni-
versitatsklinikum des Saarlandes Aufga-
ben der Maximalversorgung im Saarland
wabhr.



http://www.klinikum-saarbruecken.de/

6. Aufsichtsrat

8 9 (1) - (3) Gesellschaftsvertrag

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, auf den die Bestimmungen des Akti-
engesetzes nur aufgrund konkreter Ver-
weisung Anwendung finden.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus sech-
zehn Mitgliedern.

(3) Der Oberbirgermeister der Landes-
hauptstadt Saarbriicken ist gemaR § 114
Abs. 1 KSVG geborenes Mitglied und
Vorsitzender des Aufsichtsrates. Dem
Aufsichtsrat gehdren weiter zwei Mitglie-
der der Verwaltung der Landeshaupt-

des Oberbiirgermeisters von der Gesell-
schafterversammlung in den Aufsichtsrat
gewahlt werden. FUnf von sechzehn Mit-
gliedern des Aufsichtsrates werden von
der Arbeitnehmervertretung der Gesell-
schafterversammlung zur Wahl vorge-
schlagen. Die weiteren acht Mitglieder
des Aufsichtsrates, die nicht dem Stadt-
rat der Landeshauptstadt angehdren
missen, werden auf Vorschlag des
Stadtrates der Landeshauptstadt von der
Gesellschafterversammlung gewahilt.

stadt Saarbrlicken an, die auf Vorschlag

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Harald Schindel, besonderer Vertreter der
Oberburgermeisterin, (Vorsitz)

Jurgen Wohlfarth, LHS

Claudia Bewermeier, SPD

Britta Blau

Elisabeth Rammel, SPD

Esther Rippel (Lipka), SPD

Edith Eckert, CDU

Elke Masurek, CDU

Peter Strobel, CDU

Ina WeilBmann

Willi Edelbluth, die Linke

Karin Burkart, B'90/die Griinen
Dr. Astrid Pauli, AN-Vertreterin
Dorothee Schmitt, AN-Vertreterin
Martin Frey, AN-Vertreter

Martin Heckmann, AN-Vertreter
Pia Knorr, AN-Vertreterin

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Anteil der SWK  Stammkapital

Klinikservice GmbH Saarbriicken 100 % 25.000 €
Saarbriicker Pflege gGmbH 100 % 25.564,59 €
Blutspendezentrale Saar-Pfalz gGmbH 3313% 135.000 €
Rettungsdienstschule Saar gGmbH 40 % 30.000 €

Krankenhaus Beratungs- und Seminargesellschaft mbH 6,25 % 40.000 €
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8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 557 853 -296 -35
Sachanlagen 53.960 57.662 -3.702 -6
Finanzanlagen 810 2.405 -1.595 -66
ANLAGEVERMOGEN 55.327 60.920 -5.593 -9
Vorrate 5.347 5.009 338 7
Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande 27.214 26.589 625 2
Flissige Mittel 3.689 656 3.033 462
UMLAUFVERMOGEN 36.250 32.254 3.996 12
Ausgleichsposten fir
Eigenmittelforderung 3.119 3.117 2 0
RAP 66 58 8 14
Nicht durch EK gedeckter
Fehlbetrag 28.707 28.759 -52 0
BILANZSUMME 123.469 125.108 -1.639 -1
2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 4.709 4.709 0 0
Ricklagen 17.797 17.797 0 0
Verlustvortrag -51.265 -45.139 -6.126 14
Jahresiuberschuss 52 -6.126 6.178 -101
Nicht durch Eigenkapital
gedeckter Fehlbetrag 28.707 28.759 -52 0
EIGENKAPITAL 0 0 0 0
Sonderposten 28.728 29.411 -683 -2
Rickstellungen 14.512 13.921 591 4
Verbindlichkeiten 80.055 81.538 -1.483 -2

- kurzfristig 11.807 11.277 530 5

- langfristig 68.248 70.261 -2.013 -3
FREMDKAPITAL 94.567 95.459 -892 -1
Ausgleichsposten flr
Darlehnsférderung 174 238 -64 -27
Rechnungsabgrenzungs-posten 0 0 0 0
BILANZSUMME 123.469 125.108 -1.639 -1
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Erl6ése aus Krankenhausbetrieb 147.565 135.782 11.783 9
Bestandsverdanderungen 287 -912 1.199 -131
Zuweisungen und Zuschiisse
der offentlichen Hand 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 2.515 1.884 631 33
Betriebsleistung 150.367 136.754 13.613 10
Materialaufwand -42.840 -39.969 -2.871 7
Personalaufwand -85.665 -81.980 -3.685 4
Fordermittelergebnis 4.335 5.773 -1.438 -25
Abschreibungen -7.687 -9.487 1.800 -19
sonstiger betr. Aufwand -15.899 -13.764 -2.135 16
sonstige Steuern -19 -18 -1 6
Aufwendungen flr die
Betriebsleistung
-147.775 -139.445 -8.330 6
Betriebsergebnis 2.592 -2.691 5.283 -196
Zinsergebnis -2.898 -3.417 519 -15
Ordentliches
Unternehmenesergebnis
-306 -6.108 5.802 -95
Periodensfremdes und neutrales
Ergebnis
0 0 0 0
Ergebnis vor Ertragssteuern -306 -6.108 5.802 -95
Ertragssteuern 358 -18 376 -2.089
Jahresergebnis 52 -6.126 6.178 -101
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 1.088 1.075 13 1
Investitionen (T€) 4,946 5.342 -396 -7
Leistungszahlen:
Planbetten 572 568 4 1
Fallzahl 27.608 27.456 152 1
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Geschéftslage

Nach dem Krankenhausplan verfugt die
Klinikum Saarbriicken gGmbH Uber 572
(davon 5 teilstationar) Planbetten in 14
Fachabteilungen.

In 2018 wurden 27.608 Falle (Vorjahr
27.456) stationar behandelt.

Die Gesellschaft erstrebt keinen Gewinn.
Uberschiisse sind einer Ricklage zuzu-
fuhren, die nur zur Sicherung und Erful-
lung des Gesellschaftszweckes verwen-
det werden darf.

Im Rahmen der Gesundheitsreform 2000
gilt seit Januar 2003 ein Abrechnungs-
system, welches das zuvor glltige Sys-
tem der Fallpauschalen und Sonderent-
gelte in Verbindung mit Basis- und Abtei-
lungspflegesatzen abgeldst hat. Jeder
Patientenaufenthalt wird nach DRGs (Di-
agnosis Related Groups) abgerechnet.
Hierbei handelt es sich bei jedem Patien-
ten um eine individuelle Fallpauschale,
die vor allem die Schwere der Erkran-
kung berilicksichtigt.
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Das Klinikum hat zum 31.12.2005 seine
Mitgliedschaft im Abrechnungsverband 1
der Ruhegehalts- und Zusatzversor-
gungskasse (RZVK) des Saarlandes ge-
kindigt, um in den Abrechnungsverband
2 und damit in ein Kapital gedecktes Sys-
tem der betrieblichen Alterversorgung zu
wechseln. Daraus ergab sich die Ver-
pflichtung zur Leistung einer Ausgleichs-
zahlung an die RZVK in Héhe von 79,4
Mio. €. Hierfur hat das Klinikum von der
Landeshauptstadt ein entsprechendes
Darlehen mit Rangrucktritt erhalten.

Im Geschéftsjahr 2015 erfolgte seitens
der RzZVK eine Neuberechnung des
Ausgleichsbetrages, die zu einer Ruck-
zahlung an das Klinikum geftihrt hat. Der
Ruckzahlungsbetrag soll in den kom-
menden Jahren fir Sondertilgungen des
Darlehns der Landeshauptstadt Saarbri-
cken genutzt werden.



Saarbriucker Pflege gGmbH SWP
Winterberg 1 Tel.: 0681/963-0
66119 Saarbriicken Fax: 0681/963-2600
www.klinikum-saarbruecken.de Email:  avillems@klinikum-saarbruecken.de
1. Geschaftsfuhrung
Dr. Susann Bref3lein
2. Grindung der Gesellschaft 1996
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.564,59 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Klinikum Saarbricken gGmbH 100 % 25.564,59 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist der
Betrieb von Pflegeeinrichtungen jeder
Art, die Beteiligung an solchen Einrich-
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tungen, die Kooperation mit solchen Ein-
richtungen einschlieBlich der Betriebs-
fuhrung und Geschéftsbesorgung.



http://www.klinikum-saarbruecken.de/

6. Aufsichtsrat

8 9 Gesellschaftsvertrag (1)-(6):

(1)

(@)

©)

Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, auf den die Bestimmungen des
Aktiengesetzes nur aufgrund konkre-
ter Verweisung Anwendung finden.
Der Aufsichtsrat besteht aus neun
Mitgliedern. Jedes Mitglied hat ei-
ne/n Verhinderungsvertreter/in,
der/die nach dem gleichen Verfahren
wie die Aufsichtsratsmitglieder be-
stimmt wird. Auf Grund gemeinde-
rechtlicher Vorschriften ist diese
Verhinderungsvertretung fir den
Oberbirgermeister/die Oberblrger-
meisterin (bzw. den besonderen Ver-
treter/die  besondere  Vertreterin)
nicht zulassig.

Der Oberbiirgermeister der Landes-
hauptstadt Saarbrticken ist gemafR §
114 Abs. 1 KSVG geborenes Mit-
glied und Vorsitzender des Auf-
sichtsrates. Eines von neun Mitglie-
dern wird von der Arbeitnehmerver-
tretung der Gesellschafterversamm-
lung zur Wahl vorgeschlagen. Die
weiteren sieben Mitglieder des Auf-
sichtsrates, die nicht dem Stadtrat

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Harald Schindel, (Vorsitz)
Sigrid Martin-Koéliner, SPD
Britta Blau, SPD

Kristine Commercon, SPD
Elke Masurek, CDU

Anke Schwindling, CDU

Willi Edelbluth, die Linke
Claudia Willger, B’90/die Griinen
Rita Hettrich, AN-Vertreterin

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligung
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(4)

(5)

(6)

der Landeshauptstadt Saarbriicken
angehoren missen, werden auf Vor-
schlag des Stadtrates der Landes-
hauptstadt Saarbriicken von der Ge-
sellschafterversammlung gewahlt.
Die Amtsdauer des Aufsichtsrates
endet mit Ablauf der Wahlperiode
des Rats der Landeshauptstadt
Saarbriicken. Der alte Aufsichtsrat
fuhrt seine Geschéfte bis zur Bildung
eines neuen weiter.

Jedes Mitglied des Aufsichtsrates
kann sein Amt jederzeit durch
schriftliche Erklarung niederlegen.
War fur die Wahl eines Aufsichts-
ratsmitglieds eine Zugehdrigkeit zur
Vertretungskorperschaft oder zur
Verwaltung der Landeshauptstadt
Saarbriicken bestimmend, endet die
Mitgliedschaft automatisch mit dem
Ausscheiden aus der Vertretungs-
korperschaft oder der Verwaltung.
Bis zur Bestellung eines Nachfolgers
kann eine kommissarische Mitglied-
schaft aufrecht erhalten bleiben.

Verhinderungsvertreter:

Philipp Schneider, SPD
Elisabeth Potyka, SPD

Claudia Bewermeier, SPD

Edith Eckert, CDU

Dr. Daniel Turchi, CDU

Claudia Kohde-Kilsch, die Linke
Karin Burkart, B'90/die Griinen
Silke Hohlweck



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 1 2 -1 -50
Sachanlagen 2.168 2.479 -311 -13
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 2.169 2.481 -312 -13
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 120 160 -40 -25
Flissige Mittel 1.301 1.100 201 18
UMLAUFVERMOGEN 1.421 1.260 161 13
RAP 0 2 2 -100
BILANZSUMME 3.590 3.743 -153 -4
2018 2017 Abw Abw.
el T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Ricklagen 148 148 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 197 -158 355 -225
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 277 355 -78 -22
EIGENKAPITAL 648 371 277 75
Sonderposten 10 14 -4 -29
Rickstellungen 420 315 105 33
Steuerriickstellung 2 2 0 0
Verbindlichkeiten 2.510 3.041 -531 -17
- kurzfristig 691 631 60 10
- langfristig 1.819 2.410 -591 -25
FREMDKAPITAL 2.932 3.358 -426 -13
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 3.590 3.743 -153 -4
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 5.948 5.632 316 6
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrdge 76 39 37 95
Gesamtleistung 6.024 5.671 353 6
Materialaufwand 1.120 845 275 33
Personalaufwand 3.655 3.368 287 9
Abschreibungen 338 310 28 9
sonstiger betr. Aufwand 538 690 -152 -22
sonstige Steuern 1 1 0 0
Betriebsergebnis 372 457 -85 -19
Finanzergebnis -95 -101 6 -6
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 277 356 -79 -22
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 66,1 63,9 2 3
Investitionen (T€) 28 5 23 460
Pflegegrad 0 1.277 2.372 -1.095 -46
Pflegegrad 1 1.000 584 416 71
Pflegegrad 2 14.728 13.693 1.035 8
Pflegegrad 3 14.616 12.975 1.641 13
Pflegegrad 4 8.824 8.754 70 1
Pflegegrad 5 2.402 2.552 -150 -6
Gesamtzahl 42.847 40.930 1.917 5

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Im Berichtsjahr wurde das Altenheim,
Am Schlossberg sowie ein ambulanter
Pflegedienst betrieben. Im Geschaftsjahr
2018 wurde ein Jahresiberschuss von

277 TEUR (Vj: 356 TEUR) erzielt.
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Klinikservice SWService
Saarbrucken GmbH
Winterberg 1 Tel.: 0681/963-0
66119 Saarbriicken Fax: 0681/963-2600
www.klinikum-saarbruecken.de Email: awillems@klinikum-saarbruecken.de
1. Geschaftsfuhrung

Dr. Susann Bref3lein
2. Grindung der Gesellschaft 1999
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.000,-- Euro
4. Beteiligungsverhaltnisse

Klinikum Saarbricken gGmbH 100 % 25.000 Euro

5. Das Unternehmen

Gegenstand des Unternehmens ist die
Erbringung von Dienstleistungen - mit
Ausnahme des medizinischen und pfle-
gerischen Bereichs - fir die Klinikum
Saarbriicken gGmbH, bei den zu erbrin-
genden Dienstleistungen handelt es sich

6. Aufsichtsrat

Zusammensetzung des Aufsichtsrates,
Vorsitz
§ 8 des Gesellschaftsvertrages

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, auf den die Bestimmungen des
Aktiengesetzes nur aufgrund konkre-
ter Verweisung Anwendung finden.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus neun
Mitgliedern.

(3) Der Oberburgermeister der Landes-
hauptstadt Saarbriicken ist gemaR 8§
114 Abs. 1 KSVG geborenes Mitglied
und Vorsitzender des Aufsichtsrats.
Ein Mitglied des Aufsichtsrats wird
von der Arbeithehmervertretung der
Gesellschafterversammlung zur Wahl
vorgeschlagen. Die weiteren sieben
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um Aufgaben im Bereich der Reinigung,
der Wascherei, der Kiliche, der Betten-
zentrale, der Technik, des Hol- und
Bringdienstes, des Empfangs, der Pforte
und der Zentralsterilisation sowie um
Aufgaben in vergleichbaren Bereichen.

Mitglieder des Aufsichtsrats, die nicht
dem Stadtrat der Landeshauptstadt
Saarbriicken angehéren missen,
werden auf Vorschlag des Stadtrats
der Landeshauptstadt Saarbriicken
von der Gesellschafterversammliung
gewahlt.

(4) Die Amtsdauer des Aufsichtsrates
endet mit Ablauf der Wahlperiode
des Rats der Landeshauptstadt
Saarbriicken. Der alte Aufsichtsrat
fuhrt seine Geschéfte bis zur Bildung
eines neuen weiter.



http://www.klinikum-saarbruecken.de/

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Harald Schindel, (Vorsitz)
Claudia Bewermeier, SPD
Britta Blau, SPD

Elisabeth Rammel, SPD
Esther Rippel (Lipka), SPD
Elke Masurek, CDU

Anke Schwindling, CDU
Willi Edelbluth, die Linke

Claudia Willger, B’90/die Griinen

Wolfgang Rau, AN-Vertreter

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Verhinderungsvertreter:
Philipp Schneider, SPD

Harald Muller, SPD

Britta Blau, SPD

Edith Eckert, CDU

Dr. Daniel Turchi, CDU

Claudia Kohde-Kilsch, die Linke
Karin Burkart, B'90/die Griinen
Andreas Richter, AN-Vertreter

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 8 15 -7 -47
Sachanlagen 797 1.583 -786 -50
Anlagen im Bau 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 805 1.598 -793 -50
Vorrate 16 16 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermobgensgegenstande 631 564 67 12
Flussige Mittel 143 26 117 450
UMLAUFVERMOGEN 790 606 184 30
RAP 0 0 0 0
nicht durch EK ged. Fehlbetrag 0 305 -305
BILANZSUMME 1.595 2.509 -914 -36
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Abw. Abw.

PSS #BEZUG! | #BEZUG! | absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 25 25 0 0
Rucklagen 523 523 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -853 -891 38 -4
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 511 38 473 1.245

nicht durch EK ged. Fehlbetrag 0 305

EIGENKAPITAL 206 0 206 0
Sonderposten 4 4 0
Ruckstellungen 428 445 -17 -4
Verbindlichkeiten 957 2.064 -1.107 -54
- kurzfristig 415 357 58 16
- langfristig 542 1.707 -1.165 -68
FREMDKAPITAL 1.385 2.509 -1.124 -45
RAP 0 0 0 0

Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.

Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 13.482 10.892 2.590 24
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 436 200 236 118
Gesamtleistung 13.918 11.092 2.826 25
Materialaufwand 2.669 579 2.090 361
Personalaufwand 9.857 9.582 275 3
Abschreibungen 159 216 -57 -26
sonstiger betr. Aufwand 675 648 27 4
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 558 67 491 733
Finanzergebnis -22 -29 7 -24
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 25 0 25 0
Jahresergebnis 511 38 473 1.245

Sonstige Wirtschaftszahlen 218 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 242 241 1,0 0
Investitionen (T€) 26 18 8 44
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Bei den Erldsen aus allgemeinen Leis-
tungen in Hohe von 13.482 T€ handelt
es sich weitestgehend um Dienst-
leistungen fiur die Klinikum Saarbriicken
gGmbH, die Saarbriicker Pflege gGmbH
sowie um Erlése der Zentralsterilisation
und dem Bistro.
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Gesellschaft Gbernimmt sukzessive
Dienstleistungen insbesondere flur das
Klinikum Saarbrticken gGmbH. Dies sind
vor allem die Reinigung, die Kiiche, die
Bettenzentrale, die Technik, der Hol- und
Bringdienst, der Empfang, die Pforte,
Zentralsterilisation sowie Aufgaben in
vergleichbaren Bereichen.



Blutspendezentrale Saar-Pfal
gGmbH

y4

BSZ Saar-Pfalz

Winterberg 1 Tel.: 0681/963-0
66119 Saarbriicken Fax: 0681/963-2600
www.klinikum-saarbruecken.de Email: awillems@klinikum-saarbruecken.de
1. Geschaftsfuhrung

Dr. Susann Brellein
2. Grundung der Gesellschaft 1992

neue Firma: 1997

Durch den Verkauf von 50 % der Ge-
schaftsanteile der Saarlandischen Blut-
spendezentrale an die Westpfalz-Klinikum
GmbH in Kaiserslautern &nderte sich der
Name der Gesellschaft ab dem 1. Juni

3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse
Klinikum Saarbricken gGmbH
Westpfalz-Klinikum GmbH
Saarland-Heilstatten GmbH

5. Unternehmensgegenstand
Gegenstand der Gesellschaft ist die Ver-

sorgung von Krankenhausern und Arzt-
praxen mit korpuskularen und plasmati-
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1997 in Blutspendezentrale Saar-Pfalz
gGmbH. Zum 1. Januar 2005 wurde die
Saarland-Heilstatten GmbH als dritter
Gesellschafter aufgenommen.

135.000 €

331/3% 45.000 €
331/3% 45.000 €
3313% 45.000 €

schen Bestandteilen des Blutes; ausge-
nommen sind Sekund&rprodukte.


http://www.klinikum-saarbruecken.de/

6. Aufsichtsrat

8 9 Gesellschaftsvertrag
Zusammensetzung und Amtsdauer des
Aufsichtsrates (1. — 4.)

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat
auf den die Bestimmungen des Aktienge-
setzes keine Anwendung finden.

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus zehn
Mitgliedern.

(3) Dem Aufsichtsrat gehdren je drei Ver-
treter der Gesellschafter an, die auf Vor-
schlag der Gesellschafter von der Ge-
sellschafterversammlung in den Auf-
sichtsrat gewahlt werden. Sie sollen tber
eine besondere Sachkunde verfligen, die
durch Ausbildung oder Erfahrung darge-
legt werden muss. Den Vorsitz fuhrt der
Oberbirgermeister oder der zustandige
Beigeordnete der Universitatsstadt Kai-
serslautern.

(4) Ein Mitglied des Aufsichtsrates wird von
der Arbeitnehmervertretung der Gesell-
schafterversammlung zur Wahl vorge-
schlagen.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Joachim Féarber, (Vorsitz)
Harald Schindel,

Claudia Bewermeier, SPD
Elke Masurek, CDU
Jirgen Conrad

Dr. Said Kahla

Armin Beck

Martin Schlechter

Volker Schmidt

Cornelia Rauch, AN-Vertreterin
Esther Rippel

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine
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(5) Die Amtsdauer des Aufsichtsrates be-
tragt jeweils funf Jahre, beginnend jeweils
mit dem 01. Januar eines Kalenderjahres —
erstmals mit dem 01. Januar 2005 - und
endet jeweils mit dem 31. Dezember des
finften darauf folgenden Kalenderjahres.
(6) Jedes Mitglied des Aufsichtsrates kann
sein Amt jederzeit durch schriftliche Erkla-
rung niederlegen.

(7) War fur die Wahl eines Aufsichtsrats-
mitgliedes eine Zugehorigkeit zu einer Ver-
tretungskoérperschaft oder einer Verwaltung
der beteiligten Gebietskorperschaften be-
stimmend, endet die Mitgliedschaft auto-
matisch mit dem Ausscheiden aus der Ver-
tretungskorperschaft oder der Verwaltung.
Bis zur Bestellung eines Nachfolgers kann
eine  kommissarische Mitgliedschaft auf-
recht erhalten bleiben.

(8) Scheidet ein gewahltes Aufsichts-
ratsmitglied vor Ablauf der Amtszeit aus,
kann ein neues Mitglied fiur die Restdau-
er des ausgeschiedenen Mitgliedes ge-
wéhlt werden.



8. Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 6 10 -4 -40
Sachanlagen 246 267 -21 -8
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 252 277 -25 -9
Vorrate 263 274 -11 -4
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 333 305 28 9
Flussige Mittel 1.399 1.495 -96 -6
UMLAUFVERMOGEN 1.995 2.074 -79 -4
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 2.247 2.351 -104 -4
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 135 135 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 1.526 1.250 276 22
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -25 276 -301 -109
EIGENKAPITAL 1.636 1.661 -25 -2
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 183 143 40 28
Verbindlichkeiten 428 547 -119 -22
- kurzfristig 428 547 -119 -22
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 611 690 -79 -11
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 2.247 2.351 -104 -4
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerltse 5.714 5.782 -68 -1
Bestandsveranderungen 6 16 -10 -63
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 59 51 8 16
Gesamtleistung 5.779 5.849 -70 -1
Materialaufwand 3.687 3.618 69 2
Personalaufwand 1.488 1.371 117 9
Abschreibungen 89 95 -6 -6
sonstiger betr. Aufwand 540 489 51 10
sonstige Steuern 0 0
Betriebsergebnis -25 276 -301 -109
Finanzergebnis 0 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis -25 276 -301 -109
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 21 21 0 0
Verkaufte Produkte:
Thrombozyten maschinell 2.687 2.774 -87 -3
Thrombozytenhochkonzentrat 987 1057 -70 -7
Erythrozytenkonzentrat, 33.327 35.033
gewaschen -1.706 -5
Erythrozytenkonzentrat autolog 25 63 -38 -60
Autologes Plasma 25 63 -38 -60
Frischplasma, gefroren 3.655 4.063 -408 -10
Gesamtanzahl 40.706 43.053 -2.347 -5
davon zugekaufte Konserven 22.191 23.404 -1.213 -5

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Gesellschaft erzielte im Geschéfts-
jahr 2018 einen Jahresfehlbetrag aus
der gewohnlichen Geschéaftstatigkeit

von 24.683,96 € (Vj: Jahrestberschuss
276.465,35 €).
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RDS RettungsDienstlogistik RDS

und Service GmbH

Saarpfalz-Park 9 Tel. 06826/931-0

66450 Bexbach Fax 06826/931-555

http://www.rds-saar.de Email: info@rds-saar.de

1. Geschaftsfuhrung
Ltd. Verw.-Direktor Bernhard Roth

2. Grindung der Gesellschaft 1997

3. Stammkapital der Gesellschaft 2.800.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse
Zweckverband fur Rettungsdienst
und Feuerwehralarmierung Saar 90 % 2.520.000 €
Landeshauptstadt Saarbriicken 2% 56.000 €
Deutsches Rotes Kreuz Landesverband Saarland e.V. 2 % 56.000 €
Malteser Hilfsdienst e.V. 2% 56.000 €
ASB Sozial- und Pflegedienste gGmbH 2% 56.000 €
Kreisstadt Neunkirchen 2% 56.000 €

5. Unternehmensgegenstand
Gegenstand des Unternehmens ist d) zentrale Planung, Finanzierung und

a)

b)

die zentrale Abwicklung der Leis-
tungsabrechnung sowie der Leis-
tungs- und Kostenrechnung,

zentrale Beschaffung, Vorhaltung
und Bewirtschaftung von Ersatzfahr-
zeugen,

zentrale Beschaffung und Bereitstel-
lung von Rettungsfahrzeugen sowie
deren technische und medizinische
Ausstattung,
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Abwicklung von BaumaRnahmen
(Rettungswachen, Unterstellmoglich-
keiten flr Rettungsfahrzeuge) sowie
die Bewirtschaftung von Gebauden

fur den saarléandischen Rettungsdienst,

in

den Fallen der Buchstaben c) und d)

im Benehmen mit den saarlandischen
Rettungsdienstbeauftragten.



http://www.rds-saar.de/
mailto:info@rds-saar.de

6. Aufsichtsrat

Die Landeshauptstadt Saarbriicken ist im Aufsichtsrat durch Herrn Bg. Harald Schindel als
besonderer Vertreter der Oberbiirgermeisterin vertreten.

7. Zweck der Beteiligung

Durch die Beteiligung ist die Landes- staltung der wirtschaftlichen Zentralisie-
hauptstadt Saarbriicken an den wesent- rung von Rettungsdienstleistungen betei-
lichen Entscheidungsprozessen zur Ge- ligt.

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 35 33 2 6
davon Auszubildende 0 0 0 0
Stand 30.06.2018: 35 33 2 6
davon Auszubildende: 0 0 0 0
Bilanzsumme (T€) 19.170 17.485 1.685 10
Umsatzerlése (T€) 5.634 5.411 223 4
Bilanzgewinn/Verlust (T€) 459 379 80 21
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2018 2017 Abw. Abw.
AL T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 86.676 98.965 -12.289 -12
Sachanlagen 16.975.865 15.796.885 1.178.979 7
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 17.062.541 15.895.850 1.166.690 I
Vorrate 9.130 11.324 -2.194 -19
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 777.406 589.856 187.550 32
Flissige Mittel 930.903 643.057 287.846 45
UMLAUFVERMOGEN 1.717.439 1.244.237 473.202 38
RAP 165.621 156.393 9.228 6
aktive latente Steuern 224.552 188.625 35.927 19
BILANZSUMME 19.170.152 17.485.105 1.685.047 10
2018 2017 Abw. Abw.
sl T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 2.800.000 2.800.000 0 0
Rucklagen 3.672.065 3.198.700 473.366 15
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 574.418 473.366 101.052 21
EIGENKAPITAL 7.046.483 6.472.066 574.417 9
Sonderposten 370.412 407.995 -37.583 -9
Ruckstellungen 445,145 343.643 101.502 30
Verbindlichkeiten 11.308.113 10.261.402 1.046.710 10
- kurzfristig 682.344 594.000 88.344 15
- langfristig 10.625.769 9.667.402 958.367 10
FREMDKAPITAL 11.753.257 10.605.045 1.148.213 11
RAP 0 0
BILANZSUMME 19.170.152 17.485.105 1.685.047 10
Gewinn- und Verlustrechnung 2018 2017 Abw. Abw.
T€ T€ absolut in %
Umsatzerldse 5.634.104| 5.411.507 222.597 4,1%
Bestandsweranderung 0 0 0 0,0%
aktivierte Eigenleistung 0 0 0 0,0%
sonst. betr. Ertrage 416.335 256.233 160.103 62,5%
Gesamtleistung 6.050.439| 5.667.739 382.699 6,8%
Materialaufwand 13.402 11.324 2.078 18,3%
Personalaufwand 1.506.916( 1.358.764 148.152 10,9%
Abschreibungen 2.216.000| 2.049.746 166.254 8,1%
sonstiger betr. Aufwand 1.264.302 1.320.164 -55.862 -4,2%
sonstige Zinsen und ahnl. Ertrage 0 0 o #DIV/O!
Zinsen und ahnl. Aufwendungen 207.163 231.253 -24.090 -10,4%
Betriebsergebnis 842.656 696.488 146.168 21,0%
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0 0 0,0%
neutrales Ergebnis 0 0 0 0,0%
ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0,0%
sonstige Steuern 11.145 9.083 2.063 22, 7%
Ertragssteuern 257.093 214.039 43.054 20,1%
Jahresergebnis 574.417 473.366 101.051 21,3%
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Krankenhaus Beratungs- und KBSG

Seminargesellschaft mbH

Talstral3e 30 Tel. 0681/92611-0

66117 Saarbricken Fax: 0681/92611-99

Email guckelmus@skgev.de

1. Geschaftsfuhrung
Dr. Thomas Jakobs (seit 01.01.2015)

2. Grundung der Gesellschaft 2003

3. Stammkapital der Gesellschaft 40.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse
Klinikum Saarbricken gGmbH 6,25 % 2.500 €
Saarlandische Krankenhausgesellschaft e.V. 25,00 % 10.000 €
Marienhaus Kranken- und Pflegegesellschaft mbH 12,50 % 5.000 €
cusuanus tragergesellschaft trier e.V. 12,50 % 5.000 €
kreuznacher diakonie 6,25 % 2.500 €
Caritas Tragergesellschaft Saarbriicken mbH 6,25 % 2500 €
Deutsches Rotes Kreuz gemeinnitzige
Krankenhaus GmbH Saarland 6,25 % 2.500 €
KKS Service GmbH 6,25 % 2.500 €
Saarland Heilstatten GmbH 6,25 % 2.500 €
Caritasverband fiur die Dibzese Trier e.V. 6,25 % 2.500 €
Diakonie Klinikum Neunkirchen
gemeinnitzige GmbH (DKN gGmbH) 6,25 % 2500 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens sind

Serviceleistungen auf dem Gebiet des

Krankenhaus- und Gesundheitswesens,

insbesondere

- Durchfihrung von Informations-,
Fort- und Weiterbildungsveranstal-
tungen
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- Beratungen im Bereich der Kranken-
hausorganisation und Qualitatssiche-
rung;

- Herausgabe von Publikationen im
Gesundheitswesen.

Die Gesellschaft ist zu allen Geschaften

und MaRnahmen berechtigt, die dem

Gesellschaftszweck unmittelbar oder mit-

telbar dienen.




6. Aufsichtsrat

§ 12 Gesellschaftsvertrag

1. Der Aufsichtsrat besteht aus hdchstens
funf Mitgliedern. Vorsitzender und stellver-
tretender Vorsitzender der Saarlandischen
Krankenhausgesellschaft e. V., Saarbri-
cken, gehdren dem Aufsichtsrat aufgrund
ihrer Amter an. Die weiteren drei Mitglieder
werden aufgrund von Vorschlagen der Ge-
sellschafterversammlung fur die Dauer von
drei Jahren (Amtsperiode) gewahlt. Die
Amtsperiode beginnt mit dem 1. Tag des
auf die Wahl folgenden Monats und endet
mit Ablauf des Monats, in dem die dritte auf
die Wahl folgende ordentliche Gesellschaf-
terversammlung stattgefunden hat. Die
Wiederwahl ist zulassig.

2. Der Aufsichtsrat wahlt fir jede Amtsperi-
ode aus seiner Mitte einen Vorsitzenden
und einen stellvertretenden Vorsitzenden.

Mitglieder des Aufsichtsrates

= Herr Manfred Klein (bis 19.10.2018)

= Frau Dr. Susann Bref3lein (ab 20.10.2018)
= Herr Alfons Vogtel (bis 19.10.2018)

= Herr Manfred Klein (ab 20.10.2018)

= Herr Dr. Thorsten Junkermann

= Herr Holger Kirchhoff

» Herr Rafael Lunkenheimer

\‘

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligung
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3. Scheidet ein Mitglied wéahrend seiner
Amtsperiode aus, so bedarf es der Nach-
wabhl fir die restliche Amtsperiode.

4. Der Aufsichtsrat fafldt seine Beschlisse
mit einfacher Mehrheit.

5. Der Aufsichtsrat gibt sich eine von der
Gesellschafterversammlung zu genehmi-
gende Geschéftsordnung.

6. Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten
ein pauschaliertes Sitzungsentgelt, das
durch die Gesellschafterversammlung fest-
gesetzt wird.



8.

Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 85 117 -32 -27
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrage 0 1 -1 -76
Gesamtleistung 86 118 -32 -27
Materialaufwand 40 54 -14 -26
Personalaufwand 28 26 2 9
Abschreibungen 1 1 0 -9
sonstiger betr. Aufwand 6 6 0 2
sonstige Steuern 3 10 -7 -66
Betriebsergebnis 7 21 -14 67
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis 7 21 -14 67
Sonstige Wirtschaftszahlen 2017 2016 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 3 3 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0
Stand 30.06.2017: 3 3
davon Auszubildende/Trainees
Investitionen (T€) (Anlagenzugéng)
(ohne Finanzanlagen) 0 0

232




9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Entsprechend § 2 des Gesellschaftsvertrages sind Gegenstand des Unternehmens Serviceleis-
tungen auf dem Gebiet des Krankenhaus- und Gesundheitswesens, insbesondere

Durchfiihrung von Informations-, Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen
Beratungen im Bereich der Krankenhausorganisation und Qualitatssicherung
Herausgabe von Publikationen im Gesundheitswesen.

Die Gesellschaft ist zu allen Geschéften und MafRnahmen berechtigt, die dem Gesellschafts-
zweck unmittelbar oder mittelbar dienen.

Die Gesellschaft ist am 09. September 2003 gegriindet worden und hat zu diesem Termin ihren
Betrieb aufgenommen. Im Jahr 2017 wurden 15 Seminare und 5 Strahlenschutzkurse durchge-
fuhrt. Die Umsatzerldse belaufen sich auf 117.291,63 Euro, die Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen (ohne Ertragssteuern) auf 54.342,89 Euro. Das Ergebnis der gewohnlichen Ge-
schaftstatigkeit entspricht dem Jahresiiberschuss in H6he von 21.058,45 Euro. Im Vorjahr wur-
de ein Jahresiuberschuss in Hohe von 11.391,89 Euro ausgewiesen.

Im Jahr 2018 ist die Durchfihrung von mindestens zehn Seminaren und vier Strahlenschutzkur-
sen geplant.

Investitionen sind im Jahr 2018 nicht geplant.
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Rettungsdienstschule Saar gGmbH

Wilhelm-Heinrich-Strafl3e 9 Tel.: 06894 / 99886-10
66117 Saarbriicken Fax: 06894 / 99886-15
www.rdss.de Email: info@rdss.de

1. Geschaftsfuhrung

Christian Grof3

2. Grundung der Gesellschaft 1998
3. Stammkapital der Gesellschaft 30.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
DRK-Landesverband Saarland e.V. 60% 18.000 €
Klinikum Saarbricken gGmbH 40% 12.000 €
5. Unternehmensgegenstand

Beratung, Schulung und Aus-, Fort- und Wei- und Krankentransport) und im Gesundheits-
terbildung im Rettungsdienst (Notfallrettung und Sozialwesen

6. Aufsichtsrat

Die Gesellschaft hat einen Beirat. Er 8 52 GmbH Gesetz findet keine Anwen-
Uberwacht und kontrolliert die Geschéfts- dung.
fuhrung.

Mitglieder des Beirates:
Dr. Susann Bref3lein

Dr. Martin Rieger

Anton Hans

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Gesellschaft Stamm- Anteil in %
/Grundkapital
keine
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8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 23 25 -2 -8
Sachanlagen 460 377 83 22
Finanzanlagen 0 0
ANLAGEVERMOGEN 483 402 81 20
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermoégensgegenstande 247 110 137 125
Flussige Mittel 2.418 2.287 131 6
UMLAUFVERMOGEN 2.665 2.397 268 11
RAP 3 1 2 200
BILANZSUMME 3.151 2.800 351 13
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 30 30 0 0
Rucklagen 2.837 2.485 352 14
Gewinn- / Verlustvortrag 0 0 0 0
Jahrestberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 2.867 2.515 352 14
Sonderposten 11 16 -5 -31
Ruckstellungen 174 20 154 770
Verbindlichkeiten 62 230 -168 -73
- kurzfristig 62 230 -168 -73
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 236 250 -14 -6
RAP 37 19 18 95
BILANZSUMME 3.151 2.800 351 13
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Gewinn-und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 2.144 1.887 257 14
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrége 17 13 4 31
Gesamtleistung 2.161 1.900 261 14
Materialaufwand 492 475 17 4
Personalaufwand 322 269 53 20|
Abschreibungen 118 78 40 51
sonstiger betr. Aufwand 874 638 236 37
sonstige Steuern 2 1 1 100]
Betriebsergebnis 353 439 -86 -20
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0
Neutrales Ergebnis -1 1 -2 -200
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis 352 440 -88 -20}
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 7 7 0 0
davon Auszubildende/Praktikanten 2 2 0 0
Cashflow (T€) 619 479 140 29
Eigenkapitalquote 91,0% 89,9% 1,1%
Investitionen (T€) (Anlagenzugang)
(ohne Finanzanlagen) 199 161 38 24

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Verlauf gem. Zweck der Unternehmung. Weitere Beratung, Schulung und Aus-, Fort- und Weiter-
bildung im Rettungsdienst (Notfall-rettung und Krankentransport) und im Gesundheits- und Sozial-

wesen auch in den Folgejahren.
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Filmfestival Max Ophtls Preis

gemeinnutzige GmbH

Mainzer Stralle 8c
66111 Saarbriicken

www.max-ophuels-preis.de

Tel. 0681/9 06 89-0
Fax 0681/9 06 89-20
Email: info@max-ophuels-preis.de

1. Geschaftsfuhrung

Thomas Briick

2. Grundung der Gesellschaft
Umfirmierung

3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbriicken

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die
Organisation der Veranstaltungen im Zu-
sammenhang mit dem Filmfestival Max-
Ophiils-Preis und die Ubernahme weite-
rer Aufgaben aus dem Filmbereich.

. Aufsichtsrat

8 9 Gesellschaftsvertrag
Zusammensetzung und Amtsdauer des
Aufsichtsrates

(1) Die Gesellschaft hat einen Aufsichts-
rat, auf den die Bestimmungen des
Aktiengesetzes nur aufgrund konkre-
ter Verweisung Anwendung finden.

(2) Der Aufsichtsrat hat neun Mitglieder.
Jedes Mitglied hat einen Verhinde-
rungsvertreter, der im gleichen Ver-
fahren wie die Aufsichtsratsmitglieder
bestimmt wird.

(3) lhm gehdéren an:

a) der Oberbirgermeister der Lan-
deshauptstadt Saarbriicken,

b) acht auf Vorschlag des Stadtrats
der Landeshauptstadt Saarbriicken
von der Gesellschafterversamm-
lung zu wahlende Stadtverordnete,
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1992
2008

25.600 €

100 % 25.600 €

Die Ubernahme weiterer kultureller Auf-
gaben ist gemal 88 14 und 15 des Ge-
sellschaftsvertrages maoglich.

die Mitglieder im Kulturausschuss
des Stadtrates sein sollen. Vertre-
ter des fUr Kunst zustandigen Mi-
nisteriums koénnen zu den Auf-
sichtsratssitzungen als Sachver-
standige jederzeit eingeladen wer-
den.

(4) Die Amtsdauer der vom Stadtrat der
Landeshauptstadt Saarbriicken vor-
geschlagenen Mitglieder des Auf-
sichtsrats endet mit Ablauf der Wahl-
periode des Rats der Landeshaupt-
stadt Saarbriicken.

8 10 Gesellschaftsvertrag

Vorsitz im Aufsichtsrat

Der Vorsitz im Aufsichtsrat wird vom
Oberbirgermeister der Landeshaupt-
stadt Saarbricken  wahrgenommen.



http://www.perspectives-sb.de/
mailto:info@max-ophuels-preis.de

Mitglieder des Aufsichtsrates: Stand:

Juni 2018

Ralf Latz, besonderer Vertreter der
Oberbirgermeisterin,
AR-Vorsitzender

Thomas Brass, B‘90/Die Griinen
Patricia Schumann, Die Linke
Elke Masurek, CDU

Stellvertr. Vorsitzende

Dr. Daniel Turchi, CDU

Sascha Zehner, CDU

Josephine Ortleb, SPD
Elisabeth Potyka, SPD

Philipp Schneider, SPD

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligungen

. Vermogens-, Finanz- und Ertragslage
(Das Geschaéftsjahr geht vom 01.07. bis 30.06. des Folgejahres)

Verhinderungsvertreter:

Claudia Willger, B’'90/Die Griinen
Claudia Kohde-Kilsch, Die Linke
Gabriele Hermann, CDU

Alexander Kessler, CDU
Edith Eckert, CDU
Kristine Commercon, SPD
Sigrid Martin-Koéliner, SPD
Patrick Kratz, SPD

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 1 -1 -100
Sachanlagen 2 2 0 -20
Finanzanlagen 0
ANLAGEVERMOGEN 2 3 -1 -35
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige 128 112 16 15
Vermdgensgegenstande
Flissige Mittel 82 85 -3 -4
UMLAUFVERMOGEN 210 197 13 7
RAP 10 10 0 0
BILANZSUMME 222 210 12 6

2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 62 77 -16 -20
Gewinn- / Verlustvortrag
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 0
EIGENKAPITAL 87 103 -16 -15
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 66 88 -22 -25
Verbindlichkeiten 69 19 50 263

- kurzfristig 69 19
- langfristig 0 0

FREMDKAPITAL 135 107 28 26
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 222 210 12 6
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 778 767 11 1
Bestandsverdnderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 6 1 5 1.001
Gesamtleistung 784 767 -17 2
Materialaufwand 671 630 41 7
Personalaufwand 115 113 2 2
Abschreibungen 1 3 -2 -55
sonstiger betr. Aufwand 332 394 -62 -16
sonstige Steuern 1 -1 -100
Betriebsergebnis -374 39 -10
Finanzergebnis 0 0 -57
Neutrales Ergebnis 0 0 0
Ertragssteuern 7 2 31
Jahresergebnis -381 36 -10
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Verande- Verande-
rung absolut | rung %
Mitarbeiter 3 -1 -25
- davon Auszubildende 0 0 0
Stand 30.06.18: 3

Gegenstand der Gesellschaft war im
Wirtschaftsjahr 2017/2018 ausschliel3-
lich die Organisation des Filmfestival
.Max-Ophuls-Preis”, nachdem in den
Vorjahren noch ein deutsch-
franzésisches Chansonfestival organi-
siert wurde und auflerdem noch das
Kleine Theater betrieben wurde. Durch
die Fokussierung auf das ,Kernge-
schaft” wird noch starker die Profilie-
rung des Filmfestival Max-Ophdls-Preis
voran getrieben, welches gerade in den
letzten Geschéftsjahren sich zu dem er-
folgreichsten Deutschen Nachwuchs-
filmfestival entwickelt hat.

Der im Geschaftsjahr erwirtschaftete
Jahresfehlbetrag in Hohe von -345 T€
wurde durch Enthahmen aus der Kapi-
talriicklage abgedeckt. Das Unterneh-
men ist zur Durchfiihrung des Gesell-
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

schaftszweckes weiterhin auf Gesell-
schafterzuschiisse und Zuschiisse Drit-
ter sowie die Anwerbung von Sponso-
ringbetragen und Spenden angewie-
sen.

Die Gesellschaft ist in das Risikomana-
gementsystem der Landeshauptstadt
Saarbriicken und damit auch in die
guartalsmafige Berichterstattung ein-
gebunden. Die wesentlichen Risiken
der Gesellschaft liegen in der Abhan-
gigkeit von Finanzbeitrdgen des Ge-
sellschafters und in der Abhangigkeit
von der Einwerbung von Spenden und
Sponsorengeldern. Aus der Durchfiih-
rung der kulturellen Veranstaltungen
kann die Gesellschaft auch zukinftig
keine kostendeckenden Erlose erwirt-
schaften.



. Unternehmensgegenstand

Die Gesellschaft erbringt Dienstleistun-
gen im Bereich der Reinigung, Vegeta-
tionspflege, Winterdienst einschlief3lich
Abfallentsorgung, Sicherheit, Pflege
und Instandhaltung von Geb&uden und
Anlagen sowie Verkehrsmitteln aller Art
in Sudwestdeutschland und im Bereich

. Aufsichtsrat
8 7 (1),(2) Gesellschaftsvertrag

Saar-Service GmbH SSG

Mainzer Straf3e 159a Tel.: 0681/96736-0

66121 Saarbriicken Fax: 0681/96736-33

Email: Info@Saar-Service-GmbH.de

1. Geschaftsfuhrung
Stephan Mailander

2. Grindung der Gesellschaft 1992

3. Stammkapital der Gesellschaft 256.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 245 % 62.720 €
A.S.S. Abfallwirtschaftsgesellschaft
Saarbricken mbH 10,0 % 25.600 €
Deutsche Bahn Mobility AG 25,5 % 65.280 €
Gebéaudereinigung Sachs GmbH 20,0 % 51.200 €
ISS Deutschland Holding GmbH 10,0 % 25.600 €
Veolia Umweltservice GmbH & Co. KG 10,0 % 25.600 €

von umfassenden Bewachungstétigkei-
ten ohne Einschrankungen.

Des Weiteren hat die SSG die Zulas-
sung als Eisenbahnverkehrsunterneh-
men.

Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat, der aus sechs Mitgliedern besteht.

(1) Zusammensetzung sowie Rechte und Pflichten des Aufsichtsrates bestimmen sich
nach § 90 Abs.3, 4, 5 Satz 1 und 2, 88 95 bis 114, 116, 118 Abs. 2, 8§ 125 Abs. 3, 88
171, 268 Abs. 2 Aktiengesetz und 8 76 Betriebsverfassungsgesetz 1952.

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Ralf Latz, Burgermeister LHS Saarbiicken, Vorsitzender

Matthias Hoffmann, Rechtsanwalt Deutsche Bahn AG

Marc André (bis 20.07.2018), Leiter Unternehmenssteuerung, Enovos Deutschland SE
Martin Wrede, GF Specialized Services ISS Facility Services Nord GmbH

Thomas Bock (bis 20.04.2018), Betriebsrat, DB Netz AG, Arbeitnehmervertreter

Silvia Decker (ab 27.11.2018), Reinigungskraft, Arbeitnehmervertreterin

Reiner Brickerhoff, Betriebsratsvorsitzender, Arbeithehmervertreter



mailto:SSG-Mail@t-online.de

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Anteil Stammkapital
S2G Systéemes Service Groupe SAS, Forbach 100 % 97.000 €
8. Vermbgens-, Finanz- und Ertragslage
2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 29 13 16 120
Sachanlagen 349 281 68 24
Finanzanlagen 50 50 0 -1
ANLAGEVERMOGEN 428 344 84 24
Vorrate 9 11 -2 -17
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 2.141 2.098 42 2
Flussige Mittel 860 915 -55 -6
UMLAUFVERMOGEN 3.010 3.024 -15 0
RAP 16 15 1 7
BILANZSUMME 3.453 3.383 70 2
2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 256 256 0 0
Rucklagen 298 298 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 105 105 0 0
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 853 810 43 5
EIGENKAPITAL 1.511 1.469 43 3
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 707 815 -107 -13
Verbindlichkeiten 1.220 1.093 128 12

- kurzfristig 1.220 1.093 128 12

- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 1.928 1.907 20 1
RAP 14 7 7 112
BILANZSUMME 3.453 3.383 70 2
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 16.051 15.795 257 2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 271 172 99 58
Gesamtleistung 16.322 15.966 356 2
Materialaufwand 3.192 3.257 -66 -2
Personalaufwand 11.463 11.178 285 3
Abschreibungen 126 130 -4 -3
sonstiger betr. Aufwand 1.095 1.025 70 7
sonstige Steuern 11 10 1 11
Betriebsergebnis 436 366 70 19
Finanzergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 150 123 27 22
Gewinnvortrag 567 567 0 0
Jahresergebnis 853 810 43 5
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abweichung Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 690 686 4 1
davon Auszubildende 6 6 0 0
Investitionen T€ 215 179 36 20

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Marktsituation ist seit Jahren durch
Verdrangungswettbewerb gekennzeich-
net. Diesem Verdrangungswettbewerb
begegnet die Gesellschaft sowohl durch
Qualitat und Verlasslichkeit als auch mit
neuen und innovativen Dienstleistungen.
Das Risikomanagement gemald KontraG
ist eingefuihrt und wird praktiziert. Risiken
mit hoher Prioritat sind nach wie vor An-
derungen des Mengengeriistes in der
Fahrzeugreinigung und Leistungs- bzw.
Standardveranderungen bei den Haupt-
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auftraggebern der Landeshauptstadt
Saarbriicken und der Deutschen Bahn
AG.

Die Qualifizierung und Schulung der Mit-
arbeiter erfolgt kontinuierlich und syste-
matisch auf der Basis eines Lernprojek-
tes und Schulungsprogramms.

Die unterschiedlichen Dienstleistungen
der SSG werden auch zukiinftig verstarkt
als gesamte Palette im Sinne eines
Komplettservices angeboten.



S2G Systemes

Service Groupe SAS S2G
4, rue Jules Verne Tel.: 0681/96736-0
F- 57600 Forbach Fax: 0681/96736-33
Email: Info@Saar-Service-GmbH.de
1. Geschaftsfihrung
SSG Saar-Service GmbH
Vertreten durch: Stephan Mailander
2. Grundung der Gesellschaft 2009
3. Stammkapital der Gesellschaft 97.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
SSG Saar-Service GmbH 100 % 97.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Die Gesellschaft hat in Frankreich und
im Ausland folgenden Unternehmens-
gegenstand:

- die Erbringung hochwertiger Dienst-
leistungen im Bereich der Reinigung
einschlielBlich der Abfallentsorgung,
Pflege und Instandhaltung von Gebau-
den und Anlagen sowie Verkehrsmitteln
aller Art,

die Erbringung hochwertiger Gart-
nerarbeiten sowie die Instandhal-
tung von Griinanlagen.

Ebenso wie die Beteiligung der
Gesellschaft — auf samtlichen We-
gen, direkt oder indirekt — an be-
liebigen Geschéften, die einen Zu-
sammenhang mit ihrem Unter-
nehmensgegenstand  aufweisen
kdnnten, durch Aufnahme von
neuen Gesellschaftern, sowie von
Einlagen, Zeichnungen oder des
Erwerbs von Gesellschaftstiteln
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oder Gesellschaftsrechten auf dem
Wege einer Fusion oder sonstiger
Form, wie auf dem Wege der
Grindung, des Erwerbs, der An-
mietung oder Ubernahme auf dem
Pachtwege von beliebigen Han-
delsgeschaften oder Niederlas-
sungen. Ebenso die Ubernahme,
Erwerb, Bewirtschaftung oder Ab-
tretung beliebiger Verfahren und
Patente im Zusammenhang mit
diesen Tatigkeiten

Unter den Unternehmensgegen-
stand fallen ganz allgemein belie-
bige Vorgange industriell-gewerb-
licher, kommerzieller, finanzieller
sowie burgerlich-rechtlicher Art zu
beweglichen oder unbeweglichen
Vermoégensgegenstanden, soweit
sie einen Zusammenhang mit dem
Unternehmensgegenstand aufwei-
sen kdnnten.



mailto:SSG-Mail@t-online.de

6. Aufsichtsrat

Artikel 16 - Aufsichtstat

Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat,
der aus bis zu maximal acht Mitgliedern
besteht.

Der Aufsichtsrat setzt sich aus den je-
weiligen Aufsichtsratsmitgliedern der
Gesellschafterin  SSG  Saar-Service
GmbH zusammen. Die Gesellschafterin
SSG entsendet insoweit alle Mitglieder

Mitglieder des Aufsichtsrates:

ihres Aufsichtsrates als Mitglieder des
Aufsichtsrates der Gesellschaft.

(3) Vorsitzender des Aufsichtsrates ist
jeweils der Vorsitzende des Aufsichts-
rates der Gesellschafterin SSG Saar-
Service GmbH. Entsprechendes gilt flr
den stellvertretenden Vorsitzenden.

Ralf Latz, Burgermeister LHS Saarbiicken, Vorsitzender

Matthias Hoffmann, Rechtsanwalt, Deutsche Bahn AG

Marc André (bis 20.07.2018), Leiter Unternehmenssteuerung, Enovos Deutschland SE
Martin Wrede, GF Specialized Services, ISS Facility Services Nord GmbH

Thomas Bock (bis 20.04.2018), Betriebsrat, DB Netz AG, Arbeitnehmervertreter

Silvia Decker (ab 27.11.2018), Reinigungskraft, Arbeitnehmervertreterin

Reiner Brickerhoff, Betriebsratsvorsitzender, Arbeithehmervertreter

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine Beteiligungen
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8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 6 7 -2 -21
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 6 7 -2 -21
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 349 305 44 14
Flussige Mittel 116 135 -18 -14
UMLAUFVERMOGEN 465 440 25 6
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 471 447 24 5
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 97 97 0 0
Rucklagen 10 0 10 0
Gewinn- / Verlustvortrag 23 -9 32 -352
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 42 -42 -100
EIGENKAPITAL 130 130 0 0
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 2 12 -10 -82
Verbindlichkeiten 339 306 33 11
- kurzfristig 339 306 33 11
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 341 318 24 7
RAP 0 0
BILANZSUMME 471 447 24 5
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 851 893 -42 -5
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 15 12 3 26
Gesamtleistung 866 905 -39 -4
Materialaufwand 39 39 0 0
Personalaufwand 665 673 -8 -1
Abschreibungen 15 24 -8 -35
sonstiger betr. Aufwand 118 127 -9 -7
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 29 43 -14 -32
Finanzergebnis / a.o. Ergebnis -29 -2 -27 1.827
Ertragssteuern 0 0 0 0
Gewinnvortrag 0 0 0 0
Jahresergebnis 0 42 -41 -99
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Abw. Abw.

Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 78 83 -5 -6
davon Auszubildende 0 0 0 0
0 0
Investitionen 6 7 -2 -21

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Das Unternehmen befindet sich im Auf-
bau. Im abgelaufenen Geschéftsjahr sind
die ersten Auftrédge akquiriert worden.

Die Gesellschaft beschaftigt eigene Mit-
arbeiter. Sie bedient sich zuséatzlich zur
Abwicklung von Auftragen des Personals
der Muttergesellschaft.

Die unterschiedlichen Dienstleitungen
werden als gesamte Palette im Sinne ei-

247

nes Komplettservices angeboten. Durch
die bereits bestehenden Geschéftsbe-
ziehungen als auch durch verstarkte Ak-
guisemalBnahmen erwarten wir flr unser
Unternehmen im Folgejahr eine bessere
Positionierung am Markt und eine deutli-
che Ausweitung der Geschaftstatigkeit.



Vereinigte Feuerbestattung Saar GmbH

Rathausstralle 24
66333 Valklingen
www.feuerbestattung-saar.de

VES

Tel. 06898/13-8001
Fax 06898/13-868000
Email: u.kunzler@swvk.de

6.

. Geschéaftsfuhrung

Kunzler, Uwe, Wadgassen
Wollscheidt Julian, Vélklingen

. Grindung der Gesellschaft
. Stammkapital der Gesellschaft

. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbriicken
Feuerbestattung Vélklingen

. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist der Be-
trieb von Krematorien, das Vorhalten von Be-
stattungseinrichtungen, die Vorbereitung,
Durchfiihrung und Abwicklung von Kremie-

Aufsichtsrat

8§ 9 (1) Gesellschaftsvertrag:

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft hat gemal3 8§
52 GmbHG i. V. mit § 9 des Gesellschaftsver-
trages sechs Mitglieder. Dem Aufsichtsrat ge-
héren neben der Oberbirgermeisterin von

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Bis 31.05.2018

Oberbirgermeister Klaus Lorig (Vorsitz)
Ab 01.06.2018

Oberbirgermeisterin Blatt Christine

Bg. Harald Schindel bis 31.12.2018
Philipp Schneider, SPD

Stefan Brand, CDU

Ulrike Muller, CDU

Arno Federspiel, SPD

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

(unmittelbar)

keine

2014

1.000.000 €

50 % 500.000 €
50 % 500.000 €

rungen sowie damit zusammenh&ngende
technische, sonstige fachliche, betriebswirt-
schaftliche und finanzielle Leistungen.

Volklingen als Vorsitzende die Oberbiirger-
meisterin aus Saarbriicken und 4 weitere Mit-
glieder der Stadtrate Saarbriicken und Valklin-
gen an.




8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AU TR T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 7 10 -3 -30
Sachanlagen 3.848 3.961 -113 -3
Finanzanlagen 0 0
ANLAGEVERMOGEN 3.855 3.971 -116 -3
Vorrate 22 21 1 5
Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande 596 586 10 2
Flussige Mittel 351 32 319 997
UMLAUFVERMOGEN 969 639 330 52
RAP 12 17 -5 -29
BILANZSUMME 4.836 4.627 209 5
2018 2017 Abw. Abw.
SLsisl T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 1.000 1.000 0 0
Ricklagen 69 35 34 97
Gewinn- / Verlustvortrag 1 1 0 0
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 168 352 -184 -52
EIGENKAPITAL 1.238 1.388 -150 -11
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 167 162 5 3
Verbindlichkeiten 3.407 3.064 343 11
- kurzfristig 787 329 458 139
- langfristig 2.620 2.735 -115 -4
FREMDKAPITAL 3.574 3.226 348 11
RAP 24 13 11 85
BILANZSUMME 4.836 4.627 209 5
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlése 3.582 3.393 189 6
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0
sonst. betr. Ertrage 124 72 52 72
Gesamtleistung 3.706 3.465 241 7
Materialaufwand 1.076 879 197 22
Personalaufwand 1.104 1.064 40 4
Abschreibungen 297 296 1 0
sonstiger betr. Aufwand 895 623 272 44
Zinsaufwand 81 77 4 5
sonstige Steuern 3 3 0 0
Betriebsergebnis 250 523 -273 52
Beteiligungs- und Finanzergebnis 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 82 170 -88 -52
Jahresergebnis 168 353 -185 52
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Sonstige Wirtscharttszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 16 15 1 7

davon Aushilfe 3 3 0 0

Investitionen (T€) (Anlagenzugang)

(ohne Finanzanlagen) 181 393 -212 -54

1. Allgemeine Entwicklung

Die Umsatzerldse aus Eindscherungen
erhdhten sich gegeniber dem Vorjahr um
170 T€ auf 2.527 T€

(Vorjahr: 2.357 T€) auf Grund der hdheren
Sterberate, im Frihjahr bedingt durch eine
aufRergewdhnliche Grippewelle und der in-
tensiven grenziberschreitenden Akquise-
bemuhungen der letzten Jahre. Insgesamt
erhéhten sich die Umsatzerlése um 189
T€ von 3.393 T€ auf nunmehr 3.582 T£.
Hier sind u.a. héhere Erlése aus der Lei-
chenschau (+ 17 T€ ) und den Einasche-
rungsgenehmigungen (+ 15 T€) zu nen-
nen. Die Anzahl der Eindscherungen stieg
dabei um 592 und somit um rund 7,2 %
auf 8.820 Falle (Vorjahr: 8.228 Fille).

Die sonstigen betrieblichen Ertrage er-
hohten sich um 52 T€ auf 124 T€

(Vorjahr: 72 T€) durch u.a. héhere Ertrage
aus der Verminderung von Wertberichti-
gungen (+ 17 T€) und Erstattungen von
Aufwendungen nach dem Ausgleichsge-
setz (+ 30 T€).

Der Materialaufwand erhohte sich um
197 T€ auf 1.076 T€ (Vorjahr: 879 T€) im
Wesentlichen durch hoéhere Instandhal-
tungsaufwendungen fur Gebaude und ma-
schinelle Anlagen (+ 121 T€) sowie die
Geschéftsbesorgungsaufwendungen
durch die Landeshauptstadt Saarbrticken (
+ 62 T€) und den Aufwendungen flr
Energie (Strom +16 T€).

Der Personalaufwand erhthte sich um 40
T€ auf 1.104 T€ (Vorjahr: 1.064 T€) im
Wesentlichen durch die tarifvertragliche
Erhéhung.
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9. Geschéftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Die Abschreibungen erhéhten sich ge-
ringflgig um 1 T€ auf 297 T€ (Vorjahr: 296
T€). Insgesamt stehen vier vollwertige
Eindscherungslinien mit einer Gesamtka-
pazitat von ca. 10.000 Eindscherungen im
versetzten Schicht-System zur Verfligung,
in beiden Betriebsstétten jeweils mit einer
Anlage fur schwere Sarge bis 350 KG.

Die sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen erhohten sich um 270 T€ auf 895
T€ (Vorjahr: 623 T€) in erster Linie auf
Grund hoherer Abschreibungen auf Forde-
rungen aus L.+L. (+ 20 T€), Versiche-
rungspramien (+ 27 T€), Eindscherungs-
genehmigungsgebihren der Ortspolizei-
behdrden (+ 13 T€), Schornsteinfegerge-
buhren und Mitgliedsbeitrage an Verbande
(+ 14 T€) sowie die erstmalige Verbu-
chung von metallischen Krematoriums-
rickstanden zweckgebunden fir die
Friedhofe der Stadte Saarbriicken und
Volklingen (+ 229 T€).

Die Zinsaufwendungen erhdhten sich
insgesamt um 4 T€ auf 81 T€ (Vorjahr: 77
T€) auf Grund des im Vorjahr gegen Jah-
resende erstmals aufgenommenen Darle-
hens in Ho6he von 1 Mio. Euro.

Vor diesem Hintergrund schliel3t das
Geschéftsjahr 2018 der Vereinigten
Feuerbestattung Saar GmbH — unter
der Beriucksichtigung der steuerneutra-
len direkten Weiterleitung des Uber-
schusses von Erlésen aus dem Verkauf
von metallischen Krematoriumsriick-
standen zweckgebunden an die Fried-
hoéfe der Staddte Saarbricken und Vol-
klingen in Hohe von 229 T€ mit einem



Ergebnis in H6he von 254 T€ vor Steu-
ern (Vorjahr: 526 T€) bzw. 168 T€ (Vor-
jahr: 352 T€ nach Steuern ab.

2. Umsatzentwicklung

Durch die bisherigen Marketingmalnah-
men und Akquisebemihungen zum Auf-
bau einer intensiven Kundenbindung im
Saarland und in Frankreich, wobei die
VFS GmbH auch an gemeinnitzige Orga-
nisationen wie u.a. Kinderhospiz Saar
oder St. Jakobus Hospiz spendete, erga-
ben sich im Berichtsjahr auf Grund einer
hoheren Sterbequote bedingt durch eine
auRergewohnliche Grippewelle bei einem
relativ stabilen Preisgefiige im grenznahen
Raum deutlich hoéhere Gesamt-
Umsatzerlése bei entsprechend gestiege-
nen Eindscherungen. Hohere Eindsche-
rungspreise lassen sich zurzeit aufgrund
der Konkurrenzsituation nur schwer
durchsetzen.

3. Investitionen

Im Berichtsjahr wurde u.a. der Eingangs-
bereich zum Glaskunstkolumbarium und
der Alten Trauerhalle auf dem Hauptfried-
hof der Landeshauptstadt Saarbricken
behindertengerecht ausgebaut und neu
gestaltet sowie gleichzeitig die angren-
zenden Kellerwdnde saniert und eine
Grabkammer zur endglltigen Beisetzung
von Urnen (sog. ,Ewigkeitsgrab®) direkt
neben der Halle eingebaut. Aufl3erdem
konnte das Bauantragsverfahren mit der
Stadt Volklingen zum Anbau/Umbau des
Vaolklinger Krematoriums abgeschlossen
werden, so dass im November 2018 die
Baugenehmigung erteilt werden konnte.
Im Verlauf des Jahres 2019 ist nun mit
dem Baubeginn zu rechnen. Im Kremato-
rium Volklingen wurde erstmals eine CO-
Gaswarnanlage installiert.  SchlieBlich
wurde ein neues Bestatterfahrzeug zur
Abholung von Sargen bei Bestattungsinsti-
tuten und fur den erfolgreichen Urnen-
bringdienst angeschafft.
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4. FinanzierungsmalRnahmen

Das zum Jahresende des Vorjahres auf-
genommene neue Darlehen der Volks-
bank Westliche Saar plus in Héhe von 1
Mio. Euro mit einer Laufzeit von 10 Jahren
bei einem Zinssatz von 1,69 % mit der
Moglichkeit der jahrlichen Sondertilgung (5
%) wurde im Berichtsjahr vollstdndig in
Anspruch genommen.

5. Personal- und Sozialbereich

5.1. Anzahl, Qualifikation und Fluktuation
der Mitarbeiter/-Innen

Zum 01.04.2017 erfolgte eine aufl3erplan-
maRige Einstellung bzw. Uberleitung eines
technischen Mitarbeiters der Stadtwerke
Volklingen wg. dauerhaft eingeschrankt
krankheitsbedingtem Ausfall im Kremato-
rium Volklingen.

Ein Mitarbeiter der VFS GmbH hat bisher
den Lehrgang ,Krematoriumsassistent” er-
folgreich abgeschlossen. Zwei weitere
Mitarbeiter konnte den Lehrgang ,Krema-
toriumsassistent” erfolgreich ablegen. Die
Betriebsvereinbarung mit dem Betriebsrat
zur  Gewinnbeteiligung  wurde  zum
31.12.2018 gekindigt, da eine Klarstellung
der Anspruchsberechtigten vom Betriebs-
rat abgelehnt wurde.

Sie soll nun im 1. Halbjahr 2019 neu ver-
handelt und abgeschlossen werden.

5.2. Gesundheits- und Arbeitsschutz

Im Berichtsjahr erfolgten am 30.11. im
Krematorium Volklingen und am 12.12. im
Krematorium Saarbriicken jeweils Be-
triebsbegehungen gem. § 6 Arbeitssicher-
heitsgesetz mit der Geschéaftsfihrung,
Vertretern des Betriebsrates, der Be-
triebsérztin und der Fachkraft fur Arbeits-
sicherheit des BAD, bei denen es lediglich
zu geringfligigen Beanstandungen kam.

6. Umweltschutz und Qualitatsstandard

Die Krematorien unterliegen einer diskon-
tinuierlichen und kontinuierlichen Emissi-
onstiberwachung gem. 27. BiImSchV und
VDI-Richtlinie 3891. Die Ergebnisse des
Ende 2015 erstellten Energie-Audits wur-
den im Krematorium Saarbricken umge-
setzt. Die Umsetzung der MalRBhahmen im



Krematorium Volklingen soll im Rahmen
der geplanten Umbaumafnahmen erfol-
gen. Im Ubrigen sind inzwischen beide
Krematorien mit dem RAL-Gltezeichen
und dem Giutezeichen Kommunale Krema-
torien ausgezeichnet. Die entsprechenden
Prufungen erfolgten zum Jahresende
2018. Im November 2018 erfolgte im Kre-
matorium Saarbricken gemal § 28
BImSchG die diskontinuierliche 3-jahrige
Einzelemissionsmessung durch den TUV
Saar von Gesamtstaub, Gesamtkohlen-
stoff, Dioxine und Furane. Alle gesetzli-
chen Grenzwerte wurden dabei deutlich
unterschritten.

Insgesamt unterstreicht dies nochmals
den technisch einwandfreien Zustand der
Anlagen.

7.Wichtige Vorgange des Geschafts-
jahres

Nachdem mit Schreiben vom 13.04.2015
die VFS GmbH durch das Ministerium fir
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
aufgefordert wurde, eine neue Betriebsge-
nehmigung zu beantragen und damit ver-
bunden eine neue Betriebsordnung zu er-
stellen, erteilte das Ministerium mit
Schreiben vom 01.06.2016 die neue Be-
triebsgenehmigung  einschlieBlich  der
neuen Betriebsordnung.

Zur steuerlichen Optimierung wurde diese
Betriebsordnung im Berichtsjahr 2017 in
Abstimmung mit dem Finanzamt Saarbri-
cken/Volklingen nach Abschluss einer vom
18.09.2017 bis 07.12.2017 durchgefiihrten
Betriebspriifung sowie dem Ministerium far
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
SO angepasst, dass nun erstmals im Be-
richsjahr 2018 die Erl6se aus dem Verkauf
von metallischen Krematoriumsriickstan-
den steuerneutral aus dem Berichtsjahr
2018 ausschlieRlich direkt an die Stadte
Saarbriicken und Vélklingen zur Kosten-
deckung ihrer Friedhtfe, allerdings nicht
mehr flr weitere gemeinnitzige Zwecke,
weitergeleitet werden kdnnen.

Die seit 01.06.2017 durch die Stadtwerke
Holding, die als Geschéaftsbesorger mit der
Lohnbuchhaltung fir die VFS GmbH be-
auftragt ist, entstandenen Probleme mit
der Einfihrung einer neuen Lohnbuchhal-
tung konnten sukzessive behoben werden.
Bei der Verbuchung der Léhne und Gehal-
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ter fur die Mitarbeiterlnnen der VFS GmbH
besteht auf Grund der fehlenden Schnitt-
stelle in das SAP-System weiterhin ein er-
hohter manueller Aufwand und fihrt damit
zu einem hoheren Aufwand im Rahmen
der Geschaftsbesorgung Finanzbuchhal-
tung durch die Landeshauptstadt Saarbri-
cken.

Sowohl im Bereich der Landeshauptstadt
Saarbriicken wie auch im Bereich der Mit-
telstadt Volklingen wurden erneut mehrere
Standorte zur Errichtung eines Tierkrema-
toriums mit dem Investor IFZW besichtigt
und gepriift. Seitens der Landeshauptstadt
Saarbriicken konnten schlielich keine
geeigneten Flachen zur Verfligung gestellt
werden. Die Prufung durch die Mittelstadt
Vaolklingen dauert Gber den Jahreswechsel
noch an.

B. Wirtschaftliche Situation
1. Vermdgenslage

Die Vermogenslage der Gesellschaft ist
durch eine Anlagenintensitat von 80 %
gemessen an der Bilanzsumme gepragt.
Im aktuellen Geschéftsjahr ergeben sich
hierbei im Wesentlichen eine Erhdhung
der Liquiden Mittel auf TEUR 351 (TEUR
32) sowie eine Verringerung des Anlage-
vermégens um TEUR 116 auf TEUR
3.855.

2. Finanzlage

Der Finanzierungszufluss der Gesellschaft
aus laufender Geschaftstatigkeit betragt
514 TEUR. Dieser reichte aus, um die
Zahlungsmittelabflisse aus der Investiti-
ons- (TEUR 181) sowie der Finanzie-
rungstatigkeit (TEUR 15) zu decken. Per
Saldo hat sich der Finanzmittelbestand
von TEUR 32 zum Jahresbeginn um
TEUR 318 auf TEUR 350 erhoht.

Die Liquiditat war wahrend des kompletten
Geschéftsjahres gegeben.

3. Ertragslage

Das Geschéftsjahr 2018 schliel3t mit ei-
nem Gewinn in Hohe 254 TEUR vor Steu-



ern bzw. 168 TEUR nach Steuern ab.
Durch die steuerneutrale direkte Weiterlei-
tung des Uberschusses aus den Erlosen
aus metallischen Krematoriumsrickstan-
den zweckgebunden an die Friedhofe der
Stadte Saarbriicken und Volklingen in HO-
he von 229 TEUR ist ein direkter Vergleich
des Jahresgewinns mit dem Vorjahr nicht
mehr mdglich, insbesondere unter Be-
ricksichtigung der um 45 TEUR geringe-
ren Gewerbesteuer. Im Vorjahr lag der
Jahresgewinn nach Steuern einschlieflich
versteuerter 0.g. Erlése bei 352 TEUR.

C. Wesentliche Chancen und Risiken
der kiinftigen Entwicklung

Die wirtschaftliche Entwicklung der nachs-
ten Jahre wird in erster Linie von folgen-
den Faktoren beeinflusst:

e Anteil der Aschebeisetzungen zu
Kdrperbeisetzungen

e Zukiinftige Sterbefallrate unter Be-
ricksichtigung von Sondereinflis-
sen

o (Befristete) Uberschreitung der Ka-
pazitatsgrenzen

e Preisgeflige im stdwest-deutschen
Raum

e Einfluss grenznaher Krematorien in
Rheinland-Pfalz, Luxemburg und
Frankreich.

e Bau und Betrieb bzw. Verkauf von
Bestattungseinrichtungen

e Bau und Betrieb eines Tierkrema-
toriums mit Tierfriedhof.

Nachdem sich die Anzahl der Einasche-
rungen im Berichtsjahr 2018 in erster Linie
durch Sondereinflisse in den ersten Mo-
naten des Jahres deutlich erhoht hatte,
liegen die Eindscherungen zum
30.04.2019 mit 178 Fallen unter dem Er-
gebnis des Vorjahres, so dass die Ge-
schaftsfuhrung mit heutigem Stand davon
ausgeht, dass jahresbezogen mit ca. 8500
Eindscherungen (Vorjahr: 8.820) gerech-
net werden kann.

Die VFS GmbH mit ihrem Einzugsgebiet
Saarland und den Grenzregionen Rhein-
land-Pfalz und Frankreich gehort damit
nach wie vor zu den gréf3ten kommunalen
deutschen Krematorien. Sie kann gegen-
Uber der zunehmenden privaten und
grenznahen  Konkurrenz ~ (Hermeskell,
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Landau, Alsenborn, St. Avold, Thionville,
Luxemburg, Braubach-Dachsenhausen)
auch in Zukunft konkurrenzféhig bleiben
sowie flexibel auf alle Marktveréanderungen
reagieren, wobei inzwischen zumindest
befristet die Kapazitdtsgrenzen erreicht
werden.

Die Geschaftsfihrung sieht unter Berlck-
sichtigung der genannten Einschrankun-
gen keine die Finanz- und Ertragslage be-
einflussende Risiken.

Fur das Geschaftsjahr 2019 wird mit ei-
nem ahnlichen Jahresergebnis wie 2018
gerechnet. Da die kontinuierliche Zunah-
me der Eindscherungen insbesondere in
den Wintermonaten inzwischen zu einer
befristeten Uberschreitung der Kapazitats-
grenzen der Ofen- und Kuhlanlagen in
beiden Krematorien fuhrt, empfiehlt die
Geschéftsfihrung — auch auf Grund der
erhohten Instandhaltungsaufwendungen
fur alle bestehenden Ofenanlagen — im
Krematorium Volklingen eine 3. Einasche-
rungsschiene zu planen und genehmigen
zu lassen.

Durch die zukunftsorientierten Investitio-
nen in die Ubernahme der Alten Trauer-
halle Saarbriicken mit Trauercafé und Ur-
nenkolumbarium mit Glaskunstensemble,
sowie die behindertengerechte Erneue-
rung des Eingangsbereichs, die Erneue-
rung der Zufahrt zum Krematorium V6l-
klingen, den Anschluss des Vdlklinger
Krematoriums an das Glasfasernetz mit
neuer Krematoriums-Software und
Schnittstelle zur SAP-Buchhaltung, die Er-
neuerung der Ofenanlage 2 in Saarbri-
cken durch einen grélReren Ofen bis 350
KG und die neuen Aschemihlen in Vol-
klingen und Saarbriicken sowie die ge-
planten Investitionen in die Infrastruktur
des Volklinger Standortes, werden beide
Standorte der Vereinigten Feuerbestattung
GmbH leistungsfahiger und erheblich auf-
gewertet.

Gemeinsam mit der Optimierung des Per-
sonal-, Anlagen- und Energieeinsatzes,
sowie den regelmaRigen Wartungen und
Instandhaltungen der Ofenanlagen werden
so auch langfristig die Wertschépfung er-
hoht, die Ertragslage weiter kontinuierlich
verbessert und nachhaltig die vereinbarten
Gewinnausschittungen an die Gesell-
schafter gesichert.



Die Chancen zur Realisierung eines Tier-
krematoriums mit Tierfriedhof haben sich
nach den erneuten Untersuchungen im
Stadtverband Saarbriicken verschlechtert.
Da bislang offensichtlich kein Grundstiick

D. Ereignisse nach dem Stichtag

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanz-
stichtag mit Auswirkung auf das abgelau-
fene Geschaftsjahr waren nicht zu ver-
zeichnen.
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im gesamten Untersuchungsgebiet zur
Verfliigung steht, rechnet die Geschéfts-
fuhrung inzwischen nicht mehr mit einer
kurzfristigen Realisierung.



VII
Eigenbetriebe
und
/weckverbande



Beteiligungsmanagementbetrieb BMS
der Landeshauptstadt Saarbrticken

Rathausplatz 1 Tel.: 0681/905-1861
66111 Saarbriicken Fax: 0681/905-1263
www.saarbruecken.de Email: bms@saarbruecken.de

1. Werkleitung

Marion Linder
2. Grindung des Betriebes 1996
3. Stammkapital des Betriebes 25.564,59 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 100 % 25.564,59 €

5. Unternehmensgegenstand

Der Beteiligungsmanagementbetrieb nimmt aufgaben werden Uberwiegend im
Aufgaben der Landeshauptstadt Saarbri- Interesse der Stadt durchgefiihrt. Beim
cken hinsichtlich der Verwaltung ihrer Betei- Beteiligungscontrolling erbringt BMS
ligungen wahr. Er unterstitzt die in den Auf- tberwiegend Controlling-, Koordinierungs-
sichtsgremien vertretenen Rats- und Verwal- und Beratungsleistungen fur die
tungsmitglieder bei der Ausiibung ihrer Beteiligungsgesellschaften.

Uberwachungsfunktion. Die Verwaltungs-

6. Werksausschuss
§ 7 der Betriebssatzung

Fur den Betrieb ist gemald § 5 Abs. 1 Eig- Der Werksausschuss (Beteiligungsaus-
VO i. V. m. 8§ 48 KSVG ein Werksaus- schuss) hat ebenso viele Mitglieder wie
schuss zu bilden. der Haupt- und Wirtschaftsausschuss.

Mitglieder des Werksausschusses

(Stand 31.12.2018):

Charlotte Britz, Oberbirgermeisterin, (Vorsitz)
Mirco Bertucci, SPD, Bankangestellter
Elisabeth Rammel, SPD, Bankkauffrau
Philipp Schneider, SPD, Betriebswirt

Dr. Gerd Bauer, CDU,

Direktor d. Landesmedienanstalt a. D.

Uwe Conradt, CDU,

Direktor d. Landesmedienanstalt

Hermann Hoffmann, CDU, Dipl. Volkswirt
Claudia Kohde-Kilsch, Die Linke, Fachjournalistin
José Rodriguez-Maicas, B'90/Die Grinen,
Dipl. Kaufmann

Prof. Dr. Bernd Richter, Freie Wahler,
Hochschullehrer
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7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

keine Beteiligung

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
Sl TE TE absolut in %
Immaterielles Vermogen 0 0 0 0
Sachanlagen 6 8 -2 -25
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 6 8 -2 -25
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 238 566 -328 -58
Flissige Mittel 503 230 273 119
UMLAUFVERMOGEN 741 796 -55 -7
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 747 804 -57 -7
2018 2017 Abw. Abw.
FIASEIA TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 642 711 -69 -10
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -27 -69 42 -61
EIGENKAPITAL 641 668 -27 -4
Sonderposten 0 0 0 0
Rickstellungen 87 99 -12 -12
Verbindlichkeiten 19 37 -18 -49
- kurzfristig 19 37 -18 -49
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 106 136 -30 -22
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 747 804 -57 -7
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 853 885 -32 -4
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 4 0 4 0
Gesamtleistung 857 885 -28 -3
Materialaufwand 0 0 0 0
Personalaufwand 658 719 -61 -8
Abschreibungen 1 2 -1 -50
sonstiger betr. Aufwand 224 230 -6 -3
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -26 -66 40 -61
Finanzergebnis 0 1 -1 -100
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 1 4 -3 -75
Jahresergebnis -27 -69 42 -61
Sonstige Wirtschafts- 2018 2017 Abweichung | Abw. in
zahlen absolut %
Mitarbeiter 9 10 -1 -10
- davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0
Stand Dezember 2019: 7
- davon Auszubildende/Trainees:
0
Investitionen (T€) 0 0 0 0
(Anlagenzugéange)
(ohne Finanzanlagen)

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

I. Grundlagen des Unternehmens

Der Beteiligungsmanagementbetrieb der
Landeshauptstadt Saarbriicken, BMS, ist
eine rechtlich unselbstandige Organisati-
onseinheit der Landeshauptstadt Saarbri-
cken. Der Eigenbetrieb wird nach den
Vorschriften des Kommunalen Selbstver-
waltungsgesetzes, der Eigenbetriebsver-
ordnung und der Betriebssatzung des
BMS vom 01.07.2013 gefiihrt.

Der Aufgabenstellung entsprechend ste-
hen die stadtischen Beteiligungsgesell-
schaften im Mittelpunkt der Aktivitdten des
BMS.

Il. Wirtschaftsbericht
2.1. Geschaftsverlauf

Die Kapazitaten des BMS waren auch in
2018 in erheblichem Umfang gebunden
durch die Téatigkeiten im Rahmen der Inte-
rims-Geschéaftsfuhrung der Saarmesse
GmbH.

Wesentliche Arbeitsschwerpunkte waren
zudem die notwendigen Schritte nach
Auslaufen der bestehenden Betrauung
von Saarbahn / Saarbahn Netz mit der
Durchfiihrung des offentlichen Personen-
nahverkehrs  in  Saarbricken  zum
31.08.2019. Der Stadtrat der Landes-
hauptstadt Saarbriicken hat mit Beschluss




vom 08.05.2018 die Grundlage fir die Di-
rektvergabe der Saarbahn GmbH mit der
Erbringung des OPNV fiir den Zeitraum
01.09.2019 bis zum 31.08.2029 gelegt. Mit
der Veroffentlichung der Vorabbekannt-
machung am 18.05.2018 und Ablauf der
3-Monats-Frist wurde eine wesentliche
Hirde Uberwunden, so dass die Direkt-
vergabe der gemeinwirtschaftlichen Leis-
tungen an die Saarbahn zum 01.09.2019
umgesetzt werden kann.

Ferner wurden die Gesellschaften bera-
tend oder organisatorisch durch BMS un-
terstiutzt:

Das Winterberg Klinikum konnte nach ei-
nem schwierigen Jahr 2017 Potentiale
durch weitere Prozessoptimierungen he-
ben und schloss das Wirtschaftsjahr 2018
mit einem Ergebnis von T€ 52 ab. Auch
die Kooperation mit dem Krankenhaus
Sankt Ingbert konnte intensiviert werden.

Die Immobiliengruppe Saarbriicken konnte
durch die Neuordnung der Vermietungs-
und Finanzierungssituation bei dem Objekt
Haus Berlin die Weichen fur eine finanziel-
le Entlastung im Wirtschaftsjahr 2019 stel-
len. Im Jahr 2018 wurde die Geschaftsfuh-
rung wieder komplettiert.

Der Konsolidierungsprozess der GIU FM
KG schreitet weiter und vor dem Plan lie-
gend voran. Das Jahresergebnis fur 2018
betrug T€ 135. Ziel der GIU FM KG, als
auch der GIU mbH ist es, weitere Projekte
auf wirtschaftlicher Grundlage zu akquirie-
ren. Neben dem schlisselfertigen Bauen
fur Investoren im gewerblichen Bereich
und der Verstetigung ihrer Angebote flr
schlusselfertige Eigentumswohnungen
bleibt die Suche nach geeigneten Grund-
stiicken mit Entwicklungspotential und
guter Verfugbarkeit entscheidend fur den
Erfolg der Gesellschaften. Wesentlicher
Teil der Aktivitaiten ist und bleibt die
Dienstleistung (u. a. ErschlieBungen) fir
die Landeshauptstadt.

2.2. Vermdgens-, Finanz- und Ertrags-
lage

Zum 31.12.2018 betrug die Bilanzsumme
des BMS T€ 747. Das Anlagevermogen
belauft sich auf T€ 6 und das Umlaufver-
mogen auf T€ 741.
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Zum 31.12.2018 weist die Bilanz eine Ei-
genkapitalausstattung von T€ 641 aus. Die
Ruckstellungen belaufen sich auf T€ 87.
Die Verbindlichkeiten betragen T€ 19.

Die Umsatzerlose von 853,6 T€ (VJ: 884,4
T€) resultieren aus der Geschéaftsbesor-
gung fur die LHS, sowie aus den beste-
henden Rahmenvereinbarungen fir die
Beteiligungsgesellschaften.

Das Wirtschaftsjahr 2018 schliel3t mit ei-
nem Jahresverlust von 27 T€.

Personal

Im Jahresdurchschnitt waren im Betrieb
neben der Werkleitung 8 Mitarbeiterinnen
bei einem Personalaufwand von T€ 658
(VJ: 719,1 T€) beschéftigt. Die Personal-
kosten liegen weit unterhalb des Vorjah-
res-Ist sowie des Planes, aufgrund der
verzogerten Nachbesetzung von 2 Stellen
sowie einer Dauererkrankung. Die Nach-
besetzungen sollen bestmoglich noch in
2019 erfolgen.

lll. Prognosebericht

Die Zukunft der Saarmesse GmbH und die
Weiterentwicklung des Messekonzeptes
werden weiterhin auf der Tagesordnung
bleiben.

Im Zuge der Reorganisation der Stadtwer-
ke GmbH wurde im Januar 2019 ein Pro-
jekt zur Verbesserung der Ertragslage der
Stadtwerke Netz und zur Optimierung des
Geschéaftsmodells gestartet. Ziel ist, lang-
fristig wettbewerbsfahig zu sein und Effizi-
enzpotentiale aufzuzeigen.



Gebaudemanagementbetrieb der

Landeshauptstadt Saarbrticken

BahnhofstralRe 32
66111 Saarbricken
www.saarbricken.de

GMS
Tel.  0681/905-1316
Fax  0681/905-1543

Email: Ihs-gms@saarbruecken.de

1. Werkleitung

Der Werkleitung gehéren bis zum
31.12.2017 Frau Ulrike Bandel-Dieudonné
und bis zum 28.02.2018 Frau Andrea
Hellwig an. Ab dem 01.03.2018 bis zum
31.03.2018 wurde Herr Prof. Heiko Lukas
zum  Werkleiter bestellt. Ab dem
01.04.2018 wurde Herr Jens Graber zum
kaufménnischen Werkleiter bestellt. Die
Bestellung von Frau Diana Jansen zur

2. Grundung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbrticken

5. Unternehmensgegenstand

Zweck des Betriebes ist die bedarfsge-
rechte Versorgung der Organisationsein-
heiten und Dienstleistungsbereiche der
Landeshauptstadt Saarbricken mit Ge-
bauden, Raumen und dazugehdrigen
Grundstticken (wirtschaftliche Einheit) un-
ter technischen, organisatorischen und
wirtschaftlichen Aspekten. Hierzu gehéren
insbesondere die Gebaudeverwaltung

6. Werksausschuss

§ 7 der Betriebssatzung:

Fir den Betrieb ist gemal3 8§ 5 Abs. 1
EigVO i.V.m. 8§ 48 KSVG ein Werks-
ausschuss zu bilden.

Der Werksausschuss bereitet die den Be-
trieb betreffenden Beschliisse des Stadt-
rates vor. Er ist von der Werkleitung tber
alle

wichtigen Angelegenheiten des Betriebes
zu unterrichten. Der Werksausschuss
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technischen Werkleitung erfolgte mit dem
08.05.2018. Ab dem 29.10.2019 wurde
Herr Markus Hollenbach zum stellv. Werk-
leiter bestellt. Herr Claus Kursteiner erhielt
ab dem 30.10.2019 Vertretungsbefugnisse
bei Verhinderung oder Abwesenheit eines
oder beider Werkleiter im Bereich Vergabe
und Anordnung.

1998

51.129.188,12 €

100% 51.129.188,12 €

(Bestandsanalyse, Dokumentation), die
Gebaudebewirtschaftung (An- und Ver-
mietung, Raumvermittlung, Reinigung und
Hausmeisterdienste, Ver- und Entsorgung,
sonstige Hausdienste...), die Gebaudeun-
terhaltung und -instandsetzung sowie die
Planung, Steuerung, Durchfiihrung und
Projektentwicklung von Neu- und Umbau-
investitionen.

entscheidet in allen Angelegenheiten, die
nicht zur Zustandigkeit des Stadtrates (8
6 Betriebssatzung), des Oberbirgermeis-
ters (8 8 Betriebssatzung) oder der Werk-
leitung (8 9 Betriebssatzung) gehéren.




Mitglieder des Werksausschusses:

Bg Prof. Heiko Lukas
Gulnther Karcher
Thomas Kruse
Susanne Nickolai
Gabriele Herrmann
Gerd Hirschmann
Rainer Ritz

Michael Bleines
Torsten Reif

Bernd Kramer

Vorsitzender

SPD
SPD
SPD
CbhbuU
CbhuU
CbhuU
Die Linke

B‘90/Die Grinen

AFD

. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Die Projektgesellschaft Sanierung Ludwigsparkstadion mbH wurde bereits am

08.09.2017 liquidiert.

8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 56 60 -4 -7
Sachanlagen 289.354 282.741 6.613 2
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 289.410 282.801 6.609 2
Vorrate 48 43 5 12
Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstéande 10.575 29.987 -19.412 -65
Flissige Mittel 15.660 646 15.014 2.324
UMLAUFVERMOGEN 26.283 30.676 -4.393 -14
RAP 2 5 -3 -60
BILANZSUMME 315.695 313.482 2.213 1
2018 2017 Abw. Abw.
AsSSIA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 51.129 51.129 0 0
Rucklagen 120.984 120.984 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 1.942 1.036 906 87
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 577 1.812 -1.235 -68
EIGENKAPITAL 174.632 174.961 -329 0
Sonderposten 55.196 50.345 4.851 10
Ruckstellungen 1.426 1.291 135 10
Verbindlichkeiten 84.434 86.881 -2.447 -3
- kurzfristig 25.551 26.279 -728 -3
- langfristig 58.883 60.602 -1.719 -3
FREMDKAPITAL 85.860 88.172 -2.312 -3
RAP 7 4 3 75
BILANZSUMME 315.695 313.482 2.213 1
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) 2018 2017 Abw. Abw.
Gewinn- und Verlustrechnung Te Te absolut in %
Umsatzerlose 36.388 35.694 694 2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 478 358 120 25
sonst. betr. Ertrage 1.998 2.407 -409 -17
Gesamtleistung 38.864 38.459 405 1
Materialaufwand 20.396 19.004 1.392 7
Personalaufwand 8.023 7.628 395 5
Abschreibungen 6.813 6.923 -110 -2
sonstiger betr. Aufwand 1.448 1.400 48 3
sonstige Steuern 85 68 17 25
Betriebsergebnis 2.099 3.436 -1.337 39
Beteiligungs- und Finanzergebnis -1.522 -1.624 102 -6
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis 577 1.812 -1.235 68
Mitarbeiter 153 151 2 1
davon Auszubildende/Trainees 0 0
Stand 30.06.2018:
davon Auszubildende/Trainees
Investitionen (T€)

(Anlagenzugang) (ohne
Finanzanlagen) 13.519 8.005 5.514 69

Allgemeine Entwicklung

Der Jahresabschluss 2018 schlief3t mit ei-
nem Jahresgewinn von 577.562,90 EUR
ab.

Im Laufe der stadt. Haushaltsberatungen
2015 wurde vom Stadtrat ein weiteres
Konsolidierungsprogramm fir 2015 bis
2019 beschlossen. Fur das Jahr 2018 hat-
te der GMS einen Gesamtbeitrag von
2.845 TEUR zu erbringen. Im Wirtschafts-
plan 2018 wird die Ausweitung der Konso-
lidierung um 250 TEUR u. a. durch Redu-
zierung der Energiekosten allgemein, Um-
setzung von energetischen Sanierungen
im Bundeszuschussprogramm, Aussetzen
von Mieterh6hung aus Wegfall Investiti-
onszuschuss, Neuverhandlung Mietpreis
Haus Berlin sowie Flachenibernahme
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9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

durch GMS Bahnhofstrasf3e 31 kompen-
siert. Daneben wurden vom stadtischen
Haushalt notwendige Mietanpassungen
von 617 TEUR in 2018 Gbernommen. Fir
das Jahr 2019 sind weitere 250 TEUR als
Konsolidierung zu erbringen.

Im Vergleich zum Wirtschaftsplan 2018
konnte zum Jahresende 2018 ein Gewinn
ausgewiesen werden. Die Abweichungen
stellen sich wie folgt dar:

Einsparungen/htéhere Einnahmen:

hohere Mieteinnahmen durch Forderungs-
verkauf im Rahmen der Verwaltung stadt.
Wohnungen durch die SIB (639 TEUR),
hohere Versicherungs-
/Schadensentschadigungen (318 TEUR),



hohere Einnahmen aus Weiterberechnun-
gen (65 T€)

hohere Auflosung von Sonderposten (32
TEUR),

Periodenfremde Ertrage (35 TEUR),
ErtrAge aus Zuschreibung Anlagevermo-
gen (21 TEUR),

Ertrage aus Auflésung von Riickstellungen
(11 TEUR),

niedrigere Abschreibungen, wegen verzo-
gerten Fertigstellungen (537 TEUR),
Optimierung  Zinsaufwendungen durch
verzogerte Kreditaufnahmen (127 TEUR),
Reduzierung Energiekosten (74 TEUR),
niedrigere Miill- und Stral3enreinigungsge-
blhren sowie Winterdienst (49 TEUR),
niedrigere Aufwendungen flir Software-
pflege, Umzugskosten, Leistungsverrech-
nung IKS, Kilometergeld Arbeitnehmer (55
TEUR),

niedriger Aufwendungen fiir Papier-
/Aktenvernichtung, Gebaudeleittechnik,
Leuchtmittel (50 TEUR),

niedrigere Pramie fir Gebaudeversiche-
rung (25 TEUR).

Ausweitungen/niedrigere Erldse u. Er-
trage:

hohere Aufwendungen wegen Forde-
rungsverkauf im Rahmen der Verwaltung
stadt. Wohnungen durch die SIB
(531 TEUR)

hohere Instandhaltungen (155 TEUR),
hohere Personalkosten (181 TEUR),
hohere Reparaturen (93 TEUR),

hohere Fremdleistungen im Verwaltungs-
bereich (35 TEUR),
hohere Kosten fur
(28 TEUR),

hohere Leistungsverrechnung Stadt (24
TEUR),

niedrigere  Bedarfszuweisungen/sonstige
Zuschisse (194 TEUR),

niedrigere Einnahmen bei Mieten mit Drit-
ten (107 TEUR),

niedrigere Eigenleistungen (52 TEUR),
niedrigere Erlose aus  Verkaufen
(42 TEUR),

niedrigere Einnahmen aus Photovolta-
ik/Blockheizkraftwerke (31 TEUR).

Reinigungsmaterial
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Chancen und Risiken der kiinftigen Ent-
wicklung

Der Stadtrat hat in 2015 ein umfangrei-
ches Konsolidierungsprogramm fir 2015
bis 2019 beschlossen. Fir das Jahr 2018
hatte der GMS einen Gesamtbeitrag von
2.845 TEUR erbracht und fur 2019 wurde
ein weiterer Beitrag von 250 TEUR gefor-
dert. Ab dem Wirtschaftsjahr 2020 wurde
auf eine weitere Konsolidierung verzichtet.
FUr das Jahr 2021 ist aktuell auch keine
weitere Konsolidierung zu erbringen.

Unverandert sind in Anbetracht der hohen
Anforderungen im Vermietbereich durch
Brandschutz, Umweltschutz, UN-
Behindertenrechtskonvention etc. die von
GMS erzielbaren Mieten nicht auskémm-
lich, so dass der GMS nicht in der Lage
ist, die Kosten fiir die genannten Anforde-
rungen alleine zu tragen. Der GMS hat in
2020 auf die nicht ausreichenden Instand-
haltungsmittel Stellung bezogen und mit
dem stadt. Haushalt vereinbart, dass ab
dem Wirtschaftsjahr die Instandhaltungs-
kosten von 1,2 % auf 1,5 % des Wieder-
beschaffungswerts neu zu rechnen sind.
Die Abhangigkeit vom Kernhaushalt der
Landeshauptstadt als bedeutendster Kun-
de des GMS besteht ebenfalls unveréan-
dert fort. Hingegen ist die Entwicklung der
Energiekosten fur den GMS positiv.

Chancen bieten sich fir den GMS insbe-
sondere im Bereich des BZII-Programmes
(Bundeszuschuss IlI), welches ab 2018 zur
Geltung kommt. Es sieht bei Abschluss bis
zum Jahre 2023 eine 90%-Fo6rderung von
BaumafRnahmen an Schulen vor. Der
GMS hat MaRBnahmen zum Foérderpro-
gramm angemeldet, welches natirlich zur
Umsetzung dann auch eines fahigen Per-
sonalbestandes bedarf.

SchliefZlich ist auch die Verédnderung in
der Werkleitung sowohl im technischen als
auch kaufmannischen Bereich zu nennen.
Mit Ausscheiden des kaufméannischen
Werkleiters zum Ende Oktober 2019 ist
diese Position aktuell noch unbesetzt. Ein
durchgefuhrtes Auswahlverfahren soll die-
se Lucke in Kirze schlieBen. Daneben ist
Frau Jansen seit August 2019 in Mutter-
schutz bzw. Erziehungszeit. Ein Wieder-
einstieg ist fur den Oktober 2020 geplant.



Ab Ende Oktober 2019 hat Herr Hollen-
bach die Stellvertretung fur die Werklei-
tung Ubernommen und muss sich in die
neuen Aufgaben einfinden.

Auf Grund der rechtlichen Konstruktion als
Eigenbetrieb kann aus einer Unterdeckung
jedoch kein bestandsgefahrdendes Risiko
abgeleitet werden, da der Eigenbetrieb
rechtlich weiterhin der Landeshauptstadt
Saarbriicken zugehorig ist und die Trager-
kommune gemald § 8 VI Eigenbetriebs-
verordnung letztendlich zum Verlustaus-
gleich verpflichtet ist.

Als Vorgange von besonderer Bedeutung
nach dem Schluss des Wirtschaftsjahres
2018 ergaben sich die Entwicklung des
Projektes Ludwigsparkstadion (siehe D.
Seite 94) sowie die Corona Pandemie
(siehe D. Seite 96). Diese sind flir den Be-
trieb von grof3er Bedeutung.

Ausblick

Im Wirtschaftsplan 2019 wird von einem
ausgeglichenen Ergebnis ausgegangen.
Der Wirtschaftsplan 2020 konnte nur mit
einem negativen Ergebnis von rund 2,3
Mio. € aufgestellt werden. Grinde hierfur
waren die Nichtibernahme von Mehrmie-
ten fur InvestitionsmalRnahme, Preisstei-
gerungen im Bereich von Reinigung,
Energie, Hausmeisterdienste, Personal-
kostensteigerungen sowie die Mehrmieten
fur Sanierungen, da der GMS die notwen-
digen Unterlagen nicht rechtzeitig dem
stadt. Haushalt liefern konnte. Auf die Ab-
fuhrung eines weiteren Konsolidierungs-
beitrags fur 2020 wurde verzichtet. Die
Aufgabenstellung fir den GMS ist, einen
ausgeglichenen Wirtschaftsplan 2021 auf-
zustellen.

Die Aufgaben von GMS haben sich erheb-
lich ausgeweitet. Insbesondere die brand-
schutz-rechtliche Ertlichtigung von Be-
standsgebduden hat einen erheblichen
Stellenwert einge-nommen. Die untere
Bauaufsicht kontrolliert zwischenzeitlich
gemeinsam mit StA 37 eine Vielzahl von
Bestandsgebauden und verlangt in diesen
ganz kurzfristig brandschutztechnische
MalRnahmen, denen GMS dann unter er-
heblicher Arbeitsbelastung nachzukom-
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men hat. Vor diesem Hintergrund wird
GMS zukinftig verstarkt die Instandhal-
tung von Bestandsgebauden, insbesonde-
re Schulen, Kitas und Bulrgerhauser, in
den Blick nehmen und diese entsprechend
ertiichtigen, um eine einschrénkungslose
Benutzung auch in der Zukunft gewaéhr-
leisten zu kdnnen.

Schwerpunkt der Tatigkeiten des GMS
bleibt auch in 2020 ff mit Hochdruck die
Schaffung weiter notwendiger Krippen-
und Kindergartenplatze vor dem Hinter-
grund der aus verschiedenen Griinden
weiter zunehmenden Kinderzahlen. Der
GMS orientiert sich dabei an den Bedarfs-
zahlen von StA 40 und dem Regionalver-
band.

Gleiches gilt fir das Schulausbaupro-
gramm, welches einen Schwerpunkt der
Tatigkeiten in ab 2019 darstellt. Auch dort
ist aufgrund der Bedarfsanalysen aus ver-
schiedenen Grinden eine weitergehende
Deckung an Schulplatzen erforderlich. Der
GMS setzt die MaRnahmen durch Erweite-
rungen von Schulen, durch Containerbe-
reitstellungen und auch durch die bauliche
Anpassung und Erweiterung von freiwilli-
gen Ganztagsgrundschulen in gebundene
Ganztagsgrundschulen um.

Wahrend der Triblnenbau beim Stadion
Ludwigspark bereits begonnen hatte, wur-
den die anhanglichen Ausschreibungen
vorbereitet. Als das Biro Wenzel und
Wenzel 2018 begann, die ausstehenden
Ausschreibungen zu bepreisen, wurde
bald deutlich, dass die urspriinglich ange-
setzten Kostenanschlage nicht nur bei der
Vergabe Triblnenbau sondern auch in ei-
nigen anderen Gewerken Uberschritten
werden wirden. Anfang 2019 wurde im
entsprechenden Gremienlauf abschlie-
Rend mit dem Beschluss des Stadtrates
das Budget angepasst. Im Funktionsge-
baude wurde zu Beginn 2019 mit den
TGA-Installationen begonnen. Auch hier
musste bald festgestellt werden, dass von
Seiten der Fachplaner keine ausgereifte
Planung vorlag. Bei der Schnittstelle zwi-
schen TGA (den Leitungen innerhalb des
Trockenbaus) und dem Hochbau (Tro-
ckenbau) kam schnell zu Tage, dass die
Planung nicht abgestimmt war und es so-
mit zu Kollisionen kam. Die Planung muss-



te an verschiedenen Stellen immer wieder
angepasst werden, was oftmals zu Verzo-
gerungen fuhrte.

Einzelne Positionen innerhalb der Aus-
schreibungen mussten auf Annahmen
ausgeschrieben werden, da sowohl im Be-
reich der Haustechnik als auch beim
Hochbau, die zugrunde liegende Planung
nicht ausreichte. Hier lag von Anfang an
ein gewisses Nachtragsrisiko vor, dass
sich oftmals im spéateren Verlauf bestatig-
te. In Folge dessen und wegen weiterer
Uber dem Kostenanschlag liegenden Aus-
schreibungen sowie sich ankiindigenden
Nachtragen, musste im Herbst 2019 das
Budget um ein weiteres Mal erhéht wer-
den, damit die Stadt weiterhin handlungs-
fahig blieb und ein Vergabestopp verhin-
dert werden konnte. Ende 2019 wurde das
Gesamtbudget erneut erhéht. Grund hier-
fur waren unter anderem die zuvor nicht
beriicksichtigte Rasenerneuerung inklusi-
ve Rasenheizung, die Ausstattung der Ki-
oske sowie die Errichtung einer neuen Po-
lizeiwache. Im Rahmen der Vorstellung
des Wirtschaftsplans 2020 wurden im Pro-
jekt Ludwigsparkstadion auf alle Gewerke
entsprechende Risikozuschlage gerech-
net, alle zu erwartenden Nachtrage be-
ricksichtigt, so dass das Budget entspre-
chend angepasst wurde. Durchfiihrung
des Projektes Umbau und Sanierung des
Stadions Ludwigspark haben weiterhin
grol3e Bedeutung.

Aufgrund der Vorgaben des Landesver-
waltungsamtes kann nur noch ein be-
grenztes Kre-ditvolumen fur die Stadt und
deren Eigenbetriebe aufgenommen wer-
den. Die Hohe des Kreditvolumens wird
durch den stadt. Haushalt dem GMS vor-
geben. Im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen 2021 ist somit eine weitere enge Ab-
stimmung mit dem Haushalt der LHS not-
wendig. Aktuell wird dem GMS ein Kredit-
volumen von rund 8 Mio. € vorgegeben.
Erste Planungen des Investitionsbereichs
zeigten auf, dass einige MaflRnahmen in
die Folgejahre zu verschieben sind.

Aus dem Ausblick fur 2020 ist ablesbar,
dass die Aufgaben des GMS sowohl per-
sonell als auch finanziell Herausforderun-
gen darstellen, die auch durch entspre-
chende Nachpersonalisierungen abgefe-
dert werden mussen. Darlber hinaus gilt

265

es, die neuen Kolleglnnen einzuarbeiten
und gleichzeitig unter hoher Arbeitsbelas-
tung die laufenden Projekte abzuwickeln.

Nach Eintritt in den Ruhestand zum
30.04.2018 der technischen Werkleiterin,
die den Betrieb jahrzehntelang gefiihrt hat,
konnten die Positionen der kaufmanni-
schen und technischen Werkleitung An-
fang 2018 neu besetzt werden. Ein Aus-
scheiden des kaufmannischen Werkleiters
Ende Oktober 2019 macht eine Nachper-
sonalisierung notwendig. Die Position der
kaufm. Werkleitung war in den vergange-
nen Jahren von zahlreichen Wechseln ge-
pragt. Ein durchgefihrtes Auswahlverfah-
ren soll nun zum Abschluss gebracht wer-
den.

Die Technische Werkleiterin befindet sich
seit August 2019 noch bis Oktober 2020 in
Mutterschutz bzw. Elternzeit. Der derzeit
stellvertretende Werkleiter nimmt die Auf-
gaben in seit seiner Bestellung Ende Ok-
tober 2019 in Personalunion war. Hierbei
unterstutzen die Abteilungsleiter der Abtei-
lungen GMS 1 und GMS 2 sowie der
ehem. Kaufm. Werkleiter mit Fachexper-
tise. Der Abteilungsleiter GMS 1 wurde
durch den Oberblrgermeister in Vertre-
tung der Werkleitung unterschriftsbevoll-
machtigt. Die derzeit stellvertretenden Ab-
teilungsleiterinnen GMS 3 und GMS 6 un-
terstiitzen die Werkleitung im technischen
Bereich ebenfalls mit hohem Engagement
Durch Wegfall des Bestandschutzerlasses
(Gemeinsamer Erlass der Ministerien der
Finanzen, des Innern, fir Bildung und
Sport und fur Umwelt tGber den Brand-
schutz in bestehenden Schulen) zum
05.10.2017 und den erheblichen Riick-
stand in diesem Themenfeld ergibt sich
ein enormes Aufgabenfeld mit hoher Ver-
antwortung fur den Betrieb und die Nutzer.
Der Bestandschutzerlass in seinem Ur-
sprung fir Schulen gedacht wurde bei
GMS in der Vergangenheit auf alle Ge-
baudearten ausgedehnt. Auch hierdurch
ergibt sich ein Spannungsfeld weit Uber
die Bildungsbauten hinaus Uber das ge-
samte Portfolio des Betriebs.

So wurden im Berichtsjahr 2018 brand-
schutztechnische Stellungnahmen fiir die
Schulbauten und teilweise Kindertages-
statten beauftragt. Es folgen in 2019 Orts-
begehungen und eine Zusammenstellung
der Handlungsfelder im Bereich Bildungs-



bauten. Zu Beginn des Jahres 2020 erfolgt
eine Priorisierung gemeinsam mit dem
vorbeugenden Brandschutz, der Bauauf-
sicht und den Nutzern. Mangel werden mit
Prioritat sukzessive abgearbeitet soweit es
die internen und externen Ressourcen zu-
lassen.

Bereits im Berichtsjahr 2018 war eine
Uberhitzung der Baukonjunktur deutlich zu
erkennen.

Diese macht sich in Form einer erhebli-
chen Preissteigerungen und Ressourcen-
knappheit externer Dienstleister und Wa-
ren bemerkbar. Diese Entwicklung halt ak-
tuell an und erschwert die geordnete Bau-
abwicklung zusétzlich.

Die Corona-Pandemie ab Méarz 2020 stellt
eine weitere Herausforderung dar. Die wie
vor beschriebene ohnehin schwierige
Bauabwicklung wird in ihren Prozessen
empfindlich gestort. Externe Dienstleister
haben mit Personal und Materialengpés-
sen zu kampfen. Dariiber hinaus muss der
Gebaudemanagementbetrieb diese zu-
satzliche Herausforderung bewadltigen. So
werden Mitarbeiter zu Personen der Kkriti-
schen Infrastruktur bestimmt, Teams ge-
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bildet, Schichtplane erarbeitet und Home-
office mit Prasenztagen eingefuhrt, um
den Anforderungen gerecht zu werden.
Die Mitarbeiter des GMS unterstitzen bei
der stadtischen Maskenausgabe, die Ob-
jektiberwachung der Einrichtungen und
vieles mehr. So wurde die SchlieRzeit ge-
nutzt, um Instandhaltungen, Reinigungen
und Wartungen teilweise in Eigenleistung
zu bewerkstelligen. In dieser Zeit ist auch
die Kinderbetreuung der Mitarbeiterinnen
eine besondere Aufgabe. GMS richtet sich
auf die Kinderbetreuung am Arbeitsplatz
bzw. im Homeoffice ein und wird den Auf-
gaben gerecht.

Prozesse wie Post-, Rechnungseingang,
Rechnungsbearbeitung und interner Post-
lauf werden in dieser Zeit als Vorgriff auf
die Einfuhrung der elektronischen Rech-
nungsbearbeitung kurzfristig auf elektroni-
sche Bearbeitung umgestellt. So wird er-
moglicht, dass in der Corona-Hochphase
vom 16.03.2020 bis 29.05.2020 insgesamt
11,9 Mio. € (davon 4,8 Mio. Stadion Lud-
wigspark) an Wirtschaft und Verbande
ausgezahlt werden. Die Baustellen laufen
zwar mit Einschrankungen und zusétzli-
chen HygienemalRhahmen weiter.



Informations- und
Kommunikationsinstitut der

Landeshauptstadt Saarbrticken

Nell-Breuning-Allee 1
66115 Saarbriicken

www.iks.de

IKS

Tel.: 0681/905-5000
Fax: 0681/905-5191

Email: iks@saarbruecken.de

1. Werkleitung
Carsten Falk
2. Grindung des Betriebes
3. Stammkapital des Betriebes

4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbrticken

5. Unternehmensgegenstand

Zweck des Betriebes ist die Informations-

verarbeitung und die Telekommunikation

fur die Landeshauptstadt Saarbriicken.

Grundlage fur diese Aufgabenerledigung

ist die Betriebssatzung und die “Rahmen-

dienstanweisung IT* der Landeshauptstadt

Saarbriicken in der jeweils geltenden Fas-

sung.

Aufgaben der Informationsverarbeitung

und Telekommunikation im vorgenannten

Sinne sind:

a) Ausfiihrung von Verwaltungsarbeiten
und anderer Aufgaben unter Einsatz
elektronischer Anlagen der Informa-
tions- und Kommunikationstechnik,

b) Entwicklung, Pflege und Bereitstellung
von Datenverarbeitungsverfahren und
der hierfiir notwendigen Programme,

c) Beratung der Anwender im Bereich der
Telekommunikation und Informations-
verarbeitung,

) Werksausschuss
§ 5 der Satzung

Far den Betrieb ist gemald 8 5 Abs. 1 EigVO i. V. m.
bilden. Den Vorsitz fuhrt die Oberbirgermeisterin.
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seit 01.01.2017
1994

250.000 €

100 % 250.000 €

d) Aufbau und Unterhaltung von IuK-
Infrastrukturen,

e) Durchfihrung von Schulungen auf
dem Gebiet der technikunterstitzten
Informationsverarbeitung,

f) Dienstleistungen in den Bereichen Be-
ratung, Planung und Realisierung von
luK-Projekten,

g) Dienstleistungen im Bereich der Tele-
kommunikation einschlie3lich der Ein-
richtung von Telekommunikationszent-
ralen.

Darlber hinaus wird auch eine Kooperati-
on im Bereich der Informationsverarbei-
tung und der Telekommunikation mit an-
deren Korperschaften, Anstalten und Stif-
tungen des offentlichen Rechts und deren
Einrichtungen im Rahmen einer interkom-
munalen Zusammenarbeit praktiziert.

8 48 Abs. 1 KSVG ein Werksausschuss zu



http://www.iks.de/
mailto:iks@saarbruecken.de

Mitglieder des Werksausschusses:

Beigeordneter Harald Schindel, im Auftrag der
Oberbirgermeisterin, (Vorsitz)

Klaus Burgemeister, SPD

Karl Brixius, SPD

Patrick Kratz, SPD

Alexander Bersin, CDU

Stefan Brand, CDU

Dr. Volker Kramer, CDU

Jasmin Pies, die Linke

Tobias Raab, FDP

José Ignacio Rodriguez-Maicas, B'90/die Griinen

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Stellvertreter:

Harald Muller, SPD
Elisabeth Potyka, SPD

Thomas Kruse, SPD

Gabriele Herrmann, CDU
Anke Schwindling, CDU

Sascha Grimm, CDU

Michael Bleines, die Linke

Karsten Kramer, FDP

Torsten Reif, B'90/die Griinen

Eigenkapital Anteil in %

IKS Kommunal GmbH 102.258,38 € 50 %
8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage
AKTIVA 2018 2017 Abw. Abw_

T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermégen 1.226 1.660 -434 -26,1%
Sachanlagen 7.812 8.412 -600 -7,1%
Finanzanlagen 141 141 0 0,0%
ANLAGEVERMOGEN 9.179 10.213 -1.034 -10,1%
Vorrate 123 133 -10 -7,5%
Forderungen /sonstige Vermodgensgegenstande 1.125 670 455 67,9%
Flussige Mittel 3.250 1.337 1.913 143,1%
UMLAUFVERMOGEN 4.497 2.140 2.357 110,1%
RAP 297 161 136 84,5%
nicht durch EK abgedeckter Fehlbetrag 0 68 -68| -100,0%
BILANZSUMME 13.974 12.582 1.392 11,1%
PASSIVA 2018 2017 Abw. Abw_
T€ T€ absolut in %

Gezeichnetes Kapital 250 250 0 0,0%
Rucklagen 2.230 2.230 0 0,0%
Verlustvortrag -2.230 -2.230 0 0,0%
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag 42 -318 360 -113,2%
nicht durch Eigenkapital abgedeckter Fehlbetrag 0 68 -68| -100,0%
EIGENKAPITAL 292 0 292
Sonderposten 1.779 1.356 423 31,2%
Ruckstellungen 1.636 1.471 165 11,2%
Verbindlichkeiten 10.152 9.668 484 5,0%

- kurzfristig 1.832 1.454 378 26,0%

- langfristig 8.320 8.214 106 1,3%
FREMDKAPITAL 11.788 11.139 649 5,8%
RAP 114 87 27 31,0%
BILANZSUMME 13.974 12.582 1.392 11,1%
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2018 2017

Gewinn- und Verlustrechnung T€ T€ ek Abw.

absolut in %
Umsatzerltse 10.707 10.222 485 4,7%
Bestandsveranderungen 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 59 171 -111 -64,9%
sonst. betr. Ertrage 364 1.124 -760 -67,6%
Gesamtleistung 11.130 11.517 -387 -3,4%
Materialaufwand 1.964 2.057 -92 -4,5%
Personalaufwand 4.144 4.063 81 2,0%
Abschreibungen 1.857 2.704 -847 -31,3%
sonstiger betr. Aufwand 2.973 2.828 145 5,1%
sonstige Steuern 11 11 0 0,0%
Betriebsergebnis 181 -146 327 -224,0%
Finanzergebnis -126 -149 23 -15,4%
Neutrales Ergebnis 0 0 0
Ertragssteuern -12 -23 11 -47,8%
Jahresergebnis 42 -318 360 -113,2%

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Der Eigenbetrieb Informations- und Kommu-
nikationsinstitut der Landeshauptstadt Saar-
briicken (IKS) stellt als interner Dienstleister
die IT-Versorgung der Landeshauptstadt
Saarbriicken und lhrer Dienststellen sicher.
Dabei betreut IKS innerhalb der Stadtverwal-
tung, den Eigenbetrieben und Schulen mehr
als 1.800 vernetzte PC-Arbeitsplatze und
stellt den Kommunikationsbetrieb im TK-
Verbund mit mehr als 2000 Anschlissen si-
cher. Aufgabenschwerpunkte sind die infor-
mationstechnische Unterstiutzung aller Ver-
waltungsbereiche der Landeshauptstadt so-
wie die Sicherstellung der Kommunikation
innerhalb der Verwaltung sowie zu den Biir-
gerinnen und Birgern. Das Dienstangebot
umfasst unter anderem die zentralen IT-
Verfahren wie Einwohnerwesen, KFZ-
Zulassungswesen, Finanzwesen und Ord-
nungswidrigkeitenwesen sowie eine Fille
kleinerer dezentraler Fachverfahren. Als
Grundlage fur die informationelle Vernetzung
betreut IKS das stadtische Lichtwellenleiter-
netz zwischen nahezu allen Dienststellen der
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LHS und weiteren Lokationen innerhalb des
Stadtgebietes. Daneben unterhalt und be-
treibt IKS das telefonische Servicecenter der
LHS mit Anschluss an den bundesweiten
D115-Verbund.

Infolge umfangreicher Investitionen u.a. zur
Modernisierung des Rechenzentrums sowie
der hohen Fixkostenbelastung insbesondere
im Bereich der Hard- und Software Wartung
und Pflege erwirtschaftete der Betrieb in 2013
sowie den Folgejahren erhebliche Jahres-
fehlbetrage.

Das von der Werkleitung mit dem Wirt-
schaftsplan IKS 2017 vorgelegte Sanierungs-
konzept stellt mit Beschluss des Stadtrates
die verbindliche Grundlage der Wirtschafts-
planung und der Betriebsfilhrung des Eigen-
betriebes dar. Das Sanierungskonzept wird
jahrlich fortgeschrieben und zielt darauf ab,
den Betrieb schnellstméglich wieder in die
Lage zu versetzen, dauerhaft ausgeglichene
Jahresergebnisse zu erzielen.




Jugendhilfezentrum der JHZ S
Landeshauptstadt Saarbrticken
Pfahlerstr. 2 Tel.: 0681/92683-0
66117 Saarbricken Fax: 0681/92683-50
Email:  Ihs-jhz-s@saarbruecken.de

1. Werkleitung

Heinz Theisen,

Dipl.-Sozialpddagoge (FH)
2. Grindung des Betriebes 1997
3. Stammkapital des Betriebes 100.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbrticken 100 %

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand und Zweck des Eigenbe-
triebes ist die Forderung der Kinder- und
Jugendbhilfe, und zwar im

Wesentlichen durch Hilfe zur Erziehung,
Hilfe fur junge Volljahrige und
Inobhutnahme von Kindern und Jugend-
lichen (88 27 bis 35, 41 und 42 SGB
VIIl)..

Die Umsetzung erfolgt in verschiedenen
Organisationseinheiten, die die breite
Angebotspalette des Jugendhilfezent-
rums verdeutlichen: funf vollstationére

6. Werksausschuss

§ 5 der Betriebssatzung

Fir den Betrieb ist gemald 8 5 Abs. 1
EigvO i. V. m. 8 48 KSVG ein Werks-
ausschuss zu bilden.

Mit Hilfe des Werksausschusses nimmt
der Stadtrat aktiv an der Entwicklung von
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Hauser, der Bereich AufRenbetreutes
Wohnen, eine Jugendwohngemein-
schaft, Nachbetreuung und Mutter-Kind-
Betreuung im Einzelfall, eine Tagesgrup-
pe, vier Therapeutische Schilerinnen-
und Schilergruppen an vier Grundschu-
len, eine Schulsozialarbeiterin sowie als
Kooperationspartner der Sozialraumori-
entierten Jugendhilfe-Projekte (SOJUS)
in Alt-Saarbriicken und Malstatt.

Konzeptionen und der Schaffung finanzi-
eller Rahmenbedingungen fir das Ju-
gendhilfezentrum teil. Er Gberwacht zu-
dem die Bedarfsorientierung der pada-
gogischen Angebote.




Mitglieder des Werksausschusses:
Thomas Brlick, besonderer Vertreter der Oberblr-

germeisterin, (Vorsitz)
Susanne Nickolai, SPD
Kristine Commercon, SPD
Esther Janine Rippel, SPD
Anke Schwindling, CDU
Dr. Christel Weins, CDU

Dr. Daniel Turchi, CDU (bis 02.11.2018)

Ina Weimann (ab 03.11.2018)
Patricia Schumann, Die Linke
Karin Burkart, B‘90/die Griinen

Prof. Dr. Bernd Richter, Freie Wahler

keine

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA TeE TE absolut | in %
Immaterielles Vermogen 0 0 0 0
Sachanlagen 1.864 1.856 8 0
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 1.864 1.856 8 0
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 902 261 641 246
Flissige Mittel 18 16 2 13
UMLAUFVERMOGEN 920 277 643 232
RAP 6 3 3 100
Nicht durch Eigenkap. gedeckt 92
BILANZSUMME 2.882 2.136 746 35
2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 100 100 0 0
Rucklagen 56 56 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag -23 51 -74 -145
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -225 -74 -151 204
EIGENKAPITAL 0 133 -133 -100
Sonderposten 14 15 -1 -7
Ruckstellungen 193 130 63 48
Verbindlichkeiten 2.675 1.858 817 44

- kurzfristig 1.583 744 839 113

- langfristig 1.092 1.114 -22 -2
FREMDKAPITAL 2.868 1.988 880 44
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 2.882 2.136 746 35
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Gewinn-und 2018 2017 Abw Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlése 3.643 3.701 -58 -2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 547 460 87 19|
Gesamtleistung 4.190 4,161 29 1
Materialaufwand 199 251 -52 -21
Personalaufwand 3.727 3.477 250 7
Abschreibungen 67 71 -4 -6
sonstiger betr. Aufwand 398 415 -17 -4
sonstige Steuern 1 1 0 0
Betriebsergebnis -202 -54 -148 274
Finanzergebnis -27 -28 1 -4
Neutrales Ergebnis 4 8 -4 -50
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -225 -74 -151 204

Sonstige Wirtschafts- 2018 2017 Abw. Abw.

zahlen absolut in %

Mitarbeiter 71 74 -3 -4

- davon Auszubildende 7 8 -1 -13

Stand 30.06.19: 68

- davon Auszubildende: 3

Leistungszahlen:

Belegung/Betreuung:

Heimpflege/Tage 15.541 16.228 -687 -4

Davon 5-Tage-Betreuung 0 0 0 0

(reduzierter Pflegesatz)

Tagesgruppen/Tage 3.348 2.737 611 22

Betreutes Wohnen/Stunden 2.639 3.859 -1220 -32

Jugendwohngemeinschatft 694 698 -4
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

I. Allgemeine Entwicklung

Der Wirtschaftsplan 2018 wurde zum
30.09.2017 aufgestellt und am 12.12.2017
vom Stadtrat der Landeshauptstadt verab-
schiedet. Die Genehmigung durch das Lan-
desverwaltungsamt erfolgte mit Schreiben
vom 02.11.2018.

Der Erfolgsplan wies bei Ertrdgen in Hohe
von 4.348.852 € und Aufwendungen in

Hohe von 4.334.826 € ein Ergebnis von
14.026 € aus.

Tatsachlich entwickelten sich die Ertrdge im
Wirtschaftsjahr 2018 mit  insgesamt
4.203.294 € in der Summe deutlich schlech-
ter als erwartet (-145.558 € = -3,4 % ge-
genlber Plan).

Gleichzeitig stiegen die Aufwendungen.
Statt der geplanten 4.334.826 € waren am
Ende des Jahres Aufwendungen in Hoéhe
von 4.428.062 € zu verbuchen, eine Steige-
rung gegeniiber Plan um 93.236 € bzw. 2,2
%.

Der negative Jahresabschluss 2018 st
mehreren Faktoren geschuldet:

Nachdem die durchschnittliche Belegung im
stationdren Bereich im Vorjahr bzw. im
Schnitt der letzten 5 Jahre noch bei 98,8 %
gelegen hatte, lag sie 2018 nur noch bei
94,6 %. Das machte gegenliber der Pla-
nung (auf der Basis von 98,5 %) Minderein-
nahmen in H6he von 100.036 € aus.

Auch im Bereich des Betreuten Wohnens
(Jugendwohngemeinschaft und Auf3enbe-
treutes Wohnen), der in hoher Abhangigkeit
vom stationaren Bereich zu sehen ist, wa-
ren im Vergleich zur Planung Mindererlése
in H6he von 31.110 € zu verzeichnen.

Die Tagesgruppe, die sich gegenlber 2017
in der Auslastung deutlich stabilisiert hat,
trug im Jahresdurchschnitt ebenfalls noch
Mindererlése in Hohe von 17.883 € bei.

Insgesamt fielen die Erlése um 145.558 €
niedriger aus als geplant.
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Die Steigerung der Aufwendungen Uber
Plan resultierte erneut vor allem aus den
gestiegenen Personalkosten:

Der nicht zu erwartende hohe Tarifab-
schluss bedeutete Mehrkosten in Hohe von
rd. 45.000 €.

Der Anstieg der Ruckstellungen fiir Uber-
stunden, Resturlaub und die unsteten
Lohnbestandteile belauft sich auf 63.945 €
und resultiert vor allem aus einem hohen
Krankenstand in 2018 (insgesamt 1440 Ta-
ge; das entspricht einem Schnitt von rd. 22
Tagen pro MitarbeiterIn).

Trotz der zuriickgegangenen Auslastung im
Betreuten Wohnen lag diese Uber der vor-
gehaltenen Personalisierung in diesem Be-
reich. Fur die zeitweise dadurch entstande-
ne Mehrarbeit waren rd. 13.000 € einzuset-
zen.

Der Anstieg der Personalkosten gegeniber
dem Vorjahr (249.871 €) erklart sich vor
allem aus

o dem Tarifabschluss (ca. 111.000 €)

e den hoheren Rickstellungen fir
Uberstunden, Resturlaub und unste-
te Lohnbestandteile (63.945 €)

e den gegenlber 2017 langeren Lauf-
zeiten bei SOJUS (Stellenzuwachs
von insgesamt 1,5 Stellen im Juni
bzw. August 2017) und bei SOFIT
(Start von 3 Standorten im Februar
2017 und einem weiteren im August
2017) (insgesamt ca. 75.000 €).

Die sonstigen Aufwendungen mit 700.849 €
blieben 85.923 € unter Plan (786.772 €).
Dies resultiert nicht zuletzt aus einer um
55.033 € reduzierten internen Verrechnung
mit der Landeshauptstadt sowie aus Ein-
sparungen in anderen Bereichen.

Il. Lage des Eigenbetriebs

Die Bilanz des Jugendhilfezentrums fir das
Wirtschaftsjahr 2018 ist von den folgenden
Kennzahlen gepragt:



Die Bilanzsumme betragt 2.790.963,50 €
(Vorjahr: 2.135.946 €), bei einem nicht
durch Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag in
Hohe von 91.526,24 €.

Der Anstieg erklart sich vor allem aus der
Verbuchung der zugesagten Fordermittel im
Rahmen des Gesetzes zur Férderung von
Investitionen finanzschwacher Kommunen
(Kommunalinvestitionsférderungsgesetz -
KinvFG) flr die energetische Sanierung der
drei alten Gruppenhauser A, B und C.

Das langfristige Vermogen des Jugendhilfe-
zentrums betragt 1.864.293,41 und damit
66,8 % der Bilanzsumme (1.855.635 € im
Vorjahr; 86,9 %).

Der Anteil der Immobilien am langfristig
gebundenen Vermogen betragt
1.741.753,37 €, also 93,4 % (Vorjahr:
1.714.214 €, 92,4 %).

Forderungen an die Landeshauptstadt
Saarbriicken bestanden zum 31.12.2018 in
geringem Umfang in Hohe von 9.144,41 €.
Dahinter verbirgt sich die ausstehende Er-
stattung von anteiligen Personalkosten fir
eine seit Mitte August 2018 mit halber Stelle
in einer stadtischen Kindertagesstatte ein-
gesetzte Hauswirtschaftskraft der Einrich-
tung.

Das Eigenkapital hat sich im Vergleich zum
Vorjahr wie folgt entwickelt:

Stand 01.01.2018 133.242,69 €
abzuglich Jahresverlust | - 224.768,93 €
2018

Stand 31.12.2018 -91.526,24 €

Die Eigenkapitalquote war zum 31.12.2018
negativ und betrug - 3,3 % (Vorjahr: 6,2
%).

Die Gesamt-Verbindlichkeiten sind im Wirt-
schaftsjahr 2018 um 817.998,35 € gestie-
gen. Der Anstieg resultiert aus der erstmali-
gen Verbuchung der Foérdersumme aus
dem Kommunalinvestitionsfordergesetz, der
dem negativen Ergebnis geschuldeten ho-
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heren Belastung des Geschaftskontos so-
wie aus den hoheren Riickstellungen beim
Personal.

Il Voraussichtliche Entwicklung

a) Erlose

Bei den Erldsen sind vor allem die Entgelte
(,Pflegegelder®) fir den station&ren Bereich,
die Tagesgruppe und die Jugend-
Wohngemeinschaft zu betrachten.

Wie bereits im Vorbericht dargestellt, hatte
die Leistungs- und Entgeltkommission nach
§ 78 SGB VIl bei der Festlegung der Ent-
gelte die bekannte Tarif-Erh6hung nicht in
vollem Umfang und nur mit zeitlicher Verzo-
gerung bericksichtigt. Das verstarkte das
Auseinandergehen der Schere zwischen
den Erlésen einerseits und den Personal-
kosten andererseits.

Fir die Laufzeit vom 01.05.2019 bis zum
30.04.2020 wird die Einrichtung ihre Kos-
ten-Kalkulation vorlegen, mit dem Ziel einer
deutlichen, kostendeckenden Erhéhung der
Entgelte.

Daneben sind Mehrerlése durch Neu-
Verhandlungen bei Mieten und Zuschiissen
in H6he von rd. 17.500 € p.a. zu erwarten.

b) Kosten
Personalkosten

Aufgrund der Tarif-Abschliisse der vergan-
genen Jahre, vor allem fir den Sozial- und
Erziehungsdienst, sind die Personalkosten
insgesamt erheblich gestiegen.

Die zum 01.04.2019 greifende Tarif-
Erhéhung von durchschnittlich 3,09 % wird
erneut zu einer deutlichen Steigerung der
Personalkosten fulhren, ist aber bei der Per-
sonalkosten-Planung 2019 beriicksichtigt.

Im Zuge von anstehenden personellen Ver-
anderungen durch das Erreichen der Al-
tersgrenze bei mehreren Mitarbeiterlnnen in
den kommenden Jahren kann ab 2020/2021
mit jahrlichen Einsparungen von bis zu
60.000 € p.a. gerechnet werden.

Interne Leistungsverrechnung mit der LHS

Die erstmals in 2018 greifende Reduzierung
der Leistungsverrechnung ist auch fur die



Folgejahre zugesagt und belief sich fir
2018 auf 55.033 €

Instandhaltungen

Bei den Instandhaltungskosten gehen wir
davon aus, dass sich die Investition in die
energetische Sanierung der alten Gruppen-
hauser kostensenkend auswirken wird. Al-
lerdings kann es in 2019 im Zuge der Sanie-
rungsmaf3nahmen zu nicht absehbaren In-
standhaltungskosten kommen, die nicht
forderfahig und nicht investiv einzustufen
sind.

IV. Risikobericht

Der hohe Jahresverlust 2018 ist, wie bereits
ausgefihrt, im Wesentlichen den Minderer-
[6sen vor allem im stationdren Bereich ei-
nerseits sowie der unerwartet hohen Tarif-
steigerung und den krankheitsbedingt ho-
hen Riickstellungen bei Uberstunden und
Resturlaub andererseits geschuldet.

Der Wirtschaftsplan 2019 ist mit einem posi-
tiven Ergebnis in Hohe von 21.284 € ge-
rechnet und geht von einer durchschnittli-
chen Auslastung in den entgelt-finanzierten
Bereichen in Hohe von 98,5 % aus.

Erfreulich in dem Zusammenhang ist die
Entwicklung bei der Tagesgruppe, die aktu-
ell voll ausgelastet ist, mit Warteliste.

Weniger erfreulich zeigt sich die Auslastung
im stationdren Bereich. Die Belegung in den
ersten Monaten des neuen Jahres lasst
eine Auslastung im notwendigen und ge-
planten Umfang nicht erwarten.

Die projekt-finanzierten Bereiche SOJUS,
SOFIT und Schulsozialarbeit mit einer min-
destens 100%-igen Refinanzierung der Ar-
beitgeber-Brutto-Lohnkosten plus 10 %
(SOFIT und Schulsozialarbeit) bzw. plus
12,5% (ab 2019 fur SOJUS) Overhead-
Zuschuss sind hingegen auskémmlich aus-
gestattet.

Nach heutiger Einschatzung steht die Ein-
richtung mit den Wohngruppen, ihrem histo-
rischen und konzeptionellen Kern, unter
hohem Anpassungsdruck. Die Analyse der
Belegungsentwicklung hat hier ergeben,
dass es, nachdem die Belegungs-Zahlen
bis 2014 auch schon tendenziell zurtickge-
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gangen waren, 2015 und 2016 zu einem
Anstieg gekommen war, der vor allem mit
der Aufnahme von unbegleiteten minderjah-
rigen Auslandern in Zusammenhang stand.
Inzwischen sind diese jungen Menschen
volljahrig und befinden sich in einer Mal3-
nahme des Betreuten Wohnens oder sind
bereits ganz aus der Jugendhilfe entlassen.

In Verbindung mit einer Belegungspolitik
des Jugendamtes des Regionalverbandes,
die Unterbringungen vermeiden und die zur
Verfligung stehenden Ressourcen verstarkt
im ambulanten Bereich einsetzen will, deu-
tet das darauf hin, dass die Einrichtung mit
ihren 45 Regelgruppen-Platzen Kapazitaten
vorhdlt, die perspektivisch nicht mehr dem
Bedarf in diesem Segment entsprechen.

Gleichzeitig erscheinen die untergebrachten
Kinder und Jugendlichen zunehmend hdher
belastet, oft mit Psychiatrie-Erfahrung in
Kombination mit der Unterbringung in einer
Forderschule fir soziale und emotionale
Entwicklung. Bereits 7, 8-jahrige Kinder
drohen mit Gewalt gegen sich und/oder
andere, wenn sie eine Einschrénkung ihres
Willens erleben.

In vielen Gesprachen mit den Verantwortli-
chen beim Regionalverband auf allen Ebe-
nen wurde uns immer wieder bestétigt, dass
der Regionalverband ein grof3es Interesse
am Fortbestand der Einrichtung mit ihren
breitgefacherten sozialraum-orientierten
Angeboten hat. Interne Dienstanweisungen
dort sollen sicherstellen, dass die Einrich-
tung bei entsprechender Passung bevorzugt
zu belegen ist.

Wahrend diese Positionierung in den meis-
ten Bereichen der Einrichtung zur Konsoli-
dierung gefuhrt hat (Weiterentwicklung und
Ausbau des Angebotes bei den schulbeglei-
tenden Hilfen, Erweiterung der refinanzier-
ten Stellen bei SOJUS, Stabilisierung der
Belegung der Tagesgruppe auf auskdémmli-
chem Niveau), profitiert der stationare Be-
reich hiervon noch nicht.

Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern in diesem Bereich geht es nun
darum, das Angebot entsprechend zu modi-
fizieren bzw. zu qualifizieren und das kon-
zeptionelle Profil entsprechend weiterzu-
entwickeln.

Gleichzeitig wird es in den kommenden Mo-
naten auch darum gehen, gemeinsam mit
den Verantwortlichen bei der Landeshaupt-
stadt ein tragfahiges Finanzierungs-Konzept



zu entwickeln, dass auch zu den kritischen
Punkten Liquiditat und Eigenkapital Antwor-
ten gibt, die die Zustimmung von Stadtrat
und Kommunalaufsicht finden.

V. Prognose

Wie an anderer Stelle ausgefuihrt, halt das
Jugendhilfezentrum der Landeshauptstadt
ein Uberwiegend zeit- und bedarfsgeméalies
Angebotsspektrum vor und ist aulReror-
dentlich gut vernetzt im Stadtteil und in der
Jugendbhilfe insgesamt.

Die Inanspruchnahme von Fd6rdermitteln
und gunstigen Darlehen lasst Investitionen
in die bauliche Substanz und damit den
Werterhalt der Einrichtung zu.

Strukturelle Bedingungen eines kommuna-
len Eigenbetriebes in Verbindung mit ent-
sprechend hohen Umlagen haben dazu
geflihrt, dass das Eigenkapital der Einrich-
tung inzwischen negativ geworden ist und
die hohen kurzfristigen Verbindlichkeiten
nur aufgrund der niedrigen Zinssituation das
Ergebnis nicht zusatzlich belasten.

Zur nachhaltig wirksamen Sanierung der
Einrichtung wird es neben der entsprechen-
den konzeptionellen Weiterentwicklung des
Angebotes im stationaren Bereich einer
erheblichen finanziellen Unterstiitzung ihrer
Einrichtung durch die Landeshauptstadt
bedurfen. Das Jugendhilfezentrum kann
den Betrieb in der jetzigen Form perspekti-
visch nur weiterfilhren, wenn die Landes-
hauptstadt die Zahlungsfahigkeit der Ein-
richtung sicherstellt.
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Zoologischer Garten der ZGS
Landeshauptstadt Saarbrticken

Graf-Stauffenberg-Strafie 63 Tel.: 0681/905 3600
66121 Saarbriicken Fax: 0681/905 3638
Email: zoo@saarbruecken.de

1. Werkleitung

Kaufmannische Werkleitung
Frau Simone Niel3ing

Technische Werkleitung
Dr. Richard Francke

2.Grindung des Betriebes 1996
3. Stammkapital des Betriebes 500.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbrticken 100 % 500.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Betriebes ist die Fihrung nen Zweck férdernden und ihn wirtschaft-
des Zoologischen Gartens in Saarbricken. lich berihrenden Hilfs- und Nebeneinrich-
Der Betrieb kann dariiber hinaus alle sei- tungen betreiben.

6. Werksausschuss

§ 7 der Betriebssatzung
Fur den Betrieb ist gemal3 8 5 Abs. 1 Eig-
VO ein Werksausschuss zu bilden.

Mitglieder des Werksausschusses:

Bg. Harald Schindel (Vorsitz)

Britta Blau, SPD

Elisabeth Potyka, SPD (bis 04.04.19)
Kristine Commercon, SPD

Stefan Brand, CDU

Elke Masurek-Suarez-Lopez, CDU( bis 02.11.18)
Dr. Christel Weins, CDU

Ina Weildmann, CDU

Winfried Jung, Die Linke

Thomas Brass, B'90/die Griinen
Karsten Kramer, FDP
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7. Beteiligungen

23.008,13€

KOAS GmbH 90 %

8. Vermogens-, Finanz und Ertragslage
2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermodgen 12 20 -8 -40
Sachanlagen 14.871 14.461 410 3
Finanzanlagen 23 23 0 0
ANLAGEVERMOGEN 14.906 14.504 402 3
Vorrate 114 113 1 1
Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande 38 52 -14 -27
Flissige Mittel 42 44 -2 -5
UMLAUFVERMOGEN 194 210 -16 -8
RAP 69 12 57 475
BILANZSUMME 15.169 14.726 443 3
2018 2017 Abw Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 500 500 0 0
Rucklagen 3.337 3.663 -326 -9
Gewinn- / Verlustvortrag -2.638 -2.376 -262 11
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 0 0
EIGENKAPITAL 1.199 1.787 -588 -33
Sonderposten 1.326 1.387 -61 -4
Ruckstellungen 71 71 0 0
Verbindlichkeiten 12.569 11.473 1.096 10

- kurzfristig 5.398 4.425 973 22

- langfristig 7.175 7.048 127 2
FREMDKAPITAL 12.640 11.544 1.096 9
RAP 4 9 -5 -54
BILANZSUMME 15.169 14.726 443 3
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerldse 1.270 1.156 114 10
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 291 421 -130 -31
sonst. betr. Ertrage 238 207 31 15
Gesamtleistung 1.799 1.785 14 1
Materialaufwand 0 0 0 0
Personalaufwand 2.079 1.996 83 4
Abschreibungen 754 692 62 9
sonstiger betr. Aufwand 1.548 1.411 137 10
sonstige Steuern 1 1 0 0
Betriebsergebnis -2.583 -2.314 -269 12
Beteiligungs- und Finanzergebnis -55 -62 7 -12
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis -2.638 -2.376 -262 11
Abw. Abw.
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 31 31 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugange)
(ohne Finanzanlagen) 1.156 1.526 -370 -24

Geschéftslage

Die laufenden InvestitionsmalRhahmen aus
dem Jahre 2017 wurden im Wirtschaftsjahr
2018 fortgefuhrt.

Die Arbeiten an der Futterkiiche wurden fer-
tiggestellt.

Die im Herbst 2017 begonnene Umgestal-
tung des ehemaligen Futterhauses zur Gast-
ronomie wurde fortgesetzt, sie wurde zum
Beginn der Friihjahrssaison 2019 eréffnet.

Aufgrund der Unwetterereignisse im Frihjahr
2018 entstanden erhebliche Schaden an der
Felswand vor der Menschenaffenlage. Ge-
maf des Gutachtens eines Instituts fir Geo-
technik mussen erhebliche Felssicherungs-
maflnahmen durchgefihrt werden, um Si-
cherheitsstandards flir Mensch und Tier zu
gewadhrleisten. Dadurch musste die Investiti-
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9. Geschéftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

on in eine neue Schimpansen-Aulenanlage
zurlickgestellt werden.

Eine kontinuierliche Sanierung sorgt fir den
Erhalt des Afrika-Hauses, das in den 70er
Jahren erbaut wurde. In mehreren Bauab-
schnitten wird der in die Jahre gekommene
Bodenbelag erneuert.

Investitionen in verschiedene Gehege wie die
Warzenschweinanlage oder das Erdferkelge-
hege ermdglichen es, neue interessante Ak-
zente fur den Zoobesucher zu setzen.

Mit dem Umbau der Vogelgehege im Asien-
haus beteiligt sich der Zoo an der ,Silent-
Forest® Kampagne der EAZA. Der Umbau
ermdglicht, die vom Aussterben bedrohten
Bali-Stare zu prasentieren.



Mit all diesen Malinahmen wird das Zookon-
zept, das der Stadtrat in seiner Sitzung am
17.03.2010 als Masterplan Zoologischer Gar-
ten Saarbriicken beschlossen hat, kontinuier-
lich umgesetzt.

Im Rahmen seines Artenschutzprogrammes
arbeitet der Saarbriicker Zoo neben dem
NABU mit verschiedenen Vereinen zusam-
men. Er ist seit 1982 Mitglied von AEECL
(Association Européenne pour I'Etude et la
Conservation des Lémuriens). Die Gesell-
schaft widmet sich der Erforschung und vor
allem dem Schutz der Lemuren in Madagas-
kar. Dazu gehoéren auch Zuchtprogramme
stark bedrohter Lemurenarten in europai-
schen Zoos.

Seit Eréffnung der neuen Pinguinanlage 2014
ist der Zoo Mitglied im Verein Sphenisco —
Schutz des Humboldt-Pinguins e. V.. Der
Verein koordiniert und unterstitzt Projekte
und Aktionen zum Schutz des Humboldtpin-
guins und seines Lebensraumes, insbeson-
dere in Chile.

Ebenso ist der Zoologische Garten seit 2014
Mitglied im Verein Berggorilla Direkthilfe e.V..
Der Verein bemiiht sich um das Uberleben
besonders bedrohter Gorillapopulationen.
Dazu unterstitzt er die Erhaltung der Walder
und den Schutz der Gorillas, dies im Hinblick
auf die Schaffung eines Gleichgewichts zwi-
schen den Bediurfnissen der Bevélkerung und
den notwendigen Naturschutzmaf3nahmen.

Weiterhin unterstltzt der Zoologische Garten
den Verein ,Rettet den Drill e.V.“. Ziel des
Vereins ist die Forderung und die Erhaltung
des Drills in seinem nattrlichen Lebensraum.
Der Verein setzt sich damit auf unterschiedli-
chen Ebenen fiir wesentliche Belange des
Tier-, Natur- und Umweltschutzes ein. Die
Unterstitzung der Projekte von PANDRIL-
LUS in Calabar und dem Afi-Mountain-
Reservat in Nigeria sowie dem Limbe Wildlife
Center in Kamerun spielen dabei weiterhin
eine wichtige Rolle.

Der Mittelbedarf fur die laufende Geschéftsta-
tigkeit wurde von der Landeshauptstadt
Saarbriicken sowie Entnahmen aus der
Rucklage abgedeckt.

Die finanzielle Unterstitzung durch die Lan-
deshauptstadt Saarbriicken wird auch in Zu-
kunft erforderlich sein.
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Der Zoo Saarbriicken hat im Frihjahr ein
umfangreiches Konzept zur finanziellen Un-
terstiitzung des Zoologischen Gartens den
Gremien vorgestellt und arbeitet seitdem kon-
tinuierlich an der Umsetzung.

Trotz aller Sparbemiihungen wird der Zoo mit
seinen Partnern in den kommenden Jahren
ein  zukunftsfahiges Finanzierungskonzept
erarbeiten mussen, um den finanziellen Fort-
bestand gewahrleisten zu kénnen.

Der Zoo wird sich auch weiterhin an der all-
gemeinen Konsolidierung des stadtischen
Haushaltes beteiligen.

Die Vermarktung von Tierpatenschaften, Jah-
reskarten, Gutscheinen und die Suche nach
weiteren Sponsoren fir den Zoologischen
Garten Saarbriucken sind wesentliche Ele-
mente des wirtschaftlichen Handelns. Im Be-
richtsjahr erwirtschaftete der Zoo um 40
TEUR auf 110 TEUR erhohte ideelle Ertrage.
Das attraktive Verkaufsangebot des Zoos-
hops im neugestalteten Kassenbereich sowie
der Ausbau des Warenangebots durch Ver-
kaufsautomaten im gesamten Zoo soll nicht
nur das Zooerlebnis fur den Besucher stei-
gern sondern durch Deckungsbeitrage zur
Schmaélerung des Jahresfehlbetrages beitra-
gen.

Das padagogische und wissenschaftliche
Programm wird auch kinftig durchgefiihrt
und ausgebaut. Die Vielzahl der Veranstal-
tungen (Ferienprogramme, Kindergeburtsta-
ge, Fuhrungen etc.) wird aul3erordentlich gut
von den Besuchern angenommen. Das pa-
dagogische Programm wird in 3 Sprachen
(deutsch, franzdsisch und englisch) angebo-
ten.

Sparsames Wirtschaften und effizienter Ein-
satz personeller und finanzieller Ressourcen
werden in den kommenden Jahren Grundvo-
raussetzung flir die Flhrung des Zoologi-
schen Gartens sein. Trotz aller Anstrengun-
gen wird der Zoologische Garten auch kinftig
nicht in der Lage sein, aus eigener Kraft und
durch Einsparungsmafinahmen ein ausgegli-
chenes Ergebnis zu erwirtschaften. Dennoch
hat sich die Werkleitung bereit erklart einen
Beitrag zur Konsolidierung der stadtischen
Finanzen mitzutragen.



Kommunale Abwassergesellschaft

Saarbricken mbH

Gaschhiubel 1

KOAS

Tel.: 0681/905-7290

66113 Saarbriicken Fax: 0681/905-7299
1. Geschaftsfuhrung
Alexander Becker
Bernd Selzner
2. Grindung der Gesellschatft: 1997
3. Stammkapital der Gesellschaft 25.564,59 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbriicken 90 % 23.008,13 €
Gemeinde Kleinblittersdorf 10 % 2.556,46 €

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die
Projektierung und die Betriebsfihrung
von Anlagen der Siedlungswasserwirt-
schaft und die Erbringung technischer,
verwaltungstechnischer, kaufmannischer
und sonstiger Dienstleistungen (z.B. Pro
jekt- und Betriebsmanagementaufgaben

6. Aufsichtsrat
8 10 Gesellschaftsvertrag

Zusammensetzung und Amtsdauer des
Aufsichtsrates/Vorsitz

(1) Der Aufsichtsrat besteht aus sieben
Mitgliedern.

(2) Der/die Oberburgermeister/
Oberbirgermeisterin der Landeshaupt-
stadt Saarbricken ist geborenes Mitglied
und Vorsitzende/r des Aufsichtsrates.

(3) Die Ubrigen Mitglieder des Aufsichts-
rates, die nicht dem Stadtrat der Landes-
hauptstadt Saarbriicken angehéren
missen, werden auf Vorschlag des
Stadtrates der Landeshauptstadt Saar-
briicken
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bei der Projektierung, Errichtung, Sanierung
und dem Betrieb von Anlagen der Abwas-
ser- und Wasserwirtschaft, ErschlieRungs-
maflinahmen) sowie damit in Zusammen-
hang stehender Tétigkeiten. Das Unter-
nehmen ist Gberwiegend auf dem Gebiet
der Landeshauptstadt Saarbriicken tatig.

von der Gesellschafterversammlung ge-
wahlt. Sie sollen Gber eine besondere
Sachkunde verfuigen, die durch Ausbildung
oder Erfahrung dargelegt werden muss.

(4) Die Amtsdauer des Aufsichtsrates endet
mit Ablauf der Wahlperiode des

Rates der Landeshauptstadt Saarbriicken.
Der alte Aufsichtsrat fiihrt seine Geschafte
bis zur Bildung eines neuen weiter.




Mitglieder des Aufsichtsrates:

Ralf Latz, (Vorsitz)

Harald Muller, SPD

Karl Brixius, SPD

Volker Kramer, CDU

Rainer Ritz, CDU

Patricia Schumann, Die Linke
Claudia Willger, B’90/Die Griinen

Verhinderungsvertreter:

Sigrid Martin-Koéliner, SPD
Elisabeth Rammel, SPD
Alexander Bersin, CDU
Gerd Hirschmann, CDU
Willi Edelbluth, Die Linke

Simone Wied, B'90/Die Griinen

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
ST TE TE absolut | in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 7 9 -2 -24
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 7 9 -2 -24
Vorrate 0 33 -33 -100
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 369 293 76 26
Flussige Mittel 15 19 -4 -23
UMLAUFVERMOGEN 384 345 39 11
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 391 354 37 10
2018 2017 Abw. Abw.
FlsEliv TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 26 26 0 0
Rucklagen 2 2 0 -2
Gewinn- / Verlustvortrag 42 42 0 0
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 60 49 11 22
EIGENKAPITAL 130 119 11 9
Sonderposten 0 0 0 0]
Ruckstellungen 64 59 5 8
Verbindlichkeiten 197 176 21 12
- kurzfristig 197 176 21 12
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 261 235 26 11
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 391 354 37 10
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerltse 472 398 74 19
Bestandsveranderungen -33 33 -66 -200
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 3 3 0 0
Gesamtleistung 442 434 8 2
Materialaufwand 0 13 -13 -100
Personalaufwand 294 286 8 3
Abschreibungen 2 1 1 100
sonstiger betr. Aufwand 55 57 -2 -4
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 91 77 14 18
Finanzergebnis -1 -1 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 30 27 3 11
Jahresergebnis 60 49 11 22
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 5 5 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
Investitionen 0 3 0 -100

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Im Jahr 2018 entwickelte sich der Geschaftsverlauf Giberplanmafiig.

Auf Basis des Auftragsbestandes und in Aussicht gestellter Beauftragungen ist in den kommen-
den Jahren nicht mit Umsatzriickgdngen zu rechnen.
Fur das GJ 2019 erwartet die Geschéaftsfuhrung ein Jahresiiberschuss von T€ 71.
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Zentraler Kommunaler
Entsorgungsbetrieb

Gaschhibel 1
66113 Saarbriicken

www.zke-sb.de

ZKE

Tel.
Fax:

0681/905-2000
0681/905-7400

Email: info@zke-sb.de

1. Werkleitung

Bauassessor Dipl.-Ing. Bernd Selzner
M.Sc. (Dipl. Ing. (FH)) Simone Stoéhr

2. Grundung des Eigenbetriebes:

3. Stammkapital des Betriebes

4. Beteiligungsverhaltnisse

Landeshauptstadt Saarbriicken

5. Unternehmensgegenstand

Rechtsgrundlage und Zweck,

(1)

)

Der ZKE ist ein nicht wirtschaftliches
Unternehmen im Sinne des § 108
Abs. 2 KSVG und wird als Eigenbe-
trieb der LHS ohne eigene Rechts-
personlichkeit nach den Vorschriften
des KSVG, der EigvO sowie den
nachfolgenden Bestimmungen ge-
fuhrt.

Zweck des ZKE ist,

- die Wahrnehmung abfallwirtschaft-
licher Aufgaben der LHS nach dem
Gesetz Uber den Entsorgungsver-
band Saar, dem saarlandischen
Abfallwirtschaftsgesetz und dem
Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setz in der jeweils gulltigen Fas-
sung,

- die Erfillung der der LHS nach
dem saarlandischen Straldengesetz
in der jeweils gliltigen Fassung ob-
liegenden Pflicht zur Stral3enreini
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01.04.2004

2.560.000 €

100 %

®3)

2.560.000 €

- gung nebst Winterdienst im Stadt-
gebiet

- die Wahrnehmung abwasserwirt-
schaftlicher Aufgaben der LHS
nach dem Gesetz Uber den Ent-
sorgungsverband Saar, dem saar-
landischen Wassergesetz und dem
Wasserhaushaltsgesetz in der je-
weils glltigen Fassung.

Zu den Aufgaben des Betriebes ge-

horen

- hoheitliche Tatigkeiten im Rahmen
des KSVG, das Wasser-, Abfall-
und StralRenrechts und der Vollzug
der Entwasserungssatzung, Ab-
fallwirtschaftssatzung, StraRenrei-
nigungssatzung die Fortschreibung
des Abfallbeseitigungskonzeptes
und des Abwasserbeseitigungs-
konzeptes sowie die Erhebung von
Benutzungsgebuhren.



http://www.zke-sb.de/
mailto:info@zke-sb.de

6. Werksausschuss

8§ 5 der Betriebssatzung
Fir den Betrieb ist gemalR § 5 Abs. 1

EigvO i.V.m. §§ 48,

109 Abs. 2 KSVG

ein Werksausschuss zu bilden.

Der Werksausschuss hat 10 Mitglieder.

Mitglieder des Werksausschusses: 31.12.2018

Ralf Latz (Vorsitzender)
Thomas Kruse, SPD
Harald Muller, SPD

Karl Brixius, SPD

Dr. Volker Kramer, CDU
Edith Eckert, CDU
Sascha Grimm, CDU

Sigrid Martin-Koéliner, SPD
Klaus Burgemeister, SPD
Patrick Kratz, SPD
Alexander Bersin, CDU
Alexander Kel3ler, CDU
Dorothee Wendel, CDU

Lothar Schnitzler, Die Linke
Karin Burkart, B'90/die Griinen
Karsten Kramer, FDP

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Claudia Stader, die Linke
Claudia Willger, B’90/die Griinen
Tobias Raab, FDP

Grund / Stammkapital Anteil ZKE
Zweckverband Kommunale Entsorgung Heusweiler 250.000 € 30 %
Zweckverband Entsorgung Kleinblittersdorf 100.000 € 49 %
Entsorgungszweckverband Friedrichsthal 100.000 € 49 %
Entsorgungszweckverband Vélklingen 100.000 € 20 %
AWZE Eppelborn 500.000 € 39 %
VEL Lebach 1.007.090 € 34 %
AFZE Eppelborn Koop. 100.000 € 49 %
LAZ Lebach 50.000 € 40 %
Anteile an verbundenen Unternehmen
A.S.S. GmbH 200.000 € 100 %
Ausleihungen an Unternehmen mit Beteiligungen
urspr. verzinster Zinssatz fest bis Zinsertrag €
Betrag €
ZKE Heusweiler 4.000.000,00 2,960 % 31.12.2026 118.400,00
EZF Friedrichsthal 2.027.000,00 2,450 % 30.11.2023 49.661,50
800.000,00 2,450 % 30.11.2023 19.600,00
ZEK Kleinblittersdorf 651.000,00 2,450 % 30.11.2023 15.949,50
AWZE Eppelborn 6.114.169,39 2,795 % 31.12.2021 170.891,03
VEL Lebach 3.234.279,05 2,810 % 31.12.2021 91.483,24
EZV Volklingen 135.500,00 2,450 % 30.11.2023 3.319,75
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8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AU TE TE absolut | in%
Immaterielles Vermdgen 8.527 8.778 -252 -3
Sachanlagen 371.550 367.490 4.061 1
Finanzanlagen 20.322 20.322 0 0
ANLAGEVERMOGEN 400.399 396.590 3.809 1
Vorrate 4.235 4.023 213 5
Forderungen u. sonstige
Vermobgensgegenstande 5.326 5.102 224 4
Flissige Mittel 306 304 3 1
UMLAUFVERMOGEN 9.868 9.428 440 5
RAP 84 58 26 45
BILANZSUMME 410.351 406.076 4.275 1
2018 2017 Abw. Abw.
PSSV TE TE absolut | in%
Gezeichnetes Kapital 2.560 2.560 0 0
Rucklagen 138.925 138.292 632 0
Gewinn- / Verlustvortrag -6.366 -7.188 821 -11
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 781 2.178 -1.396 -64
EIGENKAPITAL 135.899 135.842 57 0
Sonderposten 8.012 8.342 -330 -4
Ruckstellungen 12.640 11.442 1.198 10
Verbindlichkeiten 253.799 250.450 3.349 1
- kurzfristig 16.693 21.470 -4.777 -22
- langfristig 237.107 228.980 8.127 4
FREMDKAPITAL 266.439 261.892 4.548 2
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 410.351 406.076 4.275 1
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 89.885 87.839 2.046 2
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 2.290 2.290 0 0
sonst. betr. Ertrage 340 4.419 -4.079 -92
Gesamtleistung 92.516 94.548 -2.032 -2
Materialaufwand 43.152 44.756 -1.604 -4
Personalaufwand 24.598 23.572 1.026 4
Abschreibungen 11.442 10.968 474 4
sonstiger betr. Aufwand 6.123 6.443 -320 -5
sonstige Steuern 74 74 0 0
Betriebsergebnis 7.126 8.735 -1.608 -18
Finanzergebnis -6.345 -6.557 212 -3
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 (0] 0 0
Jahresergebnis 781 2.178 -1.396 -64
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 467 458 9 2

davon Auszubildende 2 6 -4 -67

Stand 31.12.2018

Investitionen (T€) 16.079 19.084 -3.005 -16

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Der Wirtschaftsplan fur das Jahr 2018 wur-
de vom Stadtrat der Landeshauptstadt
Saarbriicken am 05.12.2017 beschlossen.
Die Genehmigung fur den Wirtschaftsplan
wurde von der Aufsichtsbehérde am
02.01.2018 erteilt.

Die Abwasserentsorgungsgebtihren wurden
zum 01.01.2018 erhoht. In strikter Anwen-
dung des Kommunalabgabegesetzes war
die Anpassung im Rahmen einer Dreijah-
reskalkulation fur die Jahre 2018 bis 2020
erforderlich.

Die Restabfallmenge hat sich nach der gro-
Ren Reduktion im Jahr 2011 um Uber 20%
in den folgenden Jahren immer mehr einer
Reduktion um 25% gegeniber 2010 ange-
glichen. Dazu beigetragen hat auch die
starke Frequentierung der Wertstoffzentren
LAm Holzbrunnen“ und ,WiesenstralRe“, die
immer starker von der Bevolkerung ange-
nommen werden.

Der Entsorgungszweckverband Voélklingen
(EZV) und der ZKE haben eine offentlich-
rechtliche Vereinbarung Uber die gegensei-
tige Mitbenutzung der Wertstoffzentren in
Volklingen und Saarbriicken abgeschlos-
sen.

Die Sammlung von Altkleidern hat sich wirt-
schaftlich positiv fir den Betrieb entwickelt,
wohingegen die Wertstofftonne in ihrer Be-
deutung immer mehr abnahm und heute nur
noch im 3 — Monatsrhythmus abgefahren
wird. Die Papierkorbentleerung an offentli-
chen StraRen und Wegen gemal Stral3en-
gesetz und die Einnahmen und Kosten der
Umweltkolonne (Erstattung durch die LHS)
sind der Sparte Abfall zugeordnet.

Die Stadtreinigung hat mit den sich konstant
weiter entwickelten innerstadtischen Sanie-
rungsmafRnahmen (Kaiserviertel, Berliner
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Promenade, Rabbiner — RiUlf-Platz, Eisen-
bahnstr.) die anspruchsvolle Aufgabe Uber-
nommen, die attraktiven und im Fokus der
Offentlichkeit stehenden Verkehrsflachen
sauber zu halten. Diese zusatzlichen Kos-
ten werden neben der Gebihrenveranla-
gung vom Haushalt der Stadt Gibernommen.
Ebenso wurde die Anliegerreinigung der
Gehwege im Bereich Nauwieserviertel und
der bedeutenden EinfallstralRen sowie im
Citybereich zuriick an den ZKE ubertragen.
In diesen Bereichen erfolgt grundséatzlich,
wo mdoglich, eine Maschinenreinigung mit
Kleinkehrmaschinen. Aufgrund dieser Mal3-
nahmen hat sich eine hdhere Sauberkeit
herausgestellt. Grundsatzlich wurde diese
Rickubertragung von den Anliegern be-
graft.

Das Geschaftsjahr des Gesamtbetriebes
schlie3t mit einem Jahresgewinn in Hohe
von T€ +781 (davon: Abwasser T€ -182,
Abfall T€ 719, BgA Kompostierung T€ -22,
StralBenreinigung T€ 245, Standplatzreini-
gung T€-25, Werkstatt T€ 13, Fuhrpark
T€ 45; BgA ASS T€ 14, Personalgestellung
T€ -1, betriebsfr. Dienstleistungen T€ -2 und
Verwaltung T€ -23) ab

Die Umsatze belaufen sich auf T€ 89.885,
davon entfallen auf Abwasser T€ 52.422,
Abfall T€ 20.125, BgA Kompostierung T€
472, StralRenreinigung T€ 8.988, Stand-
platzreinigung T€ 246, Werkstatt T€ 603,
BGA ASS T€ 6.154, Fuhrpark T€ 682, BgA
Personalgestellung T€ 2, betriebsfremde
Tatigkeiten T€ 20, Verwaltung und auf die
Vermdgensverwaltung T€ 171.

Das Investitionsvolumen belief sich flr das
Wirtschaftsjahr 2018 auf T€ 16.079 (Abfall
T€ 2.709, Abwasser T€ 12.898, BgA ASS
T€ 241, Werkstatt T€ 70, Kompostierungs-
anlage T€ 160, betriebsfremde Tatigkeiten
TE 1).



In die Erneuerung der Kanéle investierte der
ZKE T€ 1.625, fur immaterielle Wirtschafts-
guter T€ 25, fur Betriebs- und Geschéfts-
ausstattung T€ 305 fiir Fahrzeuge T€ 1.286,
fir Grundstiicke und Gebaude T€ 81, fur
Maschinen und Anlagen T€ 146 und flr
sonstige Anlagen im Bau T€ 12.606.

Der ZKE ist im Stadtgebiet von Saabriicken
gemall dem Saarlandischen Kommunalen
Selbstverwaltungsgesetzes (KSVG) Uber-
wiegend mit hoheitlichen Pflichtaufgaben
der kommunalen Daseinsvorsorge beschéf-
tigt.

Der Bereich der Abwasserentsorgung stellt
im ZKE die investitionsstarkste Unterneh-
messparte dar. In der Sparte Abwasser liegt
das Jahresergebnis nach interner Leis-
tungsverrechnung bei T€ - 182.

Die Umsatzerlose sind um T€ 1.427 auf T€
52.422 gestiegen. Die Steigerung basiert im
Wesentlichen aus der Anhebung der Ab-
wasserentsorgungsgebihren zum
01.01.2018.

Die Erlése aus Schmutzwassergebihren
belaufen sich auf T€ 32.454, die Erlése aus
Niederschlagswasser- und StraRenentwas-
serungsgebihren auf T€ 18.328.

Der Aufwand aus EVS-Gebihren ist um T€
632 auf T€ 28.563 gesunken. Fur Aufwen-
dungen in die Kanalinstandsetzung wurden
T€ 1.196 weniger verausgabt als im Vorjahr.

Dahingehend erhdhen sich die Abschrei-
bungen fir Entwésserungsanlagen um T€
410.

In Bezug auf den Rechtsstreit ZKE / LfS
bezuglich der Niederschlagsgebuhr fur die
Stadtautobahn wurde vom ZKE Antrag auf
Zulassung der Berufung beim Verwaltungs-
gericht gestellt. Aus kaufménnischer Vor-
sicht wurde die Ruckstellung aus dem Vor-
jahr in Héhe von T€ 1.201 um T€ 99 auf die
Hohe des maximal zuriickzuerstattenden
Betrags nebst Prozesszinsen erhdht.

Aufgrund von Kostenliberdeckungen aus
den Vorjahren wurden gemaf Stadtratsbe-
schluss vom 04.09.2018 T€ 1.356 in die
Zweckgebundene Rucklage fur den Gebuh-
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renausgleich im Bereich Abwasser einge-
stellt.

Die Stabilitat der Gebihreneinnahmen im
Bereich der Schmutzwasserentsorgung ist
alljahrlichen wetterbedingten Schwankun-
gen unterworfen. In trockenen Jahren wird
mehr Frischwasser verbraucht, so dass sich
die Gebihreneinnahmen verstetigen. Auf
der anderen Seite gilt als Nachfragerisiko
das grundsatzliche Bemihen der Verbrau-
cher Wasserverbrduche zu reduzieren.
Gleiche Auswirkung hat der Strukturwandel
in der Region, welcher ebenfalls mit einer
reduzierten Wasserabnahme verbunden
sein kann. In diesem Rahmen wird deutlich,
dass die Gebuhreneinnahmen deutlichen
Schwankungen unterliegen kénnen und im
Voraus schlecht abzuschétzen sind.

Fur die Sparte der hoheitlichen Abfallent-
sorgung bilden die Anlieferung der einge-
sammelten Abfélle an den EVS und seine
Behandlungsanlagen einen entscheidenden
Rahmen. Die Abfallmengen fiihren hier so-
wohl beim EVS als auch ZKE-intern zu ei-
nem erheblichen Preisdruck, dem man mit
entsprechenden Strategien entgegen wirken
muss, will man eine Geblhrenstabilitat er-
reichen.

Die Stadtreinigung, wozu auch der Winter-
dienst gehort, wird im Auftrag der Stadt
(StraBRenamt) vom ZKE Ubernommen. Die
Finanzierung erfolgt dber StralRenreini-
gungsgebtuihren der Anlieger und aus finan-
ziellen Leistungen der Stadt fiir Tatigkeiten,
die Uber die normale Reinigung der Stral3en
und Wege hinausgehen bzw. aus Tatigkei-
ten, die der Allgemeinheit zugerechnet wer-
den. Auch die Kosten des Winterdienstes
werden insgesamt durch die Landeshaupt-
stadt getragen.

Ausblick

In der Abwasserentsorgung ist als Chance
die Umsetzung der Ergebnisse aus einer in
2016 erstmals beauftragten Untersuchung
des Substanzwertes der Kanalisation zu
sehen. Die ersten verwertbaren Erkenntnis-
se des Jahres 2017 geben Hinweise, wie
und wo Mittel Gber einen Betrachtungszeit-
raum bis zum Jahr 2050 einzusetzen sind,
um das Anlagegut konstant hoch zu halten
bzw. in seiner Qualitat zu verbessern.



Eine abschlieRende Bewertung erfolgte im
Jahr 2018. Die Umsetzung der Erkenntnisse
erfolgt in den Folgejahren.

Im Bereich der Abfallwirtschaft bestehen
u.a. Chancen, aber auch Risiken, bei der
laut EVS Gesetz ab 2018 geanderten Zu-
standigkeit im Bereich der Grinschnittent-
sorgung. Hier gilt es ein saarlandweites
Netzwerk funktionierender Behandlungs-
madglichkeiten fiir sowohl Bioabfalle als auch
Griunschnitt zu erarbeiten. Hier ist vorgese-
hen, die Kompostieranlage in das landes-
weite Netz der Grlnschnittverwertung ein-
zubinden und auf Dauer beizubehalten.

Im Bereich Alttextil ist man im Stadtbereich
von der Sammlung mittels Kombitonne in-
zwischen abgekommen. Die Sammelcon-
tainer wurden zwischenzeitlich durch den
ZKE ubernommen. Weitere Maoglichkeiten
sind ZKE-intern durch eine effiziente Samm-
lung sowie Vermarktung verschiedener
Stoffstréme zu erreichen.

Auch wird es infolge des neuen, ab 2019
geltenden Verpackungsgesetzes mdglich
sein, Vorgaben in der Sammlung der
Leichtstoffverpackungen zu formulieren und
auch durchzusetzen. Bsp.: Ersatz des Gel-
ben Sacks durch die Gelbe Tonne. Diese
Anderungen miissen in einer Abstimmungs-
vereinbarung mit den Dualen Systemen
vereinbart und festgehalten werden. Die von
der LHS gewinschten Anderungen sind
durch Gremienbeschliisse manifestiert.
Weiterhin wird durch den betrieblichen Ast
des ZKE versucht, sich an den Ausschrei-
bungen fir Glas und Leichtstoffverpackun-
gen zu beteiligen und die Einsammlung in
Eigenregie durch zufuhren.

Die StraRBenreinigung und die Sauberkeit
der Stadt werden dadurch profitieren, dass
teilweise private Leistungen der Anwohner-
reinigung soweit mdglich in die 6ffentliche
Zustandigkeit Uberfuhrt werden.

Erste Erfahrungen zeigen eine grof3e Zu-
friedenheit bei den Birgern sowie ein deut-
lich verbessertes Erscheinungsbild der Lan-
deshauptstadt. Parallel wird seitens der
Stadtverwaltung auch die Reinigung von
Grin- und Freiflachen aus einer Hand
(durch ZKE) angestrebt, die im Laufe von
2016 auch zusammen mit dem Grinfla-
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chenamt umgesetzt wurde. Gegen Kosten-
erstattung reinigt der ZKE dort die Griunfla-
chen, bei denen er bereits in der Ndhe auf
offentlichen Verkehrsflachen tatig ist. Somit
ergeben sich Synergieeffekte, die der Stadt
und dem ZKE nutzen.

Auch wurde die Gruppenarbeit vorangetrie-
ben und Arbeitsgruppenleiter aus dem
StralR3enreinigungsteam bestimmt. Hierdurch
wird die Verantwortungsbereitschaft in jeder
Gruppe erhdht, was wiederum zu besseren
Ergebnissen in der Reinigungsqualitat fih-
ren wird.

Eine umfassende Chance fir die gesamte
Entsorgungswirtschaft ist die anstehende
Digitalisierung (Industrie 4.0). Ziel ist es
zum einen, die Verwaltung durch Synergie-
gewinne Uber medienbruchfreie, EDV-
gestitzte Prozesse im Innern des Unter-
nehmens zu optimieren. Auf der anderen
Seite wurde die Einbeziehung der Bir-
ger/finnen und Kunden/innen in den Fokus
gestellt. Der ZKE wird in den Folgejahren
diese Erfahrungen mittels der bestehenden
oder darauf aufbauenden EDV-Landschaft
analysieren und optimieren.

Prognose

Die innerdrtliche Abwasserbeseitigung ist
gepragt durch Kontinuitdt und langfristiges
Handeln. Die Schwerpunkte im Bereich
Abwasser liegen auch in den Folgejahren
in der Unterhaltung und dem strukturellen
Erhalt des bestehenden Kanalnetzes sowie
im geringeren Umfang in Netzerweiterun-
gen. Hier ist das Ziel die Investitionsrate
maglichst konstant hoch zu halten, um den
Gebuihrenhaushalt nicht Utber Ausgaben-
spitzen zu belasten. Ebenso werden weiter-
hin aufgrund der Klimaproblematik und der
absehbaren Folgen Untersuchungen zur
Uberflutungsvorsorge bzw. daraus resultie-
renden baulichen Anpassungen durchge-
fuhrt. Daraus abzuleitende Konsequenzen
auf bestehende stadtebauliche Strukturen
und geplante Entwicklungen wurden in 2018
mit der Stadtplanung kommuniziert. Der
Schutz vor Starkregenereignissen und
Hochwasser ist grundsatzlich nicht beim
ZKE angesiedelt. Eine entsprechende Ge-
setzesgrundlage, die Tatigkeiten zur Pra-
vention und Ruckhaltung von AuRenge-



bietsabflissen mdglich machen wiirde, exis-
tiert im Saarland nicht.

Aufgrund des Kalkulationszeitraums von
2018 bis 2020 wurden die Abwassergebiih-
ren fur das Wirtschaftsjahr 2018 neu kalku-
liert und leicht erhdht. Fir die Folgejahre
muss beobachtet werden, inwieweit sich die
Jahresergebnisse entwickeln und durch
welche Sondereffekte diese beeinflusst
werden, falls diese in den kommenden Jah-
ren auftreten sollten.

Im Bereich Abfall haben sich im achten
Jahr nach der Einfihrung der Verwiegung
der spezifischen Restabfallmengen wieder
etwas erhdht. In 2016 wurden noch knapp
29.000 Mg Restabfélle gesammelt, also ca.
25 % weniger als in 2010. In 2017 sind die
Mengen in etwa auf diesem Niveau geblie-
ben. In 2018 liegen die Restabfallmengen
bei ca. 29.500 Mg.

Die Altpapierpreise hatten sich in 2018 auf
ein niedrigeres Niveau eingestellt. Dies liegt
an den Exportschwierigkeiten gegeniber
den Absatzmarkten in Fernost, hauptsach-
lich China.

Auch im hoheitlichen Bereich Abfall wurden
die Gebiihren fir das Wirtschaftsjahr 2018
neu kalkuliert und leicht gesenkt.

Die neue Gesetzeslage im Saarland, nach
der der Grunschnitt aus privaten Haushal-
tungen zentral ab 2020 beim Entsorgungs-
verband Saar abgeliefert und dort einer wei-
teren Behandlung zugefihrt werden soll,
bedarf einer strategisch durchdachten Neu-
ausrichtung. Die LHS hatte sich im Zuge der
Gesetzesnovellierung eindeutig gegen die-
se Losung der zentralen Behandlung des
Griunschnitts ausgesprochen. Diese fand
jedoch keine Bertcksichtigung im Gesetz.

Es mussen Gesprache mit dem EVS gefihrt
werden, damit die Kompostieranlage in
Gersweiler auch zukunftig in die Griingut-
verwertung des Landes fest etabliert wer-
den kann. Die Zeichen, dass dies gelingt
sind positiv zu bewerten.

Im Bereich der Stadtreinigung wurde die
Gruppenarbeit umgesetzt. Ebenso sind wei-
tere Gehwegflachen in die Reinigungsver-
pflichtung des ZKE Ubernommen worden.
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Dies hat sich bewahrt und tragt erheblich zu
mehr Sauberkeit in der Innenstadt bei. Die
maschinentechnische Ausristung wird im-
mer weiter vorangetrieben.

Ebenfalls wurde eine weitere Umweltkolon-
ne eingesetzt, so dass die Folgen des wild
abgelagerten Miills besser in den Griff zu
bekommen sind und sich dadurch die Sau-
berkeit der Stadt weiterhin steigert.

Die Gebihren flur die StralRenreinigung
wurden letztmalig im Jahre 2015 festge-
setzt.

Aufgrund des Kalkulationszeitraums von
2018 bis 2020 wurden diese fur das Wirt-
schaftsjahr 2018 neu kalkuliert und erhéht.

Ein Planungsauftrag zur Erweiterung des
Verwaltungsgebaudes am Gaschhibel
wurde in 2016 vergeben. Baulich konnte
Anfang 2017 mit der Umsetzung begonnen
werden. Eine Fertigstellung ist fir August
2019 realistisch. Verursacht wurde die Ver-
zégerung u.a. durch die Insolvenz zweier
Auftragnehmer wahrend der Bauphase.

Im Zusammenhang mit der baulichen und
energetischen Sanierung des Werkstattge-
baudes (Baujahr 1970) wurde im Jahr 2015
ein Planungsauftrag an die DEKRA verge-
ben. Verzdgernd wirkt eine notwendige EU-
weite Ausschreibung der Architektenleis-
tung, so dass der Planungsbeginn zur Mo-
dernisierung der Werkstatteinheit ab Mitte
des Jahres 2019 erfolgen wird.

Ein weiterer Bedarf, der sich abzeichnet, ist
verstarkt das Interesse und die Einstellung
weiblicher Mitarbeiterinnen im operativen
Bereich. Hier kann es dauerhaft zu Engpas-
sen im Bereich der sanitaren Einrichtungen
und Umkleidemdglichkeiten kommen. Dies
ist zu beobachten.

Die Beteiligungen des ZKE in Zweckver-
banden werden weiterhin gepflegt und
nachhaltig entwickelt.

Insgesamt erwarten wir fur das Wirtschafts-
jahr 2019 ein Jahresergebnis von +T€ 538.



Zweckverband Kommunale
Entsorgung Heusweiler

Saarbricker StralRe 28
66265 Heusweiler

www.zke-heusweiler.de

ZKE Heusweiler

Tel. 06806/98777 - 31
Fax: 06806/98777 - 32

1. Geschaftsfuhrung

Wolfgang Karges
Dipl.-Ing. Dirk Andres

2. Grundung des Zweckverbandes
3. Stammkapital des Zweckverbandes

4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Heusweiler

Zentrale Kommunale Entsorgung Saarbriicken

5. Unternehmensgegenstand

Aufgaben und Zweck des Zweckver

bandes

(1) Der ZKE Heusweiler nimmt die in-
nerortlichen Aufgaben der Abwasser-
beseitigung wahr. Er kann tberortliche
Aufgaben der Abwasserbeseitigung im
Auftrag des EVS tbernehmen.

(2) Ferner verfolgt der ZKE Heusweiler
den Zweck, Schmutz- und Regenwas-
ser sowie F&kalien von den in der
Gemeinde  Heusweiler gelegenen
Grundsticken zu sammeln und der
Uberértlichen Abwasseranlage zuzu-
fuhren.

(3) Der ZKE Heusweiler Gbernimmt alle
der Gemeinde Heusweiler obliegenden
Aufgaben nach 88 50 und 50a des
Saarlandischen Wassergesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung
vom 03. Marz 1998 (Amtsbl. S. 306ff)
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01.01.2002

250.000 €

70 % 175.000 €
30 % 75.000 €

(4)

(5)

sowie nach der Satzung der Gemeinde
Heusweiler Uber die Entwéasserung
von Grundstlicken, den Anschluss an
die offentliche Abwasseranlage und
deren Benutzung (Abwassersatzung)
vom 18.12.2002

Der ZKE Heusweiler erbringt die zur
Erflllung der in den Abs. 1 bis 3 be-
schriebenen Aufgaben erforderlichen
technischen und  kaufmé&nnischen
Dienstleistungen selbst oder nach
MalRgabe des Abs. 5.

Der ZKE Heusweiler kann sich zur Er-
fullung seiner Aufgaben Dritter bedie-
nen sowie auf Beschluss seiner Ver-
bandsversammlung sich an Verban-
den beteiligen, Kapitalgesellschaften
grinden oder sich an ihnen beteiligen.



http://www.heusweiler.de/

6. Verbandsversammlung

§ 5 der Satzung

(1)Die Verbandsversammlung besteht aus

dreizehn Mitgliedern und zwar:

1. dem Birgermeister der Gemeinde
Heusweiler als Vorsitzenden.

Mitglieder der Verbandsversammlung:

Bm. Thomas Redelberger, Verbandsvorsteher

Klaus Glock

Ute Hubig

Friedrich Michaelis
Peter Woll
Rosarina Mertes
Claudia Trappmann
Reiner Zimmer
Pascal Kopp

Stv. Stefan Brand
Stv. Herbert Meyer
Stve. Harald Muller
Bernd Selzner, ZKE Saarbriicken

2. acht Mitgliedern des Gemeinderates
der Gemeinde Heusweiler
3. vier Vertretern ZKE, Saarbrtcken

Verhinderungsvertreter

Dr. Volker Kramer
Esther Lipka

Theo Schmitt

Simone Stohr, ZKE Sbr.

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

keine
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8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 675 295 380 129
Sachanlagen 30.487 30.077 410 1
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 31.162 30.372 790 3
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermodgensgegenstande 331 320 11 3
Flussige Mittel 138 373 -235 -63
UMLAUFVERMOGEN 469 693 -224 -32
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 31.631 31.065 566 2
2018 2017 Abw. Abw.
PSS TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 250 250 0 0
Rucklagen 15.673 15.673 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 361 266 95 36
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -154 95 -249 -262
EIGENKAPITAL 16.130 16.284 -154 -1
Sonderposten 3.657 3.595 62 2
Ruckstellungen 96 107 -11 -10
Verbindlichkeiten 11.748 11.079 669 6
- kurzfristig 1.049 900 149 17
- langfristig 10.699 10.179 520 5
FREMDKAPITAL 11.844 11.186 658 6
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 31.631 31.065 566 2
| o
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 4.077 4.087 -10 0
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 68 59 9 15
Gesamtleistung 4.145 4.146 -1 0
Materialaufwand 2.808 2.561 247 10
Personalaufwand 151 153 -2 -1
Abschreibungen 614 600 14 2
sonstiger betr. Aufwand 212 212 0 0
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 360 620 -260 -42
Beteiligungs- und Finanzergebnis -514 -525 11 -2
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -154 95 -249 -262
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Sonstige Wirtschafts- 2018 2017 Abweichung [Abw. in %
zahlen absolut

Mitarbeiter 2 2 0 0
- davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0
Stand 30.06.18: 2

davon Auszubildende/Trainees 0 0 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugan- 1.419 854 565 60

ge), ohne Finanzanlagen
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Entsorgungszweckverband
Friedrichsthal

Saarbricker Str. 150
66299 Friedrichsthal

EZF

06897/8100 - 0
06897/8100 — 15

www.friedrichsthal.de Email: info@entsorgungszweckverband-friedrichsthal.de
1. Verbandsgeschaftsfihrung
Gerhard Bos
Simone Stohr
2. Grindung des Zweckverbandes 01.01.2004
3. Stammkapital des Zweckverbandes 100.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Stadt Friedrichsthal 51 % 51.000 €
Zentrale Kommunale Entsorgung Saarbriicken 49 % 49.000 €

. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens

Uberértlichen Abwasseranlagen zu-

(1) Der Zweckverband nimmt die ortli-

zufuhren.

chen Aufgaben der Abwasserbeseiti-
gung wahr. Er kann tberdrtliche Auf-
gaben der Abwasserbeseitigung im
Auftrag des EVS Ubernehmen.

(2) Ferner verfolgt der Zweckverband

den Zweck, Schmutz- und Regen-
wasser sowie Fakalien von den in der
Stadt Friedrichsthal gelegenen
Grundstiicken zu sammeln und

6. Verbandsversammlung
§ 5 der Satzung
(1)Die Verbandsversammlung besteht

aus neun Mitgliedern, und zwar

1. dem Burgermeister der Stadt Fried-
richsthal als Vorsitzenden,

2. vier Mitgliedern des Stadtrates der
Stadt Friedrichsthal

3. vier Vertretern der Zentralen Kom-
munalen Entsorgung Saarbricken

(2)Die Mitglieder geméafl Absatz 1 Nr. 2

werden vom Stadtrat der Stadt Fried-
richsthal in entsprechender Anwen-
dung des § 114 Absatz 2 KSVG ent-
sandt. Die Amtszeit entspricht der
Dauer der allgemeinen Wahlperiode
der Gemeindevertretungen im Saar-
land. Nach Ablauf der Amtszeit fihren

©)

©)

(4)

(6)

Der Zweckverband dbernimmt alle
der Stadt Friedrichsthal obliegenden
Aufgaben nach 88 50 und 50a des
Saarlandischen Wassergesetzes so-
wie nach der Satzung der Stadt
Friedrichsthal Uber die Entwéasserung
der Grundstiucke und den Anschluss
an die offentliche Abwasseranlage
und deren Benutzung.

die bisherigen Mitglieder ihre Ge-
schéfte bis zum ersten Zusammentre-
ten der neuen Verbandsversammlung
weiter.

Die Mitglieder gemaRl Absatz 1 Nr. 3
werden von der Zentralen Kommuna-
len Entsorgung Saarbriicken jederzeit
widerruflich in die Verbandsversamm-
lung entsandt.

Das Mandat eines Mitglieds der Ver-
bandsversammlung erlischt mit der
Beendigung des Amtes, das zur Wahl
gefuhrt hat.

Fur die Vertretung des Mitgliedes
nach Abs. 1 Nr. 2 und 3 kénnen Stell-
vertreter entsandt werden.


http://www.friedrichsthal.de/
mailto:info@entsorgungszweckverband-friedrichsthal.de

Mitglieder der Verbandsversammlung:
Birgermeister Rolf Schultheis, Verbands-
vorsteher

Tanja Sebastian, SPD

Jochen Donnevert, CDU

Bernhard Vinzent, CDU

Ursula Schmidt SPD

Bernd Selzner, ZKE Saarbriicken

Susanne Nickolai, SPD

Verhinderungsvertreter:

Peter Bickelmann, SPD

Daniel Jung, CDU

Elsa Wainer, CDU

Melitta Hermann, Die Linke

Gisbert Oberkirch, ZKE Saarbrticken
Sigrid Martin-Koéliner, SPD

Klaus Burgemeister, SPD
Alexander Bersin, CDU

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Theo Schmidt, SPD
Susanne Adams, CDU

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 2 4 -2 -50
Sachanlagen 16.196 15.453 743 5
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 16.198 15.457 741 5
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 129 291 -162 -56
Flissige Mittel 915 894 21 2
UMLAUFVERMOGEN 1.044 1.185 -141 -12
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 17.242 16.642 600 4
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 100 100 0 0
Rucklagen 5.369 5.185 184 4
Gewinn- / Verlustvortrag 107 56 51 91
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -1 235 -236 -100
EIGENKAPITAL 5.575 5.576 -1 0
Zuschusse 3.138 3.234 -96 -3
Ruckstellungen 43 109 -66 -61
Verbindlichkeiten 8.486 7.723 763 10
- kurzfristig 409 479 -70 -15
- langfristig 8.077 7.244 833 11
FREMDKAPITAL 8.529 7.832 697 9
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 17.242 16.642 600 4
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Gewinn-und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerldse 2.763 2.800 -37 -1
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 10 203 -193 -95
Gesamtleistung 2.773 3.003 -230 -8
Materialaufwand 1.452 1.446 6 0
Personalaufwand 301 290 11 4
Abschreibungen 549 532 17 3
sonstiger betr. Aufwand 229 278 -49 -18
sonstige Steuern 1 0 1 0
Betriebsergebnis 241 457 -216 -47
Finanzergebnis -242 -223 -19 9
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -1 234 -235 -100

Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.

absolut in %
Mitarbeiter 4 5 -1 -20
davon Auszubildende 0 0 0 0
0 0

Stand 13.08.2019 4

davon Auszubildende 0

Investitionen T € 1290 916 374 41

Leistungszahlen:

Schmutzwasser in T cbm 432 430 2 0

Niederschlagswasser / T gm 865 864 1 0
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Zweckverband Entsorgung
Kleinblittersdorf

Rathausstralle 15
66271 Kleinblittersdorf

ZEK

Tel.: 06805/2008- 901
Fax: 06805/2008- 980
Email: t.brach@kleinblittersdorf.de

1. Verbandsgeschaftsfihrung

Thomas Brach
Gisbert Oberkirch

2. Grundung des Zweckverbandes

3. Stammkapital des Zweckverbandes

4. Beteiligungsverhaltnisse

Gemeinde Kleinblittersdorf

Zentrale Kommunale Entsorgung Saarbriicken

5. Unternehmensgegenstand

Gegenstand des Unternehmens

(1) Der Zweckverband nimmt die Ortli-
chen Aufgaben der Abwasserbeseiti-
gung wahr. Er kann tberdrtliche Auf-
gaben der Abwasserbeseitigung im

Auftrag des EVS Ubernehmen.
Der Zweckverband uUbernimmt

Rahmen der gemall § 2 Absatz 4
Satz 1 EVSG zwischen der Gemein-
de Kleinblittersdorf und dem Entsor-
gungsverband Saar (EVS) geschlos-
senen Offentlich-rechtlichen Vertrage
die Aufgaben der Kommune. Er tritt
in alle Rechte und Pflichten dieser

Vertrage ein.

6. Verbandsversammlung
§ 5 der Satzung

(1) Die Verbandsversammlung besteht

aus neun Mitgliedern, und zwar

1. dem Birgermeister der Gemein-
de Kleinblittersdorf als Vorsitzen-

den,

2. vier Mitgliedern des Gemeindera-
tes der Gemeinde Kleinblitters-

dorf,
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Verbandsvorsteher:

Burgermeister Stephan Strichertz

01.01.2004

€ 100.000

51 % 51.000 €
49 % 49.000 €

(2) Ferner verfolgt der Zweckverband
den Zweck, Schmutz- und Regen-
wasser sowie Fakalien von den in der
Gemeinde Kleinblittersdorf gelege-
nen Grundsticken zu sammeln und
Uberdrtlichen Abwasseranlagen zu-
zufuhren.

(3) Der Zweckverband dbernimmt alle
der Gemeinde Kleinblittersdorf oblie-
genden Aufgaben nach 88 50 und
50a des Saarlandischen Wasserge-
setzes sowie nach der Satzung der
Gemeinde Kleinblittersdorf Uber die
Entwasserung der Grundsticke und
den Anschluss an die offentliche Ab-
wasseranlage und deren Benutzung.

3. vier Vertretern der Zentralen
Kommunalen Entsorgung Saar-
brucken.




(2)

®3)

Die Mitglieder gemal} Absatz 1 Nr. 2
werden vom Gemeinderat der Ge-
meinde Kleinblittersdorf in entspre-
chender Anwendung des 8§ 114 Ab-
satz 2 KSVG entsandt. Die Amtszeit
entspricht der Dauer der allgemei-
nen Wahlperiode der Gemeindever-
tretungen im Saarland. Nach Ablauf
der Amitszeit fihren die bisherigen
Mitglieder ihre Geschéfte bis zum
ersten Zusammentreten der neuen
Verbandsversammlung weiter. Hier-
bei gilt § 13 Abs. 2 Satz 3 KGG.

Die Mitglieder gemaf Absatz 1 Nr. 3
werden von der Zentralen Kommu-
nalen Entsorgung Saarbriicken je-

Mitglieder der Verbandsversammlung:

Birgermeister Stephan Strichertz,
Verbandsvorsteher

Manfred Brandstetter, CDU
Manfred Hoffmann, GRUNE
Ginter Lang, SPD

Bernhard Stopp, SPD

Bernd Selzner, ZKE Saarbriicken
Stve. Susanne Adams, CDU bis Juli 2018
Dr. Christel Weins ab Juli 2018
Stv. Glnther Karcher, SPD

Stve. Sigrid Martin-Kéllner, SPD

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine
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(4)

(5)

(6)

derzeit widerruflich in die Verbands-
versammlung entsandt.

Das Mandat eines Mitglieds der Ver-
bandsversammlung erlischt mit der
Beendigung des Amtes, das zur
Wahl geflihrt hat.

Jedes Mitglied kann sein Mandat je-
derzeit durch schriftliche Erklarung
gegeniuber dem Verbandsvorsteher
mit sofortiger Wirkung niederlegen;
die Erklarung ist unwiderruflich.

Fur die Vertretung des Mitgliedes
nach Abs. 1 Nr. 1 gilt § 63 KSVG.
Fur die Mitglieder nach Abs. 1 Nr. 2
und 3 kdnnen Stellvertreter entsandt
werden. Absatze 2 bis 5 gelten ent-
sprechend.

Verhinderungsvertreter:

Erster Beigeordneter Thomas Unold

Kathrin Grof3, CDU

Guinter Melchior, GRUNE
Karl-Peter Fuhr, SPD

Stefan Jung, SPD

Simone Stohr, ZKE Saarbriicken

Anke Schwindling, CDU
Philipp Schneider, SPD
Thomas Kruse, SPD



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 3.657 3.638 19 1
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 45 59 -14 -24
sonst. betr. Ertrage 15 2 13 650
Gesamtleistung 3.717 3.699 18 0
Materialaufwand 1.866 1.798 68 4
Personalaufwand 117 110 7 6
Abschreibungen 765 753 12 2
sonstiger betr. Aufwand 157 150 7 5
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 812 888 -76 -9
Finanzergebnis -810 -833 23 -3
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis 2 55 -53 -96
2018 2017 Abw. Abw.
AT TE T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 593 603 -10 -2
Sachanlagen 30.770 31.044 -274 -1
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 31.363 31.647 -284 -1
Vorrate 0 0 0 0]
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 419 426 -7 -2
Flussige Mittel 0 0 0 0
UMLAUFVERMOGEN 419 426 -7 -2
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 31.782 32.073 -291 -1
2018 2017 Abw. Abw.
IR TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 100 100 0 0
Rucklagen 801 801 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 6 -49 55 -112
Jahreslberschuss/-fehlbetrag 2 55 -53 -96
EIGENKAPITAL 909 907 2 0
Sonderposten 2.404 2411 -7 0
Ruckstellungen 14 10 4 40
Verbindlichkeiten 28.455 28.745 -290 -1
- kurzfristig 5.540 6.573 -1.033 -16
- langfristig 22.915 22.172 743 3
FREMDKAPITAL 28.469 28.755 -286 -1
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 31.782 32.073 -291 -1
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Abw. Abw.
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 1 1 0
davon Auszubildende 0 0 0
0
Stand 30.06.2018: 1
davon Auszubildende: 0
Investitionen (T€) 746 746 0
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Entsorgungszweckverband Ezv

Volklingen

Am Hammergraben 1 Tel.: 06898/1323 -74
66333 Volklingen Fax: 06898/1321-72
www.ezv-vk.de Email: Stefan.Lang@voelklingen.de

Klaus.Fassbender@Saarbruecken.de

1. Verbandsgeschaftsfihrung

Stefan Lang
Dr. Klaus FalRbender

2. Grindung des Zweckverbandes 23.01.2004
3. Stammkapital des Zweckverbandes 100.000 €

4. Beteiligungsverhaltnisse

Mittelstadt Volklingen 71 % 71.000 €
Stadtwerke Vélklingen Holding GmbH 9% 9.000 €
Zentrale Kommunale Entsorgung Saarbriicken 20 % 20.000 €

5. Unternehmensgegenstand

» Der Zweckverband wird Uberwiegend

im Gebiet der Mittelstadt Volklingen tatig. Er nimmt an Stelle der Mittelstadt Vélklingen die
ortlichen Aufgaben der Abfallentsorgung als 6ffentlich-rechtlicher Entsorgungstrager im Sin-
ne des 8 5 Abs. 4 SAWG i.V. m. 88 15, 13 Abs. 1 KrW-/AgfG wabhr.

» Der Zweckverband tbernimmt

als eigene Aufgaben insbesondere

» das Einsammeln und Befdrdern von Abfallen in der Stadt

» das Betreiben eines Wertstoffhofes

» die Wertstofferfassung

e Die Verpflichtung zum Zusammen-

tragen und Entsorgen illegal abgelagerter Abfalle auf der Allgemeinheit frei zuganglichen
Grundstiicken verbleibt bei der Stadt.

e Der Zweckverband erbringt die zur Erfillung der in Abs. 1 beschriebenen Aufgaben er-
forderlichen Dienstleistungen selbst oder nach Mal3gabe des Abs. 5.

e Der Zweckverband kann sich zur Erflillung seiner Aufgaben seiner Mitglieder oder Dritter
bedienen und auch als Dritter im Rahmen seiner in Abs. 1 beschriebenen Aufgaben tatig
werden. Er kann sich nach Zustimmung der Verbandsversammlung an anderen Zweck-
verbanden beteiligen oder Kapitalgesellschaften griinden oder sich an ihnen beteiligen.
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http://www.voelklingen.de/
mailto:Stefan.Lang@voelklingen.de
mailto:Klaus.Fassbender@Saarbruecken.de

6. Verbandsversammlung

§ 5 der Satzung

Die Verbandsversammlung besteht aus zwdlf Mitgliedern, und zwar

» dem Oberbirgermeister der Mittelstadt Volklingen als Vorsitzenden und dem Bir-
germeister der Stadt Volklingen,

» sieben Mitgliedern des Rates der Mittelstadt Vdlklingen

* einem Vertreter der Holding sowie

» zwei Vertretern der Zentralen Kommunalen Entsorgung Saarbriicken

Die Mitglieder gemalR Absatz 1 Nr. 2 werden vom Rat der Mittelstadt Volklingen in ent-

sprechender Anwendung des § 114 Absatz 2 KSVG entsandt. Die Amtszeit entspricht

der Dauer der allgemeinen Wahlperiode der Gemeindevertretungen im Saarland. Nach

Ablauf der Amtszeit fihren die bisherigen Mitglieder ihre Geschéfte bis zum ersten Zu-

sammentreten der neuen Verbandsversammlung weiter.

Die Mitglieder gemaf Absatz 1 Nr. 3 und 4 werden von der Holding bzw. dem Zentralen

Kommunalen Entsorgung Saarbriicken jederzeit widerruflich in die Verbandsversamm-

lung entsandt.

Das Mandat eines Mitglieds der Verbandsversammlung erlischt mit der Beendigung des

Amtes, das zur Wahl gefiihrt hat.

Fur die Vertretung des Mitgliedes nach Abs. 1 Nr. 2, 3 und 4 kdénnen Stellvertreter ent-

sandt werden.

Mitglieder der Verbandsversammlung:

Lorig, Klaus

Oberbirgermeister

bis 31.05.2018

Bintz, Wolfgang

Blrgermeister

bis 31.05.2018

Blatt, Christine

Fremdsprachensekretarin

bis 31.05.2018

Blatt, Christine

Oberbirgermeisterin

ab 01.06.2018

Sellen, Christof

Blrgermeister

ab 01.06.2018

Bogler, Helmut

Gleisbauschlosser

Boddeker, Michael

GF SWV Holding GmbH

Brixius, Karl Technischer Zeichner

Degen, Klaus Industriemeister

Meier, Alfred Rentner ab 01.06.2018
Schafer, Klaus Elektriker

Schwarz, Gerd

Anlagenmechaniker

Seewald, Eleonore

Regierungsbeschétftigte

Selzner, Bernd

Bauassessor

Spey, Harald

Elektriker
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7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.

Verlustrechnung T€ T€ absolut in %

Umsatzerlése 4.092 4.629 -537 -12
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 26 19 7 37
Gesamtleistung 4.118 4.648 -530 -11
Materialaufwand 1.869 1.878 -9 0
Personalaufwand 1.392 1.336 56 4
Abschreibungen 251 312 -61 -20
sonstiger betr. Aufwand 393 368 25 7
sonstige Steuern 7 7 0 0
Betriebsergebnis 206 747 -541 -72
Finanzergebnis -29 -30 1 -3
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 29 38 -9 -24
Jahresergebnis 148 679 -531 -78
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2018 2017 Abw. Abw.
NS T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 1.898 1.919 -21 -1
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 1.898 1.919 -21 -1
Vorrate 0 0 0 0
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 475 573 -98 -17
Flussige Mittel 2.266 2.098 168 8
UMLAUFVERMOGEN 2.741 2.671 70 3
RAP 84 128 -44 -34
BILANZSUMME 4.723 4.718 5 0
2018 2017 Abw. Abw.
SRS T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 100 100 0 0
Ricklagen 1.125 881 244 28
Gewinn- / Verlustvortrag 1.540 1.115 425 38
Jahresiberschuss/-fehlbetrag 148 679 -531 -78
EIGENKAPITAL 2.913 2.775 138 5
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 283 239 44 18
Verbindlichkeiten 1.527 1.704 -177 -10
- kurzfristig 0 0 0 0
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 1.810 1.943 -133 -7
RAP 0 0
BILANZSUMME 4.723 4.718 5 0
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 27 27 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
0 0
Stand 30.06.2012:
davon Auszubildende: 0 0 0
0
Investitionen (T€) 204 204 0 0
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Das Wirtschaftsjahr 2018 schliel3t mit ei-
Jahresgewinn in  Hohe
147.538,75 €. Dies ist gegeniiber dem

Planansatz

nem von

eine  Verbesserung
417.455,75 €. Diese Ergebnisverbesse-

rung ist zum dberwiegenden Teil darauf

um

zurickzufuhren, dass im Jahr 2018 die
Entsorgungskosten um rund 335 T € ge-
ringer waren als geplant. Dies ist darauf
zurtckzufihren, dass der Vorauszah-
lungsbescheid des EVS fiir 2018 um rund
30 €/T Restabfall glnstiger war, als die
von uns geplanten Entsorgungskosten des
EVS. Der Vorauszahlungsbescheid 2018
ging dem EZV erst im Februar 2018 zu.
Mehreinnahmen konnten bei der Papier-
vermarktung und den Ertragen Duales
System in Ho6he von 50 T € und bei den
Abfallgebihren in Hohe von 35 T € erzielt
werden.

Die Uberortlichen Kosten fiur die Verwer-
tung bzw. Beseitigung der Abfalle werden
durch den Entsorgungsverband Saar
(EVS) vorgegeben. Im Vorauszahlungsbe-
scheid 2019 (uberortlicher Beitrag) sind
Annahmepreise auf 101,13 €/t fur den
Restabfall und 134,78 €/t fur Bioabfall
festgesetzt worden. Beim Restabfall liegt
der Preis um 7,00 €/t niedriger als im Vor-
jahr, dies entspricht einer Reduzierung
von ca. 6,5%. Beim Bioabfall wurde der
Verwertungspreis um rund 5% gesenkt, d.
h. der Annahmepreis vermindert sich um

6,99 €/t. Die Aussage des EVS, dass mit
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dem Verkauf des AHKW Neunkirchen die
Entsorgungskosten fir Restabfélle deut-
lich sinken werden, ist somit auch fur das
Jahr 2019 eingetroffen.

Die Zustandigkeit fir den Transport und
die Verwertung des Grinschnittes ist ab
2018 auf den EVS ubertragen worden. Die
Hohe der Kosten, die auf die Volklinger fur
die Verwertung des Grinschnittes durch
den EVS zukommen werden, bleibt abzu-
warten. Im Vorauszahlungsbescheid 2019
wurde ein Annahmepreis von 39,07 €/t
kalkuliert. Dieser Preis beinhaltet aber
noch nicht die Transportkosten von den
Annahmestellen der Kommunen zu den
Verwertungsanlagen.

Fir den Zeitraum bis 2020 hat die Stadt
Volklingen die Option gezogen, die Grin-
schnittmengen in eigener Regie weiter zu
verarbeiten. Auch nach 2020 bleibt nur
noch die Annahme des Grunschnittes in
der Zustandigkeit von der Stadt Volklin-
gen. Die Kompostierungsanlage in Firs-
tenhausen nimmt z. Z. den Griinschnitt der
Volklinger Burgerinnen und Bilrger, die
Mengen aus den stadtischen Grunanlagen
und die gewerblichen Mengen an. Ab
01.01.2020 mussen die Mengen der priva-
ten Anlieferer auf der Kompostierungsan-
lage getrennt angenommen und verarbei-
tet werden. Hierzu reichen die Platzver-
haltnisse auf der Kompostierungsanlage
nicht aus. Der EZV ist beauftragt worden

zu prifen, ob auf dem Geléande des Wert-



stoffhofes die Moglichkeit besteht den ,pri-
Der

Griunschnitt wird dann vom EVS Uber-

vaten“ Griunschnitt anzunehmen.
nommen und zu den beauftragten Kom-
postierungsanlagen transportiert. In ersten
Gesprachen mit dem EVS und LUA als
zustandige Genehmigungsbehdrde wurde
die Annahme des Grinschnittes auf der
Flache als geeignet eingeschatzt. Der EZV
hat am 17.02.2019 die Anzeige nach § 15
(BIm-
SchG) beantragt. Die Genehmigungsfrei-

Bundes-Immissionsschutzgesetz

stellung wurde zwischenzeitlich am 09.
Marz 2019 durch das Landesamt fur Um-
Die Ge-
nehmigungsfreistellung gemaf § 53 und §
78 LBO durch die Stadt Vélklingen — Unte-
re Bauaufsichtsbehorde liegt dem EZV seit
dem 18.04.2019 ebenfalls vor. Nach dem

Beschluss der Verbandsversammlung und

welt- und Arbeitsschutz erteilt.

des Stadtrates wird der EZV die vorgese-
hene Flache fir die Annahme im zweiten
Halbjahr 2019 herrichten. Fir das Betrei-
ben der privaten Grinschnittannahme wird
ab 2020 ein zuséatzlicher Mitarbeiter beno-
tigt.

Wahrend die Ertrage in 2018 aus der Ver-
wertung von Altpapier auf einem niedrige-
ren Niveau als 2017 lagen (im Schnitt um
50 €/T weniger), sind die Preise fur Metall-
schrott auf einem durchschnittlichen  Ni-

veau stagniert.

Als Ergebnis unserer Analyse von Risiken,
Gegenmalinahmen, Absicherungen und
Vorsorgen sind auf Basis der gegenwarti-
gen Risikobewertung keine bestandsge-

fahrdenden Risiken vorhanden. Die Ge-
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samtrisikoposition bleibt gegeniiber dem
Vorjahr unverandert. Im Berichtsjahr lag
der Risiko-Schwerpunkt in Bezug auf die
betragsmaRige Hohe und die Eintritts-
wahrscheinlichkeit auf der kinftigen Ent-
wicklung der vom EVS festgesetzten
Uberértlichen Beitrage fir die Entsorgung
der Rest- und Bioabfélle. Der Risiko-
Schwerpunkt fiir die kommenden Jahre
liegt in der H6he der EVS-Beitrage insbe-
sondere vor dem Hintergrund, dass die
Abfallgebiihren fir den kommenden Zeit-
raum 2018 - 2020 mit vergleichsweise
geringen Restabfallbehandlungskosten

kalkuliert wurden.



Ver- und Entsorgungs- VEL
zweckverband Lebach
Dillinger Strasse 120 Tel.: 06881/93612-0
66822 Lebach Fax: 06881/93612-20
Email: a.graf@stadtwerke-lebach.de

la Verbandsvorsteher

Burgermeister Klauspeter Birill
1b Verbandsgeschaftsfihrung

Arno Graf

Dipl.-Ing. Alexander Becker -ZKE-
2. Grindung des Verbandes 1999

3. Stammkapital des Verbandes
4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadt Lebach
Landeshauptstadt Saarbriicken (ZKE)

5. Der Verband

Aufgaben und Zweck

Der Zweckverband nimmt die 6rtlichen
Aufgaben der Abwasserentsorgung und
des vormals stadtischen Bau- und Be-
triebshofes wahr.

Er verfolgt den Zweck, Schmutz- und
Regenwasser sowie Fakalien von den in
der Stadt Lebach gelegenen Grundsti-
cken zu sammeln und Uberdrtlichen Ab-
wasseranlagen zuzufihren.

Der Zweckverband utbernimmt alle der
Stadt Lebach obliegenden Aufgaben
nach 88 50 und 50 a des Saarlandischen
Wassergesetzes sowie nach der Sat-
zung der Stadt Lebach Uber die Entwas-
serung von Grundstiicken und den An-
schluss an die Kanalisation in der jeweils
gulltigen Fassung.
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1.007.090,07 €

66,0 % 664.679,45 €
34,0 % 342.410,62 €

Ferner gehdren zu den Aufgaben des
ehem. Stadt. Bau- und Betriebshofes
insbesondere die Reinigung, Instandset-
zung und Unterhaltung offentlicher Stra-
Ben, die Pflege der Friedhofe, Parkanla-
gen, Freizeit- und Spielflachen, die War-
tung und Instandsetzung stadt. Gebaude
und Sportanlagen, die Unterhaltung
stadt. Wasserlaufe sowie Abfallentsor-
gungsaufgaben nach 88 5 und 10 SAWG
i. d. jeweils glltigen Fassung.

Er erbringt die zur Erflllung dieser Auf-
gaben erforderlichen technischen und
kaufméannischen Dienstleistungen selbst
oder kann sich zur Erfillung seiner Auf-
gaben Dritter bedienen.



mailto:a.graf@stadtwerke-lebach.de

6. Verbandsversammlung 8 5 der Satzung
(1) Die Verbandsversammlung besteht aus neun Mitgliedern, und zwar

- dem Burgermeister der Stadt Lebach,
- funf Mitgliedern des Stadtrates Lebach
- drei Vertretern der Landeshauptstadt Saarbrticken.

Mitglieder der Verbandsversammlung: Stellvertretende Mitglieder:
Klauspeter Brill, Burgermeister Lebach,

Verbandsvorsteher

Silke Noss-Schedler, CDU Lebach Dr. Rainer Fries, CDU Lebach

Rolf Natzer, CDU Lebach Peter Johann, CDU Lebach

Anna Schmidt, SPD Lebach Olaf Muller, SPD Lebach

Rita Nickolai-Heinrich, SPD Lebach Dieter Pfeifer, SPD Lebach

Fred Metschberger, FDP Lebach Dieter Heim, FDP Lebach

Bernd Selzner, ZKE Saarbriicken, St. Vorsteher  Simone Stohr, ZKE Saarbriicken
Sascha Grimm, CDU, Stadtrat SB Dorothee Wendel, CDU, Stadtrat SB
Harald Muller, SPD, Stadtrat SB Philipp Schneider, SPD, Stadtrat SB

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

Beteiligung von 9 % am Lebacher Abfallzweckverband (LAZ)

309



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
ARSI TE TE absolut | in %
Immaterielles Vermogen 2.581 2.139 442 21
Sachanlagen 38.689 37.029 1.660 4
Finanzanlagen 5 5 0 0
ANLAGEVERMOGEN 41.275 39.173 2.102 5
Vorrate 3 4 -1 -25
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 1.278 1.317 -39 -3
Flussige Mittel 1.731 2.544 -813 -32
UMLAUFVERMOGEN 3.012 3.865 -853 -22
RAP 10 10 0 0
BILANZSUMME 44.297 43.048 1.249 3
2018 2017 Abw Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 1.007 1.007 0 0
Rucklagen 3.498 3.498 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 564 689 -125 -18
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -119 -125 6 -5
EIGENKAPITAL 4.950 5.069 -119 -2
Sonderposten 5.616 5.722 -106 -2
Ruckstellungen 838 757 81 11
Verbindlichkeiten 32.618 31.210 1.408 5
- kurzfristig 0 0
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 33.456 31.967 1.489 5
RAP 275 290 -15 -5
BILANZSUMME 44.297 43.048 1.249 3
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Ver|ustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerltse 7.391 7.135 256 4
Bestandsveréanderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrége 319 309 10 3
Gesamtleistung 7.710 7.444 266 4
Materialaufwand 3.345 3.061 284 9
Personalaufwand 2.075 1.901 174 9
Abschreibungen 966 918 48 5
sonstiger betr. Aufwand 578 805 -227 -28
sonstige Steuern 13 12 1 8
Betriebsergebnis 733 747 -14 -2
Finanzergebnis -860 -865 5 -1
Neutrales Ergebnis 0 0
Ertragssteuern -8 7 -15 -214
Jahresergebnis -119 -125 6 -5
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 35 35 0 0

davon Auszubildende 0 0 0 0

0

Stand 30.06.2012:

davon Auszubildende:

Investitionen (T€) 2.843 2.610 -233 9

Im Wirtschaftsjahr 2018 wurden in der
Sparte Abwasser Umsatzerlése im Be-
reich der Abwasserbeseitigung in Hohe
von T€ 4.893 (2017: 4.860 T€) erzielt.
Urséachlich hierfur waren Korrekturen aus
den Vorjahren. Die Entwicklung bei den
gebihrenrelevanten  Abwassermengen
war leicht ansteigend um insgesamt T€
58 und bei den abflusswirksamen und
teilversiegelten Flachen war nochmals
eine geringe Abnahme zu verzeichnen.

Im Bereich des Bau- und Betriebshofes
wurden Umsatzerldse in Hohe von 2.545
T€ (2017: 2.335 T€) erzielt. Durch die
ungewisse Entwicklung bzw. den weite-
ren Fortbestand von Krankheitsfallen von
Mitarbeitern des Bau- und Betriebshofes
im Wirtschaftsjahr 2018 wurden im Be-
reich der Grunflachenpflege 2 Mitarbeiter
eingestellt. Diese Einstellungen bzw. die
doch positive Entwicklung bei den
Krankheitstagen fihrte letztlich zu der
Steigerung der Umsatzerlése. Durch den
aufgelaufenen Gewinnvortrag konnte der
Stundenverrechnungssatz im Jahr 2018
auf 50,00 Euro gesenkt werden. Die
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9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Sparte weist zum Ende des Geschafts-
jahres 2018 einen Gewinnvortrag in HO-
he von T€ 404 aus.

Die Sparte Abwasser hat trotz der voran-
gegangenen Pramissen mit einem Jah-
resfehlbetrag in Héhe von T€ 250 abge-
schlossen. Der Gewinnvortrag belauft
sich dennoch nach Ende des Geschéafts-
jahres auf T€ 39. Im Wirtschaftsjahr 2018
wurden Mittel im Rahmen des genehmig-
ten Wirtschaftsplanes in Hohe von T€
3.500 aufgenommen.

Im Wirtschaftsjahr 2018 wurden Investiti-
onen in Hohe von 2.843 T€ fur verschie-
dene KanalbaumalRnahmen und An-
schaffungen des Bau- und Betriebshofes
getatigt.

Im Ausblick auf das Wirtschaftsjahr 2019
sind Investitionen in Hohe von 5.440 T€
in der Sparte Abwasser und in der Sparte
Bau- und Betriebshof T€ 195 vorgese-
hen.

Die Abwassergebiihren werden bei 3,55
€/m3 Schmutzwassergebihr und 0,88
€/m?3 Niederschlagswassergebihr fir das
Wirtschaftsjahr 2019 verbleiben.



Abwasserzweckverband
Eppelborn

AWZE

Rathausstralie 27 Tel. 06881/969-301

66571 Eppelborn Fax: 06881/969-310

www.awze.de

1. Verbandsvorsteherin
Birgermeisterin Birgit Muller-Closset

1.1 Geschaftsfuhrung
Christian Schéfer (Technischer Bereich)
Jurgen Klaumann (Kaufmannischer Bereich)

2. Grindung des Zweckverbandes 01.01.2002

3. Stammkapital des Betriebes 500.000,- €

4. Beteiligungsverhaltnisse
Gemeinde Eppelborn 51 % 255.000 €
Landeshauptstadt Saarbriicken (ZKE) 39 % 195.000 €
WVO GmbH 10% 50.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Aufgaben und Zweck des Zweckver-
bandes

(1)

(2)

®3)

Der Zweckverband nimmt die ortli-
chen Aufgaben der Abwasserbeseiti-
gung wahr. Er kann tberdrtliche Auf-
gaben der Abwasserbeseitigung im
Auftrag des EVS Ubernehmen.
Ferner verfolgt der Zweckverband
den Zweck, Schmutz- und Regen-
wasser sowie Fakalien von den in der
Gemeinde Eppelborn gelegenen
Grundstiicken zu sammeln und der
Uberértlichen Abwasseranlage zuzu-
fuhren.

Der Zweckverband dbernimmt alle
der Gemeinde Eppelborn obliegen-
den Aufgaben nach 88 50 und 50a
des Saarlandischen Wassergesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung
vom 30. Juli 2004 (Amtsblatt S.
1994ff) sowie nach der Satzung des
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(4)

(5)

Abwasserverbandes Eppelborn Uber
die Entwasserung von Grundstlicken,
den Anschluss an die offentliche Ab-
wasseranlage und deren Benutzung
(Abwassersatzung) vom 19.11.2008.
Der Zweckverband erbringt die zur
Erflllung der in den Abs. 1 bis 3 be-
schriebenen Aufgaben erforderlichen
technischen und kaufméannischen
Dienstleistungen selbst oder nach
MalRgabe des Abs. 5.

Der Zweckverband kann sich zur Er-
fullung seiner Aufgaben Dritter be-
dienen sowie auf Beschluss seiner
Verbandsversammlung sich an Ver-
banden beteiligen, Kapitalgesell-
schaften grinden oder sich an ihnen
beteiligen.



http://www.awze.de/

6. Verbandsversammlung

§ 5 der Satzung
(1) Die Verbandsversammlung besteht
aus elf Mitgliedern und zwar:
1. dem Bulrgermeister der Gemein-
de Eppelborn als Vorsitzenden,

Mitglieder der Verbandsversammlung:

Bgm. Birgt Muller-Closset, Vorsitzende

Adrian Bost, CDU
Giacomo Santalucia, CDU
Berthold Schmitt, CDU
Edgar Kuhn, SPD
Manfred Klein, SPD
Stefan Kunz, WVO

Bernd Selzner, ZKE

Theo Schmitt, ZKE

Klaus Burgemeister, ZKE
Alexander Bersin, ZKE

keine

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften
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2. funf Mitgliedern des Gemeindera-
tes der Gemeinde Eppelborn,

3. vier Vertretern der Landeshaupt-
stadt Saarbriicken und

4. einem Vertreter der WVO.

Verhinderungsvertreter
Beigeordneter der Gemeinde Eppelborn

Artur Ziegler, CDU
Christian Ney, CDU
Michael Hoffmann, CDU
Uwe Ziegler, SPD

Stefan Grof3, SPD

Patrick Kappenstein, WVO
Simone Stohr, ZKE
Gunther Karcher, ZKE
Susanne Nickolai, ZKE
Alexander Kessler, ZKE



8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 1.954 1.815 139 8
Sachanlagen 27.069 27.342 -273 -1
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 29.023 29.157 -134 0
Vorréate 0 0 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 342 313 29 9
Flissige Mittel 27 14 13 93
UMLAUFVERMOGEN 369 327 42 13
RAP 0 3 -3 -100
BILANZSUMME 29.392 29.487 -95 0

2017 2017 Abw. Abw.
PASSIVA TE T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 500 500 0 0
Ricklagen 10.729 10.729 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 65 -79 144 -182
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -87 145 -232 -160
EIGENKAPITAL 11.207 11.295 -88 -1
Sonderposten 4.393 4.487 -94 -2
Ruckstellungen 38 59 -21 -36
Verbindlichkeiten 13.754 13.646 108 1
FREMDKAPITAL 13.792 13.705 87 1
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 29.392 29.487 -95 0
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 3.880 3.832 48 1
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 174 292 -118 -40
Gesamtleistung 4.054 4.124 -70 -2
Materialaufwand 2.252 2.194 58 3
Personalaufwand 152 81 71 88
Abschreibungen 853 831 22 3
sonstiger betr. Aufwand 466 439 27 6
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis 331 579 -248 -43
Finanzergebnis -418 -434 16 -4
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -87 145 -232 -160
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Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %

Mitarbeiter 3 1 2 200

davon Auszubildende/Trainees 0 0

Investitionen (T€) (Anlagenzugang)

(ohne Finanzanlagen) 873 955 -82 -9

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Der AWZE hat das Wirtschaftsjahr 2018 mit einem Jahresverlust von 86.831,68 € abge-
schlossen. Der Jahresverlust wurde auf neue Rechnung vorgetragen und mit dem Gewinn-
vortrag der Vorjahre von 65.659,69 € verrechnet.

Die Schmutzwassergebuihr betrug in 2018 € 4,20 je cbm und die Niederschlagswasserge-
biahr betrug € 0,75 je Quadratmeter versiegelter und abflusswirksamer Flache.
Gegenuber dem Vorjahr hat sich die Liquiditatslage deutlich verbessert.

Der AWZE hat das am 15.12.2004 implementierte Risikofriiherkennungssystem, das der
systematischen Erfassung und Steuerung aller bestandsgefahrdenden Risiken dienen soll,
im Rahmen der Risikoinventur flr das Jahr 2017 aktualisiert und fortgeschrieben. Die Ver-
bandsleitung sieht derzeit keine bestandsgefahrdenden Risiken.

Die zukiinftige Ertragssituation wird auch weiterhin von der Entwicklung der Einflussgréf3en
Frischwasserverbrauch und versiegelter abflusswirksamer Flachen, der Geblhrensituation
zusatzlich vor allem von der Entwicklung der Grél3en — einheitlicher Verbandsbeitrag, Investi-
tions- und Instandhaltungsbedarf sowie Finanzierungskosten — bestimmt werden.
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A.S.S. Abfallwirtschafts-

gesellschaft Saarbriicken mbH

SchillstrafRe 65
66113 Saarbriicken

A.S.S. GmbH

Tel. 0681/905-7116
Fax: 0681/905-7198

1. Geschaftsfuhrung

Marion Linder
Bernd Selzner

2. Grundung der Gesellschaft

3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse
Landeshauptstadt Saarbrucken (ZKE)

5. Das Unternehmen

Gegenstand der Gesellschaft ist laut § 2
des Gesellschaftsvertrages das Ein-
sammeln und Befdérdern von Abfallen al-
ler Art, die Erfassung, Sortierung und
Verwertung der Sekundarrohstoffe, der

Die Gesellschaft ist bis auf die bendtigte
Geschéftsfihrung im Nebenamt perso-
nenlos.

. Aufsichtsrat

8 10 des Gesellschaftervertrages

(2) Der Aufsichtsrat besteht aus 7 Mit-
gliedern.

(3) Der Oberbirgermeister der Landes-
hauptstadt Saarbriicken ist gemaR §
114 Abs. 1 KSVG geborenes Mit-
glied und Vorsitzender des Auf-
sichtsrates.

Die nicht geborenen Mitglieder des
Aufsichtsrates, die nicht dem Stadt-
rat der Landeshauptstadt Saarbri-
cken angehdren missen, werden
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1995

200.000 €

100,00 % 200.000 €

damit verbundene Transport im gewerb-
lichen Guternahverkehr nach Giterkraft-
verkehrsgesetz und die Erbringung tech-
nischer, kaufménnischer und sonstiger
Dienstleistungen.

Die Geschaftstatigkeit wurde auf das
Halten der bestehenden Beteiligungen
und die Vermietung eines Waschwagens
reduziert.

auf Vorschlag des Stadtrates der
LHS von der Gesellschafterver-
sammlung gewahlt. Sie sollen Uber
eine besondere Sachkunde verfu-
gen, die durch Ausbildung oder Er-
fahrung dargelegt werden muss.

(4) Die Amtsdauer des Aufsichtsrates
endet mit Ablauf der Wahlperiode
des Rates der Landeshauptstadt
Saarbriicken. Der alte Aufsichtsrat
fuhrt seine Geschéfte bis zur Bildung
eines neuen weiter.




Mitglieder des Aufsichtsrates: Stand: 31.12.

Ralf Latz, Vorsitzender
Elisabeth Rammel, SPD

Harald Muller, SPDO

Anke Schwindling, CDU

Daniel Turchi, CDU

Claudia Stader, die Linke
Claudia Willger, B’90/die Griinen

Verhinderungsvertreter:

Karl Brixius, SPD

Thomas Kruse, SPD

Volker Kramer, CDU

Rainer Ritz, CDU

Winfried Jung, die Linke

Karin Burkhart, B'90/die Griinen

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften und Zweckverbéanden Anteil in %
Saarbriicker Wertstoff Gesellschaft fur die Vermarktung
von Abfallwertstoffen mbH (SWG) 50,00 %
Saar Service GmbH (SSG) 10,00 %
Schlackeverwertungsgesellschaft lllingen mbH, lllingen (SVI) 33,33 %
8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage
2018 2017 Abw. Abw.
AT T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermoégen 0 0
Sachanlagen 0] 0 0 0
Finanzanlagen 152 152 0 0
ANLAGEVERMOGEN 152 152 0} 0}
Vorrate 0} 0} 0} 0}
Forderungen u. sonstige
Vermodgensgegenstande 130 4.551 -4.421 -97
Flissige Mittel 5.272 754 4.518 599
UMLAUFVERMOGEN 5.402 5.305 97 2
RAP 0} 0} 0} 0}
BILANZSUMME 5.554 5.457 97 2
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 200 200 (0] (0]
Rucklagen 3.028 3.028 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 1.973 2.036 -63 -3
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 84 -63 147 -234
EIGENKAPITAL 5.285 5.201 84 2
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 263 248 15 6
Verbindlichkeiten 6 8 -2 -28
- kurzfristig 6 8 -2 -29
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 269 256 13 5
RAP 0} (0] 0} (0]
BILANZSUMME 5.554 5.457 97 2
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Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 68 69 -2 -2
Bestandsveranderungen 0] (0] 0 0]
aktivierte Eigenleistungen 0 (0] 0] 0]
sonst. betr. Ertrage 0 0 0 0
Gesamtleistung 68 69 -2 -2
Materialaufwand 54 59 -5 -8
Personalaufwand 30 60 -29 -49
Abschreibungen 0] (0] 0] (0]
sonstiger betr. Aufwand 14 27 -13 -47
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -31 -76 45 -59
Finanzergebnis 115 13 102 784
Neutrales Ergebnis 0] (0] (0] (0]
Ertragssteuern 0) (0) (0] (0]
Jahresergebnis 84 -63 147 -233
Sonstige Wirtschaftszahlen 2018 2017 Abw. Abw.
absolut in %
Mitarbeiter 1 1 0 0
davon Auszubildende 0 0 0 0
0 0
Stand 31.12.2018 0 0
0
Investitionen (T€) 0 0 0 0

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens
Die A.S.S. GmbH hat kein operatives Geschéft mehr.

Die wesentlichen Tatigkeitsbereiche bestanden im Geschaftsjahr 2018 in der
Beteiligung an der SVI GmbH (Schlackenverwertung lllingen) und in der Vermietung eines
Waschwagens an den ZKE.

Die Vertrdge mit der SVI GmbH und dem ZKE wurden seitens der A.S.S. GmbH erfiillt und
bewirkten die Ertrage dieser Sparten im Geschéftsjahr.

Kurzfristig werden derzeit keine gesicherten weiteren Ertrage generiert. Chancen bestehen
derzeit weiterhin im Bereich der Beteiligung an der Schlackenverwertung lllingen (SVI). Die
SVI hat den Entsorgungsvertrag der Entsorgung und Aufbereitung der Schlacke der Abfall-
verbrennungsanlage Velsen im Wettbhewerb gewonnen (bis einschlieRlich 2021) und kann
durch die sich nun einstellenden Gewinne somit die Fehlbetrage der Vorjahre abbauen

Es werden weiterhin Gesprache mit dem Entsorgungsverband Saar (EVS) geftihrt, um even-
tuell die Reinigung der BioabfallgefaRe im Saarland fir den EVS durch zufihren.

Das ,Konzept ,Standort Service Plus* steht flr ein einheitliches Dienstleistungsangebot
kommunaler Entsorgungsunternehmen, das die Wohnungswirtschaft betrifft. Wenn es Uber
die Ortsgrenzen Saarbriickens hinausgeht, ware es Angelegenheit der A.S.S. GmbH dieses
Konzept in den Drittkommunen zu verfolgen.
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Ansonsten steht die A.S.S. GmbH mit seinen mdglichen Tatigkeiten innerhalb Saarbrickens
stets in Konkurrenz mit dem Betrieb gewerblicher Art (BgA) des ZKE, der grundsatzlich die
Tatigkeiten ebenso anbieten kann. Erst, wenn Leistungen aufRerhalb Saarbriickens angebo-
ten werden, konnte die A.S.S. GmbH Ubernehmen und abwickeln

Der ehemalige Geschéftsfihrer der A.S.S. GmbH hat in der ersten Instanz den Prozess be-
zuglich seiner betrieblichen Altersvorsorge fir sich entscheiden kénnen. Die A.S.S. GmbH
prifte die Moéglichkeit einer Berufung. Diese wurde zugelassen. Die Berufungsverhandlung
wurde auf den 22.05.2019 terminiert.

Die Geschaftsfliihrung geht fiir 2019 von einem leicht negativen Ergebnis aus.
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Lebacher Abfallzweckverband

Dillinger Straf3e120
66822 Lebach

www.lebach.de

LAZ

Tel. 06881/96167-19
Fax: 06881/96167-33
Email: stadt@lebach.de

laVerbandsvorsteher

Klauspeter Brill, Verbandsvorsteher

1bVerbandsgeschaftsfihrung

Klaus Peter
Arno Graf

2. Grundung der Gesellschaft
3. Stammkapital der Gesellschaft
4. Beteiligungsverhaltnisse

Stadt Lebach
Ver- und Entsorgungszweckverband Lebach

A.S.S. Abfallwirtschaftsgesellschaft Saarbriicken mbH 40 %

5. Unternehmensgegenstand

Der Zweckverband wird Gberwiegend im
Gebiet der Stadt Lebach bei der Erle-
digung von Aufgaben der ortlichen Ab-
fallentsorgung tatig.

Die Stadt Lebach ubertragt die Aufgaben
nach 8 3 Abs. 1 EVSG dergestalt auf den
Zweckverband, dass dieser an Stelle der
Gemeinde offentlich-rechtlicher Entsor-
gungstrager im Sinne des § 5 SAWG
i.V.m. §8 15, 13 Abs. 1 KrW-/ABFG wird.
Der Zweckverband erbringt die zur Erfl-
lung der in den Abs. 1 und 2 beschriebe-
nen Aufgaben erforderlichen technischen
und kaufmannischen Dienstleistungen
selbst oder nach Mal3gabe des Abs. 4.

6. Verbandsversammlung

§ 5 der Satzung
Zusammensetzung und Amtszeit der Ver-
bandsversammlung
(1) Die Verbandsversammlung besteht
aus neun Mitgliedern, und zwar
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2000
50.000,- €
51 % 25500 €
9% 4.500 €

20.000 €

Der Zweckverband kann sich zur Erful-
lung seiner Aufgaben seiner Mitglieder
oder Dritter bedienen und auch als Drit-
ter im Rahmen seiner in Abs. 1 be-
schriebenen Aufgaben tatig werden. Er
kann sich an anderen Zweckverbanden
beteiligen oder Kapitalgesellschaften
grinden oder sich an ihnen beteiligen.

Seit 30.06.2001 betreibt der Zweckver-
band in Lebach einen Wertstoff- und
Entsorgungshof, welcher sich seit 2004
in der Hans-Schardt-StralRe befindet.

1. dem Birgermeister der Stadt Le-
bach als Vorsitzendem,

2. vier Mitgliedern der Stadt Lebach,

3. drei Mitgliedern der A.S.S. GmbH,




4. einem Vertreter des Ver- und Ent-
sorgungszweckverbandes Lebach
(VEL).

(2) Fur die Bestellung der Mitglieder der

Stadt und des VEL gilt § 114 KSVG

entsprechend.

Mitglieder der Verbandsversammlung:

Brill, Klauspeter
Grimm, Sascha, CDU
Johann, Peter

Kron, Thomas
Ferdinand-Storb, Petra
Rippel, Esther, SPD
Muller, Harald, SPD
Uhrhahn, Klaus Dieter
Selzner Bernd, ZKE

. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

(3) Die Ubrigen Mitglieder der Verbands-
versammlung werden von der A.S.S.
GmbH bestimmt.

(4) Fir jedes Mitglied der Verbandsver-
sammlung wird ein Vertreter entsandt.

Verhinderungsvertreter

Selzner, Bernd, ZKE
Wendel,Dorothee , CDU
Néatzer, Rolf

Schaan, Alwin

Muller, Olaf

Schneider, Philipp, SPD
Schmitt, Theo, SPD
Laase. Verena

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.

Verlustrechnung T€ T€ absolut in %

Umsatzerlose 1.888 1.908 -20 -1
Bestandsveranderungen 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrédge + Zinsertrage 111 92 19 21
Gesamtleistung 1.999 2.000 -1 0
Materialaufwand 982 880 102 12
Personalaufwand 419 385 34 9
Abschreibungen 134 89 45 51
sonstiger betr. Aufwand 449 448 1 0
sonstige Steuern 18 16 2 13
Betriebsergebnis 2.002 1.818 184 10
Finanzergebnis 0 0 0 0
Neutrales Ergebnis 0 0 0 0
Ertragssteuern 0 0 0 0
Jahresergebnis -3 182 -185 -102
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2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdégen 1 1 0 0
Sachanlagen 1.205 1.039 166 16
Finanzanlagen 0 0
ANLAGEVERMOGEN 1.206 1.040 166 16
Vorréate 0 0
Forderungen u. sonstige
Vermogensgegenstande 335 313 22 7
Flussige Mittel 609 729 -120 -16
UMLAUFVERMOGEN 944 1.042 -98 -9
RAP 1 1 0 0
BILANZSUMME 2.151 2.083 68 3
2018 2017 Abw. Abw.
PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 50 50 0 0
Rucklagen 836 836 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 893 711 182 26
Jahresiberschuss/-fehlbetrag -3 182 -185 -102
EIGENKAPITAL 1.776 1.779 -3 0
Sonderposten 0 0
Ruckstellungen 8 14 -6 -43
Verbindlichkeiten 367 290 77 27
- kurzfristig 367 290 77 27
- langfristig 0 0
FREMDKAPITAL 375 304 71 23
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 2.151 2.083 68 3
Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.
2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 9 9 0 0
davon Auszubildende 0 0 0
0
Stand 31.12.2017:
davon Auszubildende: 0 0 0 0
Investitionen (T€) 0 0 0 0

. Geschaéftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Die Situation der Abfallbranche ist wei-
terhin durch einen heftigen Wettbewerb
und kontinuierlichen Wandel gekenn-
zeichnet. Trotz dieser Lage war der Ge-
schéftsverlauf wiederum zufriedenstel-
lend. Im Hinblick auf die Lebacher Ab-
fallmengen sind im Wesentlichen keine
gro3en Verédnderungen zu erwarten. Die
Restmillmengen stabilisieren sich auf
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niedrigem, die Wertstoffmengen auf ho-
hem Niveau. Es besteht die Hoffnung,
mit der zum 1.1.2009 eingefihrten blau-
en Tonne, die Papiererfassungsquote
leicht zu steigern und im Gegenzug diese
Mengen der grauen Tonne zu entziehen.
Das Vermeidungs- und Verwertungspo-
tenzial scheint ansonsten ausgeschopft
zu sein.



Abfallzweckverband AFZE

Eppelborn

Rathausstral3e 27 Tel.: 06881/969-0
66571 Eppelborn Fax: 06881/969-222
www.afze.de Email:  afze@eppelborn.de
1l.a Verbandsvorsteherin
Birgit Muller-Closset, Blrgermeisterin
1.b Geschaftsfuhrung
Gertrud Schéfer
Evelyn Benz
2. Grindung des Zweckverbandes 2002
3. Stammkapital des Zweckverbandes 100.000 €
4. Beteiligungsverhaltnisse
Gemeinde Eppelborn 51 % 51.000 €
Landeshauptstadt Saarbriicken 49 % 49.000 €

5. Unternehmensgegenstand

Aufgaben und Zweck des Zweckver-
bandes
(1) Der Zweckverband wird tiberwiegend

(2) Der Zweckverband nimmt an Stelle
der Gemeinde Eppelborn die Aufga-
ben als offentlich-rechtlicher Ent-

im Gebiet der Gemeinde Eppelborn
tatig.

Er nimmt die Aufgaben der 6rtlichen
Abfallentsorgung gem. § 3 Abs. 1 des
Gesetzes uUber den Entsorgungsver-
band Saar (EVSG) wahr, insbeson-
dere

. das Einsammeln und Befor-
dern von Abfallen,

. das Einsammeln von Prob-
lemabféllen,

. die Forderung von privaten
MalRnahmen zur Vermeidung,
Schadstoffminimierung  und
Verwertung von Abfallen, ins-
besondere der ordnungsge-
malen und schadlosen Ei-
genverwertung durch Kom-
postierung.

Er betreibt einen Wertstoffhof und ei-
ne Kompostieranlage.

323

®3)

(4)

sorgungstrager im Sinne des § 5
Abs. 5 Saarlandisches Abfallwirt-
schaftsgesetz (SAWG) i.V.m. 88 20,
17 Abs. 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG) wahr (8 5 Abs. 6 SAWG).
Der Zweckverband erbringt die zur
Erflllung der in Abs. 1 und 2 be-
schriebenen Aufgaben erforderlichen
technischen und kaufméannischen
Dienstleistungen selbst oder nach
MalRgabe des Abs. 4.

Der Zweckverband kann sich zur Er-
fullung seiner Aufgaben seiner Mit-
glieder oder Dritter bedienen und
auch als Dritter im Rahmen seiner in
Abs. 1 beschriebenen Aufgaben tatig
werden. Er kann sich zur Erflllung
seiner Aufgaben an anderen Zweck-
verbanden beteiligen oder Kapitalge-
sellschaften grinden oder sich an
ihnen beteiligen.


http://www.afze.de/
mailto:afze@eppelborn.de

6. Verbandsversammlung

§ 5 der Satzung

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus elf Mitgliedern und zwar:
1. der Burgermeisterin/dem Birgermeister der Gemeinde Eppelborn
2. Funf Mitgliedern des Gemeinderates Eppelborn
3. Funf Vertretern der Landeshauptstadt Saarbriicken

Mitglieder der Verbandsversammlung:

Birgermeisterin Birgit Miller-Closset,

Verbandsvorsteherin

Thomas Bost, CDU

Jorg Peter Dorr, SPD
Margit Drescher, CDU
Sabine Huwig, SPD
Alwin Theobald, CDU
Bernd Selzner, ZKE
Klaus Burgemeister, SPD
Alexander Bersin, CDU
Alexander Kessler, CDU

Theo Schmitt, SPD

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

keine

8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Verhinderungsvertreter:

Artur Ziegler, CDU
Peter Stein, SPD

Elvira Grundhotfer, CDU
Monika Bohr, SPD
Franz-Josef Konig, CDU
Simone Stohr, ZKE
Susanne Nickolai, SPD
Dr. Daniel Turchi, CDU
Sascha Grimm, CDU
Gunther Karcher, SPD

Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.

Verlustrechnung T€ T€ absolut in %

Umsatzerlése 1.113 1.170 -57 -5
Bestandsveranderungen 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
sonst. betr. Ertrage 12 54 -42 -78
Gesamtleistung 1.125 1.224 -99 -8
Materialaufwand 961 960 1 0
Personalaufwand 113 100 13 13
Abschreibungen 49 49 0 0
sonstiger betr. Aufwand 100 104 -4 -4
sonstige Steuern 0 0 0 0
Betriebsergebnis -98 11 -109 -991
Beteiligungs- und Finanzergebnis 42 62 -20 -32
Neutrales Ergebnis 0 0
ausserordentliches Ergebnis 0 0
Ertragssteuern 0 0
Jahresergebnis -56 73 -129 -177

324




2018 2017 Abw. Abw.
AT T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 163 213 -50 -23
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 163 213 -50 -23
Vorrate 0 0
Forderungen und sonstige
Vermoégensgegenstande 210 293 -83 -28
Flussige Mittel 574 498 76 15
UMLAUFVERMOGEN 784 791 -7 -1
RAP 0 0
BILANZSUMME 947 1.004 -57 -6
2018 2017 Abw. Abw.

PASSIVA T€ T€ absolut in %
Gezeichnetes Kapital 100 100 0 0
Rucklagen 173 173 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 397 324 73 23
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -56 73 -129 -177
EIGENKAPITAL 614 670 -56 -8
Sonderposten 9 19 -10 -53
Ruckstellungen 11 11 0 0
Verbindlichkeiten 313 304 9 3

- kurzfristig 313 304 9 3

- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 324 315 9 3
RAP 0 0
BILANZSUMME 947 1.004 -57 -6
Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.

2018 2017 absolut in %

Mitarbeiter 2 2 0 0
davon Auszubildende/Trainees 0 0
Stand 30.06.2018: 2 2
davon Auszubildende/Trainees 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugénge)
(ohne Finanzanlagen) 0 0

Derzeit sind keine wesentlichen Ande-

rungen vorgesehen.
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9. Geschéftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens




SVI Gesellschaft zur
Schlackenverwertung lllingen

Steinertshaus
66557 lllingen

mbH

SVI

Tel. (068 25) 496 - 496
Fax: (0 68 25) 496 - 506

1. Geschaftsfuhrung

Reiner Hoffmann, Schwalbach
Rainer Scherff, Tonisvorst

2. Grundung der Gesellschaft
3. Stammkapital der Gesellschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse

A.S.S. Abfallwirtschaftsgesellschaft Saarbriicken mbH

Dr. Michael Pescher, Wuppertal

5. Das Unternehmen

Gegenstand des Unternehmens ist

a) die Finanzierung, die Errichtung und
der Betrieb einer Aufbereitungsanlage
fur Schlacken/Aschen aus Abfallver-
brennungsanlagen,

b) die Vermarktung aufbereiteter Schla-
cken/Aschen sowie von Eisenschrott
und Nichteisenmetallen

6. Aufsichtsrat/Beirat

Der Beirat der Gesellschaft wurde in
2003 aufgeldst. Die Aufgaben der Uber-
wachung und Beratung der Gesellschaft

7. Beteiligungen an anderen Gesellschaften

Keine
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1997

510.000 €

331/3% 170.000 €
66 2/3 % 340.000 €

c) die Entsorgung von anderen, beim
Betrieb von Abfallverbrennungsanla-
gen anfallenden, Abfallen zur Verwer-
tung oder Beseitigung, sowie jegliche
Tatigkeiten, die hiermit in Zusammen-
hang stehen.

werden durch die Gesellschafterver-
sammlung wahrgenommen.




8. Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
AKTIVA T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermdgen 0 0 0 0
Sachanlagen 276 325 -49 -15
Finanzanlagen 0 0 0 0
ANLAGEVERMOGEN 276 325 -49 -15
Vorrate 99 59 40 68
Forderungen u. sonstige
Vermdgensgegenstande 403 315 88 28
Flussige Mittel 2.406 1.979 427 22
UMLAUFVERMOGEN 2.908 2.353 555 24
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 3.184 2.678 506 19
2018 2017 Abw Abw.
SSE TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 510 510 0 0
Rucklagen 0 0 0 0
Gewinn- / Verlustvortrag 2 8 -6 -75
Jahresiuberschul3 433 294 139 47
EIGENKAPITAL 945 812 133 16
Sonderposten 0 0 0 0
Ruckstellungen 1.763 1.537 226 15
Verbindlichkeiten 477 329 148 45
- kurzfristig 477 329 148 45
- langfristig 0 0 0 0
FREMDKAPITAL 2.240 1.866 374 20
RAP 0 0 0 0
BILANZSUMME 3.185 2.678 507 19
Gewinn- und 2018 2017 Abw. Abw.
Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 3.411 2.706 705 26
Bestandsveranderungen 11 -18 29 -161
aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0
Gesamtleistung 3.422 2.688 734 27
sonst. betr. Ertrage a7 3 44 1.467
Materialaufwand 994 604 390 65
Personalaufwand 288 271 17 6
Abschreibungen 176 203 -27 -13
sonstiger betr. Aufwand 1.363 1.230 133 11
Betriebsergebnis 648 383 265 69
Beteiligungs- und Finanzergebnis -23 -25 2 -8
Ertragssteuern 191 63 128 203
sonstige Steuern 1 1 0 0
Jahresiiberschuss 433 294 139 47
Gewinnvortrag aus VJ 2 8 -6 -75
Bilanzgewinn 435 302 133 44
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: . Abw. Abw.
Sonstige Wirtschaftszahlen 208 2017 : . 2
absolut in %
Mitarbeiter 5 5
davon Auszubildende
Investitionen (T€) 127 3 124 4133

9. Geschaftsverlauf und voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

Der Gesellschaft ist es im Jahr 2018
gelungen neben der Annahme von
Mullverbrennungsrohschlacken im
Rahmen des bestehenden langjahrigen
Entsorgungsvertrages mit der AVA Vel-
sen Uber einen kurzen Zeitraum Muill-
verbrennungsrohschlacken aus ande-
ren Anlagen (24 Tt) anzunehmen.

Im Jahr 2018 hat daher die SVI mit
83 Tt deutlich mehr Miullverbrennungs-
rohschlacken als im Vorjahr (58 Tt)
Ubernommen. In der Aufbereitungs-
anlage wurden 79 Tt Mullverbrennungs-
rohschlacke (Vorjahr 58 Tt) aufbereitet
und 9 Tt Fertigschlacke (Vorjahr 34 Tt)
nochmals aufgegeben. Hieraus wurden
die wieder verwertbaren Stoffe Mullver-
brennungsfertigschlacke (71 Tt),
Schrott (7 Tt) und Nichteisen-
metalle (2 Tt) separiert.  Insgesamt
konnten im Berichtsjahr 80 Tt (Vorjahr
66 Tt) dieser Stoffe vermarktet und so-
mit dem Wirtschaftskreislauf wieder zu-
gefuhrt werden.

Im Jahr 2018 hat die Berichtsfirma In-
vestitionen in Hohe von TEUR 127,
groftenteils in die NE-Feinabschei-
dung, getatigt (Vorjahr TEUR 3, um die
Ausbeute an NE-Metall dauerhaft Gber
2 % zu halten.

Die Umsatzerldse aus der Vermarktung
von NE-Metallen steigen mengenbe-
dingt um +32% (+419 t). Dagegen sank
das Preisniveau um 3 % (-31 €/1).

Ebenfalls erhdhten sich die Umsatze flr
den Verkauf von MV-Schrotten, insbe-
sondere aufgrund der gegentiber dem
Vorjahr um 43 % gestiegenen Vermark-
tungsmenge aber auch wegen des im
Jahresdurchschnitt um 12 % verbesser-
ten Preisniveaus.

DarUber hinaus stiegen die Umsétze
aus Verfrachtung und Aufbereitung der
MV-Rohschlacke, zum einen Mengen-
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bedingt, aber zum anderen durch erhth-
ten Entsorgungsentgelte aufgrund der
Anpassungen durch die bestehende
Preisgleitklauselvereinbarung.

Im Jahr 2019 wird die Eingangsmenge
an MV-Rohschlacke unter dem Niveau
des Vorjahres liegen, weil die Be-
richtsfirma nicht wie im Jahr 2018 neben
dem Entsorgungsvertrag mit der AVA
Velsen einen weiteren Entsorgungsver-
trag bzw. Aufbereitungsvertrag abschlie-
Ben konnte.

Die Gesellschaft erwartet fur das Ge-
schaftsjahr 2019 ein Ergebnis &hnlich
dem Niveau des Berichtsjahres..



Entsorgungsverband Saar
Saarbricken

Untertirkheimer Strasse 21
66117 Saarbriicken
www.evs.de

EVS

Tel. 0681/5000-0
Fax 0681/5000-780
Email: finanzen@evs.de

1. Geschaftsfuhrung

Herr Georg Jungmann
Herr Michael Philippi

2. Grundung der Kérperschaft

3. Stammkapital der Kdrperschaft

4. Beteiligungsverhaltnisse
Mitgliedschaft kraft Gesetzes

5. Unternehmensgegenstand

01.01.1998

A

Nach Artikel | des Gesetzes Nr. 1401 zur Neuordnung der Saarlandischen Abfall- und Wasser-
wirtschaft wurde It. 8 1 Abs. 1 des Gesetzes lUber den Entsorgungsverband Saar (EVSG) der
Kommunale Abfallentsorgungsverband Saar (KABV) und der Abwasserverband Saar (AVS) mit
Wirkung zum 01.01.1998 zu dem Zweckverband Entsorgungsverband Saar (EVS) zusammen-
geschlossen.

Aufgabe des EVS ist die Uberdrtliche Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung. Dariber hin-
aus obliegt dem EVS die Erfullung der Aufgabe der Ortlichen Abfallentsorgung, es sei denn, ei-
ne Gemeinde nimmt Aufgaben der drtlichen Abfallentsorgung als eigene Aufgabe wahr.

Organe des EVS sind die Verbandsversammlung, der Aufsichtsrat und die Geschéftsfiihrung.

. Aufsichtsrat

8§ 8 Abs. 2 EVSG glieder des Aufsichtsrates des EVS von
Der Aufsichtsrat flihrt die Aufsicht Uiber die der Verbandsversammlung zu bestimmen.
Geschéftsfuhrung und beschlief3t tGber alle Das Nahere regelt die Verbandssatzung.

Angelegenheiten des EVS, soweit diese
nicht der Verbandsversammlung oder der
Geschéftsfihrung vorbehalten sind. Der
Aufsichtsrat wahlt aus der Mitte seiner
stimmberechtigten Mitglieder den Vorsit-
zenden oder die Vorsitzende und den
stellvertretenden Vorsitzenden oder die

stellvertretende Vorsitzende des Aufsichts-
rates. Bei der Besetzung der Aufsichts-
gremien von EVS-Tochter- und Beteili-
gungsunternehmen sind die Mitglieder,
soweit diese vom EVS zu entsenden oder
vorzuschlagen sind, mindestens zur Halfte
aus der Mitte der stimmberechtigten Mit-
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Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr Hermann Josef Schmidt
(Vorsitzender)

Herr Jorg Dreistadt,

(stv. Vorsitzender)

Frau Beckmann-Roh

Herr Michael Blug

Frau Annelie Faber Wegener (ab 19.06.18)
Herr Jurgen Fried

Herr Volker Giersch

Herr Werner Hero (bis 30.11.18)
Herr Ralf Latz

Herr Thomas Leis

Herr Klaus Lorig (bis 31.05.18)
Herr Dr. Joachim Meier

Herr Dr.-Ing. Christian Neu

Herr Thomas Redelberger

Herr Holger Schéfer (ab 01.12.18)
Herr Karl-Josef Scheer

Herr Stephan Strichertz

Herr Aribert von Pock

Herr Klaus-Dieter Woll

Gesellschaft

EVS Gesellschaft fir Service im Abwasserbe-
reich mbH (EVS SAB GmbH)

EVS Gesellschaft fur Abfallverwertungsanlagen
mbH (EVS GAV GmbH)

EVS Gesellschaft fur Abfallwirtschaft mbH (EVS
ABW GmbH)

EVS BioMasseZentrum GmbH (EVS BMZ
GmbH)
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Birgermeister Gemeinde Tholey
Birgermeister Gemeinde GroR3rosseln

Geschaftsfliihrendes Vorstandsmitglied SSGT
Landesfachbereichsleiter Ver- u. Entsorgung Ver.di
Rheinland-Pfalz Saar

Blrgermeisterin Stadt Blieskastel
Oberbirgermeister Kreisstadt Neunkirchen
Hauptgeschaftsfihrer a.D. IHK Saarland
Birgermeister Gemeinde Weiskirchen
Birgermeister LHS Saarbriicken
Blrgermeister Stadt Bexbach
Oberbirgermeister Mittelstadt Volklingen
Geschaftsfiihrer Wasserversorgung St. Wendel
Kraftwerksleiter, STEAG GmbH, KW Fenne
Birgermeister Gemeinde Heusweiler
Blrgermeister Stadt Ottweiler

Birgermeister Gemeinde Freisen
Birgermeister Gemeinde Kleinblittersdorf
Beirat (nicht stimmberecht. Mitgl.)

Beirat (nicht stimmberecht. Mitgl.)

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

Stamm- Anteil in %

/Grundkapital
50.000 100 %
5.115.000 100 %
515.000 100 %
50.000 100 %



8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

2018 2017 Abw. Abw.
LU T€ T€ absolut in %
Immaterielles Vermogen 4.810 4.485 325 7
Sachanlagen 1.411.924 1.420.788 -8.864 -1
Finanzanlagen 75.012 79.763 -4.751 -6
ANLAGEVERMOGEN 1.491.746 1.505.036 -13.290 -1
Vorrate 1.142 1.142 0 0
Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstande 10.622 10.030 592 6
Flussige Mittel 33.336 21.199 12.137 57
UMLAUFVERMOGEN 45.100 32.371 12.729 39
RAP 6.685 5.496 1.189 22
BILANZSUMME 1.543.531 1.542.903 628 0
2018 2017 Abw. Abw.

FASSINA TE TE absolut | in %
Gezeichnetes Kapital 0 0 0 0
Rucklagen 23.136 5.455 17.681 324
Gewinn- / Verlustvortrag 17.681 -4.362 22.043 -505
Entnahme/Einstellung Ricklage -17.681 4.362
Jahresuberschuss/-fehlbetrag 15.970 17.681 -1.711 -10
EIGENKAPITAL 39.106 23.136 15.970 69
Sonderposten 104.292 109.267 -4.975 -5
Rickstellungen 14.888 12.007 2.881 24
Verbindlichkeiten 1.378.626 1.391.276 -12.650 -1

- kurzfristig 21.048 4.006 17.042 425

- langfristig 1.357.578 1.101.865 255.713 23
FREMDKAPITAL 1.393.514 1.403.283 -9.769 -1
RAP 6.619 7.217 -598 -8
BILANZSUMME 1.543.531 1.542.903 628 0
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Gewinn- 2018 2017 Abw. Abw.
und Verlustrechnung T€ T€ absolut in %
Umsatzerlose 209.930 206.951 2.979 1
Bestandsveranderungen 0 0 0 0]
aktivierte Eigenleistungen 4.767 4.694 73 2
sonst. betr. Ertrage 14.510 16.097 -1.587 -10]
Gesamtleistung 229.207 227.742 1.465 1
Materialaufwand 72.049 69.806 2.243 3
Personalaufwand 32.267 31.330 937 3
Abschreibungen 52.169 51.114 1.055 2
sonstiger betr. Aufwand 21.583 19.531 2.052 11
Ertréage aus Wertpapierne/Ausleih. -118 -146 28 -19
sonstige Zinsen u. a. Ertrage -527 0 -527 0]
Zinsen u. a&. Aufwendungen 35.774 38.399 -2.625 -7
Steuern vom Einkommen u. Ertrag 3 1 2 200
Ergebnis nach Steuern 16.007 17.707 -1.700 -192
sonstige Steuern 37 26 11 42
Jahresiuberschuss/-fehlbetrag 15.970 17.681 -1.711 -234
Sonstige Wirtschaftszahlen Abw. Abw.
2018 2017 absolut in %
Mitarbeiter 514 512 2 0
davon Auszubildende/Trainees 3 3 0 0
Investitionen (T€) (Anlagenzugang)
(ohne Finanzanlagen) 45,968 54.696 -8.728 -16

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Abfallwirtschaft

Im Berichtsjahr lag die Menge der Abfélle zur
Beseitigung mit 217.299 Tonnen um 12.990
Uber dem Vorjahresniveau.

Die darin enthaltene Menge der Hausabfélle
streigerte sich geringfiigig gegeniber dem
Vorjahr auf 240.273 Tonnen (+0,6%).

Demgegentuber wurde bei dem Sperrmiillauf-
kommen ein deutlicher Anstieg von rd.
10.000 Tonnen verzeichnet, was einem Ge-
samtaufkommen 2018 von 46.875 Tonnen
entspricht.

Bei den uberlassungspflichtigen Abféllen
ergab sich gegenliber dem Vorjahr ein An-
stieg um rd. 2.000 Tonnen, was insbesonde-
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re auf einen Anstieg der Gewerbeabfélle um
rd. 1.000 Tonnen zurlickzuflihren ist.

Im Jahr 2018 wurden der AVA Velsen insge-
samt 249.841 Tonnen Abfalle zur thermi-
schen Verwertung zugefuhrt.

Um die Kapazitat der AVA Velsen auszulas-
ten, wurden 39.139 Tonnen Abfélle tber ver-
tragliche Vereinbarungen mit Dritten (Syde-
me, Remondis, A.R.T und ZAS) in der Ver-
brennungsanlage verwertet und beseitigt und
dadurch erhebliche Deckungsbeitrage fur den
EVS erwirtschaftet.

Die Hausabfallmenge pro Einwohner und
Jahr hat sich von 2017 auf 2018 nicht verén-
dert und betragt weiterhin 140 Kg pro Ein-
wohner. Zum Vergleich lag die Hausabfall-



menge im Saarland in 2005 bei 237 kg pro
Einwohner.

Bei den Verwertungsabféllen ist im Vergleich
zum Vorjahr ein Anstieg der Bioabfallmengen
von 59.329 Tonnen auf 60.222 Tonnen (+1,5
%) zu verzeichnen.

Die Verwertung der Bioabfalle erfolgte in zer-
tifizierten Verwertungsanlagen auf3erhalb des
Saarlandes sowie im Rahmen eines bilatera-
len deutsch-franzdsischen Kooperationsver-
trages zwischen dem EVS und dem lothringi-
schen Abfallverband Sydeme - in der Syde-
me-Biogasanlage in Morsbach bei Forbach.

Seit 2008 private Entsorger in vielen Berei-
chen des Saarlandes Altpapier-Tonnen auf-
gestellt haben, ist die Sammelmenge des
EVS beinahe kontinuierlich gesunken, was zu
erheblichen Einnahmeverlusten fiuhrte. Im
Jahr 2018 reduzierte sich die Sammelmenge
beim Altpapier erneut um rd. 3% gegeniber
dem Vorjahr.

Abwasserwirtschaft

Der EVS betreibt im Saar-
land 139 Klaranlagen, 290 Pumpwerke und
rund 1068 Kilometer Hauptsamm-

ler. Insgesamt wurde eine Abwassermenge in
Hoéhe von 159.380.836 m3 gereinigt, was ei-
nem Anstieg von 3,9% % gegeniber dem
Vorjahr entspricht.

Bei der Reinigung kommen 14 unterschiedli-
che Klarverfahren zum Einsatz. Die Mehrzahl
der Klaranlagen, die der EVS betreibt, sind
sogenannten Belebungsanlagen, in denen
das Abwasser durch Mikroorganismen biolo-
gisch gereinigt wird. Neben den technischen
Anlagen betreibt der EVS insbesondere im
lAndlichen Raum naturnahe Teich- und
Pflanzenklaranlagen.

Eine moderne Verfahrenstechnik alleine ga-
rantiert noch keine optimale Reinigungsleis-
tung der Klaranlagen. Erst mit einem gut
ausgebildeten Personal lassen sich komplexe
Prozesse steuern und Uberwachen. Die Mit-
arbeiter des EVS sind ausbildete Fachkréafte
fur Abwassertechnik oder verfligen tber eine
Ausbildung in einem Handwerksberuf. Durch
regelmaRige Weiterbildungen ist eine Quali-
tatssicherung gewabhrleistet.
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Das Aufgabenspektrum des EVS umfasst
neben dem Betrieb auch die Planung, Erwei-
terung, den Bau und die Sanierung von Ab-
wasseranlagen. Den aktuellen Schwerpunkt
bilden Sanierungsprojekte und MalRRhahmen
zur Optimierung der Regenwasserbehand-
lung. Daflr sind, analog zur Héhe der Investi-
tionen im Berichtsjahr, in den nachsten Jah-
ren Investitionen von rund 50 Millionen Euro
pro Jahr vorgesehen.

Anhand eines fest umrissenen Kriterienkata-
logs entwickeln Planer und Betriebsingenieu-
re des Verbandes gemeinsam eine Sanie-
rungsstrategie, die Umfang und Prioritaten
der Mallnahmen mittelfristig festlegt.

Den Schwerpunkt der Investitionen bildeten
nachfolgende BaumalRnahmen (inkl. soge-
nannte Dritte-Projekte):

e Sanierung der Klaranlage Limbach
(3,4 Mio. EUR)

e Sanierung der Klaranlage Dillingen
(2,7 Mio. EUR)

e Sanierung des Hauptsammler Merch-
tal (1,6 Mio. EUR)

e Sanierung des Hauptsammlers Dir-
mingen (1,3Mio. EUR)

e Sanierung der Klaranlage Gisingen
(1,2 Mio.)

e Anschluss von Kleinottweiler an die
Klaranlage Kirkel-Limbach (1,1 Mio.
EUR)

¢ Erneuerung der Regenwasserbehand-
lung im Hauptsammler Kollertal (1,1
Mio. EUR)

e Sanierung der Klaranlage Ruhbachtal
(1,1 Mio. EUR)

e Sanierung des Hauptsammlers Hab-
kirchen (1,0 Mio. EUR)

Daneben fuhrt der EVS im hauseigenen, ak-
kreditierten Labor Analysen aller Arten durch
(Abwasser, Oberflachenwasser, Grundwas-
ser, Trinkwasser, Klarschlamm, Boden, Bio-
abfall/Kompost). Jahrlich werden hier 5.000
bis 6.000 Proben mit mehr als 60.000 Einzel-
analysen untersucht.

Prognosebericht

Abfallwirtschaft

Umsatz



Die Umsatze im Jahr 2019 werden sich auf
Vorjahresniveau bewegen.

Die Ertrage aus Abfallbeseitigungsgebuihren,
als wesentlichste Position der Umsatzerlése,
haben sich seit dem Jahr 2016 mit rd. 50,0
Mio. EUR auf einem sehr stabilen Niveau
eingependelt.

Ergebnis

Das prognostizierte Jahresergebnis auf Basis
der ersten drei Monate des Geschaftsjahres
2019 liegt mit 5,1 Mio. EUR umd rds. 1,1 Mio.
EUR unterhalb des Planergebnisses von 6,2
Mio. EUR.

Zusammenfassung / Ausblick

Aufgrund der bestehenden zweijahrigen Kal-
kulationsperiode (2018/2019) bleiben die
Abfallgebihren auch fur das Jahr 2019 auf
einem konstanten Niveau. Dies fuhrt gem.
der vorliegenden Planung sowie den Zahlen
des 1. Quartals 2019 handelsrechtlich zu
einem weiteren Jahresuberschuss in 2019
und zu einem weiteren Aufbau von Eigenka-
pital.

Abwasserwirtschaft

Umsatz

Der Gesamtumsatz im Bereich Abwasser-
wirtschaft ist vor allem gepragt durch Erlése
aus dem einheitlichen Verbandsbeitrag. Die-
ser wird anhand der Frischwassermengen
des Vor-Vorjahres ermittelt. Die Frischwas-
sermenge steigt im Wirtschaftplan um 174
Tcbm (Basisjahr 2017). Dies hat zur Folge,
dass analog die Erldse aus dem einheitlichen
Verbandsbeitrag im Vergleich zum Wirt-
schaftslplan 2018 um 0,38 % steigen.

Ergebnis

Fur das Jahr 2019 geht der EVS aufgrund
der vorliegenden Hochrechnung zum 1.
Quartal davon aus, dass das Planergebnis
von 4,8 Mio. EUR um 2,5 Mio. EUR unter-
schritten wird.

Zusammenfassung / Ausblick

Der EVS plant im Bereich der Abwasserwirt-
schaft auch fur die Jahre 2019 bis 2022 mit
deutlich positiven Jahresergebnissen. Dies
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erlaubt dem Verband weiterhin, mittelfristig
keine Veranderungen am einheitlichen Ver-
bandsbeitrag vorzunehmen.

Wesentliche Ergebnistreiber stellen externe
Faktoren, wie das allgemeine Zinsniveau, die
verbrauchte Frischwassermenge, Aufwen-
dungen fur die Entsorgung von Klarschlamm
sowie die Energieaufwendungen dar. Diese
kénnen seitens des EVS nicht direkt beein-
flusst werden. Aufgrund der bereits erfolgten
Kostenreduktion im technischen Betrieb ist
hier kinftig nicht mit einem wesentlichen
Sparpotential zu rechnen.

Daraus abgeleitet kommt also zu dem An-
spruch der Gewasserreinhaltung nun vor
allem das Gebot des schonenden Einsatzes
energetischer Ressourcen hinzu. Die Ener-
gieeffizienz im Bereich der kommunalen Ab-
wasser- und Klarschlammbeseitigung wird
damit zu einem besonders wichtigen Ziel des
Verbandes.



Zweckverband Elektronische Verwaltung eGo Saar
fur Saarlandische Kommunen

HeuduckstralRe 1 Tel. 0681/857420-0
66117 Saarbriicken
www.ego-saar.de

1. Geschaftsfuhrung

Stephan Thul

1.1 Verbandsvorsitzende

Oberbirgermeister Jorg Aumann, Kreisstadt Neunkirchen (bis 31.10.2019)
Landrétin Daniela Schlegel-Friedrich, Lkrs. Merzig-Wadern (ab 01.11.2019)

1.2 Verbandsvorstand

4.

5.

Oberbirgermeister Jorg Aumann, Kreisstadt Neunkirchen - Vorsitzender (bis 31.10.2019)
Landrétin Daniela Schlegel-Friedrich, Lkrs. Merzig-Wadern — Vorsitzende (ab 01.11.2019)
Landrétin Daniela Schlegel-Friedrich, Lkrs. Merzig-Wadern — stv. Vorsitzende (bis 31.10.2019)
Blrgermeister Sebastian Greiber, Gemeinde Wadgassen - stv. Vorsitzender (ab 01.11.2019)
Blrgermeister Jochen Kuttler, Stadt Wadern

Burgermeister Christof Sellen, Mittelstadt Volklingen

Oberbirgermeister Prof. Dr. Ulli Meyer, Mittelstadt St. Ingbert (ab 01.11.2019)

Burgermeister Hermann Josef Schmidt, Gemeinde Tholey (bis 31.10.2019)
Geschéftsfihrendes Vorstandsmitglied SSGT, Barbara Beckmann-Roh (bis 31.12.2019)
Burgermeister Michael Clivot, Gemeinde Gersheim (ab 01.01.2020)

Beigeordneter Harald Schindel, LHS Saarbriicken (bis 31.10.2019)

Verwaltungsdezernent Jiirgen Wohlfahrt, Landeshauptstadt Saarbriicken (ab 01.11.2019)

. Grindung der Gesellschaft 2004

. Stammkapital der Gesellschaft 10.000 €

Beteiligungsverhaltnisse

Unternehmensgegenstand

Nach seiner Satzung widmet sich der Zweckverband der ErschlieBung und Nutzbarmachung von
e-Government-Technologien und —Ldsungen fiir die saarlandischen Stadte, Gemeinden und Ge-
meindeverb&nde. Der Verband verfolgt das Ziel, unter Beachtung der Grundsétze von Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit

e Verwaltungshandeln an innovative Kommunikationsformen anzupassen
Verwaltungshandeln fur Burger und Wirtschaft transparent zu gestalten
Kundenfreundliche Zugange zur Verwaltung fir Birger und Wirtschaft zu schaffen
gemeinsam genutzte Basisinfrastrukturkomponenten bereit zu stellen

Ebenen lbergreifend Verwaltungen zu vernetzen
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Der Verband betreibt, vorbehaltlich einer zum beiderseitigen Nutzen reichenden weitergehenden
Ebenen Ubergreifenden Zusammenarbeit mit dem Land, ein virtuelles Rechenzentrum, dessen
Betrieb in Rechenzentren der Mitglieder konzentriert und soweit erforderlich redundant ausgelegt

wird.

Die Aufgaben des Verbandes zur Erreichung der oben genannten Ziele sind:

Operative Planung, Bereitstellung und Betrieb der technischen Infrastruktur und gemein-
samer Fach- und Querschnittsverfahren, insbesondere zur Modernisierung der Kommunal-
verwaltung

Planung, Bereitstellung und Betrieb gemeinsam genutzter Basisinfrastrukturkomponenten
Beobachtung und Erprobung von fachlichen, technischen und organisatorischen Entwick-
lungen im Rahmen der allgemeinen Zielvorstellungen

Projektmanagement und Unterstitzungsleistungen im E-Governmentbereich

Schaffung von Backoffice-Strukturen fur den sicheren und wirtschaftlichen Betrieb einheitli-
cher Softwarelésungen

Bereitstellung und Betrieb von (Querschnitts)-Komponenten flir kommunale Anwendungen,
mit denen Antragsteller und Auskunftsberechtigte identifiziert werden kénnen

Im Rahmen der Zielvorgaben kdnnen dem Verband weitere Aufgaben Ubertragen werden.

6. Aufsichtsrat

Nach § 7 der Verbandssatzung besteht die Verbandsversammlung aus den Vertreterinnen und
Vertretern der Mitglieder. Jedes Mitglied hat eine Stimme. Kommunale Gebietskdrperschaften

mit mehr als

e 20.000 Einwohnerinnen/ Einwohnern haben eine weitere Stimme
e 35.000 Einwohnerinnen/ Einwohnern haben zwei weitere Stimmen
e 80.000 Einwohnerinnen/ Einwohnern haben drei weitere Stimmen
e 200.000 Einwohnerinnen/ Einwohnern haben vier weitere Stimmen

Jedes Mitglied kann seine Stimme nur einheitlich abgeben.

Verbandsmitglieder:

Der Zweckverband eGo-Saar hat insgesamt 63 Mitgliedsverwaltungen:

Gemeinde Beckingen,
Stadt Bexbach,

Stadt Blieskastel,
Gemeinde Bous,

Stadt Dillingen,

Gemeinde Ensdorf,
Gemeinde Eppelborn,
Gemeinde Freisen,

Stadt Friedrichsthal,
Gemeinde Gersheim,
Gemeinde Grof3rosseln,
Gemeinde Heusweiler,
Stadt Homburg,

Gemeinde lllingen,
Gemeinde Kirkel,
Gemeinde Kleinblittersdorf,
Stadt Lebach,

Gemeinde Losheim am See,
Gemeinde Mandelbachtal,
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Gemeinde Marpingen,
Gemeinde Merchweiler,
Stadt Merzig,

Gemeinde Mettlach,
Gemeinde Nalbach,
Gemeinde Namborn,
Stadt Neunkirchen,
Gemeinde Nohfelden,
Gemeinde Nonnweiler,
Gemeinde Oberthal,
Stadt Ottweiler,
Gemeinde Perl,

Stadt Piittlingen,
Gemeinde Quierschied,
Gemeinde Rehlingen-Siersburg,
Gemeinde Riegelsberg,
Stadt Saarbriicken,

Stadt Saarlouis,
Gemeinde Saarwellingen,



Saarpfalz-Kreis, Landkreistag Saarland,

Landkreis Merzig-Wadern, Saarlandischer Stadte- und Gemeindetag,
Landkreis Neunkirchen, Entsorgungsverband Saatr,

Landkreis Saarlouis, Ruhegehalts- und Zusatzversorgungskasse
Landkreis St. Wendel, des Saarlandes,

Regionalverband Saarbriicken, Unfallkasse Saarland

7. Beteiligung an anderen Gesellschaften (unmittelbar)

eGO-Service Saar GmbH 50 % 25.000 €

8. Vermobgens-, Finanz- und Ertragslage

Berichtsjahr Vorjahr
Vermogenslage: Anlagevermdgen 239.221,30 316.746,62
davon Beteiligungen 16.219,76 16.219,76
Eigenkapital: -127.841,47 -61.721,30
Finanzlage: Verm.gegenstande/Vorréte 452.276,64 529.639,85
Forderungen 58.964,10 64.131,83
Wertpapiere und flissige Mittel 85.072,56 49.873,77
aktive RAP 18.345,71 16.529,19
Rickstellungen 345.139,22 353.185,00
Verbindlichkeiten 523.833,41 537.652,41
Sonderposten mit RL-Anteil 112.749,15 147.805,15
Ertragslage: Erlose 2.512.954,16 2.343.653,18
Aufwendungen 2.579.074,33 2.386.269,34
Jahresiiberschuss/-fehlbetrag -66.120,17 -42.616,16

9. Geschaftsverlauf und weitere Entwicklung des Unternehmens

Im Wirtschaftsjahr konnte kein ausgeglichenes Jahresergebnis erzielt werden. Hintergrund sind vor
allem die Pensionsriickstellungen sowie die Beihilferiickstellungen, die zu bilden sind ohne dass
diese in die Berechnung der Kosten fir Dienstleistungen einkalkuliert werden.

Dennoch ist die wirtschaftliche Lage des Zweckverbandes geordnet.

Der Zweckverband realisierte im Jahr 2018 Einnahmen insbesondere aus:

a) der Nutzung des gemeinsamen E-Government-Portals ,Blrgerdienste Saar“ und der darin
enthaltenen Formulare durch Mitgliedsverwaltungen

b) der Nutzung der Virtuellen Poststelle eGo-MAIL durch Mitgliedsverwaltungen und das Land
C) der Nutzung der angebotenen Dienstleistung zur Vermittlungsstelle Saarland durch Mit-
gliedsverwaltungen und das Land

d) der Nutzung der angebotenen Dienstleistung ,Meldeportal Saarland” durch Mitgliedsverwal-
tungen, Private und Unternehmen

e) der Nutzung des Kommunalen Netzes ,,eGo-NET*

f) der Nutzung des elektronischen Personenstandswesens

Q) der Nutzung des Dokumentenmanagementsystems
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h) der Nutzung des Ratsinformationssystems

i) der Nutzung der Dienstleistung E-Payment und der zugehérigen Zahlungsverkehrsplattform
)] Umlagezahlungen

k) Zuweisungen des Innenministeriums aus Mitteln des kommunalen Ausgleichsstocks

)] Zuweisungen durch Fordertopfe der Staatskanzlei

Voraussichtliche Entwicklung

Die bisherige kommunale Strategie im Saar-
land, gemeinsame Ldsungen kostenteilig
allen Mitgliedsverwaltungen anzubieten, hat
sich auch im Berichtszeitraum bewé&hrt. Hat
man vor 15 Jahren noch damit begonnen,
innovative MalRnahmen zur Straffung von
verwaltungsinternen Ablaufen und Entschei-
dungsprozessen zu entwickeln, so werden
heute vom eGo-Saar immer mehr E-
Government-Projekte umgesetzt, die durch
gesetzliche Regelungen entstehen.

Das E-Government-Gesetz des Bundes, das
Saarlandische E-Government-Gesetz und die
Gesetze zur Forderung des E-Government
werden sich gravierend auf das Verwaltungs-
handeln unserer Mitgliedskommunen auswir-
ken. Diese Anforderungen, aber auch die
wachsende Erwartungshaltung von Birgern
und Wirtschaft an eine moderne medien-
freundliche Verwaltung werden gemeinsam
durch die Zusammenarbeit im Zweckverband
eGo-Saar gestemmt.

Das kommunale Netz — eGo-NET genligt den
gesetzlichen Anforderungen nicht mehr. Bis
Herbst 2019 wird das neue gemeinsame
Verwaltungsnetz im Saarland realisiert und
somit eine sichere Kommunikation entspre-
chend den Anforderungen des Bundes er-
mdglicht. Ebenso wird man sich den gesetz-
lich zu erfullenden neuen Aufgaben widmen
und sich weiterhin um die FortfUhrung und
Abwicklung der laufenden Projekte bemiihen
sowie die Weiterentwicklung der bestehen-
den Dienstleistungen vorantreiben.

Zentrale Aufgabe der nachsten Jahre wird die
Umsetzung des OZG mit der Realisierung
eines Serviceportals und — kontos gemein-
sam mit dem Land sein.

Es ist eindeutig erkennbar, dass sich der
Aufgabenbereich des Zweckverbandes aus
guten Grinden stetig weiter ausdehnt; damit
ergeben sich auch Chancen zur weiteren
Ertragssteigerung, was die wirtschaftliche
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Bereitstellung der Dienstleistungen des Ver-
bandes sichert.

Der Zweckverband wird sich auch in Zukunft
um die zlgige wirtschaftliche Losung gleich
gelagerter Probleme kiimmern und die Mit-
gliedsverwaltungen bei den Themen E-
Government und IT-Sicherheit unterstitzen,
um somit den gesetzlichen Vorgaben fir ein
gelebtes und trotzdem sicheres E-
Government in den Kommunalverwaltungen
gerecht zu werden.

Fur das Wirtschaftsjahr 2019 rechnet der
Verband ebenfalls mit einem negativen Jah-
resergebnis in H6he von ca. 28 T€.

In diesem prognostizierten Jahresergebnis
fur das Wirtschaftsjahr 2019 sind 30.00,00 €
Zufuhrung in die Pensionsrickstellung ent-
halten. Mit Bekanntwerden der Verordnung
zur Anderung der Kommunalhaushaltsver-
ordnung und der Eigenbetriebsverordnung
vom 15. Oktober 2018 hat sich die Sachlage
aber gravierend geandert. Dieser Sachstand
lag zum Zeitpunkt der Erstellung des Wirt-
schaftsplans fiir 2019 noch nicht vor. Die
Verordnung besagt, dass die Pensions-, so-
wie Beihilfertickstellungen die in der Bilanz
zum 31.12.2018 enthalten sind im darauffol-
genden Geschéftsjahr erfolgsneutral umzu-
buchen sind. Es handelt sich hierbei um ei-
nen Passivtausch. Dadurch wird das Eigen-
kapital des Zweckverbandes entlastet. Zum
31.12.2018 weist der Zweckverband eGo-
Saar ein negatives Eigenkapital in Hohe von
127.841,47 € aus. Die Umbuchung im Wirt-
schaftsjahr 2019 der zum 31.12.2018 beste-
henden Pensions- und Beihilferiickstellung in
Hohe von 340.639,22 € fiihrt folge dessen
dazu, dass der Zweckverband zum
31.12.2019 ein positives EK in H6he von ca.
T€ 214 ausweisen wird. Wobei darin das Jah-
resergebnis 2019, bereinigt um die im Wirt-
schaftsplan 2019 angenommene Zuftihrung
in die Pensionsriickstellung in H6he von
30.000,00 €, mit einem Gewinn von 1.592,00
€ bericksichtigt ist.
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	131,7 Mio. kWh erhöht. Der Anstieg resultiert im Wesentlichen aus Kundengewinnen im Segment der Sondervertragskunden, die den witterungsbedingt geringeren Heizgasbedarf der Privat- und Gewerbekunden überkompensiert haben.
	Fernwärmeversorgung:
	Mit insgesamt 515,5 Mio. kWh (ohne Netzverluste) hat sich die Absatzmenge zum Vorjahr um 37,3 Mio. kWh vermindert. Im Vergleich zum Vorjahr verminderte sich der Fernwärmeabsatz temperaturbedingt um 6,9 %. Ungeachtet dessen konnte der Ausbau der Fernwä...
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	EUR Ing. Peter Backes
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	6. Aufsichtsrat
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	12 WWB
	Wasserwerk Bliestal GmbH  WWB

	13 TNA
	Talsperren- und Grundwasser TNA Aufbereitungs- und Vertriebs- gesellschaft mbH
	Stadtwerke Saarbrücken GmbH 22,77 %  150.700 €


	14 SW Consulting
	SW Consulting GmbH
	Umwelt und Verkehr GmbH

	15 SW Netz
	Stamm- /Grundkapital 

	16 IZES
	1. Geschäftsführung
	Dr. Michael Brand
	Prof. Frank Baur (ab 01.10.2018)
	Friedrich Simson (ab 01.10.2018)
	Dr. Rudolph Brosig (bis 30.09.2018)
	Mitglieder des Aufsichtsrates:
	Ministerin Anke Rehlinger, Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr

	17 SW Baeder
	1. Geschäftsführung
	Mitglieder des Aufsichtsrates:

	18 WPS Repower GF
	Anteil in %

	19 WPS 2016 GF
	Anteil in %

	20 WPS Repower KG
	Anteil in %

	21 WPS 2016 KG
	Anteil in %

	22 WPS BG
	23 SWL GmbH
	Stadtwerke Lebach  SWL GmbH

	24 SWS  BG
	Stadtwerke Saarbrücken SW BG
	Beteiligungsgesellschaft mbH
	Mitglieder des Aufsichtsrates:
	Das Geschäftsfeld Stromvertrieb hat sich bei den Kooperationsunternehmen 2018 trotz des zunehmenden Verdrängungswettbewerbs stabil entwickelt. Die Kundenzahlen konnten im Vergleich zum Vorjahr erneut um rd. 5 % gesteigert werden. Mittlerweile werden ü...
	Seit August 2010 wird in allen fünf Kooperationsunternehmen Gas als Absatzmittler vertrieben. Ab Anfang Juli 2016 erfolgte im Gasvertrieb eine Zusammenarbeit mit dem neuen saarländischen Lieferanten Energie SaarLorLux (ESLL). Diese Kooperation hat sic...
	UEntwicklung des WasserabsatzesU
	Im Bereich der Wasserversorgung werden die Einwohner der Städte und Gemeinden Lebach, Heusweiler, Friedrichsthal und Kleinblittersdorf mit Trinkwasser bester Qualität beliefert. Die Stadtwerke Lebach GmbH & Co. KG (SWL) liefern darüber hinaus knapp 2 ...
	Die Gesamtabsatzmenge für alle Kooperationsunternehmen beläuft sich derzeit pro Jahr auf über 4,5 Mio. Kubikmeter. Der Wasserabsatz in den Werken hat in den vergangenen Jahren weitgehend kontinuierlich abgenommen.
	Die Beteiligungsunternehmen der SW BG bieten verschiedenste Dienstleistungen für Kommunen und kommunale Betriebe an. So übernehmen die SWL und die Stadtwerke Friedrichsthal GmbH & Co. KG (SWF) im Bereich Bäderwesen die Personalbewirtschaftung, die Dur...
	Mit dem Themenfeld Immobilienbewirtschaftung ist SWL beauftragt. Sie ist als Geschäftsbesorgerin der Stadt Lebach für den Gewerbepark Lebach GmbH eingesetzt.
	In der Entsorgungsparte sind GWH, SWF und Gemeindewerke Kleinblittersdorf GmbH & Co. KG (GWK) im Rahmen von Geschäftsbesorgungen aktiv.
	Hinsichtlich der Fortführung der Kooperation in Lebach haben sich die Partner Ende 2018 abschließend geeinigt. Der Kooperationsvertrag mit der Stadt und den Stadtwerken ist um 10 Jahre verlängert worden und läuft bis 31.12.2028. Damit einhergehend erf...
	UInvestitionen in regenerative Energien
	Durch ihre Investitionen in den Ausbau erneuerbarer Energien leisten die SW BG und ihre Partnerunternehmen einen Beitrag für die von der Bundesregierung propagierte Energiewende. Bei allen Kooperationswerken der SW BG im Saarland werden Photovoltaikan...
	Die SW BG hat nach den Beteiligungen an verschiedenen Windparks in den Jahren 2014-2017 im Juni 2018 über die GWE eine indirekte Beteiligung am Solarpark Dingolfing erworben. Die Nutzung regenerativer Energien in Form von Windkraft und Photovoltaik wi...

	25 SWL KG
	Stadtwerke Lebach   SWL KG
	Die Planung sieht ein positives Ergebnis für das Jahr 2019 vor, das leicht unter dem Niveau des aktuellen Ergebnisses liegt.
	Für das Jahr 2019 beträgt Arbeitspreis für Wasser unverändert 1,95 €/m³ und der mengenunabhängige Grundpreis unverändert 12,95 €.
	Risiken für die zukünftige Entwicklung der Gesellschaft können sich im Zusammenhang mit Kostensteigerungen der Wassergewinnung ergeben, falls diese bei ihrem möglichen auftreten nicht zu einer zeitnah angemessenen Erhöhung der Absatzpreise führen. Ver...

	26 SWL energis GF GmbH
	27 SWL energis Netz KG
	28 GPL
	Gewerbepark   GPL

	29 GWH
	Gemeindewerke GWH
	Heusweiler GmbH

	30 GWE GmbH
	Gemeindewerke Eppelborn GWE GmbH
	Geschäftsführungsgesellschaft mbH
	Sonstige Wirtschaftszahlen

	31 GWE KG
	Gemeindewerke GWE KG
	Eppelborn GmbH & Co. KG

	32 SWF GmbH
	Stadtwerke Friedrichsthal SWF GmbH
	Geschäftsführungs GmbH
	Saarbrücker Sr. 150 Tel.: 06897/8100-0
	66299 Friedrichsthal  Fax: 06897/8100-15

	33 SWF KG 2018
	Stadtwerke SWF KG
	Friedrichsthal GmbH & Co. KG
	Saarbrücker Str. 150 Tel.: 06897/8100-0

	34 GWK GmbH
	Gemeindewerke  GWK GmbH
	Kleinblittersdorf
	Geschäftsführungsgesellschaft mbH
	Rathausstraße 15 Tel.:  06805/2008-901 bis 903
	66271 Kleinblittersdorf  Fax:  06805/2008-980

	35 GWK KG
	Gemeindewerke GWK KG
	Kleinblittersdorf GmbH & Co. KG
	Thomas Brach
	Dr. Falk Ihrig

	36 Wirtschaftsförderung
	37 GIU mbH
	GIU Gesellschaft für Innovation GIU und Unternehmensförderung mbH
	Jürgen Schäfer


	38 EGP
	39 GIU FM
	GIU Gesellschaft für Innovation GIU FM KG
	Saarbrücken KG

	40 ZBB
	Zentrum für Bildung und Beruf ZBB

	41 IKSk
	IKS kommunal GmbH IKS kommunal
	Mitglieder des Aufsichtsrates:           Verhinderungsvertreter:

	42 CCS
	43 Cima
	City-Marketing Saarbrücken GmbH
	Alexander Hauck
	Mitglieder des Aufsichtsrates:          Verhinderungsvertreter:

	44 Saarmesse
	45 LUPA
	46 Finanzen
	47 Sparkassenzweckverband JA 2018
	Sparkassenzweckverband  ZV - SKS

	48 Sparkasse Saarbrücken
	Sparkasse Saarbrücken SKS
	Verwaltungsrat


	49 S-Pro-Finanz
	Mitglieder des Aufsichtsrates:
	Peter Gillo- Vorsitz ab 01.05.2019 bis 30.04.2020

	50 Wohnen u Baubereich
	51 SIB
	1. Geschäftsführung
	Dipl.-Geogr. Heinz-Peter Klein
	4. Beteiligungsverhältnisse
	5. Unternehmensgegenstand
	7. Beteiligung an anderen Gesellschaften

	52 SGS
	Mitglieder des Aufsichtsrates: September 2019           Verhinderungsvertreter:

	53 VIB
	VIB Versicherungen und   VIB

	54 KBS
	Gesellschaft für Kommunalanlagen KBS
	Jasmin Pies, Die Linke
	Edith Eckert, CDU

	55 Gesundheitswesen
	56 SWK
	Klinikum Saarbrücken gGmbH  SWK

	57 SWP
	Saarbrücker Pflege gGmbH   SWP

	58 SWService
	Klinikservice  SWService
	Saarbrücken GmbH

	59 BSZ
	60 RDS
	RDS RettungsDienstlogistik RDS
	und Service GmbH
	und Feuerwehralarmierung Saar 90 % 2.520.000 €

	61 KBSG
	Seminargesellschaft mbH
	Dr. Thomas Jakobs (seit 01.01.2015)

	62 RDSS
	Mitglieder des Beirates:
	Dr. Susann Breßlein
	Dr. Martin Rieger
	Gä
	Anteil in %

	63 Sonstige Beteiligungen
	64 MOP
	65 SSG fertig
	Saar-Service GmbH SSG

	66 S2G fertig
	S2G Systèmes  Service Groupe SAS S2G

	67 VFS
	Mitglieder des Aufsichtsrates:

	68 Eigenbetriebe
	69 BMS
	70 GMS
	Mitglieder des Werksausschusses:
	Bg Prof. Heiko Lukas Vorsitzender
	Günther Karcher SPD
	Thomas Kruse SPD
	Susanne Nickolai SPD
	Gabriele Herrmann CDU
	Gerd Hirschmann CDU
	Rainer Ritz CDU
	Michael Bleines Die Linke
	Torsten Reif B‘90/Die Grünen
	Bernd Krämer AFD

	71 IKS
	72 JHZ
	Jugendhilfezentrum der JHZ S

	73 ZGS
	Zoologischer Garten der ZGS
	Geschäftslage

	74 KOAS
	Kommunale Abwassergesellschaft  KOAS

	75 ZKE 2018
	Zentraler Kommunaler ZKE

	76 ZKE Heusweiler
	Zweckverband Kommunale ZKE Heusweiler
	Entsorgung Heusweiler

	77 EZF
	Entsorgungszweckverband       EZF
	Friedrichsthal
	Saarbrücker Str. 150                                            Tel.:      06897/8100 – 0
	Gerhard Bös
	Simone Stöhr


	78 ZEK
	Zweckverband Entsorgung ZEK
	Kleinblittersdorf
	Thomas Brach  Bürgermeister Stephan Strichertz

	79 EZV
	Entsorgungszweckverband EZV
	Völklingen

	80 VEL
	Ver- und Entsorgungs-  VEL zweckverband Lebach
	Aufgaben und Zweck

	81 AWZE_JA2018
	Abwasserzweckverband AWZE
	Eppelborn

	82 A S S  2018
	A.S.S. Abfallwirtschafts- A.S.S. GmbH

	83 LAZ
	Lebacher Abfallzweckverband LAZ

	84 AFZE
	85 SVI Stadt Saarbrücken Beteiligungsbericht BMS SVI 2018
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	Anteil in %
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	Verbandsmitglieder:
	Der Zweckverband eGo-Saar hat insgesamt 63 Mitgliedsverwaltungen:




